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ande 


Ruſſen zurückgeſchlagen: 


Berlin! 


Deutſche Erfolge im Weſten. 


EWelieſert von Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 

Berlin, 12. Juni. (Meber Yondon, 4 Ihr Nachm.) Ruſſiſche Trup-⸗ 
Sen verjuchte nordojtlid von Buczacz, Galizien, vorzudringen, und wurden 
anrüdgeidhlagen, Wie das Striegsamte heute meldet. Mehr als 
1,300 Nuijien wurden gefangen genommen. 

Der Wortlaut des Beridjtes ijt wie folgt: 

„Oeſtliche Front — Deutſche und viterreih-ungariihe Truppen, zu 
der Armee von General dv. Bothmer gehörend, ſchlugen ruſſiſche Abteilun-⸗ 
gen zurüd, die nordoftlih von Bueczacz an der Stripa, vordrangen. | 
Wehr als 1300 Auiien blieben in unjeren Handen. Sonjt it die Yage der | 
ventiden Truppen unverändert. | 

„Weitlicdhe gront — u der Champagne, nördlid von Perthes, | 
dBurddrannen deutide Aufflarungs-Nbteilungen franzöjiide: 
Stellungnen, nahmen nad furzem Gefecht drei Offiziere und über 
hundert Mann aejfangen, erbeuteten vier Maſchinengeſchütze und kehrten, 
in lebereinitimmung mit unjeren Planen, nad) ihren eigenen Gräben 
zurück. 

„Auf beiden Seiten der Maas 
die Artillerie ſehr tätig. Die Lage iſt unverändert. 


rtar 
Der Oyzill 


un 
I 


(Verduner Front) war 


Optimismus in St. Louis. 


„Balfanfront — Nichts zu berichten.“ 


Deiterreicher ziehen jih vor Webermacht zurück, |Demorratiihe Barteiführer jehen der 
Wien, 10, Juni. (lleber Yondon.) In dem amtlichen Bericht vom Wahl mit Znverjicht entgegen. 
Sonntag heißt es, dah jid) in der nordojtlidhen Bufowina, wo die Nampfe | 
als außerordentlich ſchwer geſchildert werden, die öſterreichiſch-ungariſchen 
Streitkräfte vor einem zahlenmäßig weit überlegenen Feinde vorläufig zu— 

rückgezogen haben. 

(Der Wortlant diejes Berichts, ebenjv wie desjenigen vom Samstag, 
ijt wahricheinlidh in Yondon unterichlagen worden. WM. d. Ned.) 

London, 12. Juni. Dem hieſigen ruſſiſchen Botſchafteramt iſt die An— 
gabe zugegangen, daß die öſterreichungariſchen Heere bei Czernowitz, Bu— 
kowina, „völlig geſchlagen“, und daß ganze Diviſionen mit allen ihren Ge 
nerälen gefangen genommen worden ſeien, nebſt Artillerie und Munition! 
Die Ruſſen ſollen in voller Verfolgung, und das ganze Gebiet hinter der 
flüchtenden Armee ſoll von Koſaken überlaufen ſein. 

St. Vetersburg, 12. Juni. Die Ruſſen ſprechen jetzt ſchon von 108,000 
Sefaugenen; weiche ſie ſeit dem Beginne ihrer neuen großen Offenſive 
gegen die Oeſterreicher-Ungarn gemacht haben wollen! Ihr Beute ſoll eine 
enorme ſein. beizuwohnen, der am Mittwoch eröff⸗ 

Sie behaupten auch, deutſche Streitkräfte, welche Beiſtand leiſten net werden wird. Demotratiſche Par— 
wollten, am Styrfluß geſchlagen und dabei über 2000 Gefangene gemacht teiführer, ſoweit ſie bereits zur Stelle 
und 2 Kanonen und mehrere Geſchütze erbeutet zu haben. ſind, ſind nach einer gründlichen Ana— 

St. Petersburg, 12. Juni. (Ueber London.Ruſſiſche Truppen näher- lyſirung der Lage zu der Ueberzeu 
ten ſich geſtern dem Vorſtadtgebiete von Czernowitz, der Hauptſtadt des gung gekommen, daß die Partei dem 
öſterreichiſchen Kronlandes Bukowina; ſo meldet heute das ruſſiſche Wahlkampf mit größerer Zuverſicht 
triegsamt, lentgegenjehen fann, als man noch bot 

St. Petersburg, 12. Sunt. Das rufliiche Ariegsamt meldet, dal die drei Monaten hätte annehmen können, | 
Rufen Demmdomwta, 1 Metle weitlid von Dubno, genommen baben. | 


und fprechen — unter der Hand - 
— » » türlih nur — die Anfihht aus, daß | 
TLürfen vernichten Kavalleriemacht von 1000 eine —— der demoltatiſchen ne 
Nonftantinopel, 12. Juni. (Meber Yondon.) Bei einem Gefecht an der |gierung auf bier meitere Jahre ge: | 
Jraffront, dem SKampinebiete zwiichen der faufaiiicen und der meiopota- |Tihert jei. Eine gründliche Analy- | 
miichen Front, vernidteten die Türken eine Mavalleriemadıt von 1000 |Tirung der Sachlage, die der republiz | 
Dann and erbenteten eine große Menge Nriegsmaterial. So beriditet das Muss und ge ee —— 
türkiſche Kriegsamt. onven und beſonders Theodpr 
Der Hortlani des Beridjtes ıjt folgender: Roofevelt gejchaffen haben, ‚bringt ſie 
„Irakfront — Am 29. Mai (nach tuͤrkiſchem Kalender) verſenkten wir zu der Anſicht, daß ſelbſt eine Ertläs 
zwei Nanonenboote und drei nroße Boote, weldie mit Munition beladen tung Roofevelts gegenüber der Kunz 
waren, fetten vier andere Boote in Brand und zeritörten vier grafe Mn- |Didatur Charles E. Hughes biejem bie 
nitionsdepots an den Ilfern des Alniies durd Artilleriefener. Gin Lager | Fortfchrittler nicht in dem Umfang — 
des Feindes wurde gleichfalls zerſtört. | führen hürbe, der nötig jei, um dem | 
„Bei einem Zuiammenitop mit dem Feinde in der Henend von Schem- | vepublifanifchen Bannerträger den 
dinan vernichteten wir eine Navallerieitreitmacht, welhe 1000 Mann | Stea in ber Novemberwahl zu ſichern. 
zählte, und erbenteten aroße Menge Gewehre, Munition, Telephon- und Demokratiſche Parteiführer weiten 
Brüfenbaumaterial und Hornvich. ‚darauf hin, *. Rooſevelt bei ſeinen 
„Kaukaſusfront — keine Veränderung. Mehrere Plätze an der klein⸗ fortſchrittlichen Anhängern jtart an 
afiatiidıen Küfte wurden von feindlihen Schiffen bombardirt, die aber fei- — — 
nen Schaden anrichteten.“ habe. * — 
Fonftantinopel, 12. Juni. (Ueber London.) Der geſtern Abend vom nes Vorſchlags. Henry Cabot Lodge 
türkiſchen Hauptquartier verffentlichte Tagesbericht lautet wie folgt: als Kompromißkandidaten zu nomi— 
„Nach einer Schlacht bei Khanikin (an der perſiſchen Grenze, nord- niren, beweiſe. Die überzeugten, in 
öäſtlich Bagdads), die mit der Niederlage und dem Rückzug des Feindes der Wolle gefärbten und raditalen 
endete, nahmen unſere Truppen die Verfolgung der Ruſſen auf und rück- Fortſchrittler, erklären dieſe demokra— 
ten, nachdem ſie die aus ſtarken Koſakenabteilungen beſtehende Nachhut zu- tiſchen Parteiführer, haben das Ver— 
rückgeworfen hatten, in Kaſr-J-Schirin ein.“ trauen zu dem „Körnel“ zum großen 
„Auch an der Kaukaſusfront wurden die Ruſſen weiter zurückgedrängt.“ Teil eingebüßt, ſind an ihm irre ge— 


morden und dürften daher auch feiner 
Dom weitlihen Kriessihauplas. 


Ertlärung für Hughes nicht viel Be: 
Berlin, 12. Juni. (lleber London.) Das Große Hauptquartier mel. |beutung beilegen. . ‚shre Abneigung 
dete geitern Abend: | 


gegen Huahes würde jih am MWahltag | 
„Mejtlidier Sriensihauplas: Veiderjeits der Mans war der Artillerie: Heigen. Außerdem, erflären bie demo- 
fampf änferit heftig. Die, geitern als Ergebnik der Kämpfe öftlich des Anz. |tratifchen Führer, hat bie Fortſchritts⸗ 
ſes angegebene Kriegsbeute wurde noch um drei Geſchütze und fieben Ma— dartei ſtets eine große Anzahl Demo— 
ſchinengeſchütze erhöht. kraten enthalten, welche die Perſön— 
„Weſtlich von Markirch durchſtieß eine unſerer Patrouillen die feind⸗ lichkeit Rooſevelts anzog. Dieſe wür-⸗ 
lichen Schanzen und kehrte mit einem Offizier und 17 Mann als Gefan- |den, ihrer Unficht nad, jetzt, nachdem 
genen zurüd. der „Körnel“ abgetan jei, tieder zu | 
—— — ihrer alten Liebe, der demokratiſchen 
„Südlich von Krewo drangen an verſchiedenen Punkten deutſche Auf- Partei, zurückkehren. Aus dieſen 
klärungsabteilungen in die ruſſiſchen Stellungen ein. Sie zerſtörten die Gründen ſehen die demokratiſchen 
feindlichen Gräben und Unterſtände und kehrten mit über hundert Gefan- Parteiführer die Zukunft in ro— 
genen und einem erbeuteten Maſchinengeſchütz zurück. ſigem Lichte.“ Dabei iſt aber nicht 
— —— — anzunehmen, daß ſie nicht allzu 
Balkankriegsſchauplatz: Die Lage iſt unverändert.“ vertrauensſelig ſind. Im Gegen— 
Baris, 12. Juni, Das franzöfiihe Kriegsamıt meldete furz vor Mit- |teil, fie find fi bewußt, Daß eine! 
tag, dab deutihe Artillerie die Franzöfiichen Stellungen weitlih vom Fort |Tharfe Kampagne beborjteht, wenn die | 
Vaur, an der Verduner Front, während der Nacht angegriffen, jedoch feinen | Partei nicht nur den Präfidenten, fon- 
Erfolg damit gehabt haben. dern auch "einen bemofratichen Konz 
Es fügt hinzu. dab die Deutichen ihr heftiges Bombardement in der |greh ermwählen wi. 
Gegend nördlid) von den Forts Souville und QTavannes fortjegten, ebenfo | Arbeiten wie die Biber. 
| 


Sullivans Anhänger rührig, | 
I 

Gute Ansfichten für die Herbitwahl ipor- 
nen fie zu erhöhten Anitreirgungen an, 
dem Führer des Staats Vizepräfident- 
ichaftsnomination zu jichern. 


(Zunderdepeihe der „Nbendpoit“.) 
&t. Louis, Mo., den 11. Juni. 
Ein gefunder Optimismus herricht 
unter den bemoftatiichen Heericharen, 
die biöher hier eingetroffen find, um | 


dem Ddemofratifchen Nationaltonvent | 


\ 


| 


l 
! 


auch tweitlih bon der Maas, in der Nahhbarichaft von Chattancourt, Die guten - Ausfichten für die 


’ r ’ . a hf: 9 J 
Italiener wieder „im Angriff”. Serbitwahl haben den Anhang Roger 


E. Sullivans, des demofratiichen 

Rom, 12. Juni. E3 wird hierher gemeldet, dai die italienischen Ar- | Führers in Sllinois, zu erhöhten 

meen wieder im Augriff fjeien umd an der ganzen Trientiner Front vor: | Anitrengungen, ihm die demofratiiche 

rüdten. Man nimmt an, daß dieje Offenfive md die neue ruffiiche gemein-|Nomination für die Vizepräfident- 
fam von den Alliirten geplant worden jind. 


ihaft zu fihern, angeipornt. Die De- 
Don Briten ausgeraubt, wie üblich! 


legation von: Chicago, die am Sonn- 

tag bier eintraf, um Sullivan zu 

Berlin, 12. Juni. (Direfte Aunkenmeldung über Sayville, Long | „buhmen“, iit feinen Augenblic mü- 
Island.) Der holländische Dampfer „Reijnet”, von Amfterdam nad) Hollän- 
diſchOſtindien beſtimmt, wurde von den Briten gezwungen, feine Poft- 


ßig, ſondern jederzeit auf der Jagd 
nach Delegaten, die zu haben ſind. 

fadhen ia Gunland zurückzulaſſen. So berichtet die Ueberſeeiſche Neuig— 

feitenaaentur. 


2 


Dr 


Sie hat im Bismard-Gebäude, ge- 
senüher dem Kefferfon Hotel. Ans für 


Den ruffiichen Siegesmeldungen wird ein Dämpfer aufgejegt! 


Aus den Kämpfen um Berdun, 


‚den demofratiichen Notionalfonbent | 


'Seute wurde unter dem V 


Tigung abgehalten, in der ein Steu- | | 


Vizepräſidentſchaft als Thomas R. 


licher, vorherrſchend aber Oſtwind. 


* 44444 
leine Anzeigen in de 
„Abendpoſt“ verjpredien 7 
vollen Erfolg. Heute werben 
399 auf ser 8 mb 
Seite veröffentlidt. E 
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Lage wieder ernſter! 


Amerikafeindliche Anzeichen drüben 
| in Mexiko. 


| 
| > = ” 
Wilſon erwidert Carranza. 


(Geliefert „United Preß Aſſociations.) 


von den 
Waſhington, D. C., 12. Juni. Die Verhältniſſe in Mexiko haben ſich 
in den letzten paar Tagen ſo ernſt geſtaltet, daß die amerikaniſche Admini- 
ſtration die Frage erörtert, ob ſie nicht den tatſächlichen Präſidenten Car— 
ranza formell auf die Lage aufmerkſam machen ſoll! So wird im Staats⸗ 
departement amtlich verkündet. 
| Wafhington, 2. Juni. Aus einigen Konfularberichten war zu erfehen, 
daß Eingeborene im nördlichen Mexiko eine ſteigende Unruhe zeigten, und 
daß in manchen Fällen die Carranzaſchen Beamten eine große Gleichgil— 
tigkeit bezüglich der Lage zur Schau trügen. Andererſeits wird jedoch be⸗ 
hauptet, die Behörden ſeien bemüht, alle Unruhen im Keime zu unter— 
‚drücden. 

Wajhington, 12. Sum. Die Antwort des Bräfidenten Wilfon auf die 
‚ legte tote Karranzas, in welcher der De FJacto Präfident die Zurüdziehung 
der amerifanifchen Truppen aus Merifo verlangte, oder eine Erflärung, 
weshalb das trog ihrer gegenwärtigen Untätigfeit nicht gejchehen jolle; 
wird nod) ehe Wilfon in St. ZYomi$ wieder nominirt werden wird, abge«- 
jandt werden. Der Präjident wird das mertifaniiche Verlangen rımd ab« 
Buhmen“ Y 3 Reichmann ſchlagen, und unter den Gründen hierzu angeben, dab die Mörder der 

+ J. Amerikaner in Santa Nſabel nicht beſtraft wurden, ja daß nicht einmal ein 

Verfahren, dies zu tun, eingeleitet wurde. Außerdem wird in der Antwort 
Ober⸗ auch auf die erſt kürzlich wieder erfolgten Ueberfälle auf amerikaniſches 

Gebiet hingewieſen werden. 

| Zan Antonio, Teras, 12. Sum. General Funſton hat noch keinen nä— 
|beren Bericht über den leberfall der merifaniichen Banditen bei Laredo 
und ihre Verfolgung durch den Hauptmann Ola W. Bell erhaten. 
| Varedo, Teras, 12. Juni. Ein amertfantiher Viehhirte, den die Ban» 
| diten gefangen genommen hatten, it ihnen entflohen, und nachdem er 30 
Su’lirens ernannt wurde. Der Aus: ‚Ghiengoer Telegatien zum enge Meilen zu Fuß zurücgelegt hatte, bier eingetroffen. Er jagte, e$ jeien nur 
ihuß beiteht aus Henry Studart, | Nationalfonvent bringt Bewegung in) 5 Mexikaner md 2 Napaner gewveien, die die Pferde deitohlen hätten, und 
Willianı Rotbmann, U. 3. Reid)- | — Sit von deutiher | die Sapaner jeien bereits von Carranziftifhen Truppen gefangengenom- 
mann, Wm. F. Ryan, Jakob A. 


| men worden. 

3 \ ip J a I — N 2 > *23 
2 Een. zu. 2 IE RENERN Yaredo, Ter., 12. Sum. Soldaten ımd Vigilanten vereitelten einen 
— F — = — ur St. Louis, Mo., den 11. Juni. |Verfuch merifanischer Streifzügler,. die Treitelbrüde der International & 
— Sohn. A nn a Einen „Buhm“ a die Ernennung! Great Northern Bahn zu Webb, Ter., nördlich von Laredo, in die Luft zu 
Eoicage, Feruce Campbell "Eoft St Alexander F Reichmanus zum Mit-ı jprengen; fie töteten 3 der Angreifer und nahmen 5 andere gefangen, 

Rn A J J * * er. . . X | ae Van Ya Da it 2 ee . * 
Louis, Arthur W, Charles, Carmi, | alied des Dberbundesgerichtg an Stelle Mercedes, Texas, 12. Sun, Tas Gerücht, 30 merifantiche Reiter Hüte 
Edward Burke ten den Rio Grande jidlidh von Donna überichritten, wurde von Offizieren 


Springfield, , und |von Charles Evans Hughes, dem res | TEN new rn Zr. i 
Richter Edward ‚Jones, Carrollton. |publitanifchen Präfidentichaftstandi-| 208 amerikaniſchen dritten Ravallerieregiments als unwahr bezeichnet. 
Columbus, N. M. 12. Juni. Eine Partie amerikaniſcher Bergbauer, 


Unter der Leitung dieſes Ausſchuſſes daten, zum Ziel hat, Tieß heute die | u 1 IE N ( 
wird die Jagd auf Delegaten jvite- | Chicagoer Delegation zum demofrati= | und Nanfletıte von Cuſihuiriachio und Chihuahua, joll das Yager des Gene» 
ntatiich betrieben werden. 'fhen Nationaltonvent und die zahl-|rals Sohn . Perjbing zu Namiquipa, Merifo, erreicht haben, auf der 
Um Dienstag Nachmittag wird eine | reiche Abordnung bon Chicagoern, bie licht nach der Grenze, m der Verfolgung jeitens der Dierifaner zu ent · 
weitere zahlzeiche Abordnung aus Chi⸗ hier ſind, Roger C. Sullivan für die gehen, welche gegen die Anweſenheit mexikaniſcher Truppen ſind. Führer 
cago, mehrere taufend Köpfe ftark, er= | demofratifche Vizepräfidentichafteno= | von Yaitautos braten dieje Kunde hierher. 
wartet. Gleichzeitig werden einige tau= | mination zu „buhmen“, vom Stapel. | Chihuahua, Mer., 11. Jumt. (lleber Suarez, 12. Junt.) Die 
jend Anhänger Sullivans aus dem | Der Vorfchlag wurde von den Chicas| der Stadt Ehihuahna boten heute ein jehr Iebhaftes Bild und Amerika 
füdlichen Teil des Staats eintreffen. FErER, befonders bon den bier M| unfrenndliche Verfammlungen wurden an vericdiedenen Stellen abgehal- 
© ©. Fonic Zahl anwejenden Richtern und| ten, aber zu Inruben irgendwelcher Art fam es nicht. Die Demonftration 
Wollen itärferen Kandidaten. | Anmälten, mit großer Begeiſterung begann mit einem Umzug durch die Straßen bis zum Militärhauptquar— 
St. Louis, Mo., 12. Juni. aufgenommen. Es. gie jofort ed tier, wojelbit der General Nacinto Trebino eine Anipracdhe bielt und feinen 
Die Anhänger Roger Sullivan’ | ng. nie nous . = Die | Danf. für den bewiejenen PBatriotismus ausiprad). Rufe wie „Ireibt die 
wurden heute zu erhöhten Anftrengun: | ze im Die Hand nehmen UMd DIE amerifanifchen Truppen aus dem Lande“ wurden häufig gehört, 
gen angefpornt, als befannt wuͤrde Bewegung über ben —— — — 
ſoll. Vorſitzender des 


ausdehnen 
Steuerungsausſchuſſes iſt der Anwalt 


») 
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dieielbe Bedeutung hat wie das Con- | 
are; Sotel in Chicago für den repu- | 
blifaniihyen, ein Hauptauartier er⸗ Chicagoer ſchlagen ihn fürs 
öffnet, das den Mittelpunkt der Be: | \ Snakes ht vor 
wegung zugunsten Sullivans bildet. — 
zorſitz Coun— 
tyſchreiber Robert M. Sweitzers eine eils Nachfolger Hughes. 


erungsausſchuß für die Kampagne 


St. Louis in Fluß. — 
Abkunft. 


Straßen 


daß Henry Morgenthau von NewYork, 
früherer Botſchafter am Goldenen James H. Brady, ein früherer Präſi— 
Horn, ein Telegramm von Jakob M. — aan u R 
Schiff, dem bekannten New Norter a, | Den des „Seoquoiß Klub, ber größten | feine 
—* — demokratiſchen Vereinigung diesſeits 
nanzier und angejehenen Demofraten, von New York. Dem Ausſchuß gehö— 
erhalten habe, das die Nomination ten außerdem no John W. Eehart, | ; 
eines jftärferen Kandidaten für Die smiuuf: S DT 
Mitglied des Schulrats, Superiorridh: | * 5 — — 

ter William Fennimore Cooper, Stadt: |, In gut unterrichteten Kreiſen betrachtet man die Löſung der Mini- 
richier Charles A. Williams Generaf- | Nterfrife als ein außerordentlidy jchiwieriges Problem. Borgeichlagen wurde 
für wünfchensmwert erklärt. 'anmalt Edward N. Mdcod von der Yb-| bereits, dab Baron ZSonmino, der bisherige Minifter des Meußeren, mit 

Diefer Umjtand veranlaft den An⸗ wafferbehörde Siadtrichtet Jakob A. der Bildung eines Miniſteriums betraut werde. Dagegen macht man jedoch 
hang Sullivans, ſich mit erhöhten | Sopfins und George E Brennan an. , geltend, dab Baron Zonnino von dem Miktrauenspotum ebenjo betroffen 
Eifer auf die Delegatenjagd zu ma=| ” Per Plan wird von demofratifahen | Wurde wie Premier Salandra, und dab ein „Itärferer Mann“ gefunden 
chen. Der Konvent, der joweit recht 


tet | Vofitifern zufehends gefördert, und | werden mühe. j a Wr i 
zahm zu verlaufen verfprad), bürfte| * zuſen gel | König Viltor Emanuel dürfte Jih über die Yage nicht nur mit dem 
jett jedenfalls zu einem recht inter: 


war aus zmeierlet Gründen. Der „° Be. Ir : 

| —— daß Reichmann der zurücktretendenpremier und dem Auslandminiſter, ſondern auch mit den 
eſſanten Kampf um die Vizepräſident- 7 — 
ſchaftsnomination führen. 


ngere Jahre Prafident des Iroquois Präſidenten des Senats und der Deputirtenkammer ſowie mit den Inha⸗ 
en. ' Klubs war, von deuticher MAbtunft sit. bern des Anmmziatenordens verjtändigen, ehe er eine Entiheidung trifft, 
Die Delegaten von Sllinois machen | Mofitifer weiſen daraufhin, daß die Unter den Nnhabern des Halsbamdordens befindet fi auch Erpremier 
bereits Pläne, wer Sullivan im Kon- 5 ' 
vent vorfchlagen foll. Kongrekmitglied 


Jtaliens Kabinet wirflich ab. 


Rom, 12. Juni. (Meber Yondon.) Das Nabinet Salandra hat geiterg 
Abdankung eingereicht. Die Miniiterfriie wurde dadurd herborgern- 
fen, da% jid; die Depntirtenfammer geitern geweigert hatte, der Regierung 
das nelegentlih der Buödgetvorlage geforderte Vertrauensvotum auszu- 


Marihall, dem jegigenBizepräfidenten, 


+ + 


— 
Das Wetter, 


Chicago und Unngegend: Stlar beute Abend, 
wabricheinlih aud morgen, fein einichneidender 
Woechfel in der Luftwärme, Leichter. beränder- 


Slinois: Stlar im nördliden, teilweife be 
möltt im füdlihen Teil heute Abend und mor= 
gen, Kein einichneidender Ndckhfel in der Luft- 
wärme. 

Indiana ımd Nieder-Mihiaan: Wahricheinlich 
far beute Abend und morgen, 

Wisconſin: Stlar heute Abend, wabricheinlich 
auch morgen. Stein einfchneidender Wechfel in 
der Luftwärme, 

Eonnenuntergang, beute: 7:25, 

Sonnenaufgang, morgen: 4:14. 

Monduntergang, morgen früb: 


Temperaturitand, 
Nachftebend der Temperaturftand nad der 
ftindliden Aufzeihnung des 
Ur Nahm....59 
Uhr Nadm....50 
Ur Nachı....60 
Abends. ...60 
MbendB... 


1:49, 


Wetteramtes. 
Uhr Morgens. .! 
Uhr Morgend. .5: 
5 Uber Worgens..55 
5; Uhr Morgens. .! 


l ton x Nmniden, Holland, 12. Sunt. (lleber London.) 15 Mitglieder der 
mis werben genannt, doch wird eine| 
: —E pagne von unſchätzbarem Wert ſein durch ein Torpedo verſenkt wurde. 
die Delegation von Illinois voR a \ 
iſt im höchiten Gerichtshof bisher noch | meldet, daß der jchwediihe Tampfer „Emmy“ vor Faliterbo dur eine 
2 2 : PVolititer, und die Ernennung 
2 s x 
Ichuffes in Ausficht genommen it, traf („Enmmy“ verdrangte 496 Tonnen.) 
: Tec y ihrer Anficht nach die richtige Antwort | 
d in der Platform vorausſichtlich heer Anficht nad) bie rihtige Antwort | 
a4: x | >. * hg = 
des Oberbundesgerichts in die Polin viſche Politiker auf das Deutſchtum greuzer „Elbing“ und „Frauenlob“ gaben in Interviews in der Framt 
worter des Projekts anführen, iſt, dentlich ſchlechtes Zielnehmen“ gezeigt hätten. Lange Zeit hindurch fei 
ſtens ſein würde, der im höchſten Ge- zum Sinken zu bringen; aber kein einziger Schuß babe den 
darauf hin, daß Reichmann im An- es nach Anſicht dieſer Offiziere einzig und allein, welche den deutſchen 
viele andere Bewerber, die bisher ge- nur auf 8 Mann. 
Stadt, hat nie ein öffentliches Amt Granaten hätten beſtändig über ihrem Schiff geheult; ſchließlich ſei der 
5 lobmohl er am politifchen Leben als jei. Im 1 he Morgens jei der Kreuzer von einem Torpedo getroffen wor- 
Ubr Morgens. 59 nommen bat und längere Zeit Präfi- | urjacht. Das vorherige Granatenteuer habe es unmöglich gemadit, mehr, als 
65 


| Ernennung eines Deutfchen zum Mit: | Siolitti, der Führer der Friedenspartei bis zum Musbruch des Krieges. 
y \ ialied des höchiten Gerichtshofs Des 7 ug 
Henry I. Rainey von Carrollton und 2 ein ae * Be Auf dem Meeresgrunde. 

Schachzug von 
Bundesſenator James Hamilton Be | uuferuikuhuren Folgen fein miürbe, j ), 12, 

' \ I, 1 welcher der demofratifchen Partei in | Be:fagung des normwegiicdhen Tampfers „Bur“ (1942 Tonnen) jind bier 
Entſcheidung jedenfalls kaum vor der kommenden Präfidentihaftstam- ; gelandet. Sie berichten, dal; ihr Schiff entweder durd; eine Mine, oder 
morgen Abend getroffen werden, wann | 

ihren | ..:: ’ j amt 6: ; ee 
j würde, Das Deutjchtum des Landes L a. . Eine Reuterdepeiche W S 
Kaufus abhalten wird. | us ſch ondon, 12. Juni. Eine Reuterdepeſche von Malmö, chweden, 
S 9 ax © Mi Be eo * rs . ma .. . a * * 
— — vertreten geweſen, erklären dieſe Mine zerjtört worden fei. Ein Mann fei durch die Erplofion getötet wor« 
3 , s eines | den, und vier andere feien ertrunfen. 
— ee a 5 Richters von deu Abkunft würde, 
geitern hier ein und ließ durchbliden, | :r., a BORE BERNIE WEEBE| 
rung aufgenommen erden @uf bie wüften Ungeiffe fein, bie Iheo- Weiteres über die Seeichlacht. 
würde, die Fich gegen da Hineinzerren | Dare Roofevelt und andere republita- | Berlin, 12. Sumi. (Drabtlos über Savypille.) Offiziere der deutichen 
2% 3 . emacht haben. | Fur Zei “ meitere Ginzelheiten ü die Be Nordieeichl i 
wie im Falle Richter Huahes’ richten 8 ; „furter Zeitung“ weitere Einzelheiten über die große Nordjeeichladit. Die 
inieb, ö e G Der zweite Grund, den die Befür- | Elbing“-Offiziere heben hervor, da die Britiihen Kanoniere „auferor- 
daß die Ernennung eine Anerkennung „Elbing“ einem ſchweren Feuer britiſcher Rieſenſchlachtſchiffe ausgeſetzt 
und Berückſichtigung des mittleren We- geweſen, und ein einziger Treffer würde hingereicht haben, den Kreuzer 
richtshof nicht genügend vertreten ſei. Kreuzer getroffen! Andererſeits habe beinahe jedes deutſche Geſchoß einen 
Die Befürworter des Plans weiſen Treffer gemacht. Eben die weit größere Treffficherheit der Deutſchen war 
waltsſtand eine Stelle einnimmt, die Sieg entſchied, Während 14 Stunden (bei einer 17ſtündigen Geſammt- 
ihn beſſer geeignet erſcheinen läßt, als dauer der Schlacht) war „Elbing“ beſtändig im Kampfe; ſein Verluft fam 
nannt worden ſind. Er iſt Mitglied „Frauenlob“ war von 7 bis halb 11 Uhr Nachts im Kampfe und trat 
einer der größten Anwaltsfirmen der in denſelben um Mitternacht wieder ein. Die geretteten Leute ſagen, die 
bekleidet oder ſich um ein ſolches be- Kreuzer zweimal ſtark getroffen worden, und die Exploſionen ſeien ſo ge— 
worben. Dazu kommt noch, daß er, waltige geweſen, daß ſo ziemlich Alles an Bord weggeſchwemmt worden 
Demokrat ſtets lebhaften Anteil ge⸗ den, und diejes habe die Zerjtörumg des Schiffes nah nur 7 Mimuten ver- 
dent deö Iroquois Klubs mar, fih ein paar der Nettungsfloge flott zu maden. Dieje loße, je 6 Fub lang 
nie in bie faftionellen Streitigkeiten | und etwa 3 Zub breit, jeten 10 Stunden herum getrieben, uud die Leute 


Uhr Morgend.. 
Ubr ..6£ 
Ubr 2 65 
Uhr Borm......64 
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— M_-&. _ auf ihnen agieilon mh heitändie hätten habe Mocen über fie aeichlaaem! 
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in der Partei in Cook County einge | feien, mit dem Rüden gegeneinander gelehnt und die Beine im Wafler,; 





Kleinftadtraufch. 
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North Ave. und Vine St. 
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Piensiag · Bargains 
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Kleider, 


Cingbam-Sculfleider für Kinder, mit 
fanch befetsten Kragen und Manicetten 
gemacht; vorne zuzufnöpfen; mit Gürtel 
berieben; völlig Bleated Sfirts; .65c 


r 


Korſets. 
Long Model Kor⸗ 
ſets für Damen, 
aus weiß. Batiſte 

emacht, breiter 
tiderei = Bejat; 

e Büſte; 

alle Größen aufs 
mwärts bis 30; mit 
vier Strumpfhals- 


Bet, für 09c 


IDer Laden it 
Montag, Don- 
nerdtag und 


4 SamstanAbends | 


geöffnet. 
Unterzeug,. 


an 
Suits für Män- 


Union | 


Meine weise Bal- | Korietbezüine fiir 


ner, halbe Yermel, | 


und Anfle = Länge 


-#-Unterhofen; Grö- 


sen aufwärts bie | 
Lau 44; reaul. 85c 


58 


J — — — — 


IReifetafchen, 
ſchwarzes 
:eatberette, 
18zöllige Größe; 
Meffingihlonf 
und Clamps; 
81.50 Wert, für 


| 95: 


Tennis Slippers. 
Weihe od. ihwarze 
Tennis GSlippers, 
mit Gummiſoh⸗ 
len; Größen 8 bis 
6; regulärer 58c 
1Wert; Dienstag, 


| 
| 


Wert; Größen 6 bis 14 Jahre, 47. 


Muslins. 
Gebleichter oder 
ungebleicht. Mus⸗ 
lin, die berühmte 
Nr. 700 Marke, 
nette weiche Appre⸗ 
tur, für Nadel⸗ 
arbeiten; völlige 
Stüdfe und per- 
fefte Waasen; 10c 
Wert; Die 1 
Yard für... 62C 


Mäannerhemden 
Blaue Cham— 
bray Arbeits» 
bemden für 
Manner, Grö- 
5en 14 bis 17 
Sabre, lm- 
Icgefragen, 50c 
Wert, für 
37c 


, Telephon- und 


Boitbeitellungen 
nicht angenom= 
men für Dienstag 


| Verlauf Waaren. 


Kurf etbezüge. 


Danıen, aus hell- 


| blauem, roja oder 


weißem Mull ges 
madt; mit ertra 
breiten Epiten 
beiegt; ein fehr 
ipezieller Bargain; 
39 Wert, 

ür 


Scarfs, 

Weiße Spitzen—⸗ 
kante Dreſſer 
Scarfs; Leinen 
Centers u. hübſche 
Openwork 
Mufter; Größe 
17x54 Zoll; 75c 


Wert, 42: 


für 


Groceric- Berfauf. 


zeitig. u. ©. 
für... 2le 


Grandma Waſch⸗ 
ulver, 15c 9 
wer... FC 


Soap Chips, 
Electric“, 

3 Piund.. 10: 
Ammoniaf, balbe 


Sallone 8 
BE... c 


Spezialitäten. 
Sweet Marie Toilettenieife, wert 
5e das Stüd, zwei für 
Mennens Talcım Romder. 


15ec Büchſe für 


Dr. Pierce's Cold Cream, 


Jar, für 


4 Farbige Yarong, in 
fancy  geitreiften, 
farrirten, vunf- 
Jtirten oder 


Lawns. | 


Blu | 


men - Entwürfen; | 


— volle Stüde 
und perfefte Waa= 
"Tren; reaulärer Sc 
Wert; die 4! 
Dard für... 22C 


e Handtücher. 

1Gebleichte ge— 
aumte Huck— 
Sandtücher, ertra 
groß, ©r. 22x45 


ge rote gewebte 
T Borders; find 150 


Rocd-Aufbänger, aus polirtem Holz 
4 gemacht, 3c Wert, für 


Taſchentücher. 
Hohlgeſäumte und 


Ipefticdte weihe 


Taſchentücher für 
Damen, dies find 
teaul. 5c Werte, 
Stüd 

8 


| 


| 


Meipe Strümpfe 
für Rinder, Two 
Ihread, merce 
viz;ed doppelte 
serien u. Zehen; 
Sröhen 6 bie 9; 
reaul. 150 Wert; 
das 

für 
Bettfifiem 
B ett kiſſen, mit 
Federn gefüllt 
und aus farcy ge- 
blümten und figu= 
rirten Tidings 
gemacht; völlige 
Sröhe; find 50c 
Werte, 

für 


le 


Blanfets, 
Baby = Blanfets, 
die reauläre 19c 
Sorte, für fin 
derivagen geeignet; 
in rola, bellblau 
und grau, 
für 


: Küchengeſchirr. 
Carpet⸗Beſen, aus gutem Beſenkorn 
acht und vierfach genäht, 35c 2 3 
für c 


1 Wehibehälter, in rot oder weiß lackir⸗ 
‚tem Bled, halten 25 Pfund; 65c 


für 


t, 
fchirrfchüffeln, araı emaillirt, 
Duarts Größe, reg. 35c Wert, 


r 


iderbeſen, aus gutem Beſenkorn 
und ſtark gemacht, 150 Werte, für 


atpfannen, arau emaillirt, 


—8* 35e Größe, für 


c 
14 


19. 
9de 


17. 


MRaffectannen, ichlichte hellgraue email- 
lirte, 2 oder 3 Quarts Größen, 


; di Wert; für 


2 , weißes SKrnitall- 
$, 25c Wert, für 


gervebt, Me er 


Barum ———e2222* 


’ 


Ic 


— —— 


Roman von Eva Gräfin von Baudifſin 


Cophright by Grethlein & Co. G. m. b. H. 
Lelwaig 1015. 


(1. Fortſetzung.) 

Sie lachte immer noch, als das Zim— 
mer ſchon leer war und ihr Vater die 
— bis zum Bibliotheksſaal beglei⸗ 
iete: das war Höflichkeit zweiten Gra⸗ 
|bes; die erften, für Adelige und Wür- 
denträger, reichte bi3 zur Xreppe. Und 
al3 der Baron fpäter in das Schlaf: 
jimmer feiner Frau trat, die feit Jah: 
ren gelähmt in einem großen, bon mei: 
Ben Vorhängen ummalltem Bett Ing, 
da3 wie eine Krionlinendame ausfah, 
hörte er feine Zochter lebhaft vom 
Morgenbefuch erzählen. 

„Ein paſſabler Burſche, dieſer 
Ruyter,“ ſtimmte er ihr kopfnickend 
bei. 


Natalia öffnete die Tür und blidte 
zu ihnen hinein. „Sie ift erregt,“ 
dachte der Bürgermeifter, „es hat Aus- 
einanberfegungen gegeben — aber id 
moill, ich mil nichts davon willen —“ 
Eilig ging er feiner Schwägerin ent: 
gegen und füßte ihr bie Hand. Gie 
trug, wie immer an Sonntagen, ein 
ſchwarzes Tafttleid mit einen großen, 
weißen Spitenfihü, und das Tyremd- 
artige ihrer Erfcheinung mwurbe durch 
die büfteren, ſchweren, italienijchen 
Renaiffancemöbel ringsum no un— 
teritrichen. 

„Wie ein Sylorentiner Bild fiehft 
Du wieder aus, Natalia!” 

„a, tote ein altes Bild von einem 
alten Maler,“ beitätigte fie lachend. 
„Sleih können wir effen — Wenzel 
fieht nach, ob der Aheinivein falt genug 
ift.“ 

„DO — für mid nicht,“ wehrte ber 
Bürgermeiiter. 
„Aber wir müffen boch Karlos 


oft, GChieand, ontag, ven Iz. Juni I9IG. 


“r, 


Hinter Karlds Rüden befrikelte Pa- Dergnügen vergällt 


pierzetiel zufteden, und er paßte einen 
Moment ab, um fich Hintenüber zu 
werfen und ihre Hände feft mit feinem 
Rüden gegen die Lehne zu prefin. 

„Laß doch los, Karlo! Du tuft 
ung meh —” 

’ „Bitte, bitte, Iieber Karlo, gib mid 
rei BE 

Er griff nach hinten: „Sobald hr 
mir die Zettel außliefert!” 

DO Gott, nein, das konnten fie nicht! 
Das war eine Unmöglichkeit. Kleines 
Andern Auge durfte fie Iefen, noch viel 
meniger er — fterben wollten fie Ireber 
und leichter, ehe fie das zuließen. 

„But! Dann kauft Eu los!“ 

Sie ſchwiegen. Und er forderte das, 
mas ein junger Mann und Offizier 
fordern mußte und worauf fie natür- 
lih mit heimlihem Bangen gewartet 
hatten. — Als er von jeder einen bor- 
fichtigen Kuß befam — fie tranfen 
beide fofort nad) der PBrozenur Wein, 


Mitglieder. des Magnetic Pleajure 
Club geben Ausflug auf. 


— — Z 


Bon Elektriſcher erfaßt. 


— — “ 


Eine nanze Anzahl der Ausflügler mehr 
oder minder fchwer verlett. — Folgen 
einer Dynamiterplojion, — Bei einer 
Bootiahrt ertrunfen, 


Die Mitglieder de8 „Magnetic 
Pleafure Club“ unternahmen geftern 
einen Ausflug und befanden ji in 
zwei großen Wagen, die je von jechs 
Pferden gezogen wurden, auf der 
Fahrt nach ihrem Beſtimmungsorte 
Kolze, ala an Cramford AUpe, der erjte 
Magen, der gerade einer Elektrifchen 
ausgewichen war, bon einem aus der 


Wirklich?! Wie bdiefe Art von |Rückehr feiern —? Menzel läßt ſich 
| Leuten fich jet herausmadıt! Und die gute Gelegenkeit zu einem befon- 
lihre Söhne Offiziere werden laßt!“ |deren Trunf nicht nehmen. 

Die Baronin mußte huften, bei welder| Nun ging ‚fe am offenjtehenben 
|Anftrengung ihre armen, ohnehin von Klavier vorbei, flug einen harten 
‚einem fihtbaren Aderneg überjponne- |Aftord- mit der Rechten, fagte: „Die 
Inen Wangen blaurot anliefen und Bewillkommnungshymne für Karlo”, 
Viktoria ihren Kopf ftügend hielt. | und fah von ber Schwelle aus ins Eh- 
| Aber der Vater und fie waren an diefe zimmer hinein, als ob fie fi über: 
Anfälle gewöhnt, und als die Kranfe | zeugen wollte, daß nichts auf dem 
fi, mühfam atmend, in die mit flat=| Tifch fehle u 
Iternden Volants befepten Kiffen * „O mein Gott,“ dachte der Bürger— 
rücklehnen konnte, ſagie Viktoria, das meiſter, „heute muß es aber arg ge— 
frühere Thema aufnehmend: „Wir weſen ſein! Wär' es nur ſchon vor— 
‚laden ihm fchon zum nächften Mal ein, über!” — 3 

wenn ir Mittags Gäfte haben, Im ſelben Moment fühlte er fich 
| Bapa!“ ı umfchlungen und eine frohe Stimme 
| _Da3 war zivar gänzlich gegen die rief am feinem Ohr: „Heute fol’3 aber 
‚Sitte des Haufes, die für alles und mal hoc) hergeben — old entzüden- 
jebes gemelfene Entfernungen vor= der Tag draußen und fo liebe Gäfte! 
\fchrieb. Aber der Baron meinte gui:| Auh Karlo und Fräulein Hand- 
Imütig: „Wenn Dir Dein Yugend- |berfam, bie fih Freifchend jträubte, 
freund Spaß madt, Kind —!” murben umarmt. und dann bieß es: 
| „3 gibt Menfchen,“ die Baronin „gu Zild, Geliebte meines Herzens, 
Imußte jedes Wort einzeln herbor- zu Tijch!“ 


ftoßen, „die e8 nicht vertragen, in höt Wenzel präfidirte. Neben ihm faß 


als fürchteten fie Gift — rief er Frau 


Natalia zu: 
„Da8 war nicht der erjte, den fie ge= 
geben haben! Und ich glaube, es ift 


auch nicht der Iette in ihrem Leben!” | 


Da begann der Kampf gegen ihn 
bon Neuem: Der Ku war durchaus 
nicht fo gut gemwefen, daß fie nach mei- 
teren Verlangen trügen; unb über- 
haupt, fie hatten fich etwad anderes 
|donmier vorgeſtellt. 

(Fortſetzung folgt.) 
— — 


Straßenkampf. 


| — 


Arbeiter der Straßenbahngeſellſchaft von 
Streikern angegriffen. 

Zu Ausſchreitungen kam es geſtern, 
als etwa 300 ſtreikende Arbeiter der 
Straßenbahngeſellſchaft an W. Lake 
Str. und N. Albany Ave. eine An— 
zahl Arbeiter angriffen, die ſich gewei— 
gert hatten, ſich dem Streik anzu— 
ſchließen. Umwohner benachrichtigten 
die Polizei und in wenigen Minuten 
raſſelten von allen Seiten mit Blau— 


here Sphären aufzurücken. Zum Bei— 
Ifpiel....“ 


| Der Baron mwintte den Damen mit | durchbrochen wurde. 


Ider Hand zu und zog fich gefchwind 
zurück. Denn nın famen Beifpiele 
jaus ber Erfahrung feiner Frau, bie 
ns durch allgemeine Unrichtigleit aus- 
zeichneten und bie fie zudem ſeit Jah— 
ren wiederholte. 

| Biktoria hörte wiberfprudhälos hin 
und ftreute aelegentlich ein Mein oder 


Natalia, das mar ein Gefeh, das aud) töden befebte Polizeimagen an. Die 


nicht bei den feierlichiten Gelegenheiten | Veamten mußten mehrere Schred- 
Ihüffe abgeben, um die aufeinander 


entgegengefegten Richtung kommenden 
Straßenbahnmwagen erfaßt und mit 
folher Gewalt zur Seite gejchleubert 
murbe, dab die Mehrzahl der In- 
fafien auf das Pflafter geichleubert 
und andere von bon umberfliegenden 
Holzfplittern verleft murbden. Die 
Verlebten find: 

Nicholas Bel, Nr. 3942 Weit 18. 
Straße, an beiden Beinen verlekt. 

Mabel Koncpatsti, Nr. 4128 Nord 
Tripp Ave., 18 Jahre alt; Verlegun- 
gen am Kopfe; mußte nach dem Chi- 
cago Union Hofpital gebracht werden. 

Charles Nöl, Nr. 4104 N. Central 
Part Aoe., Quetfihungen am Körper. 

Benedift Rudolph, Nr. 244 Weit 
Monroe Str., der Lenter ve Wagens, 
an, der Bruft verlekt. 

Mabel Stmwanfon, 18 Zahee alt, Nr. 
3721 Wapeland Xve., innerlihe Ver— 
legungen; mußte nad dem Chicago 
Union Hofpital gebracht werben. 

Magnus QTubke, Nr. 3635 Irving 
Part Blod., Verlegungen am linken 
Arm und Quetfchungen. Die übrigen 
Ausflügler, denen durch den Unfall 
das Vergnügen vergällt war, Fehrten 


Karlo hatte feinen Plab ziwifchen 
feinen beiden Kufinen, Mädchen por 
bierzehn und fünfzehn Kahren, die fich 
beitändig an ihm borüber mit ftum- 
men Lippen und berebten Augen mich: 
tige Mitteilungen machten und fich 
unter feinem Stuhl mit den Yühen 
Zeichen zu geben verfuchten. Schlie- 


Sa ein. Sie hatte fi) mit den Hän- | lich hielt er ihre Beine feit, mas Wenzel 


Iden aufs enfterbreit geftükt und 
Thaute in den alten Kloitergarten hin- 
lab. Die Bäume itanden in Blüte, ein 
(einzige? großes Getwirr von Rofa und 
Weiß breitete fich vor ihr aus. Ein 
| Vortempel der Lebensfreude jchien er 
‚the — meil dort, mo fi am Garten- 
jaum da3 dunfelbalue Wafler der 
|FÖhrbe in winzigen Wellen gligernd 
jauf- und abichuppte, 


Runter zu der Aufforderung beran- 
laßte: „Ja, ärgere fte tüchtig, Karlo! 
Sie haben ewig Geheimniffe vor uns 
— ald wenn fie nicht in ihrem Vater 
ben beiten Vertrauten der Welt haben 
fönnten!“ 

— Er Tegte die Hand aufs Herz 
und verbrehte die Augen, und die bei- 





den Mädchen erjticten faft vor Lachen: 


das wirkliche |Tte beteten ihren liebenswürdigen, hei= | werben. 


große Leben mit all feinen Herrlich |teren Vater an. 


keiten begann. 
‚lichen, Unbelannten, das eines Tages 


aegenftreden mögen. Sie preßte die 
Stirn gegen die Scheibe, daß es fie 
fchmerzte; hinter ihr verebbte allmäh- 
(Ti der monotone Rebeitrom ihrer 
Mutter. Mein Gott, bald mar ihre 
Jugend vorüber und nicht einmal, 
nicht ein einziges Mal hatte fie fich fo 
glüdlich gefühlt, fo, ala läge ihr bie 
‚ganze Welt zu Füßen, ivnie heute fich 
\biefer Karlo...! Etwas Sieghaftes 
hatte aus feinen Mienen gefprochen, 
ıtroß aller Ehrerbietung ihrem Vater, 
‚der Galanterie ihr gegenüber. Sb 
(auch jie jemals von ähnlichen Macht: 
|empfindungen beherriht fein mürbe 
|— oder var es dazu fchon zu Tpät —? 
In Gedanken fah fie Karlo mit fei- 
Inem Vater durch die Straßen gehen: 
Imas er wohl über fie fagen mochte — 





Sitternd fehnte fie fich | 


|hinaus, die Arme hätte fie dem Köft- | 


„Was find für Nachrichten von 
anna? Sit ihre Ehe glüdlich?“ 


Yräulein Handverfam Hatte ein 


lüber die Sluten fommen mußte, ent- | Talent, peinliche yragen zu ftellen. 


Einen Augenblid war Schweigen 
am Tifh. Dann rief Wenzel heiter: 

„Aber Ehen gehen immer qut,, ein= 
für allemal, Fräulein Klara! Pro: 
biren Sie ed nur aus! Und unfere 
Schweiter Hanna — ja, die fehreibt 
bon Reifen und einem neuen Gefpann 
und daß fie nur noch mit Elektrizität 
foche. Ein beneivensmwertes Menfchen- 
find! DBefonders meil grade fie bon 
ieber auf äußere Dinge fo viel Wert 
gelegt hat — faktifh: fie wäre am 
Ende ohne Reihtum unglüdlich ge: 
worden, während ir, wir andern — 
bab, ma3 machen wir und draus?! 
Nicht mahr, Mädels, nicht wahr, 
Fräulein Klara?!“ 


„sch wäre fehr gern reich,“ fagte die 


wieder um. 


losdrefchenden Männer außeinander= . | 
Sieben Perfonen murden verlebt, 


zujagen. Der Bolizift John Moran 
wurde mährend de3 Kampfes von/als furz vor Mitternacht ein Kraft- 
einem Baditein getroffen und leicht | wagen, der von William Wrejchemstn, 
am Kopfe verlegt. Mike Savage, Nr. |Nr. 4110 Tell Place, gelentt murbe, 
2435 Elybourn Uve., Robert Tobac: an DiverfeyBlod. mit einem Straßen: 
codih, Nr. 2300 Clybourn Ave., bahnwagen der Kedzie Ave.-Linie zu- 
D’Brien Sluda, 2364 Elybourn Abe. |Tammenftieß, Nuher dem Lenter, der 
und Michael Rubopith, Nr. 2743 N. innerlich fchwere Verlegungen dabon- 
Alhland Uve., wurden in Haft genom= |trua, wurden folgende Perfonen ver- 
men und unter der auf unorbentliches !Tegt: Murial MWrefchemsty, 3 Jahre 
Betragen Tautenden Anklage gebucht.!alt, Schnittwunden und Quetfchun- 
Beamte der Straßenbahngeſellſchaft gen; Frau Regina Leitziger, Nr. 2701 
ſetzten ſich hierauf mit dem Polizeichef N. Troy Str., innerlich Verletzungen; 
in Verbindung und erſuchten um po- Thereſe Lichael, Nr. 312 Oſt 59. 
lizeilichen Schutz. Der Polizeichef kom⸗ Siraße, Schnitiwunden und innerlich 
mandirte 50 Poliziſten ab, die die At⸗ Verleßzungen; Annie Meyer, 5 Jahre 
beiter, die Ausbeſſerungen an den Ges |alt, Nr. 312 Oft 59. Str., an ber Iin- 
leifen vorzunehmen haben, befchügen fen Hand verlebt; ihre Mutter, Frau 
Florence Meyer, gefährliheQuetfchun- 
gen, und Wlerander Zobel, Nr. 2701 
N. Troy Str., innerlich Verlegungen. 
Ale mußten nad) dem St. Elifabeth 
Hojpital gebracht merden. 

Thomas Hemitt, 
M.ich,, der zur republitanifchen Kon- 
bention nad Chicago gelommen war 
und bier bei jeinem Better Xofeph 
Sullivan, Nr. 2335 Cottage Grove 
Ave. Quartier genommen hatte, wurde 
an ber 23. Str. und Indiana Abe. 
bon einem Kraftwagen überfahren und 
Thmwer verlegt. Der Lenker des Kraft- 
mwagens fuhr, ohne fich um fein Opfer 
zu fümmern, mit vergrößerter Ge- 
ſchwindigkeit weiter. Die Polizei fahn- 
det auf den rohen Burfchen. 

Eine dftlich fahrende Efeftrifche der 
Madifon Str.:Linie mußte mittels 
einer Winde gehoben werden, um Se= 
temiah Sullivan, Nr. 628 W. Ma— 
difon Str., herborzuziehen, der an 
Sefferfon Str. unter die Räder des 
Straßenbahnmwagens geraten war. Er 


— — ⸗ — — 

* Die beſten Arbeitskräfte erreicht 
man durch kleine Anzeigen in der 
Abendpoſt. 

— — —ñ— —— 
Sprang in den See. 


⸗ 


* — — 
Der Selbſtmörder war vermutlich ein 
Mann Namens Patrick MeKiernan. 


Auf der Höhe der 8. Straße ſprang 
geſtern ein Mann, mutmaßlich Patrick 
MeKiernan, Nr. 5626 Harper Avenue, 
in den See und rc Die Leiche 
wurde jpäter von Matrojen des Zoll- 
Ihiffs „Iuscarora” geborgen, in den 
Tafıhen des Toten wurde ein Briefum- 
Thlag gefunden, auf dem ber erwähnte 
Name und Adreffe ftand. 

Sn ihrem Zimmer in dem Kojthaufe | 
Nr. 3132 Michigan Avenue wurde ge: | 
ftern die 3Bjährige Agnes H. Tobias 
bon &. Meyers, der ebenfalls in dem 
Kofthaufe wohnt, an Gas erftidt auf- 
gefunden, Meyers bemerkte ftarfen 


aus Schoolcraft, | 


ob er mirflih bald imiederfime —?|um, mie diefe überrafchende Nachricht 
ı Sie überrafchte fich Telbft dabei, daß fielmohl aufgenommen merden mürbe. 
'fih tiefer beugte und nad den So! Alle blieben ftill. Sie richtete fich noch 
hannisbeerbüſchen hinabfpähte: fogald |grader auf, fpielte mit der Nechten 
eine Beere rot twürde, «hatte er gejagt einen unhörbaren Lauf vor ihrer 
|— fie richtete fich wieder empor: aber | Mefferbant und fuhr fort: „Und fei es 
nein, fie brauchte fich nicht zu fehämen |aud) nur, um den Reichen zu zeigen, 
ı— e3 mar doch alles fo harmlog — |tmie man guten Gebrauch von feinem 
und fie mollte jung mit ihm jein, | Vermögen macht!“ 

jung .... | Wenzel lachte fchallend. 





„Allo Sie, 


Zobias war Witme und früher ala 
Verkäuferin tätig. Sie fol in lehter 
Zeit außer Stellung und infolgedefjen 
Ihmermütig geivefen fein, 

Sn ihrer Wohnung Nr. 8910 Com- 
mercial Avenue, ©. Chicago, imurbe 


aufgefunden, 
offen. Verwandte des jungen Mäd- 
chens find der Anficht, daß ein Unfall 


Klapierlehrerin und fah fih im Sreife ie Für. Kran! 
J h ſich ſe Gasgeruch und erbrach die Tür. Frau fit einen Schäbelbrud,. 


| 


| 
| 


Auf den Geleifen der Wabafh Bahn 
in Chicago Ridge wurbe geftern ber 
Arbeiter Samuel Cagne aus Dat 
Lan tot aufgefunden. Die Leiche 
war fchiver verftümmelt. Man nimmt 


Frl. Ruth Lonergan an Gas erftict | an, daß Cagne von einen Zug üper 
Ein Gashahn jtand fahren wurde, 


Bei Exploſion verletzt. 
Eine Frau und ein Mann wurden 


— Der Bürgermeiſter und ſein 


E 


ie liebe, kleine Handverſam, Sie 


Sohn ſchritten eilig denſelben Weg zu⸗ wollen eine Regel von der Ausnahme 
| bilden, quasi ale pöyitkalifchen Gefehe 


rück: durch die Fiſchervorſtadt und 
durch die lange Haupiſtraße, die ſich 
wie eine Rieſenſchlange zwiſchen dem 
Waſſer und einer jäh aufſteigenden 
Höhe hindurchwand und häufig vor 
allen eigenſinnigen Anweſen, die ſich 
nicht verdrängen laſſen wollten, Krüm— 
mungen zu machen hatte. 

| „gum Glas Portwein tft e8 zu fpät 
geworden, Karlo! Natalia darf nicht 
auf un3 warten!” 

| Er Hatte unendlich viel Rüdficht für 
‚feine Schwägerin und günnte fich fei- 


‚nen Uugenblid der Erholung nad) dem 


auf den Kopf ftellen?!“ 

„Ah, glauben Sie mir nur, fobald 
Sie reich find — find Sie eben reich! 
Da denfen und handeln Sie genau mie 
bie andern, wie Milliardäre, Millio- 
näre ober mie meine Gchmwefter 
Hanna...” 

Natalia bemerkte, daß der Rhein- 
mein bereingebracht morben fgi: „zu 
den Spargeln.” 

„Eure Gläfer her, hr Geliebten 
meines Herzens, trintt — ftoßt an — 
trinkt wieder! Karlo ſoll leben und 


|Dauermarfh in der Mittagsfonne, | meine Natalia — Georg und meine 
‚den fie biS and entgegengefegte Ende | Mädeld — und he, am allerhöchften, 
‚der Stadt musbehnen mußten, noch| Fräulein Handverfam, die treue, Tiebe, 
nad dem Erflinmen der weißgemalten |gute.. .“ 


‚fteilen Treppe in feines Bruders Haus, 


„U Gott,“ dachte der Bürgermei- 


gejtern Abend verlegt, ala durch eine 
Dynamiterrlofion, welche mwahrjchein- 
er | lich auf Urbeiterwirren zurüdzuführen 
Fi Perſonal ·Aachrichten. * iſt, eine halbe Tonne Asphalt in ihren 
| Kraftwagen geichleudert wurde. Die 
2. : : „ 
— Im Alter von 65 Sahren ik in ih— Erploſion fand in dem Zweig geſchäft 
rem Heim, Nr. 1048 Late Ave. in Wil- ber Hobfon & Davis Contracting Co. 
mette, Frau Mary E. Waidner geitorben. an 49. Str. und Weftern Avenue ftatt. 
Sie war die Gatiin von %. U. Waidner,| Mie es heit, hat die Firma Streit: 
dem Präfidenten der Firma %. U. Waid- 1 : 
ner & Go. Frau Waidner Hat über 50 brecher bon Gary hierher gebracht, um 
Rahre in Chicago gelebt. An ihrer Bahre Pflafterarbeiten an Weltern Ave: aus- 
trauern außer dem Gatten vier Eöhne, | führen zu laffen. Der Wächter G. M. 
| Hunter, Nr. 6050 Langley Aovenue, 


| borlieat. 





L. 9. Waidner, DB. 2 2eiltet 22 
Frank Wai N. Waid— — — 
her, Jonzie eine Tochter Ella, Sie Ber | Murbe dutch die Wucht ber Erplofion 
erdigung fand heute Nachmittag um 2|aus feinem Häuschen gefchleubert, 
Uhr jtatt. aber nicht verlegt. Die Namen der 
Infaflen des Kraftwagen? fonnten 
nicht ermittelt werden. 
Seremiah Brejiha, Nr. 2404 Süd 
Springfield Avenue, ertranf geitern- 
und fein Bruder Frank entging mit 


Beite Behandlung 


’ 


Nachdem er Hut und Stod abgelegt ſter und Fieß fein Glas an bie ber üb- 
hatte, blickte er fchnel in den Spiegel, |tigen flingen — einen hellen, feinen 
fuhr fi mit dem Tafchentuch übers | Ton gaben die grünen Römer — „er 
Gefiht und trat noch vor Karlo, der|iwirdb bodh nicht wieder... ? Golf id 
länger mit feiner Toilette zu tun hatte, | fie warnen — e8 wäre Verrat an ihm! 
ji Nataliad Zimmer ein. 8 mar! Soll ich fehrweigen — und dad arme 
leer, und ihm war, ala höre er erregte Wurm um ihre zufammengeflimperten 
| Grojchen bringen Iaffen?“ 

„Nachher befommit Du eine Zi: 
garre, mein Alter — ich fage Dir: 
großartig! Gebt mir die Hand, Fin- 
ber...“ Wenzel ergriff Natalias 
und Georga Hände — „ad, mie bin 
ich glüdlih! Zmifchen Euch Beiden! 
ar Leben ift doch köftlich, ganz föft- 
i —4 a 

Natalia und Georg fahen fich 


Stimmen im angrenzenden Raume. | 
Uber er wollte nicht? milfen, nein. | 
Jeder Men Hatte nur ein Leben 
und mar feing nicht überreich an Freu: 
den, fo follte e8 auch nicht in ben 
Sumpf gezogen werden — nicht in 
den Sumpf! — 

Als dann Karlo hereinfam, zufam- 
men mit Klara Handverfam, der Kla- 
vierlehrerin, die fich mährend der| 
Woche von Haus zu Haus durchaß, 
Sonntags aber faſt immer bei Ruh— 
ters endete, ſagte er laut, um neben— 
an zur Ruhe zu zwingen: „Ja, wir 
ſind heute zu präziſe, Fräulein Klara 
— bei dem ſchönen Wetier haben ſich 
meine Geſchwiſter makl varſpaiet.“ lende: Die beiden Mährhen 


ſich in der Liebe zu dieſem ſeltſamen 
Menſchen, ſo wenig Beziehungen ſich 
zwiſchen ihnen perſönlich auch an— 
fnüpfen wollten. 
Rautes Gefchrei entftand am Tif 
mollten 


läcelnd in die Augen: ja, fie trafen | 


ch⸗ 
fich | 


für Katarrh. 
&. 8, 86. heſeitigt die Urſache. 


Spezialiſten lommen darin überein, daß 
Katarrh eine Anſtedung des Blutes iſt. Iſt 
| einmal Cuer Blut von den bkatarrhaliſchen 
Giften gereinigt, ſo ſeid Ihr vom Katarrh be— 
freit — das Tropfen in der Kehle, das Wür⸗ 
gen und Spucken, die Wundheit der Nüſtern und 
der unangenehme Atem. Es wurde in erſter 
Linie verurſacht, weil Euer verdünntes Blut 
leicht zur Anſteckung neigt. Vielleicht durch 
eine leichte Erlältung oder Berührung mit Je 
mand, der an Erlältung litt, Aber die Haupt⸗ 
ſache iſt, leidet nicht an Katarrh — es iſt nicht 
ndtig, Das Heilmittel S. S. S., vor über 
fünfzig Jahren entdeckt, als zuberläffig erprobt, 
iſt ſtets in jeder Apothele zu haben. Es hat 
ſeinen Wert in tauſenden Fällen bewieſen. Es 
wird es auch in Eurem Jalle ſein. Holt ſofort 
©. S. S. und: beginnt die Behandlung. Falls 
Euer Fall ein hartnüdiger iit, verfehlt nit an 
die Swift ESpeeific. Co., Mlanta, Ga., wegen 
freien mebdizinifhen NRat- Zu ſchreiben. Sie 
wird Euch Tagen, wie diefes reine vegetabiliſche 
Blut-Zonilum die Unreinigfetten aus dem 
Blut besteidt Dumb Dumäblinee Beinwalden. 


fnapper Not dem Tode, als ihr Boot 
in der Nähe der Drtfchaft Aiperfide 
auf dem Desplaines Fluffe umfippte. 
Trank wurde von D. Dearborn, der 
zur Zeit am Flußufer Tpazieren ging, 
gerettet. Der Unfall ereignete fich in 
der Nähe der Burlington Brüde, als 
die Brüder ihre Site mechleln wollten. 
Frank ift der Anficht, daß Yeremiah 
bon Srämpfen befallen wurde. Die 
Leiche wurde geborgen. 

Mährend er geitern am Ende ber 
MWerfte an 39. Str. fifchte, verlor der 
Fuhrmann Frant Nicholas, 2744 
Shielda Aoe., das Gleichgewicht und 
ftürzte in den See. Er ertranf, ehe 
man ihm zu Hilfe tommen fönnte. 

An der Nähe der Ortfhaft Sum- 
mit wurde geflern die Leiche des 8- 


jährigen Jofeph Stlihal, Nr. 25233 ©. | 


Iron Str., welder am 3. Juni im 
Abmwäfferungstanal ertrant, geborgen. 

Die Zljährige Zelephoniftin Doro- 
tbn Wood. Nr. 4064 Dallans Grei- 


a 


Inni-Branlpance: aulgepakt! 


Verjäumen Sie nicht, fi) bei ung die 


43immer Gineihtung für 369.30 


anzufehen, beitehend aus Küche, Barlor-, Schlaf- und Ehzimmer-Aus- 
ftattung. — Tiefer außergewöhnlich niedrige Preis follte einen Jeden, 
der Möbel braucht, veranlaffen, feine Einfäufe blos in einem fon. 
furrenzfähigen Gefchäft, wie da3 unferige tft, zu machen. 


| 85.00 beim Ginfauf nnd $1.00 mwöhentlihe Zahlung 


ı it Alles, was notwendig ift, um zwei Herzen glücklich zu machen. 
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E Steivart Gas Ranges, garan- 

Br; tirt die beiten mi Markt, wer- 

7 den von uns aufgejekt und 

White Mountain Eisfhränfe, nenan | frei verbunden, q 18 50 
$18.5 


wie Bild, mit 3 Türen, hält von 75| f 
his pf ig — — 
28 100 Brand GIB, Combination Gas- und Koh- 


1 fie nur 
lenkochherde, —* 
wert 48. 00, :i: 535.00 


42 ZoU lange Küdentifhe für............IBE 
1 Nüchenftühle für .. 49} 


$9.75 


| Dane oder Teihte Mbzahlungen zu den Kiberalften Bedingungen 


North Ave. Furniture Co. 


A. BOTSCHEN, &igentümer. 
Nordſeite⸗Geſchäft Weſtſeite-Geſchäft 


723.727 M. Notth Me. 2348-2354 W, North Ave, 


nahe Halſted Straße Ecke Weſtern Ave. 


Offen Abends bis 10 Ahr. Mittwoch u. Freitag dis 6 Ahr. 


I 6 Fuß Eichenholz Auszieh⸗-Tiſche 
Wert 816.50, für ————— 


“urn. 


—— 


cent, die am 16. Mai fchwere Brand | 2 \ 
munben erlitt, als ihre Kleider beim | $ 

Bügeln mit. einem — Neueſte Mode. 
Feuer fingen, ſtarb geſtern im Lakeſide — — — 
Hoſpital. 


———— 
Bom Bafebalifelde, 
Geitrige Spiele: 


(Eigendienft der „Abendpoit”.) 


Mufter zu einem Mädchenkleid, da3 
mit großen Ainöpfen gefchlojfen wird. 
: rar. | Kragen, Manfchetten an den halblan- 
Na ter — =. Sr . 
—— League“ — Keine Spiele | gen Aermeln und der Gürtel find, der 

3 BE 3 — Mode entſprechend, andersfarbig. 

„American League” — Chicago] 

5, Wafhington 0; Detroit 4, Nem | 
York 1; Eleveland 7, Philadelphia 2; 
| Bofton-St. Louis verregnet, 
Bisheriner Stand diefer Ligen: 
Nationalkeague, 
Gew. Berl. 

— 24 16 
New Dort 18 
Philadelphia 
VLöſton 
Chicago 
Cincinnati 
Pittsburg 


no 


toæœt to xt⸗ 
Dan 


American league, 

Gew, Berl, 
Glebeland 

ER EEE 24 
an 
24 
| MOORE „.ounansunsseruucssuen 24 

Chicago 
20 
15 


RES 


toto ꝛꝛ iotorot⸗ 


Heutige Spiele. 
„National League“ — Chicago 
in New York; Pittsburg in Philadel— 
phia; St. Louis in Brooklyn; Cincin— 


wa In: Auen. Das Mufter erfordert für Mähchen 


„American League” — Wafhington | im Alter von 8 Xahren 34 Yards 36 
in Chicago; Bolton in St. Louis; | Zoff Kreites, und 7% Yard anderäfar- 
Philadelphia in Cleveland; New York | Higes Material. 
in Detroit. Schnittmufter Nr. 7830. Größen: 

für Mädchen im Alter von 6—12 


Schmerzlicher Verluſt. Jahren. 


das Geld ein, das er für ſeine dem— 
nächſtige Hochzeit geſpart hatte. 
| Fred Hailman jr., Nr. 1922 Bere: 
nice Ave., deſſen Hochzeit in der näch— 
ſten Woche ſtattfinden ſollte, verſteckte 
geſtern, ehe er das Haus verließ, ſeine 
Erſparniſſe im Betrage von 83455 un⸗ 
ter dem Teppich ſeines Schlafzimmers, 
ſagte aber ſeinen Eltern Beſcheid, wo 
ſich das Geld befinde. Bald darauf 
machten ſich auch die Cltern fertig, 
um auszugehen, und der Vater nahm 
das Geld ſeines Sohnes aus Furcht 
vor Einbrechern mit ſich. Bei ſeiner 
Rükehr mußte er aber die ſchmerzliche 
Entdeckung machen, daß die Brief— 
taſche, in die er das Geld geſteckt, ab— 
handen gekommen war. Er glaubt, 
daß er von einem Taſchendieb beſtoh— 


len wurde, als er an Belmont Avenue | _ — — ir 

einen Straßenbahnwagen der Weſtern ure Island“, eine Dramatiſirung der 
Abenue Line befleigen wollte und von Stevenſonſchen Erzählung, von Chas. 
einem jungen Manne angerempelt Hopkins und ſeiner Truppe aufqe— 
wurde. führt. 


Schnittmuiter find unter Angab: der 
ncwünichten Größe und der betreffenden 
Rummer nenen Einjendung von 10 Cents 
au beziehen Durch die „Modenbteilung der 
Abendpoit”. 223 Weit Waihingten Str 
GEhicano, ZI. 


| Büßt 
| 


Lejet die „Sonntagpoft” 


Die englifhe Bühne, 


Garrid. — Die PBoffe „Nothing 
Ibut the Truth“ von Karies Mont: 
| gomery, die im Princeßtheater großen 
Erfolg hatte, ift nah dem Garrid- 
|theater verlegt worden und wird bort 
den ganzen Sommer hindurch gegeben 
werben. 


Eolonial, — Hier wird „Trea— 


.Cort. — „U Pair of Queens“ 
wird hier fchon feit jechd Wochen ge- 
geben. Sojepy Santly, Maube 
| Eburne und Andere geben der Bolle 
eine flotte Aufführung. 
Eohans Grand — May Sr: 
win begann hier bie fünfte Woche 


— — — 


Kurz und Nen. 

* Das Jackſon Park Sanatorium 
für kranke Kinder, im Kloſter La Ra— 
bida, iſt heute Vormittag wieder er— 
öffnet worden. Wie Frau De Wilton |! . 2 j 
8. MWoodburh, die Präfidentin „bes | ihres Gaftipiels in „33 —* 
Auffichtsrats, angibt, ift Plag für 24 | Square‘. Sie ſingt zwei * Lie⸗ 
Kinder und ihre Mütter vorhanden. | det, „Ihe Sea of Love” und „Caito, 
E3 fährt alle halbe Stunde ein Om- | Illinoisꝰ. 
nibus von der 64. Str. und Stony 


Columbia. — „Ihe World of 
\Ysland Ave. aus nah dem Sanato= | Frolica“ wird hier mit einigen Uende- 
rium, 


[tungen meiter aufgeführt, 
CASTORIA fürsäugingsun Kinder 
Die Sarte. Dis Ihr Immer Bakauft Haht 


un (en 
Unterschrift 
u ER * 
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Das Kraftwagen:Derbn. 


Nefta Tiente; der Mercedes: Wagen als 
zweiter durchs Ziel genangen. 

Wie im vorigen Jahre, jo hat au 
geftern, bei dem zmeiten jährlichen 
Kraftwagen Derby, Dario Refta mit 
feinem Peugeot: Wagen den Sieg da= 
bongetragen. Wäre an dem von Ralph 
beBalma gelentten deutfchenMercedes- 
Wagen’ nicht eine Kleinigkeit in Un- 
ordnung geraten, jo wäre er ala eriter 


Rack 
TER B 

u y F 

vugieage, 


— EEE 


Doppelte 


durch8 Ziel gegangen, jo aber mußte 
er Jich mit dem zmeiten Plate begnü- 


gen. 


„S. KH.“ Grüne 
Trading Stamps 
Dienstag 
den ganzen Tag 


2iegt in den Ichten Zügen, 


Dario Reita. 
Der Sieger im geftrigen zweiten jährlichen 

Auto: Derby. 
Ba — — — 
Der Sieger leate die 300 Meilen in 
5 3 Stunden, 2 Minuten und 31,64 ©e- 
Nr. 24 hielt gejtern im Louifenhain |funden zurüd, entiwidelte aljo eine 
— er lie- des Deutſchen Altenheims in Foreit | Gefhmindigfeit von 98,7 Meilen die 
genden Yortjhrittspartei haben Chi-| Part ihr jährliches Pilnif ab. Bei) Stunde, während er es vor einem 
cago nunmehr jämmtlich verlafjen. | dem prächtigen Wetter hatte fih Jung | Sahre nur atıf 98,2 Meilen brachte; 
Als legter von ihnen reifte heute Vor- | und Alt aufgemacht, und es Herrjchte De Palma brauchte Stunden, 
mittag Gouverneur Hiram Fohnfon | Thon am frühen Nachmittag ein reges |4 Minuten und 25,37 Sekunden, maß 
bon Kalifornien ab, der unmittelbar | Treiben auf dem Yeitplafe. Für die | einer Gefchrwindigfeit von 97,51 Mei- 
bevor er fi nad dem Bahnhofe be>| Unterhaltung der Befucher war beftens | fen die Stunde aleichlommt. Die beite 
gab, eine Erklärung erließ, in melcher | geforgt, jo fand u. U. ein Preisfegeln : 


Geitrige Bereinsfeite, 


Das 


Viknik der Gilde 
Louiſenhain ein großer Erfolg. 
Die Plattdeutſche Gilde Eekentwieg 


der Fortſchrittspartei in ſehr 


übler Lage. 
Die auswärtigen Führer der allem 
Anſchein nach in den letzten Zügen lie- 


Führer 


2 
© 


er ber Hoffnung Ausdrud gibt, den! 


Patienten doch noch am Leben erhalten 


zu fönnen. „Roojevelts Ablehnung hat | für Damen 


uns in eine üble Lage gebracht“, jagte 
er, „aber wir jind an den Kampf ge- 
mwöhnt und merben ihn fortjeßen. 
Manche meiner Parteigenojjen werden, 
jalls der „Körnel“ es wünjcht, Herrn 
Hughes unterjtüßen, aber fie werden es 
nicht gern tun, andere werden in das 


demofratijche Vaaer, aus dem fie fa=| 


8 | Leiftung, die je in Amerifa aufzumei- 
‚für Herren und Damen ftatt, mobei'zjen war, ift die von Gil Anderfon, 
zwei Preife für Herren und ein Preis | per es im vorigen Herbit mit einem 
ausgeſetzt waren. Fur Stutz-Wagen auf 102 Meilen die 
Damen und Kinder fanden außerdem Stunde brachte. 

Verloſungen ſtatt, wobei die glücklichen Nachitehend das volle Ergebni des 
Gewinner lederne Handtafchen und | i S er Feil- 
| Buppe hielten. - Nahmitta ıgejtrigen Rennens, jomweit ben Zeil: 
PP — achmi 9 | nehmern Preife zuerfannt wurden: 
Igab e3 Kaffee und Kucen, für bie| 
| Durjtigen mar genug Gerftenjaft vor— 
handen, jo dab eber auf feine Rech- 


geit, reis 
02:31.64 $12,0U0 

5.37 6,000 
>,000 
>un 


Lenler. Wagen. 
Peugeot. . . 3 
iercedes... 8 
zunbeam. ...3:07 
Hudſon. . 


De Palma 
3Chriſtaens 


nung kam. Das junge Volk hatte die 


| Itelta—- 
| 
| 
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John 8, Steger verihieden. | 


Der befannte Bianofabrifant tot in 
Waſſerbecken gefunden. 


Schlaganfall die Todesurſache. 


Aus dem Leben des Deutſchamerikaners. 
— Im Zwiſchendeck herüber, als Mil: 
lionär geſtorben. — Die Gründer der 
Stadt Steger. 


Johann Valentin Steger iſt geitor= | 
ben, und damit hat ein Lebensaang | 
fein Ende gefunden, wie er nur weni: | 
|gen bejchieden ift. Als fiebzehnjährt- | 
ger Yüngling war er aus Deutichland 
ausgewandert, im SZmifchended mar 
er herübergelommen, mit wenig Geld 
in der Tafche, aber arbeitsfreudig und 
voll Triebtraft. | 

Sn dreijähriger Lehre hatte er fich | 
in jeiner VBaterftadt Ulm ala Dreche: | 
ler ausgebildet, und fchon am Tage) 
jeineer Landung in New Port, im! 
Sommer 1871, fand er ala Zimmer: | 
mann Arbeit an der Errichtung eines | 
Eishauſes am oberen Hubdfon. Dann | 
| fam er nah New Vork zurüf und 
arbeitete für einen Drechsler. Die! 
Hälfte feines Lohnes fparte er, ans, 
fänglich $5.50 die Woche. Nach einem | 
halben Schre kam er nad Chicago, | 
und bier war er adt Nahre lang in! 
feinem Fach tätig. Schon zwei Jahre | 
nah feiner Einwanderung hatte er 
ſich, obwohl erſt neunzehn Jahre alt, 
mit Louiſe R. Jacobs, Tochter eines 
alien Chicagoer Anſiedlers, verehe— 
licht. Im Jahre 1879 war ſein Bank—⸗ 
guthaben auf 8339,000 angewachſen. 
Nun machte er ſich ſelbſtändig. Er 
‚saufte jih fünf Pianos und gründete, 
im zweiten Stodmwerf des Haufe 
1154 State Str. eine Werkflatt; er 
| hatte glänzenden Erfolg, denn zwölf 
Mal fo viel Miete tonnte er bezahlen, | 
als er zwei Yahre jpäter eine Piano: | 
handlung an der Wabafh Ape. eröff: 
net. Das Gefchäft machte Fort: 
ſchritte, da zerftörte ein Feuer alles, 
was er beſaß. Aber den Mut verlor 
er doch nicht, an der Ede der State 
Str. und de3 Nadfon Boulevard 


grü.dete er ein neues Gefchäft, und: 


| im Sabre 1891 verlegte er es nach der 
'jeigen Stelle an der Ede de Jackſon 
Boulevard und der Wabafh Une. 


| Die Gründung von Steger. 
\ 


ı Sm gleiden Jahre begann er die 


NEE R 
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zum 1916. 


rfrent Cu des Camel blended Aroma! 


Raucht Camel Zigaretten, denn Ihr werdet dieje Mifhung von feinem türfifhen 
und feinem hiefigen Tabaf den beiden Sorten für fid) gewiß vorziehen, 


Camel3 werden überall in wifs 
ſenſchaftlich verſiegelten Pade⸗ 
ten, 20 für 10c, oder zehn Bar 
dete (200 Zigaretten) in einer 
alaffine » übergogenen Bapten- 
$1.00 berfauft. 


Der reife milde Camel „Gehalt, Abwejenheit von Beißen 
oder Ausdörrung, Abwejenheit von unangenehmen Zigaret- 


—— — — nr De, 
zurnnnesarnnene 


* 


ten-Nachgeſchmack macht Camels überall bei Zigaretten— 


Raucher beliebt. 


| Ihr werdet ihre Qualität und Be- 


Edadtel für 
ir empfehlen diefen Kar⸗ 
ton dringend für Heime 

oder 


Drrice » Vorrat 
oder kenn auf 
Reifen. 


friedigung am beiten veritehen, wenn Ihr fie mit 
irgend einer Zigarette zu irgend einem Preis in der 
Welt vergleicht, 


Naucer juhen und erwarten feine Koupons 
oder Prämien mit GCamels, weil fie den Wert 
der Zigaretten begreifen, die jede Probe, die 
hr zu machen wünfcht, beiteht, 


R. J. REYNOLDS TOBACCO CO. 
Winston-Salem, N. C, 
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Kopf tagte aus dem Waffer empor, allgemeinen Weltlage angemeffen, die der fommenden demofratifhen Wahl- 


am Rande lagen fein Hut, eine halb | Flotte für ale Fälle verbeifert, das 
'gerauchte Zigarre und die Kanne init 
den Tleifchreiten. Die Leiche wurde jo- 
fort berausgezogen und von zivei 
|Uerzten wurden jtundenlang Wieder: 
belebungsverfuche gemacht, dieje waren. Dei dürfnifien 
aber vergebens. Es ſtellte ſich heraus, —v—— rau 

daß der Verjtorbene, welcher jeit ein! < F 


baat Nahen von Dr. Ochöner wegen | Da der Vorfiter des Nationalen 
: S . ee 2 i omites, MeCombs, 
eines Herzleidens behandelt worden bemofzatifhen Somite Me6 


. | fein Amt nieberlegen will, wird Prä- 
mar, zu dem in den lekten Wochen jein Am ger P 


tionalgarde neu organiſirt hätte. Der 
Schutzzoll ſei inſoweit 


der 





ſident Wilſon erſucht werden, anzuge— 


ſtehende Heer vergrößert und die Na-Wilſon um 4:27 Uhr nach 
ab. Dort befteigt er die Jacht „May- 
berabgefet | Flower“, 
worden, daß die Einnahmen in nor= |PBoint fährt, um dort künftigen amerj- 
|tanifchen Generälen, refp. Abjolventen 
der Militärfchule Diplome überreichen 
ıund eine 
\halten. Mrs. Wilfon begleitet ihn: * 


fampagne abzufeuern, fuhr Präfibent 
Nem Hort 


mit melcher er nach Weit 
bedeutfame Anfpracde - Zu 


Detroit, Mih., 12. Juni. Hier 
wurde heute die 67. Konvention Dfr 


| Magenbefchwerden hinzugetreten ma- 


Ameritanifhen Medizinischen Gefel- 


E 


Di 


‚4 


en, zurü f 5 DO’'Dom . 2 11 39 £ gi jeſes 
men, zurückkehren. JJ Denn. El | Verwirklichung feines Traumes, ben, wen er al3 Nachfolger für Diele 


3:10 die ren, eine Herzlähmung erlitten hatte)“. . 
ur 0a 0 Gründung einer Heinen Mufterftadt, | und tot in das Wafferbeden gefallen wichtige Amt bevorzut. 4 
Der Vorſitzende MeCombs kündigte 


Burman... 331093 son wobei ihm derartige Gründungen in war. Hierfür ſprach auch der Umftand, u Pe 
. Krumwford. ....3:2 00 | — r * — — * — t r 
yo + ee der Gilde Gefentwieg, | x u Be — Deutſchland vorſchwebten. Zwei Mei- daß die Leiche im Waſſer trieb. heute an, daß er dem Platformaus Mitgliedſchaft hat ſich im let er Sad 
entgegen, Da berichiedene jehr wichtiae!s: Er # Der Bejuch war ein jehr zahlreicher, |; Spice Hei 3 4 © . -.lichuß een Bar f eos. um 2300 vermehrt und beträgt jet 
BEER re. Fer FTSE die auch die Vorkehrungen für das) 7 000 M '|len von Chicago Heights erwarb er) An Steger erregte die Todesnach: |IhuB een Paragraphen unterbrei- 78.301 
zwnn ihr zu erledigen find. or est trafen , find: William Yuehring, | Mohnten doc mehr als 50,000 Perz | ziwanzig Ucres brachliegenden Landes, | richt allgemeine Trauer; die Kirdhen- |ten mürbe, monad der SKonftitus) (OT. —n 
‚lem wird es ſich darum handeln, | Serm, Guft, J. Wenhlaff, Auguſi ſonen dem Rennen bei. In dem TUE! und dort baute er feine erſte Fabrik glocken wurden geläutet und die Fah- tion ein Zuſatz beigefügt werden ſoll, Bürgerausſchuß proteſtirt 
ob Hughes von den Fortſchrittlern Fitiner und William Hinz Kreftiwagen bejtimmten Zeile des !umd die erften Arbeiterhäuschen. € Inen auf Halbmaft gezogen. Der Mer der e3 unmöglid” macht, daß en | A 3 + 
als Brafi ſchaftskaändidat indoſſirt —— j ü 5 j | J — ee Is steeidieken: aaa Inammik ebene s ? - 
Präfidentihaftstandidat indoffirt Sn A ee | Parts jah man über 5000 jolche Ge Imar der Anfang bon Steger, jegt eine itorbene wurde 62 Jahre alt. Die | Bundesrichter zu irgend einem ande- | geberinnen fofiten nit uhme MWeiierb 
werden foll. utſche ron fiährte, von den eleganteſten his zu den Stadt von 2500 Acres und 3000 Ein: | ns: . ‘2 ms sm; „Iren politiihen Ant erwählt werden | TEIerin 
’ on: s e n dem neu eingerichteten Pitnik- | Kir: .r uk 35 | . : . |Xeiche wird bis Mittwoch Mittag in entiafien werben ) 
George WB. Berkins, der Alles auf DE EEE a ran - billigjten. Auf den Tribünen waren | mohnern; von diefen arbeiten 1300 in | or Hal fach Koi „kann. } 
ren er hain des Riverview Park veranjtaltete s : ; N hter IR ; ; der Steger-Halle aufgebahrt fein und | ie a . d 
bot, um eine Verſöhnung zwiſchen den > di vor Allem die mohlfeileren Abteilun= | feiner Pianofabrif. Er baute alle dann auf dem Friedhof Goergreen | New York, 12. Zuni. Charles E.| em Bürgerausfchuß, an deſſen 
Folifchrutlern und den Repubr geſtern Nachmittasg und Abend die gen bis auf den letzten Plat befeht. | Häufer und verkaufte fie an feine Anz | un _ * . ein | Hugdes, der republitanifche Bräfident- | Spite Frl. Mary €. MeDomell ftebt, 
ed — d Plaͤttdeutſche Gilde Eekenkron Nr. 24, De — Mn eg Hill, Steger, beigefegt werden; ein | YUahes, ber N r Mei ; 
stanern zupanbe zu ‚Deingen, Joll fi |y;. Sich vor einem Jahre mit der Gilde | ,. ahrend ver erjten 296 Meilen | geltellten auf Abjchlagsgahlung, ge: Maufoleum wird, häufig geäußertem | Ihaftfandidat, traf heute früh um hat in entfchiedener Weife gegen eine 
sor jeiner Abreiſe dem Vorſitzenden N 75 ae hat, eine Som. bielt der Merceves-Wagen mit dem | möhnlich zu einem Dollar über der | nf > En gemäh dort [7:05 Uhr von der Bundeshauptftadt | om Schulrat geplante Abänderung 
ver nationalen republitanifhen Par- | Merfeitfichteit Da sich ul base Platz „Peugeot“ gleihen Schritt, dann aber bislang bezahlten Monatsmiete. Auf errichtet werben hier ein, früher, al3 man erwartet det auf die Entlaffung von Lehrerin 
'zifeitung gegenüber dahin ausgeipro= |.: ! De RR. DUB DIE, 5 . Ir inon ı Diefe Weife Find faft alle Arbeiter dort = 4 — ; 2 ınen bezüglichen Regel Stellung ge= 
g geg n ausgelpro — ans ter Zanz- | lab De Palma jich genötigt, eimen|. — m: hatte. Er begab fich alöbald nach dem u e re 
auge ey an Sr ein neuer und ausgezeichneter Tanz 2 S 8 es eig -) Außer der Witte, von der er fJeit| 7 S = ! Sr b 
a > : * ſiinn den Beſitz eines eigenen freundli— nommen. Er behauptet nämlich, daB 
en haben, daß er für Hughes jtim der Zündjtifte durch einen anderen zu | — eig 9 Hotel Aſtor, von wo aus er die Zei— De j 5 gr 
hen Heims gefommen. Am. lebten |einigen Jahren getrennt lebte, —— Meute Denachruhkigde falls der Plan durchgeführt wird, die 
im Juli feiert die Stadt | läßt Herr Steger fünf Kinder, Georg, 3 2 | Lehrerinnen wieder, fie diefed vor 25 


mi zURr ı _  ı Tanzhalle mit Bejchlag belegt, in ber 
3 — großem — ſieht man der eine vorzügliche plattdeutſche Kapelle— 
auf den 25. d. DM. amberaumten| ihre munteren Weifen erfchallen ließ. | ‚> 
Sigung der nationalen Parteileitung | Die Beamten 


tell Deblin. . . . .3:40223.4 L, 
Schaft eröffnet. m Ganzen werben 
ungefähr 10,000 Xerzte erwartet. Die 


D'Ulene 
MeCarthy 
Gable 
Lewis 


men 


te E77 * Ar 'papillon befindet, jo wurde dem Mer: | *! he 
werde, während Victor Murdod | gnügen des Tanzens nach den Klängen | erlegen, was einen furzen Aufenthalt | Samstag 


unh das Vorgehen des „Hörnels“ in 
im? derartige Wut verjeßt wurde, daß 
:c ch, ohne auch 
port 
verlieren, aus dem Staube machte. 
5 heißt, daß er audh an der auf den 
25. d. Wits. einberufenen Sibung des 
nationalen Parteiausſchuſſes 
teilnehmen wird. 

Frank Hitchcock, welcher auf dem 
republikaniſchen Konvent den „Buhm“ 


für Hughes in die Wege leitete, er— 
daß er ſich 


klärte heute Vormittag, 
nicht um den Poſten des Vorſitzenden 
der nationalen republikaniſchen Par 
teileitung bewerbe. Aller Wahrſchein 
lichkeit nach wird er ihn aber trotzdem 


erhalten. 
— ENG ES 


Nrapitimmung angeordnet. 


Sriefträger benbiichtigen, sid der Fedc 
ration of Labor anzuichlichen. 

Der Briefirägerverein bat in einer 
geitern abgehaltenen VBerjammlung be 
iölofjen, die TFraae, ob er fich der Fe 
deration of Labor anichließen fol, 
den Mitaltedern zur Urabitimmung 
borzulegen. Die allgemeine Stim— 
mung jcheint zu Gunjten eines derar- 
tigen Planes zu fein, 

Sn einer Verfammlung der Ebica 
goer Poſtgehilfen, der 
Clerks' Union, berichtete Dr. Llewel 
ſlyn Jordan, der Sekretär der United 
States Civil Service Retirement Aſ 
ſociation, daß man verſuchte, der 


republikaniſchen Platform eine Planke 
für alle! 


einzuperleiben, nach melcher 
Zivildienſtangeſtellte der Bundesregie 
rung ein Venſionsſyſtem 
werde: daß man leider 


nur ein weiteres 
über die ganze Angelegenheit zu 


nicht 


Poſtoffice 


geſchaffen 
aber keinen 


dortrefflicher Muſit faſt ununterbro- verurſachte. Alle Verſuche, den Ver— 
chen gehuldigt. luſt gutzumachen, 
Alle anweſenden Kinder wurden mit Wettkampf zwiſchen den beiden Wa— 
hübſchen Geſchenken bedacht, und da gen war aber ein hoch intereſſanter, 
'e8 an Raum in diefem „Hain“ nicht ja geradezu ſenſationeller, 
|gebricht, wurden auch Wettlaufen und | zeigte fi, daß der deutjche dem ande 
\andere: Spiele abgehalten. Wie das|ren völlig gemwachlen ift. „sn dem 
‚Tonft immer bei den großen Platt | YUugenblide, als er durchs Yiel ging, 
deutichen Volfsfejten üblich gemejen | j.immte die Mufit die „Wacht am 
\ift, hatte fich diesmal auch die Gilde | Rhein“ an. 
| Eefentron eine große Anzahl der fa- — — 
moſen geräucherten Hamburger Aale 
kommen laſſen, die dann geſtern aus— * 
gewürfelt wurden. Frl. Sarah Labin von dem Tode ihres 
Unter den Beſuchern der jehr gemüt- | Vaters in Kenntniß geſest. 
lich verlaufenen Feſtlichkeit befanden Dem Bundestommiſſär Maſon fiel 
ſich auch viele Mitglieder der Groß- heute die unangenehme Aufgabe zu, 
gilde und der Schweſtergilden, und da Frl. Sarah Labin, Nr. 3317 Weſt 
die Eintrittskarten zum Piknikhain 15. Str.,, von dem Tode ihres in 
ebenfalls zum Eintritt in den großen Zeludek, Ruſſiſch-Polen, wohnhaft 
Vergnügungspark berechtigten, ſo geweſenen Vaters in Kenntniß zu 
machten davon auch ſehr Viele Ge- ſetzen. Frl. Labin, die vor etwä fünf 
brauch. Jahren ins Land kam und in einen 
Um das Gelingen des Ganzen ha- Geſchäft 
ben ſich die Mitglieder des Komites, arbeitet, 
Henry Soller, Vorſitzer; Charles Jar⸗ durch 
chow, Sophie Peterſen, 
mann, Charles Wendorf, Julius hindung ſteht, ihr erſpartes Geld an 
Spargel und Emilie Riſtow, ſehr ver- ihre in der alten Heimat zurückgeblie— 
dient gemacht 
— —— 9 — 


Das Geld nicht angekommen. 


— 


und Tag, 
hieſigen 


hatte ſeit 
Vermittelung 


Jahr 
einer 


— eine Antwort darauf erhalten. Da ſie 
Leſet Die „Sonntagpoſt“ bei einer früheren Gelegenheit mit 

= Kommiſſär Maſon bekannt geworden 
Wwar, erſuchte ſie dieſen, mit Hilfe der 
Rich- Bundesregierung Nachforſchungen an— 


dem zuſtellen, was auch geſchah. Heute 


—— — 
Merkwürdiges Mittel.— 
ter: „Wie kamen Sie dazu, 
Huberbauer den Maßkrug an den Vormittag traf 
Kopf zu werfen?“ — Angetlagter: — a “ ; 
„Ich hab' halt Frieden ſtiften —— > —* as *25* 
—* ſein, daß das Geld niemals ſeinen 
—— ſtimmungsort erreichte, daß Frl. 
— | hing Vater vor einiger Zeit ftarb, 


! 
I 
! 
| 


FR ="3% ON BAVINGB = 


Ichlugen fehl, der 


und es! 


an der ©. Halited Straße | 
Rofe Buth- | Want, die mit St. Petersburg in Ver: | 


| been Angehörigen abgeichidt, aber nie | 


nun bon Botfchufter | 
hier | 
Be: 
Ras ı ’ 
und | 
daß ihre Mutter und ihre Gejchmiiter | 


Erfolg damit hatte, 
—— — — 
Voſt nach Europa. 


‚Beradhtet | 
nicht“ 


Tag der ſleinen Sachen 
äächtige Eiche iſt aus eine 
entſtanden. 


— 


Die Poſt nach Deutſchland, Oeſter— 
reich-Ungarn und der Schweiz ſchließt 
im Chicagoer Poſtamt wie folgt: 

Heute, Mitternacht, Dampfer „Fin— 
land“, über Liverpool, Schweiz. 

Donnerstag, den 15. Juni, Dam— 
pfer „Philadelphia“, über Liverpool, 
Schweiz. 

Yreitag, den 16. Juni, 11:45 Vor: | 
mittage, Dampfer „La Touraine“, | 
über Bordeaur, Schweiz. 

Montag, den 19. Juni, Mitter 
naht, Dampfer „Duca D’ Genopa”, 
über Genua, und Dampfer „Baltic“, 
über Liverpool, Schweiz. 

Mittwoch, den 21. uni, 11:45 Vor- 
mittagd, Dampfer „United States“, | 
über Ehriftianfand, Deutfchland und 
Deiterreih-Ungarn, 


Leiet die ..Sonntanboft“, 


Dan 
Len 


Eichel 
Dieſe Zehn-Cent Ta 
idien = Bank bringt 


Kuh auf den Weg 
zur Mohlbabenheit. 


Holt heute eine 


Fort Dearborn Trust | 
and Savings Bank 


Monroe und Glarf Str, 


= NVA BONIAVS P LENHL NHOBHV3G 1HOJ 


-FORT DEARBORN TRUST & BAVINGB BANK 


anomi 


fi in größter Not befinden. 


Steger den Tag der Gründung, und 
Steger" natürlich die 
Alle Bewohner in mei- 


‚da war „Bapa Steger“ 
ı Hauptperfon. 





Seine Ankunft dahier bedeutet die 


(enmweitem Umfreife nahmen im Jahre | 
1904 an der denfwürdigen Feier von | 


Selretär, Chriitian, Schagmeilter der 
Steger Piano Eo.,, Frau Northen, 
Frau Henry Kohnjon jr. in Menomi: 
nee, Wis., und Frau Roy Hinman, 
Chicago, fomwie zahlreihe Enfel. Der 





Steger& Geburtstag teil. 

Sn MWisconfin erwarb Steger 12,- 
000 Ucres Waldland, um jtets Holz 
für feine Fabrik zu haben, und ber 
ı Wald wurde nach deutichem Mufter be- 
| mirtichaftet. Sein letztes großes Un— 
‚ternehmen war die Aufführung eines 
| bielftöcdigen Gebäudes auf dem Plaß 
‚ Teiner Fabrik an der Wabafh Abe, 
| Sein Tod. 

Steger war am Samstag Nachmit- 
‚tag mie gemöhnlich im Sommer, von 
‚Ehicago, wo er in den lebten Kahren 
feinen Wohnfig hatte, nah Steger 
binausgefahren, um bis heute bei jei- 
ner Tochter und feinem Schwieger- 
john, Thomas Northen, zu bleiben. Er 
war in befter Stimmung, hatte mit 
jeinem Sohn Georg die Fabrik befucht 
und gejchäftliche Angelegenheiten be- 
'Tprochen und geitern nach dem Mittag: 
'ejlfen das Northenfche Heim verlaffen, 
mit Speifereftern in einer Kanne, um, 
feiner Gewohnheit gemäß, die Gold- 
fifhe in dem bis zu fünfzehn Fuß 


‚tiefen Wafferbeden zu füttern, das er! 


bor einigen Jahren angeleat hatte, um 
‚im alle eines Treuers qleich genügend 
ıWaffer zum Löfchen zu haben. Er fam 
nicht wieder, Gegen fünf Uhr machte 


Northen Jih auf die Suche. Er fand! 


Steger tot in dem Becken treibend, fein 


Man! 


Iipird nun den polnifchen Hilfsausfchuß | ; 


erfuchen, fish ihrer anzunehmen, 


Zigeunertrich, 


| Ian Mei 
| 
| 


| Die 13-jährige Rofe Mudia, Nr. 
1023 Zarrobee Straße, die, wie berich- 
‚tet, feit zwei Monaten verfihwunden 
| iwar, wurde in der Wohnung von Frau 
IS. ©. Jevett, Nr. 20 W. Erie 
Straß aufgejtöbert, der fie eine rüh- 
rende Gejchichte erzählt und behauptet 
| hatte, ganz allein in der Welt zu fte- 
ben. In ihrer Gutmütigfeit nahm die 
Frau das Mädchen auf und begab fich 
| geitern zu den Eltern des Mädchens, 
nachdem fie erfahren hatte, dah es 
ihnen entlaufen war, um für Rofe ein 
ı gutes Wort einzulegen. Während ihrer 
ı Ubmejenheit raffte aber die lindant- 
bare mehrere Kleider zufammen, die 
Frau Nemwett gehörten, nahm auch $30 
mit fi und verfchmand nach unbe: 
fannten Regionen. Das Mädchen ift 
Mer wiederholt feinen Eltern entlau- 
en. 


4 
| | 
4 
|: Delivered promptly to you in 
|,!  anypartofthe city,from one 
| of our 22 distributing statiuns. 


Canal 9 


Phone Before Eleven 
Delivered Before Jeven 


| 
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I 


| treffen. 


Nachlaß wird auf verfchtedene Millio- 
nen Dollars bemeritet, 
— 


Das politiihe Rampffeld. 


Ten. Nintionalfonvent wird am Mittwoch 
eröffnet. Hughes eröffnet 
Kampagne in New York. — Präſ. Wil— 


ſon wird die ſeinige mit Rede in Weſt 


Point eröffnen. 

| i. Rouis, 12, Juni. MWebermor: 
gen wird die demofratiiche National 
fonvention in dem neuen Colifeum, 
|bas etwa 13,000 Berfonen faßt, er- 
öffnet werden. Viele der 1092 De: 
\legaten jind Ihon eingetroffen. Alle 
| Delegaten jind - entiveder initruirt 
worden, für die Wiederaufitellung 
des Präſidenten Wilſon zu ſtimmen, 
oder haben ſich ohnedies dazu ver— 
pflichtet; und die Mehrheit ſoll auch 
für die Wiedernominirung von Hrn. 
WMarſhall als Vizepräſident ſein. 

Bundesſenator Stone, der geſtern 
Abend von Waſhington anlangte, 
brachte den, von Präſident Wilſon 
ausgeſchriebenen Platformentwurf 


mit, welcher der Konvention unter— 


und im Weſentlichen 
angenommen werden dürfte. 

St. Louis, 12. Juni. Die Mitglie— 
‚der des Nationalen demakratiſchen 
Komites hielten hier heute eine Sitzung 
ab, um bie legten Vorkehrungen zur 
demofratifyen Konvention, Die 
1092 Delegaten bejucht fein wird, zu 
Der Ausihuß bat im Gan- 
zen nur fünf Mandatbeanftandungen 
| zu erledigen, und die erfte Gigung der 
| Konvention felbit wird am Mittwoch 
|ftattfinden, und am Donnerstag mer- 
den hervorragende Demofraten aus 
| dem ganzen Lande Anfprachen halten. 


breitet wird 


Um Freitag Vormittag wird die neue: 


\ Platform der Partei unterbreitet wer— 
| den, und man glaubt, daß ſchon am 


| Freitag Abend fomohl der demofrati= | 


ſche WBräfidentichaftsiandidat, mie 
| auch ber Nizer räfidentfchaftstandidat 
ınominirt erden dürften. In der 


| Grundfagerflärung werben den Vezie- | 


|hungen zum Wuslande, der merifani- 
fchen Lage, der SKampfbereitichafts- 
frage und 
Aufmerffamteit gejchentt werben. Be: 


züglich der Auswärtigen Beziehungen | 


|mird betont werden, daß infolge des 
Krieges außerordentliche Schwierig— 
keiten eingetreten ſeien, und daß Prä- 
ſident Wilſon uns von einem Hinein— 
zerren in den Hrieg bewahrt und 
ſtrenge ehrliche Neutralität aufrecht 
erhalten hätte. Auch wird darauf hin⸗ 
aemieſen werden dak die Nartei der 


bon | 


der Zollfrage befondere | 


| Eröffnung der republifanijchen Pra⸗ Jatren der Fall er — 
ſidentſchaftskampagne. Vorerſt hält ME ———— Gay MR elegenhei 
ler Konferenzen mit einer Anzahl Par— gegeben mürbe, Jic gegen etwanige Be⸗ 
| teiführer ab, um ich über viele Dinge Iulbigungen zu verietbägen, ‚entiafien 
I. — * J Bas, ——— werden könnten. Der Lehrerinnenver⸗ 
* and, die Chicago Teachers' Federa—⸗ 
nicht vertraut iſt, da er ſechs Jahre h u cag 0 no ® 5 
außerhalb der Bolitik ftand Viele tion, Hat biößer nod) nich EEE 


7, . der Trrage genommen. 
der Führer waren heute Vormittag Frage 
noch nicht aus Chicago zurückgekeqrt. 


Zwiefache Folgen. 
Serr Kughes ſagte nicht, wie lange | swiefame Bolg 


ſei 5 ⁊ 
TORE hier bleiben wird; er will aber AM! Fuhrmann idwer verlest und Straßen: 


bahnbetrieb lahmgelent. 
| Der in Dienften der Cummings 
Teaming Co. ſtehende Fuhrmann 
Lamrence H. Green, Herrn Huades’ | Frant Eafferta, Nr. 208 N. 5. Abe., 
| Cetretär, traf mit ihm bier ein. | wurde heute, als fein Wagen an 
' Hughes’ eriter Beluch nad feiner Anz | Franklin und Lafe Straße von einem 
ıtunft im Hotel war Robert Fuller, der ! Straßenbahnwagen angerempelt wur« 
Ifein Sefretär war, als er al3 Gou- de, von feinem Sit gejchleudert umd 
verneur von New Mork amtirte, wahrſcheinlich innerlich ſchwer verlegt. 
| Eine der Fragen, welche zunächjt | Er wurde nad dem Jroquois Hofpital 
zu erledigen find, betrifft den Sig gebracht. Der Wagen bracd mitten auf 
I0,2 © ion den Geleifen zufammen, jodaß e3 über 
|de& Sommerhauptquartiers, er 2 j 
Proz e ; .leine halbe Stunde dauerte, ehe das 
| ‚m Laufe bes Vormittags wurde Verkehrshinderniß beſeitigt werden 
die Wiederbelebung der Hug hes⸗Al⸗ Raue Fünf Straßenbahnlinien wur— 
lianz verkündet, — einer Organiſa⸗ den inzwifchen lahmgelegt, und Hun- 
‚tion von „Republitanern, Demokraten | orte pon Perfonen waren gezivungen, 
und Unabhängigen“, die uriprünglich | ihren Meg in dag untere Gefchäftspier- 
‚mährend Hughes’ zmeiter Kampagne | zei per Stadt zu Fuß zurücizulegen, 
‚für das Nem Yorker —— — | Re 
1908, in’3 Leben gerufen murde. | i 
| MWahrfcheinlich wird aber die Organi= | Kurz und Ren. 
Tation den neuen Namen „Ron-Parti-| %* Der Koroner und die Bolize? find 
fan League” erhalten. _, bemüht, die Urfache des Todes bean 
Auf die Frage, ob er während Jel= Sennie Zablinein, Nr. 1453 D. 68. 
nes Aufenthalts dahier den Oberit|Str., zu ermitteln, die angeblich den 
Noofevelt fehen werde, ertwiderte Herr | Folgen einer ungefeglichen Operation 
Hughes nur: „Sch habe gegenwärtig | erlag. — 
nichts über Politik zu ſagen.“ | %* Im Schlafzimmer ihrer Wohnung, 
New Nort, 12. Suni. Delegaten Nr. 3363 Barnell Ave, fand man 
der progrefliltifchen Konvention, von | heute die 23-jährige Nellie Yinley han 
I Chicago zurüdgefehrt, wollen einen; Gas überwältigt, befinnungslos auf. 
„Sturm auf Onfter Bay“ unterneh- Sie wurde nah dem Englewood 
men, um den DOberft Roofevelt do | Hofpital gebradht, wo man menig 
noch dahin zu bringen, die prareflifti- | Hoffnung für die Erhaltung ihres Le- 
ifche Nomination für das Präfidenten= | bens heat. . 
amt anzunehmen. Sie fühlen, daß,) * In einem Mülleimer hinter dem 
Imenn er dies nicht tue, der größte Teil | Haufe Nr. 815 S.Kildare Ave. wurde 
ı der Partei zu den Demofraten abfallen | heute die in Zeitungspapier gemidelfe 
iwerde! m Uebrigen wollen fie unter | Leiche eines Neugeborenen, weiblichen 
‚feinen Umftänden die Partei im diejGejchlecht?, gefunden. Der Körper 
Brüche gehen laffen, gleichviel, mote mies feine äußerlichen Spuren von 
ı Koofevelt fich verhalten wird. ‚Gewalt auf. Der Koroner und -bie 
New Hort, 12. Sum. Fran? N. | Polizei haben eine Unterfuhung eif- 
Munfey, der nebit George W. Ber: | geleitet. 2 
|fins unter den itärfiten Roojevelt * Mährend der 54-jährige Hyde 
unterjtiigern war, jprad) heute bei !Me&ormid, 4631 N. Paulina Str, 
dem republifaniichen  WBräfident- |geftern ein Bad nahm, wurde er von 
ichaftsfandidaten Hughes im Hotel Gas überwältigt, daß einer ſchadhaf— 
Aſtor vor. Die „New York Preß“, ten Stelle des Waſſerheizers ca 
‚welde Muniey gehört, erklärte fich | ftrömte. Er fonnte zwar mieber zu 
heute für Hughes; und es wird ver— Bewußtſein gebracht werden, doch = 
ſichert, daß der betreffende Artikel die |er, jo Ihwad, daß er nah bem Si. 
Iperfönlichen Anfichten Munjeys ver- |Jofeph Hofpital überführt werden 
trete. mußte. —— 
Waſhington, D. C. 12. Juni. Um | 
ben erivarteten _Eröffnunasfbur“ ini Lelrt 


| Mittwoch rechtzeitig in Wafhington | 
fein, um Tiih an der Schlagfertiafeits- 
| parade zu beteiligen. 


| 
| 


” 
* 


die „Bonntanvon® 
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Ehieag⸗e, Montag, Ten 12. Zunt 1916. 


Sanbelsverhältniffe in feinem Bezirk !meil er der amerifanifchen Regie | jache, dak Dftpreußen von aller Her- | der einzunehmen. Sie gemabmt aber 
find ebenfalls mit Geldausgaben ver- |rung gegemüber zu nacgiebig it. irzı Länder aus Kefiedelt worden ift, auch an das arabiihe Märchen von 
nüpft, und er wird fie feheuen, wenn | Vor einigen Wochen, gleih nadh!von Schottland, Holland, Frankreich, |der Stimme des Muczzins, die fei- 
er feine fnappen Einnahmen dadurd |der Antmorinote auf Wilfons quafi | Tirol ufm. Daß alle deutichen Gauen Inem Munde als beulender Schafal 
verringert. Nur zu oft bejchränfen | Ultänatum murben zwei der ultra= |umd Stämme zur Zeit des NRit- |entfährt und als folder in die Wüſte 
deshalb die amerifantihen Konfulate |tonfervativften Zeitungen in Berlin terordens an der Groberung und Be- |renmt und die einzelnen Stämme zu- 
Oo 1 Cont ihre berichtende Tätigkeit auf eine ein- | bon der Zenſur verboten, weil fie | fiedlung des Berniteinlandes teilge: | lammenzuft, weil der Glaube be: | 
Fasalı, in U, 8., per YeRtrsascenoeeeonen 8300 | Der Kondention, fondern in verfchivie- | fache Zufammenftellung des ftatiftis eine beigende Kritit an Wilfon nommen baben, glaube ih al& be- droht it. Am näciten aber Tommt | 
"“sonnfagpos:" — —— genen Privatzimmern ausgetämpft. | fen Materials, wie e8 ihnen von den |und den Amerikanern übten. Die | kannt vorausjegen zu Fönmen.  jihr eine Sage, die von der Uhr von 
„Ubenbyaft“ - Gchäube | Die Konvention hatte nur zu verneh: | ausländifchen Regierungen, Handels- |Agrarier machen fein Hehl mehr) Deshalb braucht man jidh auch nicht | Saint Germain de 1’Auzervois in) 
W. Waehington Str.. |men und qutzuheißen, was ihr gejagt |tammern oder Einzelfirmen geliefert | daraus, daß fie den Weichsfang- |zu wundern, wenn der oftpreußiiche | Paris behauptet, daß ihr Klang Nic J 
— ano Imurbe. Der allgemeine Eindrud war, |imird, amftatt Verichte zu liefern, die ler zu fiürzen benbfichtigen, meil | Sagenjhatz deutlihere Unklänge an in der Johannisnacht in die Seine‘ 
Tolsr 1493. ‚daß Alles vorher „cut and bried“, auf perfönlicher Wahrnehmung und er Tich gegen Amerika zu mad |deit Belig anderer Völfer ‚aufweijt, \ ftürzt, und zivar jeder einzelne Gio- | 36 
E 20m ſeſtgelegt und beſchloffen, war und die Beobachtung beruhen. atebig ‚gezeigt. babe. Wenn nun als es ſonſt ſchon der Fall iſt. Ein denjchlag ale filbernes, piepfendes Mäus- | Des mir wein Seins De en 
ee m ame | Zatjache, Dafı Heren Hughes’ Nomi-| ine weitere Schräche unjeres Kon |'hon die deutjche Megierung darauf | Teil der Sage von den drei Sür- (lein. as es aber mit diejen Mu ig na vn an sine SE SET, 
* el — — nation ſchon bei der dritten Abſtim— ſulardienſtes iſt es, daß ſich unter den beſteht, daß ihr von unberufenen Fe— (en die beim dreizehnten Schlag der ſen für eine Bewandtnis hat, das i u e —— 
tagpoſt mung erfolgte, beſtärkt den Eindruck, Konſularagenten zu viele Ausländer — deut in Deutſchland ſelbſt nicht noch Turmuhr erſcheinen, hat ſich noch ſagt die Sage und nicht, obwohl! ‘ 
läßt darauf jchließen, daß aud fie Bürger des Landes, in dem fie ihren ; mebr Schwierigkeiten gemacht wer- in der weit „verbreiteten Rebendart | Wiele behaupten, jie Nähen im der ge-| 
ſchon längit befchloffene Sade Mar, | Ymtsfik haben — befinden. Wie man ‚den, als fie ohnehin ſchon hat, jo nun hat's 13 geichlagen“, die auch) | nannten Naht eine Leiche den Fluß J 
u ‚allem Gerede und Schein zum Troß. | im Kongreß feftftellte, beträgt ihre darf diejer Wurnich auch für Amerifa | In Oftpreußen befannt tit, erhalten. hinabſchwimmen und woif ſilberne 
J Free : = | Wenn e3 jo ift, dann darf man fi Zahl über die Hälfte aller Konfular- gelten. Allerdings hat die deutjche | Allem Anichein nach ſtammt die Sage Mäuslein bildeten eine Art Yeilt- | 
, — Schr. | aber verfichert halten, Daß die „Oroßen | agenten. Man darf von jenen Aus- Zenjur feine Gewalt über deutiche | AUS Serbien, wo ihr Auftauchen_ die | genfchein um das mild leuchtende Damp 
5 Ageodor Roofevelt und zwölf Lieb- | Sec8“, bie eigentlichen Macher, genau] (ändern, die übrigens fein feftes Ge-|Seitungen in Mmerita, aber es Torte kr ni der ſuuenwarts pwinmenden Verde 1 
" Mingsföhne und mehr oder meniger wußten, wos fie am Herrn Hugded| Halt beziehen, jondern hinfichtlich ihrer | MC nicht nötig jein, fie auszuüben, haben fell. Ob fie nicht —* — — —— — 
ende Staciemänner bewar- haben und ſo genau über ſeine Anſich- Einnahmen gänzlih auf Gebühren Jeder deutſche oder deutſchfühlende Selma aut Gühruil 3 * einer Mondſage zu tun baben, tt 
ben fich mit Eifer und Heiß um die ten zu den großen Zeitfragen unter- und Sporteln angewieſen ſind, ——— — ſollte jenes Feingefühl en 27 J 7 J Oſt⸗ unſchwer zu erkennen. Das bleiche 
laniſche Präfibentiaftsnomi- titet find und moren, mie es das | erwarten, da fie ameritaniſchem Han— beſitzen, das ihn zur rechten Zeit nd ie = * J 2 u uf ee ſich in dem dluſſe 
 Hation — und die Ehre und Berant- | große Publitum nicht ift. | del und amerifanifcher Xnduftrie das Nermel zupft, wenn eine Agitation | a a Een Em ZEN | piegelnde Vollmond, 1md 2* zwölf | 
; wortlichteit twurde einem Manne zu) * * * | gleiche Intereffe entgegenbringen tie | 11° Gegenteil umguichlagen, ». der bie ich ver Fig 4 * ie “| Mäuslein find offenbar die zwölf Monate | 
teil, wer fich augenfcheinlih nicht! Indeſſen — darauf wird nur ver- | ameritanifche Bürger. Sie werben fich | 19 wegen ihre Urheber jelbit zu wen- |.’ allerbin En —F = nz oder Monde, die jih allmählich aus 
8* Herrn Charles Evang | wiefen, weil es allemal gut ift, ſich in der Kegel darauf befchränten, die | den beginnt. a8 Staatsiefretär de a 4 —— a ER * 
e bis zum Tage der Nomi- auch die andere Seite ein wenig anzu⸗ laufenden Routinegeſchäfte zu erledi- Jagon se ————— Er: f RER 2 8 an 43 ge ee! 
"Nation Mitglied des Obergerichts der |Tehen und umerfreulichere Möglichkeit |gen, im Uebrigen aber nicht fonderfidh ‚ Mtitteilte, dafs © eutie) Ir ne Die Müäufe. ermähnt = sen Se ee ee! 
= Rer. Staaten. ‚in Betracht zu ziehen. Tatfache tit, daB | darauf bedacht fein, dem amerifani * des Präſidenten besüglich —* WA, WEB WW ie | 
die Konvention uns das Befte gab, Warning and Rejearh“ auf bober 


Er b nd t lig in diefelbe. Die ganze Konvention 
Wendpost war, derin ftimmen alle Uxteile über- 
füglich,-ausgeuommen Sonntags | ein, recht lau und unintereffant. Die 
ber: THE ASENDPOST COMPANY große Mafie der Delegaten hatte 
u Ay exeept Sunday. ıniht3 zu jagen, die ‚wenigen Aus— 
ABENDPOST COMPANY. ermäahlten nur jehr wenig. Wenn es 
DW. Washington Ste. Kämpfe gab, fo murben fie nicht nor 


Zodesanzeige 


Freunden und Belannten- die teartwige 
Radrict. dab uniere liebe Tachter ud : 


Schwefter 
Lillian Niemuth 
im Alter von 24 Jahren ſelig im Heren 
entſchlaäfen iſt. Die Beerdigung findet 
ftatt am Mittwoch, den 14. Juni, um 11 
Uhr 30 Borm, vom Trauerhaufſe, 3644 
Wincheſter Aben nach der evang. luth. 
St. AndreasKirche, von da mit Auto 
nach dem Konflordia-Gottesacker. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Albertina Shönded, Mutter. Arthur 
Schonbec, Bruder, nebſt Verwandten. 


M 
a = N 


ne 


=. 


hon: Main 
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Ach, weinet nicht, daß ich geſtorben, 
Ich habe ja nun ansgelrantt, 


Bu mc 


Class Matior September 9th, 
, at Chicago lllineis, ander | 


| . Todesanzeige. 


Fremden und Belammten die traurige F 
Nächricht, daß unſer lieber Zohn, Bruder, 
Schwager und Omici 

Billiam Dirterle 

am 12. Sımi 1016, Morgens 5 Uhr, im 

ter von 30 Iabven, 5 Ykonaten und 30 

Tageır felig im Herrn entfwlafen it. Die 

Beerdigung Findet ftatt am Mittrooch, 

den 14. Si, Nachın, 2 Uhr, dom 

Irauerbaufe, 735 Weed Str mit Stuts 

fen nad dein Montrole- sriedhof, Die 

trauernden Hinterbliebenen; 

Glijabeth Ficterle, ANutter. Michael rd 
oiephine, Seichwifier. George Barfus, 
Schwager. Xeron Barfns, Neiic, nebit 
Verwandten. modi 


— — — — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trauxige Kac-⸗ 
richi, daß unſere liebe Mutter und Großmurter 
Maria A. Daninger 


| „E38 war lange vor dem Kriege. | 


Iamerifaniiche Narrifaturenzeichner No 


- Yehnliches ift in der Geichichte der 
tepublifanifchen Partei bislang nur 
einmalnorgefommen: im Jahre 1872, 
ala” General ° Grant mider feinen 
Millen zum zweiten Male als Bräfi- 
denlichaftäfandinat aufgeitellt murbe. 
In der Geſchichte der demotratiſchen 
Partei findet ſich nichts Aehn— 


liches. Der Fall wird noch mertwür— 
diger, noch außergewöhnlicher, dank 


der Tatſache, daß zum erſten Male in 
der Geſchichte des Landes eine der 
Parteien ſic, ihren Bannerträger aus 
dem Bundesobergericht holt und die 
Partei dadurch einen Vertreter in dem 
höchſten Gerichtshofe des Landes ver— 


Hert Hughes enthielt ſich aller— 
dings bis zu der Stunde, da ſeine 
Aufſtellung Tatſache wurde, jeder 
Aeußerung, die als ein Verſuch, bie 
repubſitaniſchen Maſſen oder die Kon— 


was ſich von ihr erhoffen ließ. Tät— 
ſache iſt, daß Herr Hughes ſich in ſel— 
ten, in nie dageweſen glücklicher Lage 
befindet. Die große republikaniſche 
Partei kam zu ihm, ſuchteihn; 
nicht er ſie! Die republikaniſche 
Präſidentſchaftsnomination wurde ihm 
angetragen, er hat ſich nicht darum be— 
worben. Das ſtellt ihn, ſo weit das 
möglich, über die Partei, macht ihn, 
wenn er gewählt wird, als Präſident 
unabhängig von jedem ungehörigen 
Parteieinfluß. Das Volk wird, wenn 


‚es ihm im November eine Mehrheit der 


'an’3 Ruder aerufen haben. 


Stimmen gibt, einen Mann gemählt 
und nicht, oder weniger, eine Partei 
Das er- 
öffnet die Ausficht auf aroße, fchöne 
Möglichleit — es mag auch große Ge- 
fahren bedeuten. 

In gewiffeın Sinne bat die republi- 
fantihe Partei dem Volke ſozuſagen 


Then Handel die Wege zu ebenen. Sie 
ı haben wohl auch faum die Zeit dazu, 
da fie den Boften eines Konfularagen- 
ten, der ihnen meijt.herzlich wenig ein— 
trägt (gewöhnlich nur ein paar hundert 


IM 


DE . indeitens ein Vierteljahr. Da ab, 
| See Jtattgeben werde, und daß 08 Dies | gerade ala e8 Mitternacht fchlug, der) 

1 a M44 a Ya a it | * = j ’ —* 
tue, um dem Präfidenten Gelegenheit | Nadtwächter von S chiggen etwas Selt 
zu geben, um aud) mit England we- 


. james geichehen, was er noch nie 
gen der Verfrüppelung des Handel? | „orher geieben hatte. 





und des Diebitabhls der ‘Bolt zu einer | 


bert Garter unieren Nationalbelden | 
Hindenburg dargeitellt bat, wie er! 
auf feinem Mlarichallsitab wie auf 
einer Flöte pfeift. Zu feinen Führen 


Dollar im Xahr), nur im Nebenamte 
verſehen. Dieſe ausländifchen Agen- 
ten jollten durchweg durch ameritant- 
Ihe Bürger erfegt werden, Die halbe 
Million Dollar, die eine folche Ver- 
änderung im Perfonal vielleicht foften 
würde, follte bei den Niefenetat der 
Bundesregierung feine Rolle fpielen, 
zumal wenn der Kongreß alljährlich 
beträchtlich arößere Summen für das 
gar nicht zurechtfertigende „borf- 
barrel“ zum Fenjter hinausmirft, 


die Spannung vorbei, und Willon 
fonnte nidt anders als die vollendete 
Tatjadhe anerkennen, Hätte er dem 
„guten Rat“ jeiner „sreunde” im 
Diten, eines Noot, eines Nodge, 
Gardner, Rooſevelt uſw. nachgege— 
ben, ſo wären die diplomatiſchen Be 
ziehungen mit Deutſchland trotzdem 
abgebrochen worden, weil die deutſche 
Regierung — wie man wiſſe — „iher 
gegebenes Verſprechen ja 
doch nicht halten werde. 
Wilſon erachtete dagegen die Ant— 
wort Deutſchlands für zufriedenſtel— 
Die abſichtlichen und unabſichtlichen lend. Damit war der Fall erledigt, 
Verſuche, die Adminiſtration an die und die deutſche Regierung hatte ein 


“ 


| 
| Unchriihe Politit. 
| 


-—— 


penlion zu feinem Guniten zu beein- „eine Kate im Sad“ präfentirt. Es | Seite Englands zu bringen, werden Recht zu verlangen, daß er aud) fitr 


Hufen, hätte gedeutet werden können; | 


ja, et vermied forglich alle?, was ihn 
hälle ald Bewerber um die Nomi 
nation erjcheinen laffen fünnen, aber 
ed Bleibt doch nicht zu beitreitende 
Zalfacde, daß durch diefe Nomination 


mi, dem Herfommen gebrochen und | können das Vefte von ihm 
Ba® Bunbedobergericht der prafiijchen | Ind feine Nomination war unter den | Zukunft zu 


obeprichter — immer Bundesober- 
richter, bis zum Jode, iwird es fortan 
heißen: Bunbesoberrichter bis — zur 
möglichen Nomination für das Präit 
dentenamt. Das mag feine jchlim- 
nen Folgen haben, und niemand wird 


muß fich erft zeigen, wie fie ilt; ivie 


‚stellt zu den aroben Fragen der Zeit 


I 
| 


| 


| 
| 


grefſes kam es diefer Tage zu 


und welche Anwendung feiner großen 
Macht fich von ihm erwarten läßt. Wir 
wiffen noch nicht3 von ihm, aber mir 
erhoffen. 


Unſere Konſuln. 


Im Abgeordnetenhauſe des Kon— 
einer 
längeren Debatte über unſeren Konſu— 


hartnäckig fortgeſetzt. Man gibt unum— 


„unſere“ Behandlung Deutſchlands 
Englands Verbündeter geworden ſeien. 
„Wir haben Partei ergriffen in dem 
Krieg, und wenn die amerikaniſche 
Diplomatie die Fähigkeit beſitzt, in die 


rier. 


* * * 


! 


‚ben, daf wir ung jene Feindichaft zus und dann halien fie da. Yand, das 
| gezogen haben, vorzubeugen, indem wir |$letih und Brot nah 
zu einem dauernden Verftändniß mit einführt. Wenn es einem Heyde— 
England und Franireic; tommen. Die |brandt oder Weitarb nad) ginge, To 


Verftändizung zu fommen, da War | yiesmal von 


das Volf, namentlih die Heitungs- |zmölf ftattlihen Männern und 
und mas Herr Hughes ift, wie er fich | wunden zu, daß „wir“ bereits durch |jchreiber erledigt jei. Der Reichstag aus wie Soldaten, nur dah fie 
erflärte jich mit dem Reichsfanzler | grau waren, jo wie fie c8 als Mäude | 
einveritanden und gegen die gras | gewelcı waren. 


Wer num die Barteien in Dentjch- !da Tamen von allen ‚Feldern, aus| 
hauen, dann muß fie eg land fennt, der wird willen, da; die ‚allen Wäldern, aus jeden Yoc)e die! 
Pohtif näher gebracht wurde. Wäh- !lnftänden das Befte, was fich von der | für ihre erite und böchite Pflicht hal- | Stonfervativen die amerifantiche Re- | Mäufe heraus und jtürzten wie ein 
venb es bisher hieß: einmal YBundes- | republitaniichen Partei erhoffen ließ. |ten, der Gefahr, der wir ung jeitens |publif immer gehaht haben. Einmal |lebendiger Storm von den Hügeln | 
| Deutfchlands dadurch ausgelegt ha- |h.iien fie die Demokratie injtinftiv, | berab, 


Dentſchland 


auch tuͤrzen ſich zahlloſe kleine Bären, die 
a) | 


Wi 
Wie wie Ratten 


immer, ſo ſchlug es 
u "tleines Sees. Die Unterfchrift dazu 
Sdlagen Erf ES, | [autet: „Der Nattenfünger von Tan- | 
Bei jedem Schlage | a | 
flatich ine R tie | Tenberg. 
u. a e| Dak au dieſe 
| ar Me gr ee 
gen die Stadt nd zu. Dann folg- 


| er — Nirgends aber haben ſich die alten! 
ſten die zwölf helleren Schläge, und BE IR ti in eh ſo 
bei jedem dieſer Schläge fiel —— —— —ES————— ee je 
fein herunter, und die Mäufe fiefen | elle rg 2 —— — — 
und liefen hinter den Ratten her, ——— — —* a er 
Ibie.fich — pihtih — in ben Fluß ner Schönheit auch in Jahrhunder⸗ 
warfen, um nach Lyck Hinäberzufitwim. | Ne" pe Se dieſen vr. und Oſt— 
men. Die Mäuſe immer hinter Pe Zen TER: WORTEN TERN 
drein. Je weiter die Ratten aber | FT Be. ON, 
|famen, deito | 


größer und rieſenhaf —* 
ter wurden | 


lie. 
Da hielten die Mäuie mit einem 
Male au, 


und. auch ste wuchſen zu 
Nihard Bord 


taben | — 
Iu2 am 10. Juni im 56. Lebensighre plötzlich geſtor 
GANZ | dem iii. Die Leerdigumg erfolgt Minvoch. den 
t4. Summit, um 1 Uber 50 Nam, dom Trauer 
u ı baue, 2251 Ananfia Str, mit Autos nah dent 
von ihnen | stonfordia-Sottesader. Um ſtille Teilnahme 
Pfeife bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
und Pfeife 3. Borck, geb. Rakle 
ſo pfiffen, WBuetow, Fran . Schuttz. 
Ella und Bertha, Sinver,, Dtto 
Otto Schults, Schwiegerföhno. 
Florence, Enſeltinder. 


ganz dumpfen 
| zwei, drei, bier. 
‚aber fiel 
| herunter 


i Sage doll Poeite 
fegnen wollen. | 


TodeSanzeige. 
srennden ımd Belannten die tramvine 
riot, dal mein lieber Watte und unfer 
DBater, Schwiegervater und Großbater 


Nad: | 
lieber 


x 


Jeder 
Flöte 
wie ſie 


eine 
Und 


aber nahm 
und pfiff. 


Gattin, Fran ©. 
Bernhard, 
Buetoiw rd 


Everett 


Elara, 


Heiße Tränen ſind gefloſſen 

Als die Botſchaft wurde lant 

Daß die Augen du acihlofien 

| Die fo freundlich ftet3 geſchaut 

| ch, int deinen Ihöniten Jahren 
Nabın Di Gott fon dom ns fort, 
| einer fornte das woobl andren 

| Nicht einmal ein Abſchiedswort 
A esſchlummer, 
Du treuer Gatte und Vater du 


fkamen von überall 
Myluken und von 
Szameyten und von noch viel wei 
ter. Sie alle aber ſammelten ſich 
um die dfeifenden Männer, die früber | 


ſie 
von 


denn 
her, ſelbſt 


Tod 


ausſehen, in das Waſſer 


Edward md Lulır 


| weiche 


md | 


empfehl 


| — * 
deutſche Regierung werde uns ſagen, 


das beſſer wiſſen, als die Männer, die lardienſt. Ueber die mangelhafte Lei- daß unſere Freundſchaft für die Al— 


Hugh’ Aufitellung 
Menn fie fich trogdeın und troß der 


Zalfadie, daß durch die Nomination |» 


dem berzeitigen Präfidenten die Ge- 
legenbeit gegeben wird, einen Mann 
na feinem Gelhmad zum Mitalie 


bes Bundesobergericht3 ala Nachfolger | ‘ 


Herin Huahes’ zu ernennen, jo mülfen 
in der Tat fehr gewichtige, ja aeradezu 
!inpiberftehliche Gründe vorgelegen 
daben, jie gerade zu diefer Wahl zu 
bewegen. Was waren diefe Gründe? 

Die Notwendigteit iit die Mutter 
der Erfindung. Sie iſt oft au die 
Mutter der Tugend. Dem Augenſchein 
nach haben die republikaniſchen „Füh 
rer“, die Handvoll Leute, die am letz— 
ten Ende zu beſtimmen hatten, aus der 
Not eine Tugend gemacht. Sie hatten 
erkanni, daß ein Sieg über Woodrow 


MWilfon, den borausfichtlichen demo: | 


Kralifhen Kandidaten für die Präit 
bentfchaft, nur dann möalich fein 
würde, wenn e3 ihnen aelänge, einen 
Mann aufzustellen, für den Republi 
foner und Proarelfive ſtimmen 
fonnten, und der nicht bon pornberein 
eim ftarfes Element der Bürgerichaft 
egen fich hätte. Das Ichlof von vorn: 
Ferein nicht nur Herrn Roojevelt, jon 
dern auch die fogenonnten republitani 
fchen Lieblinasföhne aus, und felbit- 
perftänblich auch eden, der etiwn als 
peobeutich in feiner Gefinnuna befannt 
gemefen wäre. Ge lieh übrig für die 
Nomination nur Leute, die fich zu den 
weltbeivegenden Fragen unjerer Zeit 
nicht äußerten, deren Anfichten über 
Diefelben in der Deffentlichteit micht 
befännt waren. D 
unerläßliche Vorbebingung blieb, daß 
der Kandidat ein Dann von natio- 
nalem Rufe ei, hlieb eigentlih faum 
ein amberer übrig als eben — Richter 
Hughes. 

Die Aufftellung von Charlez Evans 
Hughes ficht aus wie eine Volkswahl: 
e3 will jcheinen, als jei fie durch die 


I 
| 


veranlaßten. 'Ntungsfähigteit diefes Dienſtzweiges 


der Bundesregierung tit in den legten 
Jahren jchon viel Tinte verfchrieben 


liirten, unſere Munitionslieferungen, 
unſere Stellung in der Tauchbootfrage 
das Zünglein der Waage zu Gunſten 


worden, und nicht ganz ohne Erfolg. ſeiner Feinde neigte, und gegen dieſes 


|» 
'mwurfe machen, jondern dem bei uns| 
\eingewurzelten Spftem, die zu bejegen- | 
den Boften als politifche Beute zu bes 


I 


|&3 hat fich manches gebeffert, und das 
pe | Staatsdepartement 


bat verichtedene 
Unläufe genommmen, die auffälligften 
Steine des Anftoßes zu  Dejeitigen. 
Wenn ihm das nicht reitlos geglüdt 


ift, muß man es nicht ihm zum or: 


trachten und Jie Berjonen anzuber- 


Argument jet nicht erfolgreich . anzu= 
fampfen. Darum laßt uns noch einen 
Schritt weiter gehen!” So erjcheint der 
„Ne Republic“ die Situation. Das 
|Blatt ift aber damit no nicht 
|zufrieden. Herr Wilfon könnte und 
jollte, jelbft dann, wenn es jein 
BVBerfprehen bezüglih des Tauchboct 
frieges halten follte, nach ber 
Aniiht der Nem Republic” einen 


| trauen, die den jeweiligen Macdthabern | Drucd ausüben. 


als geriffene und mit allen Hunden ge= 


hetzte Politiker ſchätzenswerte Dienite 
geleiſtet haben mögen, die aber deshalb diefen Druck ausüben? Indem er ſo— 


| 


noch lange nicht den Aniprüchen age: 
nügen, die das betreffende Amt an fie 
ſtellt. 

In unſerm Konſulardienſt befinden 


ſich viel zu viele Politiker und zu 


wenig Fachleute, die über eine aus⸗zeigt, daß wir Vorkehrungen treffen, 


reichende Vorbildung und ſyſtematiſche 


Schulung verfügen. Ein Konſul muß, 


a dabei immer die 


nem Poſten entfalten zu können, ein 


tüchtiget Nationalötonom ſein und vor Board“ einberufen, um mit ihm zu bes 
— N - . RN 7 = ’ z = { Br 
‚allen Dingen in der Snduftrie und im | sprechen, auf melde Weile der enalifche 


Handel feines eigenen Landes grün: 
ih Beicheid mwilfen. Nur menn er 
genau meiß, was fein Land 
und wa? e3 dem Auslande zu bieten 
bat, wird er feine Stelle ausfüllen 
fönnen. Dazu muß er eine jcharfe 
Spürnafe und das nötige Unrequngs- 
vermögen bejigen, feine Landsleute da= 
heim auf Handelsausfichten, die fich 
ihnen innerhalb feines Amtsbezirfs 
bieten, rechtzeitig aufmerfiam zu ma 
hen. Hierin laffen unjere Konfuln 
durhichnittlich noch viel zu wünschen 
übrig. Sie verhalten fich zu pailiv 
und jeben bisweilen aud den Wald 
por lauter Baumen nicht, 

Es ift Freilich nicht immer Schuld 


‚der Ronfuin, wenn der ameritaniichen 


öffentlihe Meinung diktirt- worden. 


Denn aus den 


republikaniſchen und 


unabhängigen Mafien hervor kam der 
Ruf nach Hughes, trotzdem — nein, 


weil Richter Hughes in keiner Weiſe 


Stellung genommen hatte zu den aro=! 


Ben internationalen Fragen, die heute 
daB Denten der Nation beherrichen — 
weil die Maffen in diefem Punkte gar 
nichts wuhten von Hughes, und fo ein 
jeber Hoffen Konnte, dat; er ein Mann 
nad feinem Sinne jei. Das erivedt 


und flärft den Eindrud, da wir es 


bier mit einer Vollsausmahl zu tun 
baben, und imenn e3 wahr ift, daß 


Herr Hughes eigentlich gar nicht nad 
- dem Geihmade 
© Führer war, dann muß man fagen, | 


der republifanifchen 


E bieje Haben das !interefie der Partei 
- Hren perfönlichen Wünfchen vorange- 


E 


Reit; Haben fi felbit befiegt, 


Bariei zum Siege zu verhelfen. 
f * * * 


Daß die Notwendigkeit die Auf— 


raus m 
Zugend imurbe, darüber laßt 
no reden. Wenn die Notivendig- 
Die Auswahl bedingte, jo fügte 
ſich io will es Ächeinen. recht wil⸗ 


der | 


Stellung Herrn Hughes’ erbeifchte — | 
int zweifellos. Db daraus nun 


Induſtrie ein ausſichtsreiches Geſchäft, 
ein neu ſich auftuender Abſatzmarkt 
entgeht. Ein Teil der Verantwortung 
dafür iſt auch der Regierung und dem 
Kongreß aufzubürden, weil ſie die 
Konſuln zu ſchlecht bezahlen. Dieſe 
Sparſamkeit iſt den Konſuln gegen— 
über gerade ſo übel angebracht wie bei 
unſeren diplomatiſchen Vertretern. 
Amerikaniſche Konſuln ſollten es als 
Vertreter einer großen im Welthandel 
ſtehenden Nation nicht nötig haben, ſich 


von der Geſellſchaft zurückzuziehen, 
gewiſſe Rolle | 


fondern vielmehr eine 
in den ausländiichen Handelszentren 
'Tpielen und eine angejehene Stellung 
in der dortigen Gefellfhaft einnehmen. 
m Vertehr mit den Spiten der Be- 
börden, den Großinduftriellen und rei= 
chen Hanbelsherren wird ihnen man- 
her mertvolle „tip“ zugehen, mancher 
intereffante Auffchluß zuteil merden, 
‚auf den fie m ihrem Amtsraum oder 


in den faufmännifchen Kontoren ver: | 


ı gebens lauern würden. Die Deutichen 
und -Engländer find jchon länaft zu 
diefer Einfiht aelangt: fie bezahlen 


ihre Konfulatsbeamten erheblich befjer im deutfchen Reichstag follten uns | bejonders 


ala wir und ftehen fi gut dabei. 
GSelbitändige Studien und Unter— 
ſuchungen des Konſuls bezüglich der 


braucht 


Das 


Blatt ſchreibt darüber folgen— 
dermaßen: „Wie kann der Präſident 


fort beginnt, die ameritaniſchen Reſ— 
ſourcen zu organiſiren. Dieſer Krieg 
iſt in der Hauptſache ein Ermattungs— 
tampf. Möge Herr Wilſon deshalb da— 
mit anfangen, daß er Deutſchland 


| \ = e ü 
Iunjere unberührten und frifchen öfo 


— —k——— —““ muß, nomiſchen Kräfte in die Wagſchale 
um eine erſprießliche Tätigkeit auf ſei- Englonds werfen. Laßt ihn eine Ver: | 


ſammlung des 


„Federal 


Reſerve 


Kredit hier am beſten ſtabiliſirt wer— 
den könnte. Laßt ihn mit der „Inter— 
ſtate Commerce Commiſſion, den 
Eiſenbahngeſellſchaften, den Präſiden— 
ten der Eiſenbahn-Unionen beraten, 
wie man eine Verbeſſerung des Muni— 
tionstransports herbeiführen kann. 
Laßt ihn den „EngineeringBoard“ zu— 
ſammenrufen und Pläne ſchmieden, 
wie ſich die Produktion von Kriegs— 
material für die Alliirten durch Regie— 
rungsgarantie für Bezahlung ver: 
'boppeln oder verdreifachen ließe. Han= 
deläfammern, Yederation of Labor, 
Federal Trade Commiſſion ſollten von 


* 
ihm zu Rate gezogen werden, um die; 


|Hauptinduftrien für Srieqsbedarf zu 
| mobilifiren. 
| dienitbereit gemacht, die Urmee ver: 
|ftärft werden. Möge er fofort vom 
‚Kongreß eine Dringlichteits-Beipilli- 
|gung genügender Geldmittel verlan- 
| gen.“ 


| ©» arqgumentirt die Barter, melche | 


Ame— 


nY 


\„Preparedneß” und den neuen 
rikanismus“ als Schlagworte 
ihm das Fell auf einem andern Gebiet 
um ſo unbeläſtigter über die Ohren 
ziehen zu können. 

Die Vorſchläge der „New Repu— 
blic“ zu beſprechen, würde den Effekt 
abſchwächen. Da iſt die Politik, wie 
ſie die politiſchen Gegner dem demo— 
kratiſchen Präſidenten vorſchreiben, 
mit erſtaunlicher Deutlichkeit nieder— 
geſchrieben. Das Deutſchtum hat 
fürwahr allen Grund, ſich endlich 
einmal umzuſchauen und ſich zu ver— 
gewiſſern, wer es vor ſich hertreibt 
und in welche Geſellſchaft es hinein— 
geſchmuggelt werden ſoll. 
| * * * 
Auch die jüngſten Vorgänge 
etwas zum Nachdenken veranlaſſen. 


Die Konſervativen haben dem 
Reichsfanrſer die Fehde anneinnt. 


Die Flotte follte ſofort 


dem, 
'Volfe zum SZeitwertreib bormwirft, um | 


” en: J , — duß ſe 4 J 
würde auch zu Friedenszeiten kein auch Mäuſe geweſen waren, und wur | 
Körnden Weizen und Fein Pfund |den jelbit, jo wie jene, zu mausgrauen | 
Sped aus Amerifa eingeführt wer- | Soldaten: das ganze Yand, die ganze 
den dürfen. Der Agrarier-Batriotis- u. voll. Diele ganze, ganze graue 
mus tt befannt; „Mit Soft für un $ u 1— ſtuürzte ſich auf die vier 
und den König!“ Sie kommen ſtets | = En don alles zu zermagen 
zuerst, und wenn es mit ihrem Yn- UM * zerſtören —— hatten. 
tereſſe ſich vertrug, dann kam, der de — rum. Si ke 
König auch zu jeimem Teil. Von |! *Raus die rie 

> » u 1 VJ R "ar Hirn, “f ar 

Molk war bei diejer Partei überhaupt | ng eg isn ſo groß, 
nie und it auch Heute nody Feine | PAB k. GERTIEN MINE TORHTEN 
Rede. Dieier „Schwerfadel“ fchlägt iR um fi beifend umd fümpfend 
.. m I ) 077 3 1% 
ih zwar gut, aber gerade er weil; ee —* een 
auch ganz bejonders, warum er es * 8 < * — BERN 

—— ey 5 ! . ns Ro⸗ 
tut. Er ichernt aber jeßt Ichon „Triiche | _ In den —8 See, den Selment 
= zu — es geht Märzen BP = mr — —* 
hauch durch die Gemüter; das Volk x es ſpielte ſich in 
= ? a n 5 Sinn einer einzigen Viertelitunde ab, denn | 

hat ſich auſch geſchlagen, und dieſe [8 bie 1 > ı ; n 
Tat wird anerkannt werden müſſen. * hr wur nf da war 

u a . |da8 mausgraue Heer längit wieder | 
a u 2 zu Mäufen geworden und war längft | 

Die Amerifafeindihaft der agra- nn Oe o war langſt 
” as 32 wieder in feine Wälder umd sel: 
riihen Wilfongegner hat alſo einen & for Qurhor ee 

* der und ſeine Löcher und auf ſeine 
anderen Grund. Die allzugroße sure, und nur wolff klein⸗ 
„Nachgiebigkeit“ des Kanzlers muß ge : 2 





| 


11 
si 


| Hügel 
ze ıMäuslein waren noc da, die Filet 
inur als Vorwand dafiir herhalten. | zone schnell n Dirt 2 
Die Entrüitung der SKoniervativen Br ame a u 
in Deutſchland iſt genau jo zu beant- | zurück in die Glode, deren Rlansı 
orten, ipie die der republitanischen | sie gewweien Waren — »| 
Geanerſchaft Wilſons in Amerita: Der Nachtwachter erzählte natür 
rar ſie iſt der Fall nicht erledigt”, | in sofort das, was er geichen patte | 
weil ihrer Ngitation für ihre Bartei | fer DR, — 
— mie na | Aber man lachte ihn aus, und nie— 
Jonjt der Boden entzogen wäre. ES | yand weilte ibm. landen | 
it weniger der „Peutichenfeind“ Nur *8* Da —— * — 
oder der „Engländerfreund“ Wilſon, Wenn pr ee Zeiten! 
jondern der Demofrat, den man Ein yms — Krieg für —“ 
haßi: der parteiloſe Deutſchamerika | Raterland — kehentet u ' 
‚ner mochte einen mehr als triftigen , ” Iper die anderen wuhten e8 beiier 
Grund zur Unzufriedenheit mit Wil Als dann aber ber Krieg * 
ſon gehabt haben. Ein jeder kann und als gar m einem Male alte 
ſich eben nicht in die Situation, in Soldaten fo grau vie die Miüuie 
welher der Präfident fi befand, | paperfamen, da iah man freilin viel 
hinein denken. Aber nachdem alle zu ſpät ein, daß der Nachtwächter 
die gehegten ſchlimmen Erwartungen | Fycht geieben und der Herr Biarrer 
id) micht erfüllt haben, dirfte eine | yet gehabt hatte, und alle wu- | 
‚ruhige Betrahtung der Lage zur ten, das Yand werde umter den N vieg 
(Notiendigfeit geworden jein. Man | jeiden, umd der Feind werde alles 
kann doc nichts mehr verlangen, als | zu zernagen und zu zerfreſſen und 
dab ein Fall zur beiderſeitigen Zu- zu zerftören fuchen. Aber fie wuß- 
‚friedenheit erledigt wird! ede wei- |ten auch, dak die Mausgrauen die 
tere Agitation wird mun can | Ratten verjagen md im den Seen! 
deutichfeindlich und iſt dem deutichen | erfäufen würden. Das aber 
Volfsinterejfe direft Shädlih. Wer innen den Mut und den Glauben 
ſich mit der Wilſon ſchen Politik nicht an den endlichen Sieg.“ | 
ausjöhnen u ne Groll In dieſer Sage, die man ſich 
privatim nur ruhig weiter hegen und ar ; 2 FR 
pflegen. Das jchadet dem deutfchen [Te9 ee —— 


Volke nihts; aber feine öffentliche Mann —— Zn * —* 
an — der, e die befannte | 
— van, Su 
meln hat: gleichzeitig entlehnt ſie aber 

genug. Man braucht ihm nicht auch | pas wundervolle Motiv von der tier- 
no aus Gründen der Parteitaktif | gewordenen Yeiblichteit de® Klanges 
W. ſoffenbar dem ruſſiſchen Märchen von 
den beiden Zeigern, die von der Kirch⸗ 
turmuhr herunterfallen und von den 
zwölf Stundenzeichen verfolgt werden, 
die ihnen nachſpringen und ſie ein— 
* und zwingen, w'eder nach der | 
Neulich wurde dem „Berliner Ta- | Kivchenuhr zurücdzufehren und ihren | 
geblatt“ eine Nriegsiage aus Oft- | alten Plag auf dem Zifferblatt wie⸗ 
preußen mitgeteilt, die jetzt dort auf— 
getaucht ſein ſoll. Wie ich feſtge— 
ſtellt habe, iſt die Sage von den 
drei Särgen, die nach ihrem In⸗ 


| pe 5 z 
halt, Blut und Waffer, den Krieg 
ehcen, von feinem „Forjcer ent- | CASTO 8 IA 
‚det und in einer Sammlung vor- Für Säuglinge und Kinder 
handen. Und gerade Ditpreußen it | Pe | 
N GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 
| 


reih an Sagen, die aus 3 * 
den verſchiedenſten Teilen Euro -| Immer mit.der 
— * ihiedenften Teilen Europas fiam- | Immer mik ! 


Die Erflärınna Tient in der Tot- —* 





noch neue zu machen. 
Kriegsſagen in Oſtpreußen. 


ur — ⸗ 
Von Fritz Skowronnek. 


— —— 


ernden 


| richt 


| Serru entichlaien ift 


ab! _ 


I tesader. | { 
| ernden Hinterbliebenen: I 
ı Maria 


Und ſende unſerem Kummer 
Des Himmels Tröftung zu 


Todesanzeige. 
Freunden und Beklannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Gatte, Vater, 

vater und Großbater 

Carl Bollman 
im Alter von 68 Jahren am 10. Juni 
Herrn entfchlafen ift. die 
att am Dienstag, den 13. Nuni. 1:30 Nachm. 
bom QIrauerbanfe, 1845 Giroler pe, nad Der 
evang.-Iutd, St, KXılassstirche Velmont 
Greenview pe. bon da mil Automobilen nach 
dem St. Lulas-Friedhof. Um ſtille 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Alvinag Bollman, Gattin. Mar 
Bollman, Kinder 
gertoͤchter. 
Bollman, 


ſelig im 


Beerdigung findet 


und 


Ghartes, 
Enlelkinder. 


Heroſd und Florence 


Chriſtus, der iſt mein Leben 
Sterben iſt mein Gewinn 
Gern I ich mich ergeben, 
Mit Freud fabr ih dabin 


Todedanzeige 

‚Freunden 
richt 

Water 


und Melannten die traurige Nadı- 


Charles Paeth 

im Alter von 51 Jahren und 9 Monaten am 10 

Juni ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die Beer— 

digung findet ſtatt am Dienstag, den 13. Juni 

ut 10:30 Norm, dom Trauerbaufe, 4321 7 

Alban) Abe. mit Autos nach dem Bethania— 

Friedhoſ. Um ftille Teilnahme bitten die trau— 

Hinterbliebenen: 

Carrie Naeth, geb. Krichbaum, Gaättin 
Garl ı Fred Paeth. Söhne 
VPaeth, Schwiegertöchter 

Mitglied der Plaftdenſchen Ewig 
Ar. 55 und der Carpenters Union Rr 
Sitze telephonirt Proſpect 1838 


u Sohn, | 
rau Yan 


Wilde 


Un 


* 

Todesanzeige. 

d und Belaimten die 

dah umfer lieber Gatte 

der ımd Schwager 

Frauk Nickels 
Jahren und 6 Monaten 
Die digung findet ſtatt 

an Mittwoch, den 14 vom Trauerhanfſe 

27414 Sbicelds Ave.n nad t ME Saints-Kirche, 

bon da mit Autos nach dem Waldheim-Friedhof. 

Um ſtilles Beileid bitten: 

Florence Nickels, Gattin. Berniee, Tochter 
Buek, Mutter. Chartes Puch, 
Adele, Julie und Alfred Nickels 
Willlam Gudtenen, Schwager 

Stiefſchwefter 


Freunden Nach 


"er 


traurige 


Vater, Sohn 


im Alter von 28 
lich geſtorben iſt 


plöt 


Lena 
Zticidater. 
Geſchwifter. 
Amalie Bues, 
Todesanzeige. 
eunden und die fraurige 


daß meine Tochter 
Schweſter 


Beſfannten 
geliebte 


Fr 
richt 
liebe 

Anna Neil, 
der dveritorb, Marh Sei 
Jahren am 10 i 
Die Beerdigung findet ſtaft 
am Mittwoch, den 14. Juni, mm 8:50 Mioracens 
bvont Trauerhanuſe, 4601 Lincoln Aben nach der 
St. Mathigas-FRirche, von da mit Automobilen 
nach dem St. Boniſazins-Gottesager. Um ſtille 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 
Mathias B. Keil, Bater, Veter, Bernard, Ma— 
thies jr. und Anthony, Brüder: nebſt Be 
wandten modi 
* wi 


Tochter 


Alter 


von 


Todesanzeige. 
Freunden und Berannten die traurige au 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfſer lieber 
Vater, Schwiegervater und Bruder 
Henry Meyer 
im Alter von 48 Jahren geſtorben iſt 
aung am Mittwoch, den 14. Juni, 1:30 Nach, 
vom Trauerhaufe, 250414 Bınrling Ste, mit Antos 
nach dem Montroſe Gottesacker. Um ſtille Teil— 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Saphie Meper, ach, Vollmer, Gattin. Heurh 
Meyer ir. und Wilhelmine Enget, Kinder. Jo— 
ieph Engel, Schwiegerſohn. Frau Loniſe 
Braudes und Frau Hermine Malcben, Schwe— 
ſtern. modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die iramvige Vach- 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer Vater 
Simon Audra | 
am Zameiag, den 10 Sumi, im Witer bon 80 
Jahren ſauft im Derriz enifälafen it. Tie Bes 
erdinnmg findet ftatt am Dienstag, deit 15. Jımi. | 
um O9 Uhr Morgens, vom Tranerbauie, ON. | 
Sermitage pe, nah der St. Gregorbitirde, | 
bon da mit Antos nad dem St, Heinrichs-Got⸗ 
Um ftille Teilnahme bitten die trau: | 


I ay nr 
Beerdite 


Gattin. ram | 
Katherine Andrea, | 


Andra, ach, VBagııer 
George Niebermaier, und 
Töchter: ncbit Berwandten. 


Todedanzeige 

‚srennden und Belammten vie traurige Nass | 
richt, daß unſere liebe Mutter 

Katherine Freul, 
Gattin des verſtorb. HSenry Frank geſtorben iſt. 
—— am Mittwoch, den 14 Juni, 1530 
Nacht, von der Wohnung ibrer Tochter, 3545 | 
Palmer, Sir., mit Autos nad Rofebill. Um ftil- 
le Beileid bitten die trauernden Kinder: 


Frau F. Geid, Frau A. Wendel, Kran %. Lee, 
San M. Winran nmırh (iharirea Kran 


> 


Nach 
Schwieger⸗ 
laı 


und unſerer lieben 
umd | 
Ieilnabmte | 


Hedwig 
Frau Mar Bollman, Schwie: | 


dab; mein aelichter Satte und umfer lieber ! 


| Battles 


im Alter von 83 Fabreit geitorben tif. Beerdigung 
am Dienstag, den 13. Iımi, 2 Uhr Kadım., dor 
der Wobhmung ihrer Zocdter, 2038 XUcland Mibc., 
mit Mırtos nach Graceland. Um jtilles Beileid 
bitten die trauernden Hinterölicheren? 

Frantes Rheinwald, Tochter, Mamie Gnrdner, 
Klara Taningr md John Rheinwald jr., Enicls 
linder 


— 


Todesanzeige. 
Freunden und Velannien die traurige 
richt, daß umfere liebe Tochter 
Amanda €. Goerger 
ant 12. Juni 1916 geitorben ilt. Beerdigung 
am Mittwoih, den 14. Jımi, 9:30 Vorm., beüt 
Sanie ihrer Eltern, 3449 <. Weltern Pldd., ad 
der St. ManritiusKirche, von da mit Autes 
nad dem t. Marien:Sottesader. Um ftilles 
Beileid bitien die Ieganernden Eltern: 
Frant ımd Antaıda Gverger, neb. Hocaeı 
Freunde, die Autos oder Zike wünfhen, bite 
NYards H85 aufanrufcn, modi 


Nach⸗ 


Geſtoörben: Adam Fippinger, am 9. Juni, im 
Provifo: geliebter Gaite von Caroline Fippinger 
ſeurer Vater von Charles, Zohn, Frau Martho 
Laatz, Adam ir, Frau Matilda Zablor, Henry 
Beœordigung am Dienstag 
1BUhr Nachme vom Trauerhaufe, Stratford Hills 
nach dem Talridge Sriedda. fafomc 


—) 


Danfiagııg. 
Kr, die Unterzeipneten, jwrechen biermit dem 
Douglas Senenfeitigen Interftüsungsderein in 
even hberzliden Danf aus fir die prompte Aırzs 
ablırıg des Sierbeaeldes, die Eumme bon $500, 
ine nnlere [iebe Miıtter 
Dinria Vterke, 
ein Mitalied dies Bereins war, 
empfeblen diefen Berein 
Marin Beiicim, Minaie Garriion 
und John BVierte, Kinder. 


9 


SE 


Danfiagrung. 
ir, die Unterzeichnelen, ſprechen biermit dem 
eundfchafis-Fräuenverein unſeren beſten Dant 
13 Fir die prompte Mırszabkimg des Sterbeaels 
5 Tier merite „rau 
Mrs. Flamm,. 
Mitalied dielfes Bareind war, 


J— 
Verein. 


— 


liebe 
welche ein 
en dieſen 
Foieph Flamm, Gatte: nebſt Kindern 


— — —— 


it 


Dankſagung. 
Wir danſen hiermit unſeren vialen Freunden. 
Verwandten und Vereinen Tim Jdbre beraline 
ahme und die ſchönen Blumergpenden wäb— 
d der Kranthoit und beim Begrübniß unſerer 
un Gattin und Mutter 


John Travp urh Kinder. 


— e— 


Zur Erinnerung 
am den Todestag umterer lieben Elternig untere: 
lieben Vaters 
Tegner, 
am 11, 


Wilelm 
geſtorben vor vier Jahren 
harter 
Withelmina Degner, 


geitorben am 11. April 101 


Sum 1912, 


oa 


6, 
Zchlummert ſanft, ihr lieben 
Die ihr uns habt ircı geliebt 
Ihr werdet uns ja wohl verzeihen, 
Wenn wir haben Euch betrübt. 

Ach, ihr habt jett überwunden 
Manche ſchwere, bharte Stunden, 
Manchen Tag und manche Nacht 
Habt ihr in Schmerzen angebracdt. 
Ztandhaft batb ibr fie ertraaen, 
Eve Sıhmerzen, eur e Planen 

Nis Der Tod cuwe Augen bricht, 


Doch vergefſen wir euch nicht! 


Eler 
Ellern 


Gewidmet bon den trauernden Kindern. 


Zur Erinnerung 
slaa ımferer lieben ITodter 
Fda Lindenberg, 


m den Tode 


welche am 12. Jumi 1915 von uns gefchieden iit. 


Ein liebes, autes Tochterherz 
vard uns zu früh begraben 

Sir füblen es mit tiefltem Schmerz 
as wir verloren haben 

war ſo edel, ſanſt und aut, 
Die um in fübler Erde rubt 
Geliebt, beweint und umberaciich, 
Wenn Xtebe Jömmte IJsunder tım 
nd Irünen Tote werden 

o würde c, geliebte Tochter, 
ie Erde niwt bededen. 


y 
} 


IS 


rt deinen tieibetritöter 


Eltern und Kindern 


Gewidmet vo 


_ MOUNT AUBURN 


„zer prahtvalie Barf-riedhor“, 41. Strafe uk 
Cat Yarf Ave. Taden Moe. Gar bis Tal 
Barf Uve., vder & 9, & D. Yabn big Yes 
wyn. Bus nach dem Friedhof, 

Fam ien-Lots 5330 u. aufw. —Leichtze Abzablung 

George Schrade. Superintendent 
Wwmilmta 


Der echte Bart 
in Fülle Menn 


vreie Attraktionen 
- boran 


of a Nation 


Direft von den Schladtfeidern, 


Shows 
Fahrten 


Seetühe — Florida Farm 
Merry Garden — Ballmanns Kapelle 
Nadrennen am Samstag und Sonntag. 
Natienag Guard Tonruament am 24. Juni. 


Bifnit und Schüler- Zeit 


Turnverein Borwärts 


im Altenheim Grove am 


Sonntag, den 25. Juni. 
in12,17,2& 


_ Wurz’n Sepps 
Münchner Bierſtube 


715 NORTH AVENUE. 


even Asend und Sonntag Nachmittag: 


KONZERT 
Baieriihe Rüde, 


Sonntags don 4 Uhr an 10 Eentd Gintertt, 
in3fafomodo* 


‚» , 
c 

nm Acme 3 
Fin Acme Zaun 

27 
⁊ macht Euer 
Heim interef⸗ 
fanter, Beitelit 
jetzt, während 
die Zeiten auf 
’ fi, Shidtl 
dente um freien Siatalog und Beeiie, 


Acme Fence Co, . 


mn . 20, Srrate > Z.elephan Solu 


= 
Bin 





Unter dem Hügel, 
Richter Richard E. Burke wurde hen*e un- 
ter aroher Beteiligung zu Grabe getragen. 


* haben einen guten Mann be— 
graben, und mir war er mehr“, konn⸗ 53 © 
ten heute Morgen viele nr bie ſich Beet ANZ et. ze zur Sonpen- 
in der Wohnung der Familie von Rich; on abgereiit Jind, nahm bas Abge- 
ter Rihard E, Burke, 421 Süd Een- | orbnetenhaus heute die Erörterung der 
tral Bart pe, verfammelten, — auf. 

dem Richter dag Iete Geleit zu geben. | „ne. Senat mar Beute nicht 
Die Zeit der Beerdigung war auf 91% | u ——— 
Uhr feitgefebt, aber lange vor biefer uf Antrag des Illinoiſer Abgeord— 
Zeit hatte fich bereits eine nad Zau⸗ I Mann wurde — Die 
jenden zählende Menge eingefunden, rn nn Charles E. Hughes, mit 
die gefommen var, um noch einen leg» Melier er die republitanifche Präfi- 
ten Blid auf die Züge des jerftacbe: | gentihaftänonination annahm, : TM 
nen zu werfen. Das Burfefche Wohn. | *onarehproiofoll druden zu laffen. 
haus alich einem Blumenhain und ob=' — — 

ſchon es der Wunſch der Familie war, Ses uUnterſchleifs bezichtigt. 
daß keine Blumen geſandt werden ſoll— v. 
ten, batten es fich die Freunde Des | 
Entjchlafenen doch nicht nehmen laf- 
ien, ihm bdiefen legten Tribut der 
Liebe mit auf den Weg zu geben. 

Sn dem großen Irauergefolge wa— 
ren alle Stände vertreten. Die Richter | 
de$ Superior- und des Kreisgerichtes 
ivaren, mit Ausnahme einiger Herren, 
die bereit nah St. Louis zum Na- 
tionalfonvent abgereift find, vollitän= 
Dig vertreten. “Eine Gruppe, bejtejend 
auz den Richtern Brentano, QTuthill, 
Stanlan, Barrett, Brothers, Kearns, T 
Windes, Foell, Scully, Ball, Honore, ohne auch nur die Anweiſung auszu⸗ 
MecKinley, Egan, MeGoorth, David ſtellen. Das Geld wurde faſt aus— 
und Thomſon, ſchritt zu beiden Sei⸗ ſchließlich von Italienern eingezahlt, 
ten des Leichenwagens bis zur Kirche. die kleine Beträge nach Hauſe ſchicken 
Unter dem Trauergefolge befanden ſich wollten. Er iſt der Beſitzer der Apo— | 
aud der frühere Bundesienator Lori⸗ thete Nr. 4930 W. 13. Str., Cicero, 
mer, James D’Brien und Michael in der das Zweigpoſtamt Ar. 2 fid) 
Sullivan, ſowie Hilfsſtaatsanwalt befindet. Giryotas ſoll ſich bereit 
Frant Johnſton Ir. erklärt haben, den Betrag morgen | 

Den Sarg in den Leichentvagen ho= ‚ surudäueritaiten. 
ben perfönliche Freunde des heimge — — 
gangenen Richters, nämlich die Herren: Ueberfahren und getötet. 
Edward Fitzgibbons, John M. Ryan, VE 


Im Kongrei. 
Das Haus erörtet den Etat für Befeiti- 


nungen. 
Wafhington, D. C. 12. Zuni. 


Trotzdem viele demokratiſche Kongreß— 


a —— — — — — u mn nun 


Spart au Kleiderftoffen 
50:38. — und weiße Shepherd Check Suitings, in 
den beliebten mittelgroßen Eheds—für Suite, Kleider, 9 
Sfirts etc, 39 Qualität; Ward 2 c 
36-5Öll. Mohair Brilliantines, feiner feideartiger Yiniih, 
ideale Schwere für Bade-Sutts, Kleider etc. Arı Naon, 
Braun, Rot u, Schwarz; fpeziell die Yard 3 3 c 
Creamweiße Kleiderſtoffe, einſchließzlich Caſtmeres, Taf⸗ 
fetas, franz. Serges, Sturm-Serges, Diagonals, Mo- 
hair Brilliantines u, Siciliangs und vieler fhlichter 6 9 — 
Gewebe, 36- bis 50⸗301.. Vd. 29e, 39e, 446, 596e, e N 

3635011, creammeihe Bedford | Seide: u. Wolle-Boplins — J 

Cord Suitings f. Sommer- dicht gleichmäßig gewebt, glän— 

Suits u.⸗Skirts, Baby Coats zender Finiſh. In Cream, Novelty Tub Seiden, 32- und 36-301lig, in netten Streifen- 


etc. Vorzüglich im 19 Schwarz u. verichtedenen 87 * Effelten — ſchlichte und Crepe⸗Gewebe, für Waiſtings * 
Waiden; die Nard... C Farben. 1.25 Wt.; Dvd. c STATE MADISON as DEARBORN STS. und MännersDemden; die Pard 38c umd 29e I 
Wafchitoffe, ungewöhnliche Preife | Bamen- und Baby-Eradten zu einer Erfparnik 1 


32 Boll breite fanch Drei; Ging: | Damen - Nachtkleider in | Challie Rimonas f. Damen | eine Tan Dre fiing 


36 Zoll breite, ihwarz und weih | Daı der in | Cha "|" - 
hama, in Plaids, Cheds ımd Fleiſchfarbe — niedriger | * in Perſian Farben, mit Saeques für Damen — fi ; 
ijlichten Farben. Dies find Hals, mit Spiten bejekt. | Elaftic - ſpe⸗ 


karrirte baumwollene Kleider— raue 
\ — * Waiſtband — mit „fitted“ Peplum; 
ZEN EN Gewöhnlich 69; Ipeziell zu | gewöhnltid) 
19c Werte; fpegziell 108e pez es 


ſtoffe, in zweckdienlichen Län— 31.00; ſpeziell ziell in dieſem Verkauf zu 
gen; ſpeziell die Yard 10 e 
die Yard für zu nur 77. 59. 

Babrif - Nefter von 36 Zoll breitem Gomforter - Bezug 
— Berſian Muſter — ganz ſpeziell billig die 1 


= Damen Walch -Skirls zu 97 "1. 


EEE OFEN VERREER 

Die Sommer-Seidenitoffe 
35-3Ö11. feine fhwere Dualität Chiffon Taffeta für Fleiber, 
rächtig glänzender, zarter Ehiffon Finifb, ihwarz u. farbig, im‘ 
romeneben- u. Geiellihafts-Schattirungen; andere 9 
rerlangen 1.25;3; am Dienstag die Nard 
3636ll. Noveltu Seide⸗Boplins. die neuen Streiten· 

Effelte welche in diefer Saiton fo beliebt find für u 3 
in Sport-Sfirts u. -Gonts. Si Werte; die Yard... 59. 


36-3zÖll, Novelty jport»geitreiite Seide-Ratines, jett jo fehr 
begehrt — ertra ichmere Tiualität — aewöhnlich zu 
75c verfauft; ipeziell die NDard zu 


Fabrif-Nefter in Kimong Grepe 
Serpentine und anderen belieb=- 
ten Stoffen. Es jind dies 18c 
Werte; ipeziell Die 

Mar‘ 


Vorjteher Des Zweinpoftamtes Nr. 2 un: 
ter Dieier Anklage verhaftet. 
Unter der Anflage, $2400 unter: 

Ihlagen zu haben, ift der Apotheter 
Walter 3. Giryotas, der jeit dem 1. 
Kovenber vorigen Nahres Voriteher | 
des Zweigpoſtamtes Nr. 2 war, ver 

haftet und von Bundeskommiſſär 
Foote unter 55000 Bürgſchaft geſtellt 
worden. Giryotas ſoll die Summe 
nach und nach unterſchlagen haben, 
indem er den Betrag von Poſtanwei— 
ſungen in die eigene Taſche ſteckte, 


36 Zoll ipeziell in diefem Verkauf an... AN 


gebleichter 
feiner, 


breiter 36 Zoll breites un—⸗ 
Muslin gebleichtes Bettuch— 
weicher zeug — die reguläre 
Finiſh ſpeziell Breite zur Anferti— 
in unjerem Ber: gung von Bettüchern — reguläre 14e Wt.; 
kauf am Dienſtag und Bezügen — am | ipeziell in dteiem Ver 
die Dard für nur | Dienstag die Ward|fauf die Mard zu 


bic 4 | 1lee 


4C | 


Die Männer:Bleider 


Männer = Anzüge, nemaht aus blauem 
„trotifed“ Serge, grauen und braunen jchlichten, 
farrirten und gemiichten Gafjimeres. Zu 


haben in den Gröhen, von 35 bis 42, 
Anzüge, die andere zu $7.00 

verfaufen; anı Dienitag 54.90 
Khali-Hoien für Männer und junge 
Männer. Mit Gürtelichleifen und 


36 Boll breite 
Kleider- u. Wrapper- 
Bercale in mittleren 
und dunflen Farben 


Weihe Flannelette- , Kurze Flannelette- 
Unterröde für Babys | Sfirts für Babys — 
— Gertrude Moden — !mit Cambric Umran= 
29 Werte; ipeziell zu | dung; ipeziell morgen 


19. 12: 


Triangle Rubber - Turkiih Fecding Bibs 
Drapers für Babys; ıı für Babys; Ipeztell zu 


10: 9. 
Summer Buswaaren 


Muiter-Bartie in Frauen: und 
Mädchen-Hüten — große, mittlere 
und fleine Facons, bejetst in verichies 
denen Moden. Werte bis 43 

1.25; ipeziell zu nur c 


* — zu baben in allen Gröhen: 5 
Yard zu —_5u haben in allen Gröe 1 0 ff 
Pe 
FE 


F 


John H. O'Neil, Timothy Cruice, 
Thomas Walſh und Frank K. Sulli 
van. 

Der Leichenzug wurde eröffnet von 
einer Abteilung Polizei unter Füh— 


Der neun Jahre alte L. A. Henry 


Witt, deſſen Eltern Nr. 3436 South— 
port Ave. wohnen, wurde heute vor 
dem Hauſe Nr. 1239 Fullerton Ave. 
von einem Wagen der North Shore 
Ice Company überfahren. Man brach— 


| 
| 
| 


Guffis. Größen 28 bie 42. 
Gewöhnlich 81.25; ipeziell.. 93. 


Khaki- und blaue Regen- und Auto— 


„twilled“ Kniehoſen Mäntel für Männer, 


fuür Knaben. 


Gut in 


„Double Texture“ 


Ungarnirte weiße Panamahüte 


für Frauen u. Mädchen, in einer 


großen M oden⸗Auswahl 


— ſpeziell fur nur 


63. 


tung eines Polizeidauptmanns, dann gemacht mit „taped“ | Stoffen — zeimentiret Dreiß- Formen für Damen, Hanf, 


folgte in voller Stärte der demoira 
tiiche Klub der 13, Ward, den der Al 
dermen Xohn G. Horne anführte. Die- 
ſem folgte der Leichenivagen, an biejem 
Ichloffen fich über 200 Kraftwagen an, 
Die da8 Traueraefolge nach der Kirche 
‚sur Schmerzhaften Mutter Gottes und 
nach dem Gottesdienit zum Friedhofe 
Mt. Carmel brachten. 

Nah einem folennen Requiem in 
der genannten Kirche 
James Me&uire eine zu Herzen 
gehende Trauerrebe, in der er der nad) 
vielen Hunderten zählenden Gemeinde 
die Verdienste Richter Burtes als Bür- 
ger, Familienvater uny als Richter 
Schilderte. Pfarrer MceGuire war ein 
Schulfreund des verjtorbenen Richter, 
und feine Morte hinterließen den tief: 


"en Eindrud auf die aroße ITrauerver= | 


ſammlung. 


hielt Pfarrer 


ſtützungsverein 


te den Knaben in bewußtloſem Zu— 
ſtande nach dem Alexianer Hoſpital, 
wo er bald darauf ſtarb. 
Bevorſtehende Berguügungen. 
Der Hauptverein Tue Recht und 
ſcheue Niemand und alle ſeineßahl— 
ſtellen ſehen ſich infolge der Sonntags— 
ſperrre gezwungen, ihr Vilknik an einem 
Samstag abzuhalten. Es findet an dem 
fommenden Samstag im Aſhland Grove, 
Aſhland Avenue und Addiſon Straße, 
ſtatt. Es braucht wohl kaum 
ſonders erwähnt zu werden, daß 
Jeder, der das Feſt beſucht, ſich beitens 
unterhalten wird, denn daß der Verein 
Feſte zu feiern verſteht, hat er zur Ge— 
markt und gute Bewirtung hat der Feſt— 
ausſchuß auf das Programm geſtellt. Wer 
ſich dem Verein anſchließen will, erhält 
in dem Tage billige Gelegenheit dazu. 
Der Nord- und Nordweſt Chicago 
JBrickmacher Krankenunter— 
veranſtaltet am 


nüge bewieſen. Preistegeln, Tanz, Jahr- 


| 
| 
| 


I 


| 


I 
I 


be: | 


| 
| 


| 


| 
! 


| 
| 


Naht u. Gürtel—⸗ 
Schleifen. Vatent— 
Knuopfe. Größen 6 
bis 16 Jahre — 


regulär * 3 9. 


ſpeziell 


Kin Verkauf von niedrigen Schuhen 


Pumps und Orfords für Damen — Kewpie, Colonial und 
Gemacht aus Watent Coltifin und Gun 


Yaby Doll Dioden, 
Metal Calf — mit breiten Bandichleifen 
Vamps. Mlle Sröhen vorhanden; $1.25 
Werie, zu nur 


Schuhe für Mädchen und Sinder, — 


Nähte. Größen 36 
bis 44. Werte bis 
$4,50; Eure Aus— 
wahl in unſerem mor—⸗ 


gigen Ver⸗ $ 2 2 7 


fauf zu... 


Watit = Band 





Gemacht aus Gum Metal Gatiifin. 





gu $1.50 überal 





Zum Stnöpfen und Scnüren, t 
haben in allen Größen von 


sv 


81.75: ſpegiell zu 


Regulär 


2 
* 


970 





Mary 


Jane 


Extra-Größen zu haben. 


ſelben in unſ 
Spezial-Preis von 


Pumps Barfuſj-Sandalen für Kinder-Schuhe — ge— 


Skirts für Frauen und Mädchen — für „Outing“ und 
allgemeinen Gebrauch. 
Linene, „Honey Combs“ und geſtreiften Stoffen. 
beſetzt mit „tailored“ Gürteln, 
voll zugeſchnitten — die Skirts ſind vorzüglich im Waſchen. 


Gemacht aus Gabard 


Taſchen und 


22 


40 


bis 30 — Längen 35 bis 


offeriren die 
Dienſtag zun 


lverkauft. Wir 
erem Verkauf am 
nur 


Muiter = Enden 


Dieie Sfirts werden zu Wwenigiteng 


Milan Hanf ur, fancn Strobforten, 


einſchließlich 
etc,; Ipeziell zu 


Sailor⸗Facons 


43: 


Schwarze Sailors aus glänzendem 
Strob — für Frauen u. Mädchen — 


mit GSrosgrainsBand und 


beſetzt; ſpeziell 
Derfauf zu nur 
ines, Repps, 
Nett 
Knöpfen — 
Decken. Draperie— 


2 J 
43, auch in — 


und 


Schleife 


Hüte werden frei garnirt. 


Gardinen, Draperien | 


Ein groder Einfauf von Spisen-Gardinen, Bortieren, Eau: 
| Sardinen- Stoffen 
Wilmerding Morris & Meitchell, Nuftionäre, 394 Broadway, 
zu 573 am 
eine Scoih Pet Gadle und Novelty Gewebe in Spiken- 


eritanden von 


Dollar, 


Gardinen — einzelne Gardinen und Neiter- Bartien, bis zır 


> 


Werten bis 


97 


von | 


Gardinen. 
Werte bis 


Einzelne Gardinen — 


3.90; das 


4 Baar von jeder Sorte, Einige find „Scceondgs“ in 50 
2.50 das Baar; fpeziell das Stüd zu... ce 
Feine Scotdh Net Gabie und Rovelty-Gewebe in Spißen- 
PBräcdtige Auswahl in Barlor-Gardinen, 
Paar 


Schwere mwendbare ı Miuiter - 


3177 2 


Bortieren — |]... 


für 


Es | einige darunter find nur 
ein wenig beihmugt — 
diejelben repräjentiren 
Speztal- | Wete bis zu $6.00 
offeriren mir |, das "Baar. Speziell 


Derfen. 
gute 82.00 
In unierem 


Couch 
ſind dies 


Nottingham = Gardinen 

repräjentiren Gars | 
dinen in Werten bis 
zu 53.50 das Baar — 
ſpeziell in unſerem un— 


für Mädchen und Kin- Mädchen und Kinder. macht aus Patent Colt— 
der. Gemacht aus Pat. In Lohfarbe u. Olive. ſtin. Mit Kid» oder 
Goltjfin und Gunmetal | Goodnear Welt genähte | Tud-Oberteilen. In 
Calfftin. Mit Band⸗ Oak-Sohlen. Zu haben Größen von 3 bis 
Schleifen an den Vamps. in den Größen von 118. Schuhe, welche 


kommenden Samstag, von 3 Uhr Na 

mittags an in Hördts Garten, Belmont 
und Mejterit Vlpe,, ein mit Preiskegeln 
fir Herren und Damen verbunden vPit⸗ 
nik. Viele ſchöne Preiſe werden an die 


einige darunter ſind nur 
ein wenig beſchmutzt — 
dieſelben repräſ. Werte Werte. 

bis zu 831.50 das Vaar morgigen 
— in unſerem morgi— Verkauf 


Alles futſch! 


Diamantenhändler auf Elektriſcher von 


Langfingern ausgeraubt. 


Der Diamanten- und Perlenhänd 
ler Frank Koeckeritz, Nr. 3750 Co- 
ſtello Ave., meldete geſtern der Poli 
zei, daß ihm auf einer Elektriſchen 
»der Fullerton Ave. Linie ſeine Brief— 
taſche abhanden gekommen ſei, die 
außer 8385 in Baar acht Perlen im 
Werte von 83420, einen Wechſel iiber | 
H100 und mehrere Empfangsbeicei 
migungen fir Mitgliedichaftsgelder 
eiine. Areimaurerloge enthielt. Wie | 
stoederit glaubt, wırrde er das Opfer 
von gewandten Taſchendieben. 

Als der in Shechans Wirtſchaft, 
850 S. Dearborn Stry. bedienſtete 
Schankwärter Edward Boyle heute 
im hinteren Teile des Lotals beſchäf-— 
tigt war, jab er einen jungen Bur 
ſchen, der ji eingeichlichen Hatte, am! 
Najienapparat. Boyle ſchlich sich 
bon hinten heran, falzie den Burichen 
und itberlieferte ihn der Bolizer. Er 
gab jeincn Namen als Sobn Babuſh, 
18 Jahre, Nr. 330 Aſhland 
an. 


— 
— 


18 
=. Le 


| 
“AUrL,., | 


— — + -—— | 


| ımDd 
t 4 re. 
getroffen. Die Feſtleitung haben die Her— 


Schlichting, Heinrich Voß, Heinrich Mohr e 
Die Bekämpfung der Yanie anfe neration auf die anderg; bald ift jede: 


ı hält Die 
x 


ı Abend 


Iden Herren und 
field, Präſident; Anna E. 


ti, Luiſe Frenzen, 
Walz und C. Hoffmann, und hat für gu— 


beſten Kegler verteilt werden, und zudem 


iſt Vorſorge zur Unterhaltung von Alt 
Jung durch allerlei Beluſtigungen 


ren Rudolph Chriſtoph, Vorſitzender; 
Charles Karnatz, Peter Wetzel, Hermann 


und William Mohr übernommen. 

En Eommernachtsfeit, verbunden mü 
Verloſung und Agitationsverſammlung, 
Herder League Rr. 1. 
an dem kommenden Samstag 
in der Beſt Halle, 2171 Clbourn 
Ave., Ecke Southport Ave., ab. Der Vor⸗ 
kehrungsausſchuß beſteht aus den folgen- 
Damen: Fred Beſter— 
ſide ma. C. Spaeth, Se⸗ 
tretarin; Sujanne Seifert, Schaßmeiites 
rin; Yena Beiterficld, Wenzel Schulz, | 
Kobrt Meners, Minnie Blank, Auguite 
Fütterer, Konſtanze Schubert, C. Wrotz— 
Sophie Vogel, Ed 


E Mi 9, 


ten Imbiß, friſchen Trunk und gemütliche | 
Unterhaltung beſtens geſorgt. Eintritts-— 
karten koſten im Vorverkauf 25, an der 
Tür 35 Centis, Anfang 7 Uhr. Die 
League verſammelt ii am 2. und 4. 
Samſtag im Monat, Abends 8 Uhr, in! 
der Wicker Park Halle, 2046 W. North! 
R Damen und Herren im Alter von 
18 bis 55 Jahren können Mitglieder 
werden genen Einzahlung von $1. Das! 


rich 


KL 


: Dr ‘ | siranfengeld berrägt wöchentlich $5 f 
Bleine Rriegsnadrichlen NET don 12 Aromen am Anne, Das 


Werden »rozeilirt. 
Keim York, 12. Juni. Hauptmann 


ı Sterbegeld F100, 
Belieben von $500 "is zu $5000. 

| Der Pijtrift Nr. 379 des Deutjdhen 
Unterſtützungsbundes feiert 


färbt iſt. 


melt und verunſtaltet werden. 


Tagen zu ausgewachſenen, geſchlechts— 
reifen Tieren, die flügellos ſind. Sie 


Su haben 
von 8% 
A zicll in 


Verkauf zu 


Roſen. 
Elus dem Vundesackerbauamt.) 
Sobald im Frühjahr die Roſen— 
ſträucher neu zu wachſen beginnen und 


bon da ab den ganzen Sommer und. 


Herbit Hindurc wird das junge zarte 


Grün jomwohl wie Die Anojpe auf den’ 


Rofenfträuchern von einer fleinen 
Zaus heimgefucht, die als Rofenlaus 
betannt und grün oder blaß=tofa ge= 
Sie - richtet Schaden da— 
durd) an, daß fie aus den zarten Zei: 
len der Pflanze den Saft fauat. Die 
Yolge ift, daß die Blätter fih zulam- 
menrolen und 
Dieje 
ZYaus übermintert im Eiftadium auf 
den Stengeln oder jchlafenden Kuo- 


fpen ver Rofenfträudger; die im Früb- | 
jahr aus diefen Eiern 
Beriicherung je nach | 


ſchlüpfenden 
Jungen entwickeln ſich in 15 bis 20 


! 
! 
I 
| 
| 
’ 
| 
| 
| 


die Blüten verftüms | 


bis 2, 
pe Aerie; ipeztell in 
| unjerem morgigen 

67c 


in den Größen 
bis 2;  ipe- 


diejem 9 7 . 


|Berfauf zu 


grüne Fledchen an den Rofenfträu- 
chern mit ſolchen Läuſen bedeckt, und 
'auf den Erfrementen der Läufe fiedelt 
fih dann fehr jchnell aud, noch ein 
Pilz an, um das Zerftörungsmwerf zu 
berpollfommnen. Läht man jede Ge- 
neration diefer Läufe ungeftört aus 
leben, fu erzeugt im Verlaufe eines 
einzigen Sommers eine einzige jolche 
Lau Millionen von 
und Wintereiern, aus denen im näch- 
iten Frühjahr fich erft Läufe entwideln 
werden, 

Bald jtellen jich auf den von den 
Läuſen befallenen Roſenſträuchern 
auch Ameiſen ein, die gierig den Ho— 
nigtau der Läuſe aufſaugen und ſo— 
gar die Läuſe, ihre „Milchkühe“, ge— 
gen Feinde aus dem Inſektenreiche 
geradezu beſchützen. Die Anweſenheit 
von Ameiſen auf den Roſenſträuchern 
kann als ein ſicheres Zeichen für die 
Anweſenheit auch von Roſenläuſen 


Dies ſind gute anderwärts 
verkauft 
ziell in unſerem 
Verkau 


Nachkommen 


noch ein Pfund Fiſchölſeife oder ge— 
wöhnliche 


zu 31.00 
werden; ſpe⸗ 


570 ll:e 


alt. . 


prompt mwirfen auch die Löfungen aus 


‚Fifchöl oder billiger Seife. Die Seife, 


(öft man zur Rate von 1 Pfund in 4 
Galtonen Wafler auf. Man fehabt Die 
Seife in Waffer, löft fie dann durd 
Kochen des Waflers auf und febt noch 


'mwieder jo viel Waller hinzu, ala not= 


wendig tft, uin die durch Verdämpfen 
geringer gewordene Menge mmieder auf 
das Mat von vier Gallonen zu brin- 
gen. 

Als das beite Mittel im Kampfe | 
gegen die Rojenlaus hat ftch aber eine 
4Oprozentige Löfung aus 
julphat (Nicotine Julphate) 
ein Präparat, das man in fait allen 
Sumenhandlungen kaufen fann. Hier- 


'pon löft man einen Teil in 1000 bi3 


2000 Zeile Waller auf und jet dann | 


Mafchleife auf 
lonen der auszufprigenden Mifchung | 
zu. Man macht fich das Präparat am | 
beiten in fleinen Mengen zurecht, tut! 
3. 8. einen Teelöffel voll Nikotinful- | 


gewöhnlichen Berfauf 
am Dienitag das Stüd 


Nitotin= 
bewährt, | 


50 Gal⸗ 


das Stück für nur wöhnlichen 


49. 


| 
| 
| 
| gen VBerfauf offeriren wir | das 


gelommen jet und in einer unbenußten 
Kammer in einem Nebengebäude des 
Landfites, auf dem der Zeuge Ober: 
gärtner tft, übernachtet habe. rau 
Drpet, Marion Mutter, William 
Marfhall und Wilfon Frantland fol- 
(en ebenfalla vernommen werben, doc 
dürften deren Nusfagen fchwerlich von 
Belang jein, wohl aber die von Soie- 


'phine Davis, Marion Mitfehülerin in 


der Hohichule und Freundin, welche 
jih eine halbe Stunde vor dem Tode 
‚der Unglüdlichen auf dem Bahnbofe 
bon ihr trennte. Bon dort hatte Ma- 
tion Zambert fih zum angeblichen 
Stelldichein mit dem Angeklagten be- 
geben, und jpät Abends war fie dann 
als Leiche aufgefunden morden. Ob 
die aus Madifon porgeladenen Zeuaen 


'fommen werben, ift fraglich, gezwun- 


gen dazu fönnen fie nicht werden. 

* Frau Marn Chpatal, Nr. 1826 
©. Millard Str., die Gattin eines 
Arztes, die am Dienftag an Millard 


— 


+ 


Stie zum 


Preis 


51.00 


unge | in unjerem morgigen 
von ! Werfauf das Stüd zu 


51.50 


Ranit jet zum Tagesfnrä 


Kriegsanleihe 


egt Euer Geld jetzt an, welches GEuch 


mit Rückſicht auf den billigen Kurs 40 
Brozent bi? 50 Prozent einbringt. 


Schiffskarten 


CErhſhaftzſaten, Vollnaten nd 


Dokumente jeder Art. 


Geldjendungen 


nach allen Plüßen in Deutfchland, Deiter- 
reich und Ungarn zum billigiten Breiie 
| garentirt. 


K. W. KEMPF 


gelten. Str. und Ogden oe. von einem 


jeit 1892 in dem nltbefannten Plate. ” 


Hans ITaufcer, Gatte der berühmten | 
Sängerin rau Gadsti, und Wolf! 
bon Noel, früherer Sefretär des deut 
[hen Militärbevollmägti.ten Haupt: 
mann von Papen, werden progejlirt 
werden. Sie werben beichuldiat, in 
einer Verſchwörung, den Welland: | 
Kanal zu zerjtören, verwecelt geweſen 
zu fein, und ein Antraa, die Untlage | 
niederzufchlagen, wurde heute bom 
Bundesrichter Welverion abaelehnt. 


Urgentiniene neuer Prajident. 


Buenos Apres, 12. Juni. Hipolito 
Irigtoyen wurde heute von der Wahl: 
behörde zum Präfidenten der Argen= | 
tinifchen Republit erwählt. er iit 
der erite Raditale, dem Diejes hobe | 
Amt anvertraut wurde, und es geichah 
Med nach dem erbittertiten politiichen 
Kampf in der Geichichte der Republik. | 
Bis vor Kahresfriit waren die Radi- 
falen politifih nur jchlect oraanifirt, 
trogdem waren manche ftäbtifche Be= | 
amte Radikale, aber Regierungsämter 
hatten nur fehr wenige von ihnen, 

Bahrunglüd, 

Eleveiand, 12, Juni. Ein Berjo: | 
nenzug der New Mort Zentralbahn, | 
melcher Tih im Nebel um mehr als 
zwei Stunden verfpätet hatte, rennte 
in eine Schaar von nahezu 200 Xrbei= 
tern hinein, die auf einen Wrbeitszug 
warteten. 

2 Der MWrbeiter wurden auf der 
Stelle getötet, 3 fehwer, und 20 andere 
feichter verlegt. 

—3 — — — 

* T. C. Carljon, 54 Jahre alt und 
Nr. 1033 Avenue 2 wohnhaft, wurde 
heute beim lieberfchreiten der Bahnge- 
leife an der 112, Str. von einem Zuge | 
der Penriyloaniabahn überfahren und | 
Betätet 


| Ngitationsverfammlung 
Kontor 
Ddieſer 
Alter von 16 bis 55 Jahrenl 
ßigter Aufnahmegebühr 


tritt frei. 


auf, 


geſorgt. 


ſchiedenartigſten 


Rückfahrt 


am kommenden Samstag, Abends 7 Uhr 
anfangend, die Weihe ſeiner neuen Halle, 
3004 Lincoln Abe., und wird dabel eine 
abhalten. In 
und Herren im 
i ermä—⸗ 
50 Cenis ſtatt 
Mit dieſer Feier 
verbunden. Ein-— 
Für Erfriſchungen iſt beſtens 
geſorgt. Der Bund beſteht ſeit 24 Jah- 
ren, hat 25,000 Mitglieder und bezaählt 
Kranken- und Sterbegeld, er bezahlt nach 
Wjähriger Mitgliedſchaft alle eingezahl: | 
ten Miehments mit 60, DZinfen an die! 
Mitalieder zuricd. 

Der Berliner Unterbal:! 
tungsvbereinder Stadt Chi->| 
cago hält am fommenden Sonnabend, 
Ss Ihr Abends, cine große Sonderver: 
lammlıuna in „rip Grobels Halle, Elv: | 
bourn, Ede Nortb Uve,, ab. Es foll über | 
cine Berliner Yandpartie beraten Wer. | 
Nach 9 Uhr Spielt die Kapelle zum Tanz 
der beliebte Präſident B. Hauſer 
weiß ſeine Gäſte zu unterhalten und— 
wird den Korb-, Beſen- und Bändertanz 
leiten, auch hat er für Kehle und Magen 
Niemand ſoll ſich beklagen. 
Dieſe Verſamlungen mit Tanz finden 


jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat in! 


werden Damen 


»2.50) aufgenommen, 
it ein Tanzfranzchen 


jener Halle itatt. | 


Die Balmloge Nr. 467,2 0.0. 
%., Dat den romantisch aclegenen Barf in 
Morton Grove, SU, auserjehen für ibr | 
Zommernacdtsfeit am fommenden Sonne! 
tag. Das Stomite bat auf das Reite | 
Zorge peirugen, um diejes Feit zu einen | 
großen Erfolge zu bringen. Die vers | 
Unterhaltungen, wie | 
Sreisfegeln, Wettlaufen für Nung und! 
Alt, Groß und -Stlein, Kinderipiele aller ! 
Art, Tauziehen jtehen auf dem Bro: 
gramm.  Gediegene Preiie erden Die | 
Sieger belohnen. Bei Glücksrad, Mujit, 
und Tanz wird man fich ebenfalls aufs! 
Beſte amüſiren. Abfahrt vom Union— 


Bahnhof mit der St. Paulbahn um 9 Uhr | 


Morgens und um 1 Uhr Nachmittags. 
6:30 md 10 Uhr Abends. | 
Tidets fiir Hin» und Serfahrt 50 Cents | 
die Berjon, Kinder bo‘ 6 bis 14 Nahren | 
25 Cents das Tie t. 

—.- 


Iclet Die „Sonntigandit« 


|der Rofenpflange, 


ind birnenförmig und grün oder röts | 
Diele (ziveite) Genera= | 
tion nun erzeugt lebende ungen; jede | 
einzelne diefer Läufe bringt in 15 bis 
20 Tagen 50 bis 100 lebende Junge 


lich gefärbt, 


zur Welt; 
ſchlechtsreif geworden, entweder be— 
flügelt oder unbeflügelt und dement— 
ſprechend grün oder rötlich gefärbt. 
Aus dieſer Entivictelungögefejichte der 
Rofenlau: erfennt man, daß jihon 
zeitia im Sahr die zarten Beftanbteile 
einmal befallen, 
mit Läufen; fie 


bald überfät find 
verteilen fich dabei bald gleichmäßig 


über die ganze Rofenkuliur, um auf 
jeden Falı reihlih Nabrungsgelegen: 
beit aub für die Nachkommenſchaft 
bereitzuftellen; die flügellofen Mütter 
friechen auf weniger bevölferte Teile 
des Rojenftrauches, während bie be- 
flügelten Weibchen fich biß dahin ber- 
fchont gebliebene Zeile der Rofen aus» 
fuhen. Bei marmem Wetter und 
feuchter Luft folgt fo fihnell eine Ges 


Nasen Leiden 

7 Katarrh, Grippe, cr: 

fchwertes Atmen, berur: 

ſacht durch infeltion der 

Nafe und Steble, fchnell 

aelindert durch meine 

neue Bebandlungs - Mes 

thode, Raceine Behanp- 

Iung bat ein weltweites 

Wunder gefhaffen in der 

Behandlung bon Thvburz 

und Bipbtberie. Und ich 

benuge biefelbe Behand— 

— lungsMethode gegen la— 

a — tharxbaliſchen Auswurf 

und die Grippe — 19 Jahre au State Str. 

Während, dieſer Zeit habe ich hunderte von 

geheilten Patienten gehabt; die meine Me— 

thode und Behandlungen empfahlen. Bitte 

borzufpreden, Ehe Euer Leiden für Euch 
gefährlich wird. 

Dr, F, O. Carter, 
Spesialiit in Augen, Ohren⸗, Naſen;⸗ und 
Halsteiden. Neue Nummer 120 &. State Str., 
2. Floor, Ghiengs. Eine Tür nördiih von 
The Hair.—Eprehftunden: 9 bis 7; Eonn: 

tans 10 bi8 12. Offen jeden Abend, 


diefe Generation it, ges | 


Wie Thon kurz erivahnt wurde, ge: 
beiht die Rojenlaus am beiten bei be- 
wölften, feuchten und warmen Wet: 
ter; mit dem Eintritt einer heißen und 
verſchwinden da— 
her auch die Läuſe oft ganz plötzlich. 
Auch ſehr ſtarter Schlagregen, ſtarker 
Sturm uſw. töten immerhin eine 


trockenen Luftwelle 


zahl Feinde aus dem Inſektenreiche, 
die entweder die Läuſe direkt aus— 
ſaugen oder ſich damit begnügen, ihre 
Eier in denſelben abzulegen. Ver— 
ſchiedene Fliegen und Weſpenarten 
vertilgen in der einen oder anderen 
Form Milliarden von den Roſen— 


läuſen. Bisweilen wird durch die auf— 


gezählten Einflüſſe allein ſchon die, 
Kontrolle 


Roſenlaus derartig unter 
gehalten, daß ein beſonderes Eingrei— 


fen ſeitens des Menſchen gar nicht 


mehr erforderlich iſt. Leider aber tre— 
ten dieſe natürlichen Faktoren zur Be— 


kämpfung der Roſenlaus nicht ſelten 


erſt ſo fpät in Tätigkeit, daß dieſe 


Hilfe zur Rettung der Roſen zu ſpät 
kommt. 


Deshalb iſt es ratſam, die Roſen— 


phat ın 1 bis 2 Gallonen Waſſer und 


ſetzt eine halbe Unze Laundryſeife zu. 
Es werden durch die Ausſpritzung die— 
ſes 
vollkommen getötet; 
ſpritzen ſelbſt aber nicht mit der er— 
forderlichen Sorgfalt und Genauigkeit 
geſchah, 
große Anzahl der Roſenläuſe. Ferner zweites Mal ausſpritzen. 
beſi ie aus eine große An-⸗ 
beſigt die Rofeniaus eine groß 'des Belprigens Mehltau auf den Ro- 


Mittels in der Regel alle Käufe! 
wenn dag Aus- 


jo muß man eben nod ein; 
Um zu vermeiden, daß fich infolge, 


‚fenfträuchern entmwidelt, fprige man 
\friih am Morgen, damit die Sonne die 


‚Pflanzen fehr Schnell wieder abtrod- 


nen fann. Natürlich muß da3 Aus- 


| 
Iten Pumpe gefchehen, wie fie in jeder 
Samenhandlung billig zu faufen ift. 
— —— — 


Nichts erfriſchender bei warmem Wet- 
\ ter wie ein Glas Prima (Pilsner), oder 
|Mialts (Mündner), Cine Kite für's 
Sans. Telephon Lincoln 4302, 


— — —— 


Will Orpets Mordprozeß. 


mi23*2 


| Der Bater des Angeklagten auch heute 
| wieder auf dem Zeugenitande, 

| Heute war in bem Prozeß des Stu- 
'denten Will H. Orpet in Waulegan 


ſträucher immer regelmäßig zu kon- unter der Anklage der Ermordung von elganger | 
Itrolliren, damit man fofort unter lim- | Marion Lambert, feiner ihm läftig ge: zurzeit Lieblingshund und Zimmer: | 


'ftänden die Vernichtung der Roſen— 


fani. 


I 


Roſenlaus durch Beſpritzen ſehr leicht Bedeutung. 


wordenen Geliebten, wieder der Vater 


ſpritzen unter Benutzung einer geeigne- 


Lukas, Nr. 725 Carpenter Str. Dat! 
Park, gehörigen Kraftwagen über 
fahren wurde, ſtarb heute im Pres 


byterianer Hoſpital. 
+ 


Der Iprechende Hund, 


Bapa Ernit hatte einen Sohn, der 
Studio und darum beiter war. Das 
gegen hätte Bapa Ernft nichts einges | 
wendet, wenn die Heiterkeit feines | 
Sohnes etwas billiger geiweien wäre 
und wenn der Siudio = Sohn nicht 
jo mandesmal gar fo lange gefumpft 
‚ hätte. Um feinem Jungen das Lang= 
Ifiben zu erleiden, richtete e3 Papa 
'Emit jo ein, dab der fivele Sohn, 
wenn er nachts jein Bett auffuchie, 
‚duch das Schlafzimmer des Vaters 
feinen Weg nehmen mußte. Das war 
nun eklig, half aber nichts. Bald oe= | 
ſchah es wieder, daß die Kneipe lange 
dauerte und die Erfneipe noch länger. | 
‚Endlich aber wurde die Sade gar, | 
‚und nun ging bie Pein Studios an. 
Wie follte er ins Bett fommen, ohne | 





|fich zu werraten? Er dachte nach und) 
‚erdachte fich eine Lift. m Salon lag 
ıda8 Fell des Tyras, der früher Hnus- | 
hund geiweien und ein Wetter und! 
| Doppelgänger des Tyras war, der) 


ıgenofje des Papa Ernft war. Diefes 


Täufe mit energifchen Mitteln betreiben |des Angeflagten auf dem Zeugenftand, | Sell warf fih der Student über ben 
Das ift micht eher, ba die doch waren feine Ausfagen ohne große | Nüden und Froy auf allen ‚Vieren |! 
Sie betrafen in der durch das Schlafzimmer bes Vaters, !der — 


Hilfsverein Deutscher Frauen 
‚45 Broadway, New York, N. Ya 


120 N. La Salle Strasse. 


Sonntags oifen von 9 Bid 12 Uhr. 
nai20.Tamodo® -» 


„Weitkrieg‘“ 


\ Zeitgeichichtliches Samımelwerf in 


wöchentlichen Lieſerungen zu 


— 5 Cents — 


halbjahrtich 2 2. 81.30 
Hählih 2. 0... 82.00 
| Der Neinertrag ungejdimälert zum 


Beiten der Kinder im-Felde * 
ſteheuder Männer. = 


Auflage in Deutſchland 


über 1,000,000 wödentih! 


Bu Beziehen durd;: 


ar 


“mr 


Frau Carl L. Schurz, 


Schagmeilterin fir die Ver. Staaten‘ 


vomt 


— lebertrumpit. — M.: „Ihre. ,, 


Frau jcheint den Papagei aber nicht 
ſehr zu lieben, 
bafft haben.“ 


den Sie fih angesun 
B: „Kein Wıume 
jeit wir den baben, hat jier = 


|ausgerottet werden fann, und zwar Hauptfache die Beftätigung der Hand- | Papa Ernft ſah beim Scheine des wie mehr das legte Wort!“ 2 


jauf verfchiedene Weile. Die einfachite | fchrift feines Sohnes in den vielen | Nomdes etimas 
und gebräuclichite Methode ift, in jehr | Liebesbriefen, die legterer an Marion 
‚feinem Strahle aus einer ftarf wirlen= | gerichtet hatte. Der Vater beftritt, daf | 
‚den Sraftpumpe Wafler auf die bes er Kenntniß davon hatte, daß fein 


Ifalfenen Rofenfträucher zu fprien. | Sohn am Wbend vor dem Zode des 


Wenn dies Mittel oft genug angeiwen- 
det wird, ergibt e8 durchaus befriebi- 
aende Reſultate. Sehr fchnell und 


Mädchens im Helms Wäldchen in Late 


| 
Foreſt indgeheim von der Univerfität 


in Madifon. Mid... nach Late Fenreit 


durch das Zimmer | 
sm Halbfhlaf wußte er‘ 
was e3 ei, und fragte| 
„Tyras, bift du es?“ | 


schleichen. 
nicht recht, 
Ichmeichelnd: 


Um nun den Bapa Ernit in feiner |n 


Unfiht zu beitärten, 
Nahtihmärmer: „Ya, 
Und nun mwar’s Kar 


Inurrie der! 


ah New Port, 


— — — — 


Tampiernadhricdten. 
Angelommen: 


Vew York: Calabria von Genug. 
Trabtios fignaliiirt: Rondanı, von Rotterda 


(Dienitag am Dot erwarte) 


nr 
va 


ja Bapa!“ | efet die „Sonutagpo — 





no. ontag⸗ den 15. um 1010 


bregen fie und jammern dann, Daß 
fie fo fchnell vorübergegangen fei. 
Das rechte Glüd mill eine feine, 
zarte Hand, E38 ift wie eine fojt- 
bare Blume. Oder wie ein Schmet= 


BMOELLER 


en 


| MILWAUKEE AVE NE F 
| Dienstag ; den ganzen Tg. 


17,-500.. Stiderei, gemadjt aus feinem Gant- 
bric, für Graduation> oder Konfir= 
mations-Hleider, wert 39c, zu 


— ERBE nun nen 


Rußlands Zichzackurs. 


—— — 


In der Ka ront. 
* * Ueber das ruſſiſche Staatsweſen 
Schilderung hamorbelebter Vorfülle in | 


den Schütengräben. 


| In ber „Neuen Züricher Zeitung“ 
Ihreibt ihr Sriegäberichterftatter 
Karl Müller nah Mitteilungen eines 
| baprifchen Artillerieoffizierd: In ber 
beutihen Kampffront ijt eine neue 
Kriegsindufirie, man kann fie Schüt- 
zengrabeninduftrie nennen, entitans 
den. Aus ben Schrapnellbleitugeln, 
die die Franzofen herüberjenden, gie: 
Ben die Deutfchen Bleifoldaten. Die 
Jormen dazu laflen fie fih aus 
Deutichland kommen. Andere feilen 
‚aus Granatfplittern Hübfche, tunjt- 
|boll geformte Brieföffner oder Falz— 
meſſer. Wenn dann dieſen Induſtrie— 
arbeitern im Schützengraben oder 
Unterſtand zuweilen der „Rohſtoff“ 
ausgeht, ſo erhebt ſich ein luſtiges 
Streiten. Wir ſollten doch den Fran— 
zoſen ſagen laſſen, ſie möchten uns 
wieder einige Schrappnels herüber— 
ſchicken, meint der eine, der Bleiſol— 
datengießer. Nein, Granatſplitter ſol— 
len ſie ſenden, erioidert der andere, 
der Fabrikant von Brieföffnern. Der 
Humor iſt unverſieglich im Kriege. 
Und es iſt wohlgetan. 
Von einer noch hübſchern Epiſode 
wurde mir in Metz erzählt. Man — 
nn ‚innert fi, daß zmwijchen den fich au 
Augen-Spezialiſt, Rufweiie gegenüberliegenden deut— 
in Moeller Bros. Dept. Store qfrüher j ſchen und franzöſiſchen Schützengrä— 
bei Wieboldts), | benfaßungen an manchen Drten eine 
wird Gum ausitatten mit garantisten gol faft gemütliche Unterhandlung und 
rein tan au 1 O5 hi 3,0 | Rameradfchaft entjtanden mar, die 
Linien im eriten Jahr frei umgetauicht. | bie und da zu weit ging, jo daß beis | 
Konfultation frei, derſeits Verbote crlaffen murden. 
—— Eine gegenſeitige Unterhaltung aber 
4 - 8 ... Likö iſt nicht verſchwunden und nicht ver— 
Groceries F eiſch und DIE graben. Davon eine allerliebite 


| boten: das tft die Mufil im Schüßen: 
121 | Probe. 
wär 


en. Sn einer deutjchen Stellung liegt, 
wremium Butterine — 2]. Liköre | Hart bor ber franzöfifchen Linie, ein 
AIR 31.25 Flajme Gudenheimer 


3 Blajne On | Offizier, der ein ausgezeichneter Geis 
2 0° ten, das Ge Niger ift und feinen deutfchen Kameras 
F leısch Feiner Berliner Dop- 4. \den oft in feinem Unterftand ober 
Round Steat von Ra 20c vellümmel, Dart... ‚im Schüßengraben feine Weijen auf- 
ann nn |fpielt. Dann wirds auch drüben ftille 
z * 66 RT) 
tive Beef, Mund... 72€ und die Frangofen hören den mwun- 
Friiches Hamburger 21. 
” eteal Pfund 135c 
Runde Sommerwurit, 1 6 X 
133c 


hreibt ein grünblicher Kenner, ein 
früherer Diplomat: Das ruffiiche, 
Staatsweſen A Fa as gr 
terling. Man mub Sinn für Duft Sahren eim bisher nicht geſehenes 
und —S u m u haufpiel geboten des — der 
fich recht an ihm freuen will, Es in Naht gegen das, mas fie 2. A 
aud eine Kunft, glüdiic zu fein. caffen hatte, eines teupitfgen pie | 

Zunädft: Du mußt das Glüd im| der Bildung —* — — 
Feiertagskleid der Seele empfangen, = ve ag u? n Ha = Sr 
du mußt nicht meinen, daß die glüd- und Jerjegung, bet — \gung —3— 
lichen Stunden ſo wie die Pflajter- Einſchüchterung, ber erg vn 
feine eine an die andere auf deinem der Gntjagung. a en: ne 
Lebenswege ſich zuſammenſchließen a Geihichte = = A 2 — 
könnten. Du mußlt das Glücknicht agemefen, Eu en Eu — 
ſuchen den Vergnügungen des der Verhältniffe, Prinzipienlofig — 
Alltags. Wenn du es in der Arbeit und Rügſichtsloſigteit m. „det Wahl | 
fuchft, bift du eher auf dem zechten | Det Mittel in Frage tommen. Die, 
Wege. Aber verwechlele den Meg gegenfeitigen Beziehungen ber Regie: | 
nicht mit dem Ziel auf der Höhe. rung und der Gefellfhaft während der | 

Ruhe und Freiheit gehören zu den legten zehn Sahre erſcheinen als em 
glüdlihen Stunden unfered Lebens, verwideltes — En al 
Wir müflen vergeflen können. Und ee en —— ab 
wir müfjen richtig zu betonen willen. recht zu finden ⸗ Reben! 
So recht wie der Stünftler, der eine |, J. da itabfehnitt hat! 
Landjaft im Bilde zum Ausdrud —** 5 in biefem dei abſchnitt hat 
ſeiner Stimmung macht. Er braucht alle Anfänge und Enden ge 
die Natur nicht zu füljchen. Uber er ebenfo tie die Grundlagen der >. 
tahmt aus ihr nur das ein, maß fein Zatfahen. In —— zn 2 | 
Gemüt eben Haben will, Was als ubland das — — Ri 2 
eine Verbindung ſeines Gemütes mit reg Fr Din 
einem Stüd der Natur auf andere | "ie Witte in Ungnabe fielen, un = 
Gemüten wirken fol‘. alphabeten wie Rasputin ——— 

Eine glückliche Stunde iſt wie ſolch == erwarben, imo ein Hauf 3 
ein feines, ſchön empfundenes Ge— Opritfchnits (bie echt ruffiihen Leute) 
ı mälde. lnd wir müjlen die rechten bie Regierungägewalt terrorifirten, 
Stünftler dazu fein, 


too eine Bande | 
E35 gibt Menfchen, die keim Tyeiers 


von Karrieremachern | 

(Nationaliften) die verfchiedenen Bes | 
glodenläuten ihre Geſchäftsbücher 
tebidieren und bor dem Frühlings: 


pölferungen Rußlands gegen einander | 
hegte und bie während eines halben 
jonnenglanz; bie Dureauborhänge nies a llden a 
3 — v7 — ſchroff veränderte pe die altherge: 
vir je od handeln, Das jind ges J — PER 
35 har > Hr brachten Traditionen des ruffischen 
—* — un un ol — ee eines Be 
g: x . uU» &K RN * a z 
lichen Stunden kann das Leben nicht a. dürften ——*— zu 
beiteben, Boden ftampfte, two jchlieglich der 
—* zuweilen — nein, warum ſolch Despotismus, die Selbſtherrſchaft und 
falfche Befcheidenheit! nn reiht oft Bürokratie, verquidt mit dem Shtem | 
Tolle ; . 7 9 der Volfävertretung und der Mitar: | 
n bir Feiertage in unfere All» beit der Gefellfhjaft zu Alten ber! 
tage einflechten.  linfere Seele] et De — — | — 
braucht ſie für ihre Geſundheit. 
Dann müſſen wir die Blumen rich— 


billkü is (hem| _ ... a 
ee — des Krieges hat die | Fehnfucht nicht hindernd in den Wea 
; e — na die Zweite oder Nikolai der Grfte | maßgebenden Kreife in dieſem Be— treten. 
tig zujammenpflüden, die der Augen— es af d. X dief —* e |Thluh nur auf kurze Zeit wankend 
blick uns bietet. Von unſerer Arbeit degangen ſind In de ——— „gemacht. Nachdem die Sphären ſich 
das Läftige nur als das eden einmal zehnt der ruſſiſchen „Konſtitution ib t d ährend des 
uanef mar das unglücliche Land Zeuge ſolch überzeugt hatten, aß während be 
Ueberwundene oder Ausgejchaltete im —— (ie Ne *85 maen., Krieges eine Revolution nicht zu bes | ge 
Gedächtnis behalten! Von unferem ‚ Ungeheuer icher Veraewaltigung "fürchten ift, daß der Patriotismus | en Erfolg vorausichen. 
Befit, von unferen Erfolgen, von den | 


fotch tiefen gegenfeitigen Hafles, ges |!" Bi : z a Der Volksfeſt -Ausſchuß des 
Sonnenſtrahlen der Gegenwart, von genſeitiger Verdächtigungen, wie ſie * — 8 Rußlands Deufchamer tanichen Nationalbun: 
allem Lieben und Schönen um um 


jelbit in den Tagen PBobjebnoszeivs —* ‚DeB —* a über- [bes ift fleißig an der Arbeit, um das 
alles betrachten, alles bedenten, was md Plehwes unmöglich waren. | — lich g E. ar Voltsfeft alle früheren in den Schat- 
unfere Sinne und Gedanten cben er- der Zeit Diefeß Morgenrots der ruffiz 7.9 m bezlonDien, SUKmIe 3 


| 
| CARSON PIRIE SCOTT & CO 
gi 


n Fräftiger Heiner Reijender, der die 
Hiße der Baggage:- Schlachten erträgt — 


— 


WARDROBE TRUNK 


Diusiin-Beinfleider für Kinder, 
Ruffle, Einfäe und pi 
Größen 4 bis 21, au.... 


Stiderci- 
benbefaß, 19 c 


Echt ſcawarze baumwollene Damenſtrümpfe, 
nur in Schwarz, wert 10c, das ie 


Muiter-Halstrachten für Damen, Werte bis 
zu 50c, fdöne Stüde, zum Aus 10c 
a Sat un ar gnan se sn schuhe“ 


in 
Bade i.cromarne 


Beumwollene Torhon- und Balencienues- 
Spigen, 1 bis 4 Zoll breit, große lc 
Auswahl don Miuftern, fveztell.... "2 


16-5ölige Draht-Tyenfter, bezogen mit ftar- 
lem f&warzen Drabt, für diefen 


Und Neverbreaf Konjtruftion bedeutet einen ganz vuls 
Verlauf zu 


fanifirten iber-Ueberzug, fchweren Faltgerollten Stahl, 
jelbitichliegendes Snapihloß, Spannbolzen 
Hand genictet, und hübſch gefüttert — 


3 bis 5ezöflige Stiderei-Kanten, prächtig 
ür Unterzeug, 7c bis 10c Werte, 


ie Yard zu 


83.50 DVett-Spring, ans geflodhtenem Draht, 
mit Zeug-Top, ſchwerer Ticking—⸗ 2 19 
RT ERBETEN REN U 


alle ver 


12%%c Zephhr-Gingham, 
Auswahl don Diuitern, 


in großer 


1 
a dic 
$1.50 ihwarze Ghiffon-Taffeta, in 3 
Bis 10 Yarb Längen, aan. DBC 


er Qi. 


Kings Maihinenzwirn, alle Num:- 5 
Bun 3 Gpulen fük..oonoonnensnnnan.e» c 


- 


deine Dualität aebleihter Mustlin, frei von 
Dreſſing, wert Tc, die Yard 5 3 
ee tn a ne 


5—— 
ſpegieli u....... 890 


Spart Geld an 
J Augengläniern und 
. fauft die beiten. 


Dr. A. CROWN, 


jodaß es das jtärfite Geitell und die 
dDanerhaftejte Konftruftion it, die bei 


Zwei-Brenner Gas Deritellung eines Koffers denkbar iit. 


Plate Stand, 


12340 Dard breiter franzöliiher P 
cale, ihöne Mufter, Dard....... 


— marfirt zu $ld 


D 
L 


Beine ueuna Rint Ticma Kleiderſchrank Koffer iſt 
it, wert 50c, Pard...... ı — 
der einzige Koffer mit einem pateptirten herausnehm— 


baren Kleider Rack. 


er Neverbreak Hundred 


feder⸗ 290 


Bercale Bluſen für Knaben, in ſchö⸗ * 
17eveer 


— — Siebenter Floor, ſüdlicher Raum. 
Gemiſchte Gaäuſefedern, reguläre 


Wert 85c, das Pfund....... 


„69% 


Soderd Möbel-Bolitur, wert 25c— 
ur 2 an einen Stunden, zu 


® Großes Packet Streich⸗ 
Groceries 


10 Pfund Sad Cal; 7 
XX Desossneose 20 

Billsburms Beit > pm 
Mehl, 14 Bbl 1.65 

Loſe Stärke, 4 Pfund an ei 
sen Stunden — "das 


Feinfter granulirter Zucker, 
— 1 * Raliee su 2öc 
oder mehr — zehn * 
Piund für 69c 

Golden Blend Niv Haifee — 
2 Bund an einen 1: 1 
Kunden, Bid Ze 

Swifts Jewel Gompound 
Schmalz — das 1» 
Pfund at 


$1.39 Flaſche Did Darling, 
„bottled® in Bond“ Sic 


5 Sabre alt, Ort.. 
Eine Flaide Benninlvania 

Kbe Whisley — 

Quart 


—-— — 


Nationalbund-Volftsfeſt. 


Die Borkehrungen Laſſen einen glanzen- 


Wiener Export oder Umer, 


Kiſte von 2 Dußd 
———— ”95c 


| derbaren Klängen, die der Deutjche 

feinen Saiten entlodt, mit gefpann- 
Brund Item Obre zu. Einmal, nfie der Deut- 
Gib, Wunden ſche wieder ein Konzert gibt, rufen 
die Franzoſen herüber: „Jouez-nous 
la Marſeillaiſe, ſ'ſil vous plait“. Und 
— en, — der Deutſche ſpielt das franzöſiſche 
beſtreben, ſich ſelbſt ſo edel, gut und Nationallied, dem die Franzoſen ju— 
tapfer wie möglich zu machen. Alles | Heind Beifall Hatfhen. Dann aber 


Das Bezirfsturnfeit. 


Neder Berecint des Bezirks hat einen Teil! 


des Feites vorzubereiten. 

Am Suamödtag fand eine Situng 
des Gejammtausschuffes für das tom- 
mende Bezirföturnfeit in Blue Jsland 
ftatt. Die Bezirksbeamten bilden den 


für die Jugend, denn ihr gehört bie 
Zukunft! Das geſamte Deutſchtum 
ſollte daher dieſe 

verwirklichen helfen. 
Empfehlungen ſind willkommen und 
werden dankbar entgegengenommen 


guten Abſichten 
Irgendwelche 


geht der Deutſche über in die Weiſe 
des „Deutſchland, Deutſchland über 
alles!“ Und die Franzoſen ſind ſo ar— 
tig, auch dieſem Stücke ihren Beifall 
zu zollen. Es iſt tröſtlich, zu wiſſen: 
Menſchen bleiben doch immer Men— 


engeren Geſchäftsausſchuß, dem eine 
Anzahl von Sonderausſchüſſen beige— 
ordnet iſt. Jedem Verein iſt die Er— 
ledigung ein > Teils des eites über— 
tragen. Der Iurnperein Eihe Hatı_., Be 
für die Einquartierung und Speiſung | Schüler der Weſtſeite werden ihn morgen 
der Aktiven auf dem Feitplag zu for. | {m Bajeballyart der „Gubs“ abhalten, | 


‚bon dem Sprecher des Bezirks, 3. 
Willtg, 3648 N. Anper3 Abe, | u 

—— 

„Field Day.“ Leben von der Hand in den Mund. 


ſchen, auch im Kriegsmorden. 


Viel mehr Amerikaner, als viel— 
feicht manche vermuten, leben von Tag 
zu Sag nur von ihrem Xohn oder 
Salär; und wenn es damit aufhört, 
Ihwindet ihnen der Boden unter den 
yüpen. Das tjt nicht gerade fehmei- 
helhaft für ein junges und fo reiches 
Land; aber es ift nad) der Berfiche- 
rung bon Goziologen, welche jtch 
näher mit Ddiejein @egenjtande befaßt 
haben, eine Zatjache, an der aud) alle 
Verfiherungs = Gejelligaften, Logen 
und dergleichen im weſentlichen nichts 
ändern. 

Einer der Kenner äufjert fi war— 
nend folgendermaßen barüber: 

Willen Sie, daß in ben Ver, Staa: 
ten von je 100 Berfonen, welche jter- 


18 


x 
urn 


— — — 
Der Jahreskalender der Auwälte. 


terlaſſen? Und daß von den übrigen 
34 nur 9 einen größeren Beſitz hin— 
terlaffen, als $5000, dagegen die 
anderen 25 im Durhfchnitt weniger 
ala $1300? ind willen Sie, daß 
im liter von 65 Sahren von je 
hundert Perjonen in Amerita 97 
teilweife oder ganz von Verwandten, 


‚sm ftattlicher Forın Tieat heute der 
„sahrestalender der Anwälte, „Chicago 
bon den Herren 
Charles Gritman und Sullivan ber: 
‚ausgegeben, vor. Er enthält die Na= | 
|men bon 6085 Unmälten, 228 mehr | Zreunden oder dein Puvittum für ihr 


gen; ber Turnverein Linccln hat Die) Morgen halten die, öffentlichen 
* I} + oo ON u - 
Abrehnung an den Bezirfsporort zu ren „Sield Day” ab. Gegen 2500 
Freiübungen mit Hanteln vornehmen, 
freihments" zu überwachen und ganz | 
führen, Ferner ftehen zehn verjchiedene 
Der Sıziale Turnverein wird für 
dem Programm Henry 
Xulti, in I Is⸗ 4 ee Age 
tag Abend, dem 1. Juli, in Blue $8= | unterrichts in den öffentlichen Schulen, 
\ 1 ‚19° |jtent, haben die Oberleitung in Hän: 
turnmwart, dem jämmtliche Vereins 
Für 
und Die Preispertet= 
der Iurnverein Vorwärts aufzutoms | 
macht werden. Einjtmweilen find Name, — N Freu 
als der letztjährige. In dem Jahre tägliches Brot, ihre Kleider und ihr 
“"mwärts, 12. Sir. und Weltern Avenue, |. “ | 
Chicago verzogen und 511 hinzuger | faut meuerlicher Negierungs-Statifiit 
Arbeitsmah zugeteilt. Den Vereinen, | 1 
d. h. von Tag zu Tag nur von dem 
bildet haben, werden Tonfitie Befug: | 
ou Verluft der Anjtelung für alle auber 
ihren Hin- und Rüdtransport uf. tihtsitenographen, alle Gerichtsregeln 
— 
er — bedeuten hat? 
gerhalle wird auch einen erzieheriſchen 


Verteilung der Gintrittstarten, ihren Schulen der Weitfeite im Bafeballpart 
* — 905 — 
bewältigen. Der Grand Croſſing Lädchen des 
und etwa dieſelbe Anzahl von Knaben 
beſonders darauf zu ſehen, daß kein 
Schulen mit klaſſiſchenKeigen, mit dem 
u re 
Mufit während der Zeit des Teltes verzeichnet, 
land vorbereiten. Das Kommando | md Charles X 
ul eins⸗ den. 
turnlehrer als Gehilfen zur Seite 
Zweiradrennen 
dem 3. Juli, hat 
men. Die Anmeldungen zu dem 
Iter und Wohnung an Ernjt Klafs, |. 1 “ i . 
a * ſind 60 Anwälte geſtorben, 142 in Obdach abhängen? 
einzuſenden. Jedem Verein iſt ein 
kommen. Außer den Namen der 98 Prozent des ameritaniſchen Volkes 
die noch keine Sonderausſchüſſe auch die der Patent-, Bahn- und von | 
Ir ih durKhbringen, was fie für ihre 
niffe zugewiejen terden, wie Ord- | N allen Staaten des Landes in Ver: 
| 
| zwei ’Brozent von uns ein Verfinten 
'und andere wichtige “Iuzkunft, | 
Mert haben. Anmeldungen als Stea= | E3 fünnte jedem bekannt fein, daß 
| 


Bauerlaubnißſcheine. 


wurden ausgeſtellt für: 

Ave., 2⸗ſtöck. Backſtein 
Behrendt, $4500. 
2ſtöck. Backſtein-Flatge 


Berkauf an dem Parkeingang und die der „Cubs“, Lincoln und Taylor Str., 
7. und 8. Grades werden 
Turnverein hat den Verkauf der „Re— 
wird Uebungen mit Holzſtäben aus— 
„Near Beer“ verſchänkt wird. 
Stellen von Pyramiden u. f. w. auf 
— Samd:|- * 
ſorgen und den Fachelzug am Sams- Suder, der Superintendent des Turn? 
208 J. Prohaska, ſein Aſſi— 
bei dem Fadelzug führt der Beziris= | Y 
jtehen. J 
die Vorbereitungen für das 
lung am Montag, 
ng . Lam Directory“, 
Zweirad-Wettrennen ſollten jetzt ge— 
den Turnlehrer des Turnvereins Vor— nr | 
anderen Beruf übergegangen, 80 aus) Haben Sie darauf geachtet, dahı 
“ 7 ’ 18) 
reichliches, aber nicht allzu reichliches | MR. — | 
* Rechtsanwälte enthält der Kalender von der Hand in den Mund leben, 
g * 
Anwälten, welche mit Anwaltsfirmen 
Arbeitsleiſtung bekommen, und der 
nungskomite, Beſchaffung der Geräte, bindung ſtehen, von über hundert Ge 
a —— Hast in unterjtügungssedürftige Armut zu 
Die Feier in der Blue Jsland Sans * ’ 
reifredner und für Deflamationen | in europäilden XLändern die eine 


1902—04 %, Kedbale 
Flatgebäude; 
7% yırı7r 
is1» Langley 
bäude; X 
>40 S 
und 
1936 
Anbau; 
3815 Ridge 


große Sicherheit gegen Verſinken in 
einen ſolchen Zußand in ſyſtema— 
re tiſcher Sparſamkeit und Betriebſam— 
—— keit liegt, auch ſtart unterſtützt durch 
tainping &o., 83000. ; Kaatlide Einrichtungen. Deuiſch— 
Saditein-zlatgebaude; | (amd, Tyrantreich, Die Schiveiz, Bel: 
ıgien und Holland Zönnen als die 

Führer auf diefem Gebiete gelten, 


in) Wmerifa ijt im biefer Beziehung 
1403-05. Euch. töd, Badftein-Upart- | NOCH immer weit zurüd, obwohl eine 
a. | Entwidlung in der gleichen Richtung 
sage; 8 Cadet, 88000, en, U bier langfam im Werden it. 
deitzen; Ghrijtian Vagboig $7200. ö ; | Dergleichen tt gewiß bon mindeiten 
ganz befonders im Einzelnen gezeigt | "ren Weitern Smelting and ver ante: Tebenfo großer Bebeutung, wie Die 
werden, welch hohen Wert die törper- „000, Badttein.@ricon.. Ausgeſtaltung der militärifchen Wehr: 
liche Ausbildung unferer Jugend bat. | bäude; Great Aseitern Strelting and Hei  fähigfeit; und fein wirklicher ameri- 
Die Eltern willen gar nicht, was fie, ;u.X & Criiabeih Er. Baditein-saden. , fantfcher Patriot follte an den nbigen 
ihren Kindern im Wlter von 10 bi3 ıd Flatgebäude: Benfon, $3000, Zatfadhen, mit denen mehr und mehr 

gerechnet werden muß, actlos vor- 
ı übergehen! 


follten jet gemacht werben. 

Eine arohe Anzahl von Perfonen 
ift erfucht worden, die Gönnerfchaft s 
für diefes eit zu übernehmen und es 
braucht fich deifen Niemand zu Tchä- 
men. Der Zived des Teites iit ein dop= | _ 
pelter; zunächit Toll dur das MWettz | 
turnen feftgeftelit werden, iwelcher 
Fortichritt in den Leiftungen gemacht | 
wurde in den einzelnen Klaffen und 
bon einzelnen Qurnern. Deshalb 
müffen jämtliche Klaflen am Wetts 
turnen teilnehmen; dann aber Joll 


Franl 

9 

- sobnlon 
land Mpe., 1:1t0d, 
nzgebäude: G. U, 

3, Nule ir, 1 
VBulcan 


Ave, 
I 


35 
ltöd, 
0000, 
Avoe. 
Rdeßz 8 


ztöck 
22,000, 


ſtöck. 


Backſtein-Flatge 
Backſtein-Anbau; | 


5016-1 


-18-22 ve. drei Uſtöck. Bachſte 
telidenzet 


o, 87200. 


Str 
< SIr,, 


eEir., 1:1töd, e⸗ 


8 


tr., 2:itöd, 
ee ee DeRTen, OD, 
12 Jahren und darüber vorenthalten, | Zeiman, san. oramesteftbens; Sohn | 
wenn jie fie nicht regelmäßig turnen | "pause: ar alt won Sage 
laſſen. Ulle auten Eigenfchaften in : 

den Kindern merden durch das Turs, 


< 


t 
) 


— 


Eine glückliche Stunde. 


Eine glüdlihe Stunde: Halte feit 
den ofen, Iodenden, bunten Dogel! 
Sieh’ ihn dir ceht an von allen 
Seiten, feine harmoniſch farben- 
froben Federn, feine freundlich fchim- 
ı mernden Uugen, alles, was dir an 
‚ihm gefällt. 

3 gibt Menfchen: wenn die eine 
Stunde Glüd in die Hände befom- 
men, dann greifen fie gleich fo _derb 
und täppiib au. aerbrüden fie, aer» 


12401—03 ©. Union Ade,, 1-ftöd. Frame Cot 
nen herausgebracht. Die Mittel, die 5. 69, Str., 2:jtöd, Baditein-Flatgebäude; | 


I 
tage; J. Teichowiez, 81300. | 
65-67 Dit 75, Ste, 1:ftöd, Bnditein —— 
fo ö at RE. Ecrroll, 810,000. 
Durch diefe?zeite ertvorben werben, find 1360-02-04-06 Albion Npe,, | 
' 


3⸗ſtöck. Backſtein⸗ 


Flatge 
— 3 


3 


x. Miller, $7000. 

für da® Sommerlager, das als eine: . bäude: ®W, 9. Brown, 825,000. 

$12,000, 
B \ ı 1423 
betrachten ift, beitimmt. Die Turnver= |, büude [ „Ei ) 
92209 Byron Etr., 1-flöd, FramesKefidenz; 
Jackſon Blod., 2ſtöck. Backſtein-Aapelle 

33 A. E. Schneider, 81500. 


erweiterte Form der Erziehungs — S, Kedzie Nde., 3:itöd, Backtein-La 
Kedgie Ave, _3:Äitöd, Baditein-Flatge 
büude; 
eine wollen damit deutiche Kultur stceley, $2300, 
Flatgebäude: T. J. Ahern, 812,000, 
—ñ — 
CASTORIA Fürsäuglinge und Kinder. Bin die | 
& | uterschrift 
© Die Sorte. Die Ihr immar Gekauft Haht , "we LK 


. — ind Flatgebäude; Goldberg u. Silver 
methode des Turnbezirks Illinois zu 3. 
Goldberg u. Siwerman, 80000. | 
N 
praktiſch zeigen — die doch ſchließlich “ : 
ichts weiter iſt, als ein Menfchheits- | is <. Kilpatric' Abe, 1-itöd, SrameNefi 
en; 


| 


\ 


| 


ben, 66 feinerlei werivollen Bejtg Hinz! 


| 
| 


greifen können! Und uns auch ber 


Vergänglichieit der Stunde niet er=| 
Höchſtens ſo, daß wir ſchon 


innern! 
im Voraus erkennen, mit wiebiel 
dankbarer Liebe wir ſpäter einmal 
gerade an dieſe Stunde zurückdenken 
werden! 

O, das Bewußtſein iſt ein feiner, 
guter Pinſel. Unſer Wille muß ihn 
nur recht zu führen verſtehen. Und 
der Künſtler in unſerem Herzen muß 
die Farben zu wählen wiſſen. 

Dann lachen wir über die plumpen, 
ungeſchickten Menſchen, die immer nur 
in den ganz groben Effekten das 
Glück ſuchen, und wenn ſie's haben, 
ſchon wieder an ſeinen Verluſt denken 
müſſen. 

Wir wiſſen dann, wenn wir ſolche 
Künſtler des Lebens ſind, daß die 
Fülle unſerer Reichtümer unerſchöpf— 
lich iſt, und daß ſie währen wird, jo 


lange, bis wir den Standpunkt des 


irdiſchen Künſtlers mit einem höheren 
überhaupt vertauſchen. 


—— — 


Federico Di Palma. 


Am 13. April ſtarb in Rom ber | zeichnet man fie al® „Die Sphaͤren“. Poſten durchzubringen. 
Ubgeordnete für Xarent, Federico Di/Die eine wie die andere Bezeichnung mar der Was über 
Ima, ein Sohn Xpuliens, der dem | bezieht fich auf die geheimnisvolle per | Stürmer vor etwa 
Parlament ſeit drei Legislaturen an- ſteckte Macht, welche über die ſichtbare bereits unterſchrieben, 


P a 


gehörte. Er gehörte noch nicht zu 


den Polittiern der vorderiten Keibe, |Leiden, die Rußland durchlebt. Weber Ernennung des liberalen Smjatopolf- 
’ . — ee ae — * -. 2 2 - | uf 4 4 zu # 
die bei jeder Miniſterkeiſe ſoforb das ſichtbare Rußland herrſcht das Mirſk opportun erſchien. 


unter den Anwärtern genannt wer— 
den, hat aber doch in den Seiten Jah— 
ren eine erhebliche Bedeutung im 
öffentlichen Leben Italiens 


AP 
ul 
Ö 


Seemaht und der Flottenveritärfung. 
US Beitger und Leiter der Facyzeit- 
ihrift Rivilta Navale üdter er in 
der öffentlichen Grörterung der Ma: 
tineangelegendeiten einen ftarfen Ein: 
fluß aus. Geine Hauptforge ivar die 
Hebung des Siriegshafens ITarent und 
in Verbindung damit die Veritäürkung 
der italienischen Geeftellung in der 
Adria, ohne daß es ihm jedoch gelun— 
gen iſt, ſeine weitſchauenden Pläne 
verwirklicht zu ſehen. Unter den ver— 
ſchiedenen Vorſchlägen für die Ver— 
ſtärkung Tarents iſt vor allem der 
Plan eines großen Kanals zu demer— 
ten, der die Tarentiner Hafenbecken 
mit dem trefflichen natürlichen Hafen 
Brindiſi verbinden ſollte. Ein ſol— 
cher, nur 70 Kilometer langer Kanal 
würde Tarent zum Kriegshafen für 
das Adriatiſche Meer gemacht 
und eine erhebliche Vertüczung des 
Weges aus dem Joniſchen ins Adria— 
tiſche Meer hergeſtellt haben. Für die 
von Italien angeſtrebte Vorherrſchaft 
in der Adria wäre ein ſolcher Kanal 
von ungeheurem Nutzen geweſen, und 
gerade der jetzige Krieg zeigt, wie 
richtig im italieniſchen Intereſſe die 
Bemühungen Di Palmas geweſen 
ſind. Jetzt dürfte es zu ſpät ſein, 
wenigſtens für abſehbare Zeit, an die 
Ausführung dieſer Pläne zu denken. 


——— — — — — — ⸗ 


— Der rechte Mann am 
rechten Ort. Student: Ja, im 
Pumpen bin ich ein Genie, 

Stommilitone: Aber Menich, da 
bemirb dich doch um den PBoften des 
ruflifhen Finanzmirifters. 
Ungerecht. Angeklagter: 


t 


Wie kommt das, Herr Richter, daß 
ich heute zehn Mark für die Beleidi— 


gung, daß ich den Huber Ochſe ge— 
nannt habe, bezahlen ſoll, wo ich doch 
voriges Jahr für dieſelbe Sache nur 
fünf Mark bezahlt hab’? 

Richter: Ya, das machen die 
teuren Sleifchnreiiel _ 


wonnen, | 
bor allem durch feine nacbrüclice|Diefe Gruppe wechfelt in ihrem e- |beriretung und in den Tagen ber gro- 
Beichäftigung mit den Fragen ber! 


_ |freizugeben; es foll bis zum Schluffe, 


'fchen Bürgerrechte aefchahen Dinge, die 
felbft ein Uraktfchejew, ein Biron und 


den Memoiren des Grafen Witte wird 





| Regierung bei dem Bombenanfhlag in | 
feinem Haufe gefpielt hat. Memoiren 
anderer Berfonen werben nachweijen, 
Imer in Rußland die Juden-Pogrome | 
veranstaltet, die Mordanfhläge auf 
Minifter und Großfürften veranlaßt ı 
hat, aus melchen Elementen bie bes 
rüchtigte Ochrana (Geheimpolizei) bes 
tanden bat, aus welchen Mitteln die | 
berſchiedenen monarchiſchen Organiſa⸗ 
tionen unterſtützt, die Blätter des 
„Schwarzen Hundert“ Herausgegeben 
| wurden, wen zu Liebe gerichtlich ber= 
urteilte täufliche Beamte und Spibs | 
buben beanadigt wurden, welche Hand | 
über der allmäcdtigen Camorra | 
!jchmeste, welche Die rujfiiche Regie— 
Iruma und Gejelifchaft verjeucht, alles | 
| paralyfirt und, 
|das Land von Tichufhima nad | 
| Korono und Breit-Litomät geführt hat. | 

Die ruffiihe Camorra wurde früher | 
Idie „Sternfammer“ genannt, jeßt bes | 


|Ehrliche und Gerade 


\herrfcht. Hier fprudelt die Quelle der | 


unſichtbare 


- eine Gruppe unberani- | 
mortlicher, dem Hoflager nahefieyender | 
| Berfonen, welche Miniiter, Heerführer | 
und höchlte Beumte ein: und abjeten. 


a * | 
itand. Mor kurzem aehörten zu ihr! 
Trepow, Dedjulin, Putjatin, Fürſt 
Obolenſki, Fürſt Orlow, Graf Igna— 


tijew, jetzt ſpielen in ihr die erſte Rolle Widerſinn der ruſfiſchen Politik, 
en Prinzipienloſigkeit 
Die ſich durch- figteit beſtätigt, kann nicht als Finger 


Wojeitow, Nilow, Drenteln, die Wy-⸗ 
rubowa, Raſputin. 
kreuzenden Einflüſſe aus dieſem Kreiſe 
werden regiſtrirt durch den Zidzad | 
kurs in der ruſſiſchen Politik. | 
| Dieler Zidzadfurd hat vor allen | 
Dingen weder inneren ZJufammenbang | 
nob Tolgerichtigkeit. Die ruffiiche | 
Regierung bat, bei Licht betrachtet, 
feine Bolitit im europäilchen Sinne | 
des Wortes. Das Molizeiregime | 
|Piehmwes führte zur Revolution; das | 
„Vertrauen“ des Fürften Smjatopolt: | 
Mirſki führte zu der Abjchlachtung | 
am 22. Nanuar, und der „Konititus | 
ttionalismus” des Grafen Witte — zu | 
den FFeldaerichten Stoiypin®. Seine 
Macht in Aukland mei, wohin und | 
wozu fie das Land führt. Eine Po= | 
Ifitil im Sinne der FFolgerichtigkeit, der | 
Wechſelbeziehungen zwiſchen Mitteln | 
‚und Hweden, Urfachen und Folgen 
atbt es in dem Rußland diejer Seit | 
‚nicht. Doaeaen bat fich eine Bolitit | 
herausgebildet, als Katze- und Maus- 
Spiel, als egoiſtiſche Befehdung von 
Perſonen, als gegenſeitige Konkurrenz 
von Ränkeſchmieden. Nachdem das 
alte Regime den Sieg über das revo— 
lutionäre und das forftſchrittliche 
Rußland davongetragen hat, hegt es 
überhaupt nicht den geringſten Wunſch, 
die Rußland am 17.Oktober 1905 ver— 
ſprochenen Freiheiten zu geben und die 
Volksvertretung de facto zu verwirk— 
lichen. Die Zickzackwege nach rechts 
und links regiſtriren nicht den unab— 
läſſigen Wechſel der Stimmung der 
Sphären, ſondern den Wechſel der 
Perſonen. In den Sphären iſt unab— 
änderlich beſchloſſen, die äußere Form 
| — j — 

der Konſlitution beizubehalten, das 
Weſen der Konſtitution jedoch nicht 


| 


und fojte es, mas es molle, ein bop- 


nelteg Shiel nefnielt merhen. Diearnke Rırhlann 


ein Miünnich nicht gewagt hätten. Aus | ten 


man erjehen, welche Rolle die ruffilche, 


\Teitigung des alten Regimes aus- 
zunutzen. So erklären ji die letz— 
Zickzackwege der ruſſiſchen Po— 


8. 


litik bis zur Ernennung Stürmer 
Der letzte Umſtand wird häufig 


ten ſtellen zu laſſen. Das Feſt findet 
jam Sonntag, dem 18., und Montag, 
dem 19. Juni, in Brands Park, Nr. 
13259 Elfton Ave., 1 Geviert nördlich 
von Belmont und California Ave., 
ſtatt. Für beide Tage iſt ein reichhal— 


zeig für eine beſtimmte Richtung auf— 


allmächtige Trepow, welcher der Po 


wird ſich auch nie dazu entſchließen, J 


Werkzeug der Sphären wird Stürmer 


ſowohl in der ruffiichen als auc|tiges Programm aufgeftelt, jo daß 
in ber beutjchen Preſſe nicht ganz die Teilnehmer ſich nach echter deut— 
richtig kommentirt. Stürmer vertritt fer Art unterhalten werden. Am 
nicht ein Syſſem, ſondern iſt ledig | Sonntag Nachmittag wird ein Kin- 
(ih als Perfon zu bewerten. Diefe|perchor von etwa 700 Stimmen unter 
— — oe | Leitung des Herrn Martin Schmibd- 
’ ĩ Fe x Ihe sr 
den — geſchoben. Fürſ r —— —— EEE 
Meſchtſcherſti. der talentvolle Jour— rg ie — ze. . 8 x 
pen ar Dr Inois Zurnbezirk fi aktiv an der Feit- 
erg Te — — beteiligen, und es werden bon 
und Freund Deutſchlands, war > ae * 
der —** ſeiner Günfttinge fat <> ee eg 
beeinflußt Durch perfönliche Sym= pa — — 
pathien und Antipathien. Daher ha— = Deren —— = — a. 
; Se ä =, 7. |Unterbaltung, Spiele und Vergnügun- 
—* — eg — gen für Jung undAlt iſt beſtens Sorge 
( ( u) ul, -aaen, 9 f vir F en? 
und manchmal mußte er mit ihnen | gesragen ee. a ze 2 
ze no entfernen (Öxoi |heiben : — die Feftrede hal⸗ 
Stürmer hat den Fürſten Meſch— = = — . u 
ticherffi noch nicht enttäufcht, weil | Snnavereine fich hör —. = 
e8 dem Fürften nicht aelang, ihn ee nee a. — ._ 4 = 
zu feinen Lebzeiten auf Gorempfins |; zn ö — — ne REN 
{ Allerdings | Jorverfauf und 35 Cents an der 
die Ernennug Tale, Kinder in Begleitung ber El» 
.wölf xahren | term find ‚frei. Wie bei diefen Feſt— 
ce WERE zur lichkeiten üblich, haben bie Mitglieder 
Yuaenblid die |) Schwabenvereins freien Eintritt 
> Iyegen Vorzeigung ihrer Mitalieds- 
Derfelbe | —* — ivelche ‚auf dem Feſt⸗ 
Stürmer, welcher in der Zeit des of— J ee —— 
fenen Abſoluniemus vor dam 17.Stlo- ollen, ſind erjucht, fi bis zum a 
ber für zu meit rechtäftehend gehalten | SUN! beim deftansfhuß: DTRENGER 
wurde, tft jet in der Wera der Volks: Be ——— .; Schlegel, „ Mofes 
F taier, Louis E. Brandt, Ernſt H. 
ben Prüfung für gecignei befunden Broſius, Jos. Danziger, Charles 
worden. : Pr | Chriftimann, Otto Cummeromw, Franz 
|Doniat, Dr. 9. Gerbard, Charles 
che den Heckel, Martin Schmidhofer, Geo. A. 
een 'hre | Schmidt, zu meiden, und es können 
und Rüdfichtsio= | «m Vormittag des Felttages durch ein 
“IRomite ihres Vereins die Tafeln be: 
legt werden; auch find die Vereine er= 
ſucht, ihre Vereinsfah itzubrin— 
fig al8 Perfänticheit. Diefe Perfön-| en. Der Yeftplog Inird prackll a 
(tchteit wird handeln, tvie e3 die lim= ſchmüdkt und beleuchtet werben. . 


Hände erheiichen. Einitmuls hat 21 Zum Bunde gehörige Vereine fün 





tilfen, weil im lebten 


Diefe Erfcheinung jedoch, mel 


gefaht werden. Stiirmer erfchien nö 


Nor 
—. bi 


Dre a „nen Eintrittäfarten (100 zu $5.00) 
lizet befohlen hatte, beim Feuern auf heim Feitjefretär Ernit Brofius, Nr. 
die VBoltsmenge in den Straßen Pe: 11952 Roscoe Straße 
teröburgs feine Patronen zu Iparen, | nehmen TER 
ausgerufen: „Wenn es nötig ift, werde | __ 
ih Ruhland zwei Konitituttonen ges | 
ben, meine Aufgabe ift die Rettung der | = 
Dynaktie”, und er zwang Bulyain, | 
fein Einveritändnis mit der Berufung | 
der Reichsduma zu ertlären. Stür- | ff 
mer tt berufen, die Rolle Trepows, J Ih mochtte mit Ihnen ſprecen oder au 
die Nettung der Dymaftie, weiterzus I— 
führen, au die Rettung des Neaimes, | weit: Gerundoei un 

aber vor allem die der Dpnafiie. | 
Stürmer wird nicht Anstand nehmen, | 
zugqunften der Dynaltie das Regime zu | 
opfern, er wird fich aber bemühen, dus J 
eine und das amdere zu bewahren; 
tlva, energiich, ein Mann von großem 
Takt, iit er eber als Konſervativer 
denn als Reattionär, am Richtigiten ı 
al& Opportunifi zu bezeichnen. Er! 


in Empfang 


—A 


r. Meyer's Botſchaft 
Keine Gebühren berehhnet, noch braucht ein 


Dollar bezahlt zu werden, bis Sie vollig 
befriedigt jind. i 


) rlichen 
ftand gilt, mus Ki 
fih ın dem Wobl« 
befinden Ihrer 
kinder zeigen — 
für Tommende 6» 
clechter. 
Die zeit ift dal 
Sie, en 
zu 8 
der Mann fein | 
werden, zu wel— 
em Eie die Nas 
tur beftimmt hat, | 
oder ob Eie fid 
Se lb ſt tauſchung 
hingeben wollen. 
Wenn die arıınd- 
Hlegenden Vrinzi⸗J 
\bien, auf welde 
‚meine Spe;iii- Di 
ſchen Bfutzellen- 8 
Heilmittel berac 
j Meltt find, dor 18 Sabren richt richtig R 
mes: Img scwejcih wären, wäreı Zie es auch beute Wi 
ruſſiſchen 2 nicht. Falls Cie an den Folgen don 


zu den Zidzadlinten der 
a Bintveraiftunn, Onutirantheiten, NRhenne- 
tisinue, Vlaien,, Magen: und Nieren-Be- 


Politik einige neue Striche hinzufügen. | 
Als Perfönlichkeit wird er, nachdem jmwerden "leider, find <ie c3 fich feibft 
’ I f in 7 ” D ei 

er jahrelang auf die Macht gewartet nn nn Te er 

’ Fr & mh e Sie ſich d ſchreiben Si 
und ſeine Erfahrung aus den Miß I Soprechſtunden von 9 an bis 6 So 18 . 
erfolgen anderer geſchöpft hat, ſich J Ritmoch und Gamjiand ! Borm, bis 8 
8 Abends, Sor 0 bis 
hüten, da3 Land in den Abgrund der "N alas — 

3 * t 

Reaktion zu Hürzen. Nedenfalls liegt : Dr. O. E. MEYER, 
’ it ’ ’ ’ 1 89 WB, Adams Str., Zimmer 51 und 5%, 
m Stürmer nichts Kriegeriſches und Derter DBidg., gegenüber der Fair, 
Ehaupiniftifhes, und er wird .der in 


auffammendben Friedens— 


0 


- 
a 


mit der Gejellfhaft ganz zu brechen. | 
Sn fer vielen Fällen find die libe 

taliten Maßnahmen in Rußland von, 
Konfervatinen ausgegangen. Als ein: 


Tr. Mener, 





— — 
„Meeresbeherrſcher“. 


—— 


Eine Erinnerung ans dem hentidh-bänt- 
fen Kriege. Nachſtehender Brief, den wir der 

Aus englifgen Küftenftäbten wurs | „Abendidule” entnehmen, wurde von 
be neulich gemeldet, da Yert zur jeinem Recdtsamvalt, weldher auf Te- 
Berubigung der Benölterung in ih> |neriffa, der größten der zu Spanien 


zem Zeppelinfchreden zivei inächtige 
Kanonen umhergefahren worbden ſei— 
‚n, die leider aber ihren Zweck ver⸗ 
fehlten, als ſich herausſtellie, daß ſie 
aus Holz hergeſtellt waren. Solche 
„Geſchützattrappen“ ſind nichts Neues 
in der Kriegsgeſchichte. Schon aus 
dem Jahre 1500 wird von einer 
„Butterfaßkanone“ gemeldet, die den 
Verteidigern der feſten Burg Muden 
bei Groningen einen ſo heilſamen 
Schreck einjagte, daß ſie ſchleunigſt 
ohne Blutvergießen ihre Befeſtigun— 
gen räumten. 

Eine hübſche Geſchichte aus neuerer 
Zeit erzählt der verſtorbene Hambur⸗ 
ger Architekt und ſpätere Stadtbau— 
meiſter G. L. Martens in ſeinem 
Tagebuch aus dem deutſch-däniſchen 
Feldzug von 1848, den er in der 
Freiſchatr des kühnen Majors von 
der Tann, des ſpäteren ſiegreichen 


bayriſchen Heerführers von 1870— 


1871, mitmachte. Es war in den be— 
geiſterungsvollen Frühlingstagen je— 
nes Jahres, als die Tannſche Frei— 
ſchar auf dem Reventlowſchen Gute 
Altenhof an der Eckernförder Bucht 
lag. Die Freiſchärler, unter denen ſich 
auch eine Abteilung Kölner befand, 
hatten dort zunächſt einige Barika— 
den quer über die Kiel-Eckernförder 
CThauſſee gebaut, deren Beſchießung 
durch ein däniſches Kanonenboot am 

Mittag des 19. Aprils den Major 
don der Tann ſo kühl ließ, daß er 
zju ſeinen Offizieren, die vom Tiſche 
aufſpringen wollten, mit ſüddeutſcher 
Semütlichteit meinte: „Bleiben’3 ru: 
big figen, nach Tifch werde ich fehen, 
mas e8 gibt.“ 


Nah dem Kaffee ließ von der 
Tann jih dann fein Pferd bringen 
und Sprengte davon, um fchnell zu: 
rüdzufehren: „Das iit ein föftlicher 
Spaß, die Barritade bat fie heraus: 
gelodt, unfere Leute haben fie aber 
mit Büchſenſchüſſen Ddavongejagt 
und mehrere verwundet. Sie haben 
ih mit ihrem Kanonenboote mieder 
zurüdgezogen; wart, wart, morgen 
itellen wir eine Batterie auf!“ 


Und am andern Tage wurde die 
„Batterie“ aufgeftellt. Einige Bäume 


wurden gefällt, die Stämme in Ka- 


nonenrohrlänge zerichnitten, Die „Ges 


"igügmündungen“ mit Wagenjchmiere | 


marfiert, von deren Schwärze fid 
das friiche Holz mie gelbes Metall 
abhob, und dann murden dieje fa- 
mojen Geihübe auf Miftkarren und 
Rädern mit voller Bedienung und 
Beipannung an den Strand gefahren, 


wo fie ein Kanonenboot verfcheuchten | 


und fchneller, al die übermütigen 
dreilchärler e3 wohl erwartet haben 
mögen, eine Rolle fpielen jollten. 
Denn am nädjten Tage jchon, dem 
Karfreitag (21. April), machten die 
Dänen von Edernförde aus einen 
Angriff auf die Stellung der Frei— 
Thärler, wobei fie mit lautem „Hurs 
ra” aud die „Batterie“ ftirmten, um 
dann mit einem gräßlichen Tyluche 
zu erfennen, daß die „forbindete 
Inter” fie angeführt hatten. Lange 
brauchten jie fi übrigens über den 
Anblid der deutichen Holzfanonen 
nit zu ärgern, denn gleich darauf 
Thon murden fie von den anfang3 
zurüdgemwicdenen zFreilchärlern ganz 
geböria aufs Haupt geichlagen und 
nah Edernförde zurüdgemorfen, 


o Rn nn ee — — 


Durh den Vebermut ei- 
ner Kabe geriet vie aus fehs Köpfen 
bejtehende Jamtiie des Harry Davis 
im Brooklyn in höchfte Lebensgefahr. 
Die- Stage, die Let dem Malheur 
jeibit ihr Leben eimbüpte, war auf 
ben ben Gasofen Tveifenden Schlauch, 
deffen anderes Ende am offenen 
Krabn befeitigt war, geiprungen, den 
Schlauch hierbei vom Ofen abreißend, 
worauf der tückiſche Hauch in das ne— 
ben den Schlafzimmern befindliche 
EFhzimmer drang. Frau Davis wurde 
r.orgens früh durch Icharfen Gasge— 
ruh aus dem Schlummer geicheucht 
und fand ihren Gatten jowie die vier 
Kinder im Alter von 2 bis iO Kahren 
bon ale betäubt. Die Frau ver- 


mochte jih, obmwoh! felbit unter den | 


Wirkungen des Sales leidend, nad 
dem Vorderzinmer zu fchleppen ımd 
rief aus dem Feifter und Hilfe. Ein 
dorauf ind Haus eilender Boliziit 
bradte die bemuntloien Mitalieder 
ber Familie ins Freie, wo ſich inzwi— 
ſchen ein verſtändigter Arzt vom 
Williamsburg Hoſpital ihrer an— 
nahm. Zwei der Kinder mußte der 
Ambulanzarzt zur weiteren Behand— 


gehörenden Kanariſchen Inſeln, in— 


En 


R * * * — 
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nicht glauben wollen, daß das Flag⸗ 
genſignal „deutſches Kriegsſchiff von 
Süden“ richtig ſein könne. Wir ſtan— 
den an der Reeling und ſahen der 
Entwicklung der Dinge zu. Das 
deutſche Kriegsſchiff näherte ſich dem 
engliſchen Kreuzer, dabei haben wir 
Freudentränen gelacht; gelacht haben 


Milwaukee Ave, 
at Paulina Street 


Telephon: 


Lincoln, School 
and Ashland’ 


Telephon: 


Armitage 


Wellington 


|terniert tt, an einen durch den Krieg 


: he s |mwir, dai wir fauım gerade jtehen und 
in Nav Hork feitgehaltenen Deutichen B . : 


A kaum binfehen konnten. Denn die 
gerichtet. — Vorſtellung der an ſich ſchon nicht 

Am 22. Februar. Nachmittags ge- geiftreichen engliſchen Geſichter, die 
gen 3 Uhr, während ich in meiner Jun durch diefe Ueberraſchung jeden— 


Kabine über meinen ſchriftlichen Ar· falls den höchſten Grad des dummen 
beiten = en der ouaheli Dot | Ausdrudes erreicht haben mußten, 
1 4 * + | . ⸗ — 
. nz 
antworte ihm: Bofu“, d h. finnge- Während das deutſche Krieasſchiff 
mäß überiegt: "Du Aindvieh Aber wiſchen dem engliſchen Kreuzer und 
—⏑——— er Mi der Mole fuhr, hatte der Kreuzer 
ler läßt ſich nicht irre machen und 8 
— Arien nichts anderes zu tun, als ſeine Ka— 
ſchiff —— „9 SEEIEQS- | onen auf das deutihe Schiff zu rich- 
Ingzwiſchen war auch ſchon große en und es — — Kano- 
Bewegung bei uns an Bord altes inet öl —— — ſahen —* 
vannie, — * — Ber die Kanonen immer in der Nidhtung 
, u te, » ARE S Ben 
jtritt, bejabte, verneinte; denn ung | det Fahrt mitgingen. aber geſchoſſen 
ailen war imfaßbar 38 iegt al hat der Englänver nicht, dazu war c& 
deutihes — berfommen, ‚St Pat, die 3 Meilen Grenze war 
und noch vor allem wie e8 in den langſt erreicht Nun näherte ” ſich 
J sollte Uns osgen junjeren deutihen Schiffen. Das 
|über, unmittelbar vor der Mole lag | Yurtafchreien tann jeder fid boritel. 
‚ ’ * * 
der große engliſche Kreuzer mit 4 ‚len; En RE Ce Paflagier- 
Schorniteinen, der „Sutley“, vor |dampfer pielte die Muſik. Jetzt ſah 
Anker. Er war am Nachmittag ge: — daß das deutſche Kriegsſchiff 
gen halb Uhr in den Hafen gefom- E. Dieniden gefüllt war, * ganze 
⸗ A +4 . ın IE am . 
Aber das Unfahbare, Unglaubliche, —2* u a Fin eg = 
war doch Wirklichkeit. Wir haben — “ 2 ur. * 
ung in dieſen Tagen oft geſagt, wenn upren ar SEID. PM. Zn 
man e3 nicht mit eigenen Augen ge rende Schiff, mit Namen „Weirburn 
( 3 {1 - . 0» — * 
7 m ai J var ao Nıtla ro „Mo ve”, 
jehen hätte, man glaubte jelbit nicht, ee, eine Pelle S — 
daß man es erlebt habe. Von Si. |, zu BRD TORE AERO BE. DER —— 
den her kam ein kleiner Dampfer, war es aber aud) * an 
am Heck die Ddeutiche Kriegsflagge! —— 
Er hielt gerade auf den — * Der deutſche Konſul war auch ſofort 
t * » tn \ N mir N at ag . 
Kreuzer zu und fuhr dann ziwtichen e.- PR. vn "VE Vera da —* 
ibm umd der Mole ftola vorbei ‚fam jo: die Engländer hatten wieder 
Ya nn a Släfern ‚einmal die verlenmderiiche Behaup 
ne a es tung aufgeitellt, die deutichen bier 
Die Flagge fiher ausgemacht hatten, im Safen liegenden Schiffe hätten 
ing auf en deutſ Schiffen die N 
— — — — = Stanonen an Bord. Daraufhin wur: 
ıy . ( in (hin — 
man ein Nennen und Laufen an Deck, —2* — such ie panipipe 
und die Mole war aud) inzwiichen ‚Dafenbehörde unterjucht, und der 
ihmarz — Menihen: an ode | deutiche Konful war gerade in Beglei- 
—— Schiff N u om ‚tung des Safenfommandanten auf 
Smubtplate der Stadt durch GT de \diejer \inipektionsfahrt an Bord des 
vaupiplage der Stadt Dura Dloden- | Dampfers „Brinz-Regent“. Natür- 
zeihben und FFlaggeniignale ange-|;h fuhr er fofort an Bord des 
zeigt. Dort hatte m ürli e De —3 
zeig ort hatte man natürlich gar griegsſchiffes. Im übrigen durfte 
nur die ſpaniſche Hafenbehörde an 
6G ß fd | fr Über jonit aber fein Menih. Die 
IX ro etz m ) ng ra \näbheren Einzelheiten wurden in gro- 
| ! 


ben Umriſſen bald bekannt. 

Mann deutſcher Beſatzung und 201 

Mann Gefangenen war das deutſche 

Kriegsſchiff ſeit 16 Tagen unter 

| . ; wegs. Bon ımferem Schiffe 

| Beliebte Ehicagoer Matrone Ifonnten wir beobachten, wie die 

| faat, daß Plant Zuice fie von ———— ENGER am. 

— mußten zur Muſterung und ärgtli— 

| Ihrem Magenleiden heilte. hen Unterfuhung vor dem Hafen- 

— 'arzte. An der Flaggenſtange ſtand 

Die Wahrheit des alten Wortes, daß ein deutſcher Matroſe, der etwas in 

Nichts erfolgreicher iſt, als der Er- der Hand hielt; wie wir ſpäter hör— 

folg“, wird jeden Tag bewieſen. Plant ten, war es eine Handgranate. Mit 

Juice, das neue Kräuter-Magenmittel dieſen kleinen Dingern haben ſie 

iſt ein Erfolg, und es iſt ein ſolcher, nämlich die ganze Geſellſchaft im 
weil es Erfolg hat. Die Bewohner Zaume gehalten. 

Chicagos wiſſen dies, da es durch die Gegen Abend war ich an Bord. 

h Dann ging ed an Land, wo c3 natür- 

\Tih viel Arbeit gab: telegraphiiche 

\Berihte, Anfragen, Unterhandlun- 

| gen wegen der AMusichiffung der Ge 

fangenen uw. Die Zeitungsrepor- 

ter jtiiemten das Konfılat. Die Ge- 

fangenen follten eigentlich nody wäh: 

rend der Naht von Bord kommen, 

dod) lieg id) das nicht ermöglichen, 

der engliide Stonjul war nicht auf: 

zutreiben, er war troß allen Sucdens 

nicht zu finden. Segt an Bord er- 

(fuhr ih auch Ginzelheiten über die 

Vorgänge Das beite davon fit fol- 

Igendes: Der Kommandant des „Sut- 

Fran Emma Dailing. ley“ war nicht an Vord, jondern an 

| Hunderte von unterzeichneten Zeugnij- | “and zum Tee; denn er hatte fidh na 

Ijen von bekannten angefehenen und türlich nicht denken können, daß ſei— 

einflußreichen Leuten befcheinigt ij. ee bier eine militäriſche Aufgabe 

Wenn Plant Juice nicht ein Ärtikel harrte. Bei der Nachricht vom Ein— 


von ungewöhnlichen Vorzügen wäre, 


| bei ihr ein. 


I 
I 
I 


| hätte ein folder Ausbrud öffentlicher ; Pals über Kopf in Begleitung zweier 
Zuſtimmung nicht ſtattfinden können. ſpaniſcher Schutzleute zur Mole ge— 
Daß Plant Juice hier eine Wieder- raſt und hat ſich dort unter dem höh- 


holung ſeines Erfolges erlebt, wird niſchen Johlen und Pfeifen der Men— 
(dur die große Zahl von hiefigen ge, die ihn mit guten Ratichlägen be: 
| Zeuaniffen beiwiefen, die von Leuten ‚dachte, jofort in eine Bartajie ge- 
‚in Form von unterzeichneten&rklärun- ürzt umd it am Bord gefahren. 
'gen über den Nuten, den es ihnen ge- Aber da war das Schiff fhon längit 
‚brat hat, einliefen. Frau Emma zu Anker. Herrlihd war aud) das 
'Dailina, die Nr. 3647 Volt Street Bild, das wir von Bord aus beobadı- 
wohnt und in hiefiger Stadt viele fen fonnten, wie die engliihen Ma- 
Freundinnen hat, erklärte fürzlich: trofen, die im Maitforbe zur Beob— 

„In den legten vier Jahren mac- ahtung geieilen batten, herunterge- 
ten mir mein Magen und meine Leber  frabbelt fanıen. Man jah ihnen jo- 
viel zu ſchaffen. ch hatte fihredliche mar auf die große Entfernung an, Ipie 
ı Schmerzen in meiner Geite, fonnte ſie ſich als begoſſene Pudel vorkamen. 
nachts nicht ſchlafen, und wurde ſehr Der engliſche Kreuzer ſetzte dann 
ſchwach und nervös, ich war tatſächlich noch ein Boot an Land. Die Inſaſ— 
ganz elend. Ich nnte meine Nahrung fen iind natürlih den Verhältniſſen 
Inicht verdauen und nichts ſchmeckte entſprechend empfangen worden; die 
mir, da es in meinem Magen in Gäh—- engliſchen Offiziere ſollen bleich vor 
rung überging und dort die Bildung Wut geweſen ſein, als ſie das Johlen 


ko 


Kun | 


Mit 7 


aus | 


laufen de8 deutichen Schiffes fit er) 


Zwei Läden 
Doppelte ya Stamps bis Mittag in beiden Läden 


Grosser Dollar-Tag 


Jeder hier zu einem Dollar offerirte Artikel iit ein aufergewöhnlicher Bargain. Sie erhalten ihn, ob Sie früh oder jpät fommen, 


100 2620 








| aber nur am Dienstag, daher ihlieien Sie jih dem grofen Andrang von Käufern, die Geld jparen wollen, hier am Dienstag an, » 


chuhe in beiden Laden Schuhe 


Keine Roit- oder Telephon-Beitellungen werden für dieje Schuhe ansgeführt. 
| Schuhe für Damen und Schuhe jür Mädchen 
| niedrige Schuhe Batent Golt Schuhe für Mädchen, mit matten Tops 


z = Batent Colt Schuhe für Mädchen, mit Zeug-Tops .... 

| Batent Golt-Schuhe für Damen Matte id- oder Kalblederichuhe für Mädchen... 81 

| N Matte Ralblederjchune für Danıcn i 
3 
9 


sc 


‚Batent Colt Bumps für Mädchen 
Schwarze Sammet-Schuhe für Damen. ...... si Batent Colt Strav-Sandalen für Mädchen... .$1 
Sohfarbige Ralblederjchuhe für Damen 


Weiße Canvas Drfords für Mädchen, mit 
2- und 3:Strap Zlippers für Damen........ s1 


| rien SERIE: - - - una si 

| Strap⸗Hausſchuhe für Damen, Patent Colt. . S1 Schuhe für Knaben 

| Braune Suede-Schuhe für Damen Be aa ba 5077 

| RBia, blaue od. gelbe Satin Damen Stippers.. 81 Knöpiihune für Knaben 

| Weiße Canvas Anfle Straps für Damen......81 

| Patent Colt Eolonials für Damen a 

| N Niedrige Dongola- Schuhe für Damen....... 81 

| \ | Bumps, mit Gummifohlen, für Damen...... s1 

| Patent Anfle Straps für Damen..........- 81 

| R Weite Canvas Bumps für Damen.......... 81 
J Patent Colt Oxfords für Damen 

— — Knöpf Oxfords für Damen 

Weiße New Buck Knöpf Oxfords für Damen. . 31 


— 


Satin Oil Schuhe für Knaben, Blucherſchuhe 2 


1 
Oxfords für Knaben 1 


| Die folgenden Spezialitäten 
zum Verkauf in beiden Laden. 


alle Farben, 


21 
» 
81 
Hut⸗ Formen 


Hanf oder Panama Sailor Hut Shapes 


fiir Damen und Mädchen, — alle gj» 
Größen, fhwarz, weiß oder far 8* 
big, ipesieli Dienstag zu......... 
* — 
Teppiche 

Fabrikagenten-Muſter v. Wilton Velvet 
Carpet, und 5; Breite, PIIL- 

over und gerändert, „ſerged“, 


1 
112 Yards lang, wert $2, ea", 


Lohfark. Scout Sinabenicdnde, Elf-Sohlen ..-- Ne 
— pr " 
Schuhe für Männer | 
Belour-Kalblederihube für Männer... 
GEverett-: Mode Männer: Hausschuhe, | 
farbig oder fchinarz 
Kd-Schuhe für Männer — 
Patent Colt Oxfords für Manner....... 
Velour Calf Oxfords für Männer 
Die folgenden Spezialitäten 
zum Verkauf nur im Milwaukee Ave. Laden 
Männer-Hoſen Feder Boas 
Hoſen für Männer und junge Leute, in Straußfeder Boas, 
blau oder Tarrirt, aud stanım= die Zoll lang, — wert $1.50 — fbe 
garne, geitreift u. nemiicht, Grß. 81 Fell am Dienstag — das Stück 
28-43, wert bi3 $2, ipes., Paar..... 
Zigarren 
Sand Made Je Zigarren, — die regu— 
läve $1.00 Büchſe von 25 J 
— am Stenatag, 2 Büchſen 81 


Seidene Strümpfe Kleiderröcke 
Neinſeid. nahtloſe Damenſtrumpfe, hoch Kleiderröfe für Damen und Mäpddıen, 
geipleißte doppelte Lisle Sohlen, gr aus fehr guten Frühjahrs- und 
| Ferſen u. Zeben, 45hll. Garter⸗Top, 8 Sommerftoffen gemacht, wert bis 8 
ſchwarz ug weiß, wt. 50c, 3 Paar. zu $2.75; fpesiell Dienstag zut.... . 
— — — — — — 
| Inion Snits Kombination 
Imperial Troy Sitz Union⸗Suits, der Baar Paris Garters, weri 25 
anı beiten valiende Zuit im g% Dupend Leinenlrageit, wert Toc: 
Warit, die $1.25 Sorte — ſpe— 81 bSeide Four-in-Hand Tie, wt. 356; 
iel = Geſammtwert 81.35;/ ſpeziell zu 


— — — — — — 
Knaben⸗Bluſen 
In den neueſten Muſtern, Frühiahrs— 
Wwaaren, Größen 7 bis 16 Jahre, 
alle mit Link Kragen, reguläre » 
50c orte, fpes,. Bde; drei für... T 


a . 

Stogies 

Ned Tag Stogies, Tange Einlage, nur 

eine silte an ciiten Kunden — die 

reguläre $1.70 Sifte bon 100 8* 

Enne zu... 
— — — — — 


Firniß 


Fur Fußboden oder Holzwert — hell 
in Farbe — ſpeziell am Diens— 
tag — die Gallone 


Knaben-Anzüge 

Norfolt Knabenanzüge, Grzen 6 bis 
12 Jahre, beſchräntte Quantität, q 
gute Muſter; ſo lange ſie vorhal⸗ 
ten, ſpeziell Dienstag zu 


Regenſchirme 
Damen⸗ und Maänner⸗Regenſchirme, mit 
American Tape Edge Taffeta bes 
zogen, einfache oder fanch Griffe, 
wert $1.50; fpeaiell zu 


Kebinet 
Medizinſchraͤnkchen, Grain Dal, Golden 
Finiſh, Größe des Schränlchens q.⸗ 
12 3._breit, 19 3. bob, 61% 2. —* 
tief, Spiegel 7x12 Zull groß, zu. Tr 
a en — ——— 
Wizard Ansſtattung 
Wizard Reinmache- und Volir-Aus- 
ftattung: 1 große dreiedige Dil 
Mop, 1 50cHlaidhe Oct und 1 
Dujter mit Griff, $1.08 Wert 
— — —— — —— 


Aſchekanne 


"Nr. 1 Nihefanne, galvaniſirt, 
ftärfte Zeiten und Boden, mit 
Tedel, 13 Gallonen:Sröße — 
Ipeziell au 

ee SEE — — 

3 rn od 
Gewürz-Jar Set 
Amportirtee Gewürz Jar Set, 
aus 6 affortirten Gewirrz Jars 
und Hartholz Geſtell, regulärer 
$1.50 Isert, fpeziell zu 


Scarfs 
Pians- und Mantel-Scaris, aus merce- 
tifirtem Stoff, einfach, grüne Zaf- gr» 
feta, 4 3oll_lange Ce beftanien, 8* 
18 8. breit, 81 3. lang, wti. 31. 75 
— — — — nn 
Gas Platte 
Zwei-Brenner Gasplatten — nidelplat« 
tirte Borderfeite umd Beine — gti 
extra ftarf — fpesielt Dienstag 


Kerzenhalter 

Mahagont Leuchter, mit ihönen 
Ieinenen Sterzenfhirmen, bernidelte 
Kerzenhalter, in rofa, grün, on. 
rot oder gelb, wert 69 — 8* 
ſpeziell, zwei für 


PT 
Taffeta 
Fancy Chiffon Taffeta, 36 Zoll breit, 
bübfhe Platids, Eatin » Streifen, gro 
fancy Waiftings, zum Teil $1.50 8* 
wert, ſpeziell, die Bard rr . 
— — — 
Longeloth 
Engliſches Longeloth oder Nainſook, 
W Zoll breit, feilner Chamois⸗ 6 
Finiſh, ganze Stücke, 1560 Sorte, m 
fpeztell, 10 Nards für... rt 
rn 
u 
Flanell 
Gebleichtet Shater⸗Flanell, 
breit, ſeiner weicher Nap auf bei 
den Seiten, regul. 124646 Wert. 


12 Nards für 
in unierem Milwaukee 


GROCERI ES — ** Avenue Laden 


Stinners PWinfa- Bell Bu EFr. Sld Kentucky 
roni, Spaghetti od. entſchalteralnüſſe, Bourbon, „bottled 


| 
Nudeln, 2 12e dad Padet in Bond“, 
1 c 
| 


vers 


81 


9» 
241 


beſteht 


si 


Union Snits 
Swiß gerippte Mnion-Suits fir Ta» 
men, niedriger Hals, unten breite gie 
Cvite, Größen 4, 5 umd 6, regu- - 
lär 750; fpeziell, zwei für Mr 
Schmuckſachen 
Maſſiv goldene Schuctſachen: Siegel⸗ 
ringe, ſpez. 313 Bendant, mit gi» 
Stein, gelöt, Kette, $1; Manfcet- & 
tenfnöpfe, Imitiale frei grabirt. 
Kleider 
Gingham und Vercale Hauskleider für 
Kinder, aſſortirfe Facons und 
Mufter, Größen 2 bis u Jahre — 8* 
wert boc; drei für 
Kleider 
Hausfleiver f. Tamen, aus fei- 
rem Chambravu, Bercale di» 
und Ginabam, fhön gent., hu) 
achtretit, farrirt, wt. $1.50.. 
Bettdecken Screen Tür * 
31.30 gezackte Bettdegen, auch befranuſt Aus getrognetem Holz gemacht, Zzöll. 
oder geſäumt, neue Marſeillaiſe- We— Nabmen, 1% Zoll did, in allen 
Muiter, dolle Größe — fpeziell, “1 reg.Größen, inti. 3x7, feine Poſt⸗ 
das Süd au oder Aelephon-Beitell., fpesiell... 
LL.nB pr 22 
| Kopffifien Seide Poplin 
$1.50 Tredertifien, mit fanch Nrt Tid- Zoll Seide und Wolle Poplin, 42 Zoll breit, 
ing bezogen, mit ſanitären Federn ſeſt und drapirhar, in allen Stra— 
gefüllt, 7 Pfund ſchwer, ſpegiell, ßen und Abend,e Scattirungen, 
zwei für glänzender Finifb, Yard 
= ' 
' 
a 


Rrines weißes 
Wälche Powder, 
zwei Stücke 
fir 13c I 

Reine ganze oder | Friſch gebackene 
gemabiene Ail- | Columbia vrebei⸗ 
Ipice, Pfund 13 wei Kfund 4. 

1360 fir — 13c 


All 
rtih nenahlen. 4 
a Friſch gemachtes 


e\he& Sornmeal 
6 Ze — | Hamburger 13 
13c Etcaf, Pfb... c 


fiir 
Feiner neuer wei« | Reiner gemahlen. | 
Meerrettig 


! Ber Ntopf: 
i Fla— 


reis, zwei 2 
| A 13c gen 18 


PBadete für.. volles Sırt.. 
Feine frühe Ins d 
B \ Pennſylvan. Rye 
Whiskey, — volles 


ni - Erbfen, « 
y gichlen IC 
Zuart zu 526; od, 


Old Dutch Clean⸗ 


Scheuerpulver, N 
2 Büchfen Waſch-⸗Bänke 
Nur im Milwaulee Ave. Laden. 
Zuſammenlegbare Waſchbank, Hartholz, 
mit Wringer⸗Attachment— : 
extra aroßer Plag für Zr 
ber und Korb, zu 


Aſſortirte Partie zuſammenſlegb. Lawn 
Settees für VKorches oder Lawn, 3.6 und 
3.8 Fuß lang, ein Teil hat Arme, meiſt. 
rote Geſtelle, mehrere Golden und natur— 

farbig, gut aemadt, wert dr» 
81.25 ımbdb $1.35: mir im 81 
Milwaufee Ave. Laden.... 


Ananas, belifat, 
zum Ginmaden, 
zuckerſüß, Stück zu 


Olivilo od. Paſm 
DIltpe Koilette 
Geife, zwei 13c 


Stüde für.. für.. 


| 


| 
| 
| 
I 


— 


Freizeit für das Kriegsſchiff ab. Die! Das Boot mit der Mannſchaft Der „Appam“ iſt ganz in der Nähe 
fbanifchen Zeitungen hatten jchon in |fuhr an Land, e8 wurde von einem |diejer Injel gefapert worden, und 
\des „Weitburn“ foll bei der Kape- ihrer Morgenausgabe auf die ichwie- |Boote der Hafenfommandantur an- [außerdem find angejidt3 diejer In⸗ 
rung ſchon in einem ſo traurigen Zu-rige völkerrechtliche Frage des Falles gehalten und an Land begleitet. ſel 2 wertvolle Dampfer verſenkt 
ſtand geweſen ſein, daß ſich jeder aufmerkſam gemacht und ſich den Dor‘ wurden der Kapitän und erſte worden, und dabei liegen immer 2 
|Deutiche gewundert hat, dafs folhe | Kopf zerbroden über das voraus- |Maidiniit vernommen. Dies war engliſche Kriegsſchiffe vor der Naſe. 
Schiffe überhaupt fahren dürfen. Die ſichtliche Schickſal des gekaperten bald geſchehen. Der Kommandant, Freilich beim Tee- und Whiskytrin-⸗ 
‚ganze Reife hierher iſt mit Seewaſſer engliſchen Dampfers. Nachmittags geſchmückt mit dem Bande des eiſer- ken fängt man kein feindliches Schiff 
gemacht worden, ſo daß die Keſſel gegen 2 Uhr ging der Anker des nen Kreuzes, beſtieg mit ſeinem Ma- ab; da muß man ſich ſchon mal auf 
natürlich bei der Ankunft hier in ei- deutſchen Kriegsſchiffes hoch. Der ſchiniſten ein Auto und fuhr zum das Meer hinauswagen, das iſt frei- 
Inen: gefährlichen Zuftand geweſen engliſche Kreuzer lag draußen auf deutſchen Konſul. Nun gab es ſofort lich nicht ſo ungefährlich als von neu⸗ 
ſein müſſen. Die kleine deutſche der Lauer. Darum kümmerte ſich Verhandlungen. Ihr Ergebniß: Der tralen Dampfern Poſtſäcke herunter⸗ 
Mannſchaft hat auf der Brücke ge- aber das deutſche Kriegsſchiff wenig, Kommandant und der aſte Maſchi- zuholen und die Poſtſachen zu ver— 


kahn, der total verludert war, iſt 
keine Kleinigkeit. Die Keſſelanlage 


lung nach dem erwähnten Hoſpital pon Gaſen verurſachte. Ich hatte ſo 
igaffen. Die Kote war unter den diel über Plant Imce gelefen, daß ich 
Einwirkungen des Gaſes verendet. mir eine Flaſche holte, um es damit zu 
verſuchen. Heute bin ich vollkommen 
geſund und bei Kräften, die Schmerzen 
in meiner Seite ſind verſchwunden und 
meine Magenkrankheit iſt geheilt. Ich 
kann jetzt Alles eſſen, worauf ich 
Appetit habe, und mir ſchmecken alle 
meine Mahlzeiten. Ich ſchlafe Nachts 
aut und habe mich in meinem Leben 
nie beijer befunden. Ich empfehle 
Plant Juice mit Veranügen, da es 
nach meiner Meinung eine großartige 


— Gemwohnbeit MW: Bei ei: 
‚ner Schleihpatrouille bat fi Kraufe 
‘das Eijerne Streuz verdient. 

8.: Das glaube ich 1ohl, darin 
-hatte er von jeher etwas los, befon- 
ders wenn er nachts heim ſchlich, da— 
mit ſeine Frau nichts merken ſollte. 


— Bei Parbenüs. Kommer— 
zienrat (ſeine Sammlung zeigend): EURER 
„Und diefe alte ägyptifche Waje hab „Medizin it." ——— 
ih vor ’em Sahr für 1200 Mark |. Plant Juice wirkt mit Zaubermacht 
erſtanden“. bei Magenleiden, Gasbildung, Gäh— 
Nenner: haben Sie aber rung, ſchwerem, unbehaglichem Gefühl 
wirklich einen billigen Kauf gemacht, nach Mahlzeiten und beim Schlafen⸗ 
Herr Kommerzienrat”, gehen. Es bekämpft und zerſtört alle 
Die Frau Kommerzienrat: Gifte im Blut, heilt kranthafte Zu— 
dor e fo e alte Sad’ ...“ ‚Itänbe der Leber und der Nieren unb 
x ** bringt ſie wieder in normalen Stand. 
J— Douche. „Ein Schauſpiel 


F Oouche. „Ein piel Es treibt Rheumatismus aus dem 
wie das Ihre hätte ein Goethe nicht 


— Blut. 
zu ſchreiben vermocht!“ Der Plant Juice Mann befindet ſich 
Dichter (beſcheiden abwehrend): 


er ı im Laden der Public Drua Eo., Nr. 
D, Sie übertreiden ein wenig!“ 26 Süd State Strake, zwifchen Ma- 
‚ „Denn Öoethe Hätte doch unmöglich |difon und Monroe, too er täglich mit 
ein Automobil auf die Bühne bringen |vem hiefigen Publifum zulammen- 
Zönnen.‘ trifft und die Vorziiae diefes Heilmit- 


gejet Die „Bonutannnftss |tels näber erflärt Gr fpricht deutich. 
Br ö ö . Anaeiae. 


Da 


nn — 


Nu, 


und Pfeifen über ſich ergehen laſſen 


hauſt, dort gegeſſen und geſchlafen; 


mußten, obgleich die ſpaniſche Polizei 
ſich ſofort alle erdenkliche Mühe ge— 
geben hat, jede Demonſtration zu 
unterdrücken. Das muß man den 
ſpaniſchen Behörden laſſen, in dieſer 
Beziehung ſind ſie ſtreng neutral. 
In dieſer Nacht gab es natürlich 


aus den Kleidern ſind ſie überhaupt 
nicht gekommen. Die verſchiedenen 
Neutralen an Bord, Schweden, Nor 
weger, Dänen und Spanier, haben 
Dienſt für ſehr gute Bezahlung ge— 
ſtan. Der Kommandant hat natür— 
lich Sprengbomben gelegt gehabt 
wenig Schlaf. Zunächſt wurde an und gedroht, bei jeder Widerſetzlich— 
Land tüchtig gefeiert, und dann an keit das Schiff zu verſenken. Schließ— 
Bord gab es auch keine Ruhe. Man lich ſind die Lebensmittel knapp ge— 
war immer auf dem Quivive, denn es worden, ſo daß er hier anlaufen muß— 
wäre gar nicht ausgeſchloſſen gewe-te. Beim Einlaufen hat er verſchie— 
ſen, daß der engliſche Kreuzer ſeine dene Kapitäne der gekaperten Dam— 
rieſengroße Dummheit würde wieder pfer und einen engliſchen Marineof— 
gut zu machen ſuchen durch einen Ge— fizier zu ſich auf die Brücke geſtellt, 
waltſtreich. Daß von dem Englän- |er jelbit hat eine Sandgranate in die 
‚der feine Rüdfiht auf die Neutrali- Sand genommen und den Xeuten 
tät Spaniens zu erwarten itand, war |flar gemadt, dab, falls einer der 
klar. Aber daß er es nicht unter» Engländer dem Streuzer 
‚nommen hat, erklärt jid einfah da- |gäbe, er jofort das Schiff jprengen 
raus, dab die Gefangenen noch an |mwürde Da haben jie jich jehr ruhig 
Bord waren und der engliihe Kreu- |verhalten und jittiam betragen. 

Am 23. Morgens wurden die Ge- 


iger ganz genau wußte, dal das 
Schiff mit allen Gefangenen jofort |fangenen ausgejhifft. Die Neutra- 
IIen und die Befagung eines belgiichen 


in die Luft geiprengt worden wäre. 
Der deutihe Kommandant Bade- | Dampfers famen an Land, die Eng- 
länder fogleih auf ein engliiches 


wig it ein jehr ruhiger, gefekter und 

entichloffener Mann, der: fih vor/Schiff, das fie fofort nad) England 
nichts fürchtet, denn 16 Tage mit nahm. Alles wartete nım der Din- 
200 Gefangenen zu reifen auf einem |ge, die 


ganz erbärmlihen enaliihen Fracht: 


I 


| 


da Tommen follten; denn |Wert von einer halben Million Be- 
NRahmittans 5:15 Lief dire Mitimdiae bietna arhaht hätten 


|ganz gemütlih drehte eg bei und Intit find zumnädhit auf ihr Ehrenmwort 
'sekte jih in Fahrt. Pie 
|bei uns kann man ji denfen. An | gen’ wird in der biejigen Artillerie- 
‚der Mole waren zunädjit nur wenig |falerne untergebradt, wo jte Gegen: 





ı Tpanifcher Verehrer find. 


\ 


dab das deutihe Schiff e3 wagen Die Spa- 


würde, den Hafen zu verlajien. Aber 


hin nad) der Nordfpige der Insel zu. | Nugen gefehen, was e8 um die große 
| Der engliihe Kreuzer folgte. in engliidhe welt- und meerbeherrichende 
ichnelfer Fahrt und hielt auf die wlotte eigentlich ilt. Die 
Nordipige zu; aber che das deutiche |und guten Wige über ven teetrinfen- 
Schiff dorthin Fam, jtoppte es plög- |den engliihen Kommandanten find 
(fi, eine große weile Raudwolte | unzählig. Seßt tun die engliihen 
wirrde jichtbar, umd man jah daraus, !Kreuzer vor dem Hafen ihr möglich 
da irgend etwas mit der Mafchine | ftes, fie halten auch jedes englifche 
paffirt jein mußte, Und jo war es | Schiff an; natürlich ift e8 etwas fpät, 
auch. Ein Stejiel war geplagt, das | aber fie wollen do ihre Wut aus: 
|Waffer war in die Fenerung einge |laffen. Die Wut der Gefangenen, 


Signale |drungen und hatte aud die anderen auf einem unbemwaffneten Schiffe — 


Keiiel ımd die Seitenwände ge- |denn der „Weitburn“ hatte feine ein- 
‚sprengt. Wir jahen, wie die Mann- |zige Nanone an Bord — als Gefan- 
\ichaft fich ichleunigit in die Boote gene an einem jtarfen englijchen 
Irsttete, Das Schiff felbit blieb ruhig ! Kreuzer vorüberfahren zu miüdfjen, 
Iliegen, nad einer Viertelitunde |faın man fi ohne große Phantafie 
|merfte man, dai; e8 tiefer janf, und |voritellen. Der engliihe Komman- 


Erregung |15 Tage frei, die Mannihaft dage- | 
Leute, weil niemand vermutet hatte, |Ttand häufiger Befucdhe deuticher und | 
nier find jeßt deutichfreundlicher ge: | 


|bas tat e8 doc, e3 ging unter Zand |worden, dein jie haben mit eigenen | 


ichlechten | 


I 


| 
| 


! 





nichten. 


—ñ—— — 


„Der Löwe“. 


Von Arno Harienſtein. 


Wie iſt nur heute die Welt verdreht — 
Has find denn num Naben, was Ratten? 
Der engliihe Kater zum Beilpiel_ beitebt 
Nur aus Haut nob und Knochen und Ehaken 


Einst fpras er, „der mäditige englifhe Leu“, 
Ron „Ratten aus Lähern holen” — 
Doch jest muß er fühlen, wie ſonder Scheu 
Ihm die Ratten das ell berfohlen. 


Die Wafferratten, bon unten beraus, 
Und wie Fledermäufe, von oben, — 
In fogar wie Mömen fehen fie au — 
kefveniier, von Zagen umiosdel. 


Su englifder Löwe, » arubes Kier, 

Du halt dich gewihlich veripradden — 
Seht haft du dich unter dem Hafenpanler 
In die Rattenlöher derfroden, 


Und jeue, die du zu bolen beripranit, 

Sind bir greulih aufs Fell neftiegen: 2 
Nun ziebft du den Schwanz ein und jammerft 
und Ilagit, . : 
Hören und Schen vergeht dir und Rieden, 


Deine Herrihaft zur See, mit großem Maul 
Ind dichifher Freiheit erworgen, 

Ift im Kerr zerfallen und mürbe und fauf, 
Uns der Glaube daran bverdorben, 


Du meinteit die ganze tveite Welt 

Zu halten im eiferner Klammer — — 
Wenn der tönerne Göße bollends zerfällt, 
Bleibt dir Ihmählicer Napeniammert 


nach einer weiteren Biertelitunde | dant toird ih wohl einen Zylinder | __ — — — 


legte es jih um und verichiwand mit |faufen fönnen, er it mit feinem 
jeiner Fojtbaren Ladung don 4000 IRahne aud, gleich am dritten Tage 
Kühen, die jet hier mindeitens einen |mahricheinlich nad Gibraltar abge- 
fahren, vermutlih, um fi 
au boler 


| 


| Deurta-amentantier 
hm Dort | gs ieher Denifge Hehe 


WBiedermann’3 Raffee 





— — — — — — 


— — 2Beaweifer. 


—— ı — Allerlei Attrafttorten, 
— zn Attraktion, 
e, 


ir pera Souſe. — 


nial. — Xtreaſure Island.“ 
„Nothing but Ihe Truth. 
oiß. — „Chin-Ebin 
a Pair of Dueenß,” 
garten — Flonzert jeden Nabe» 
db Abend. 
T15 North AUbe.--Ieden Abend 
Nachmittags Initrumentals und 


⸗ 


ntag 
olc tallonaert. 


Berlangt: Männer und Kucben. 
gen unter diefer Rubrif 1 Ceitt das Wort. ) 
langt: 


in Saloon und Neflaurant. 
Be, Ede Green, 


Berlangt: t: eg lediger dus: Mann, muß 
ar beifen. 5557 Afhland pe. 


29 
832 


Fulton 


— Carriage⸗Solzarbeiter. J. C. Smith 


Str. 


Sexrlangt: Lediger Mann im Saloon für Vor⸗ 8 
modi 


eit. 


— J 
Midland 


Merlangt: Ein eritllafiiger Ceilo-2 
Glarinetipieler. Stetige Arbeit in evitflafiigem 
Beltaurant in der Stadt. Mdr.: M 578 Abdpoft. 
Berlangt:: Bäder, 3. Hand an Cafes und 
BWaltrh; gute Gelegenheit f aufgeweckten jun— 
Mann, Nachzüfragen ſofort bei Wieboldt, 
Imauiee Ave. und Pvaulina Str. 


"Wer langt: Junge für Fabrifarbeit. 72 


"Skantlin Straße. 
— — 
Lerlangt: Zwei Knaben, 


8801 W. Chicago Abe, 


sch, Unionleute, 5641 


zpieler 


iır 
ur 


Nord 


über 18 Sabre alt 


„33 Rafbing- 


Borter, der am Tiih aufwarten | 


modi | 


mo—ft | 


€. | 
modi 


' tators 
und | ratı 


—— det Comp, Oft Erie und Si. Claire | 


erlangt: Schreiner, ein Mann, ve mit Ma 
—— arbeiten faın, boraczugen. 560 


ee Ein Junge oder junger Mann 
fifinftrumentenfabrif, muB willig 


lernen. 3406 Greendview Ave, 
— 


modi 
Brust: Sunge für Porterarbeit i in Büderei, 
446 W. Chicago Ilbe. 


Berlangt: 


. 
’ 


Junge, der die DBüderei erlernen 
einer ber jchon in der Bäderei gearbeitet 
‚ wird borgezogen. 758 Willow Eir. 
Berlangi: Ein junger Mann als Yundman. 
32 N. La Calle Sir. Geo, M abler. 


Berlangt: iger Zufe 


Züctiger Zufehneider an Yeder Da 
mentalen, ftetine Arbeit, Davidfon- Friedmann 
6#., 506 Eid Fifib Ave. 


erlangt: Nunge für Büderei, 
coln Abenue. 


Verlangt: Erſter Klaſſe Schhuhm 
raturarkbeit. Ruppert CToens, 
trabe. 


88.00 


Berlangt; Butchers, um Orders abzu 
und für allgemeine Urbeit im Butcher⸗-Shop 
die Woddc. 917 Fulton Straße. 


Berlangt: Fuhrmann 
Sebing Bar! Boulevard. 


Berlanet: Zwei Gifenarbeiter, 
@tunde. 1665 Eliton ve. 


Berlangt: Sanitor, geſchickt mit Werlzeug, 
M2:$30 und 2-Zimmer möblirtes Flat, Adr.: 
588 albenbboil. 


Berlangt: Qunge mit Erfabrumng in 
1825 Welt Ehicago Avenue. 


in Steinbard, 


Bäckerei 


Avpothele. 


in 358 


Berlanat: 16-jähr. 
Nord Halited Strake. 

Berlangt: Mann, der gut polniic 
gusaneine leichte Dfficearbeiten. 

Gteaße, Hammond, Indiana. 


Junge 


fpricht, fit 
Dit State 


N 


Verlangt: Gute dritte 
Biscuit3, Tagarbeit. 4843 


Cafes md 
Ave. 


tfangen. 


an 
Aſhland 


Hand 
Berlangt: Tinner, 
N. Weſtern Ave. 


Berlangt: Shubmasier 
D. Sauer & Eon, TTE, 

Berlanat: Bader, guter 
und Rolls, $21 die Iüoce. 


for ort alzı 


„an 
Monroe 


Kundenarbeit 
Str., 
Sormann an Brot 
Adr.: U 480 Abdpit. 
itetige Ar 

modimi 


Flat. 


Tg 

Berlangt: Holzarbeiter an Wagen; 
beit. 159 €. Grand Abe. 

Berlangt: Shaper und Maihinenband an Ya 
gem und Auto-Bodics, 155 CE. Grand ve. 


modimi | 


Serlangt: Schmiede Finiſher 
tige Arbeit. 158 €. Grand !Ive, 
Berlangt: Dritte Hand Büder 
Rolls, $i4 die Woche. 4428 W. 


an Wage u: 


an Yrot und 
Madiſon Str. 
Berlangt: Erfahrener Schuhmacher für 
zetur-Chbop, Guter Lohn für rechten 
Nachzufragen 31 


ne} 
Mann 


un 


S. Abve. 


Ac 
Fifth 


89 die W 


W9 


—* —1bF 


uber 


Abe. 


Barbier: 


1336 


Serlangt: B 
Zimmer und Koſt. 


UMe 
rib 
Candygeſchäft 


Beförderung. 


Berlangt: Junger Mann 
38 erlernen; auter Yobı. 
Sarley Kandy Go, 712 


Das 
Zchnelle 
20 rantlın tt 


_ modini 

Berlangt: Starke Jungen fir 
Mülfen über 16 Jabre alt und gut in 
beiannt fein, 12. Store, 12 2. u 


Shipping R 
der Stadt 


ind Halſted. 


Berlangt: Zweiter Koch. und Koſt. 


6321 R. Clark Str. 


Verlangt: 
Clark Str. 


Verlangt: Junge mit Erfahrm ig 
4404 S. State Str. 


Zimmer 


Erfahrener Brotbäcker. 


in Bäckerei. 


ſelbſtändige Bar 
anzuſtreichen 


Ave. 


Tüchtige 
um Stablträger 
1801 Belmont 


Berlanst: Nadıt Stallmann. 
Hebel, 630 Webiter Ave. 


Berlangt: Erfahrene Buchbinder. U. 
Sample Co., 801 S. Fifth Ave., Floor. 

Berlangt: Carriage- Holzarbeiter, 
Son, 4420 N, Clarl Str. 


Berlanat: Ein Fledenreiniger in 
en Damenfleider; eriter Klalie Mann; 
Kohn, ftetige Arbeit. Nacdzufragen 327 


lerton Ave. 


- Berlanat: 
umd Helfer, 
su bantiren, 


und 


John 


©. 
5, 


( 8 


Stevens 


Färberei, 
guter 
Ful 
modimi 


Ein 728 


vVerlangt: Geſchirrwaſcher. 


Grand Abe. 


Berlangt: 
Monroe Str. 


über 16 Jabre, 


W 


modimi 


Sungen, 


— Gute zweite 
Cotes Nebmt Ogden Yive. 
and Bertoun Car bis Sat 
Ctanlep Ave., Berwhn, SU. 


"Berlangt: Männer in Yabrit; Leine 
nenarbeit, 2100 Indiana Ave. Fragt 
Mr. Lee Berrh, 


Berlangt: Guter Junge 
Sales, 4308 ©. Ctate Sir. 


Berlangt: Junger Mann, 
Gieberei zu belfen. Eugene 
lerfon und Ebhefficld Ave. 

Sattler, erfahren 


ang: 
Urbeit; Itetige_ Arbeit, guter 
Franklin Straße, 3. Sloor, 


Hand 
Gar 
BE, 


an Brot und 
bi3 52, Mbe. 
Abe, 6745 


Maſchl⸗ 
nach 


an Biscuits 


Biscu 


und 


um in Meflings 
Diepgen Co., Sul 
modi 


oe 


e 


n Sampi 


a 
Sobn. 116 


Nord 
ſamo 


Mann 
ſamo 
Berlangt: Tüihtiger Buchbinder_ar 

Arbeit. 223 Weit Van Buren Str., 


Möbelſchreiner, erſter 
1801 N. Rockwell Str. 


Verlangt: 
an Tiſchen. 


Klaſſe 


Bibliothel— 
Store. 
ſamo 
Kommt 
ſomo 


Verlangt: Wurſtmacher und 


BE’; 
fettig zur Arbeit, 415 ©, Halite 


Bon 
ed Str. 
Verlangt: Pelz Finiſher und tiners mit Er— 
abhruig; gute Stelle für_ die richtige Rerion; 
Feus fprechen. 218 S. Wabafh Ave. 


ſomo 


en Pädergehilfe In Boritadt ton Ebi- 
90, 312 Woche, und Board. Borzujprece 
eh 


eld Ave, 
Berlangt: Junge für Vüderei, 
fübeung an Cafes, guter Lohn. 
enue, 


mo 


mit etwas Gr: 
1741 Ebicago 
fomo 


aD, 


Berlangt: Holzarbeiter an Wagenarbeit 
Hilfe an Bodies, Wapman & Wiurpby Co,, 
und Cangamon Eir. 


zur 
Laie 
fomo 
Robey Str vaße. 

— 
Pag: ‚Stetiger, nüchterner Porter. 6129 
12, Straße f aſonmo 


Verlangt: 
und Jobbing. 


Berlangt: Klempner. 648 N. 


feine Reparatur 
Etr,, Floor. 
ſaſomo 


verlangt: Maſchiniſten, die mit kleinen Dreh— 
bautarbeiten vertraut find. Gebt Erfahrung und 
⸗⸗ on, Mdr.: DO. 81 Abendpoit. 


10junim& 

ſchinen⸗ und | Baufclofier, ] 
er, m. riegsmaterialsInduitrien 
alten foitenlos Etellung 


— dk aus a 
etreten And 
n Bie »Aucbeierh Bincent, 160 Nord 
Ra alle Straße. 12ap*Z 


Schuhmacher auj 
27 Dft Adams 


otvte 
ed 


Serlang*- 55 er Marin, der mit Pferden 


an on auf Gemüfefi —— bei Henry R. 
Be. 5 dent are und 74, Br 


1910 | 
ı ce, 


ftez | 
modimi i 


$19, | 


vom, | 


ichloffer | 


| 
mi 


Bedder | 
‚ feite, 


ti | 
fein zum | 


—t nn mm nn — 


| arbeit 


I He ſter 


| (Anzeigen unter diejer r Rubril 1 Eent das 4 


| berbetratet 


richtet, 


i enaliich 


I billig 


| elbſtändig. 


ſtengen 





Cale | Mafchinen 


& | 
modt | 


| aufivarteıt, 


Melt I 
modi | 


} 
| 
|: 
| 


| 
| 
| 


| der 


Room | 
| Deitet, 


| Str, 


n 1245 | 


‚ fragen beim Shipping ( Clert, 


ſtaurant. 


Berlangt: Franen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer RAubrif 1 Cent das Wort.) 


Läden und fabriten. 
Berlangt: Mädchen, um in Bäderei zu arbei- 
ten; Geidirrwafden und reinigen. $7.. 1440 
| Fullerton Abe, modi 
VBerlangt: Verkäuferinnen, polniſch ſprechende 
3 Nachzufragen von 10 bis 12 Vor— 


Berlangt: Männer und Knaben, 
(Anzeigen unter diefer Nubril 1 Cent das Wort.) 


Verlangt: Auto-Rnasen, 16 6i8 18 Sabre alt, 
müffen fliesend engliih Ipreben. Sofort anzu: 
Sub-Balement, 


Marfhall Sield & & €o, Retail 


mittag oder 3 bis 6 Nachmittags, Koop's, 
23. Ebicago Abe, modimi 
mit Er- 

modi 


1633 


Be rlangt: 
ahruug. 2859 


vin 1w x Ze 


F Mädchen im Bäckerladen, 
N. Robeh Str. 


Verlangt: 
Ioon, 310 
Berlangt: 
306 Dft 63. 
Berlangt: 
! beit, 820 
Berlangt: 
bertraut mit 
Shop nüßlidh 


Junger Mann al3 Porter im Sa- 
W. Jãclſon Blod. 

Bi idergebilfe 
Sira 


Berlanı gt: Mädchen zum näben, und Lehrmäd- 
hen bei Stleidermaderin, 1515 N, Ya Salle 
Straße, oberer Floor. 

Verlangt; Mad chen und 
men zu arbeiten, 
ftetige Beichäftigung. 


an Brot und Rolls. 


Sel Ibftändiger Gafesbäder, Tagar 
Node. 5606 €, Racine Avenue, 
Geſchick ter Mann mittleren Alters, 
Werkzeug, um fi im Maſchinen— 
su maden, 1606 Michigan pe, 
modi 
Ehicago 
modt 
an Wagenarbeit, 
modi 


Frauen 
die 


W, 


Ebicago Ave, _ 
12jn imX 


357 


Berlangt: 


3108 N Cicero 


Mädchen, um Büderftore zu tendeit, 
Ade, modi 


12 Uncoln 


oo 


Berlangt: Mädchen für Büderei, 53 
Avenue, 


Verlangt: 


W 
W. 


Verlangt: Junge in Bäderei, 1950 
Avdenıte, 


Mädchen, die Erfahrung haben im 
Anfertigeir don Iafden an Männerröden oder 
Hofen, fönnen gute Stellung befommen, die An 
fertigung feiner Damen-Sfirts zu erlernen: ftes 
tige Ncbeit und guter Lohn. 2007 
Straße. 
Verlangt: 
Schmidt 
Verlangt: Erfahrene Skirt-Näberinnen, To 
fort; ftetige Arbeit, guter Kohn. 1306 Milwaus- 
fee Nve., 3. Sloor, Eingang durch den Laden. 
Verlangt: Spi— ılmädden. PBhoenig Steam 
Ihe Soufje, 1963 Southport Ave. modimi 
Verlangt:, Zehn Madden zum Sandwebe n, 
ſtetige Arbeit guter Yobn während der Lebrzeit; 
errabrene Mädchen derdienen $2 den Tag. 
! Cohen Specialty Co. 524 W. Monroe Straße. 


Berlengt: Bladfmitbbelfer 
630 Wells Straße. 





Seniterpußer. Nortbfide 
154 Superior Str, 
modimt 
Reparatur bon|. 
und Delco Gene: | 
idigan Abe. | 
modi 
Berlangt: Ein Shortorderlo h für Nachtarbeit, | 
und eim “Korter, der auch bon Pferden etwas 
veritcht und fi im Haufe nützlich machen lann. 
Anna Fach pl, 1849 N. —W Ave. 


Berlangt: Erfahrener 
Window KElcaning Co., 


W 
sn: W. 
W. 2jnimx 
nüben, 
modimt 


Mädchen oder Frauen zum 
920 RM. Clart Str. 


,‚ da 


Berlangt: Mecdaniler zur 
ıd Yconard 


Waoner, Ward 
Automobile, 1606 


ır 
im 


W 
für 


Bäckerei. 1914 


Porter in 


Verlangt: Mar In als 
beflicld Avenn te. 


Abends oder 


E 
Verlangt; —— 
Weſt 21. Etrahe 


Berlangt: 


itetig. 2222 


_ Verlangt: 
fort. 9. 


Mädchen bei Stleiderinaderiit, 
Mostormwiß, 1122 © Wincheſter Ave. 


Mädchen 


fo: 


m Sefhirrwaicen im He 
2 Strabe. modint 
Mann fiir Suppiv Stod 
Geſchäft auf der Nord 
zum bors 


Munn au 
1024 


W. 


Verlangt: Griabrenes 
den. 51Y North Ave. 

Verlangt: 
rei. 352 W. 
F Verlar 
Chicago 


im 


HBerlanat: QAunger 
room in einem großen 
Empfehlungen; gute Gelegenbeit 
märts fomnten, Adr. M 586 Abendpoit. 


der lochen lann. 


Erfahrene Nadchen für Buchbi ide⸗ 
Chicago Ave. 


46 


Verlangt: Porter, 
Kinzie Str. 


igt: Mädchen für Buchbinderei. 
— 


352 
frſamo 


an Seiden 


* 
W. 


Stiabrene 
oder 
60, 


mädchen 
Tagarbeit, 


401 9 


muß Porter⸗ 
1605 Elpbourit | 


Berlangt: 
verrichten, 


Lediger Bartender; s 
Nadzufragen Berlangt: 
A 


Frame 


Avenue Shades 1 
— Str. 
ſaſomo 


— ——— | Bichure Yincoln 


oder Stanzen⸗ 


Berlangt: } Raichinenichloifer 
mader, 291% > Lincoln Abe 


Hausarbeit. 
Tüchtige Nachtlöchin 
J, Hallled Straße. 


Verl langt: Dritte 
Bloners Suaderel, 

Berlanat: 

Rloner, 82. 


Hand 
und 


Protbäder, ftetig. — | 
Grand ve. 


DVerlangt:_ 
toom. 1567 


für Lund» 
Erfahrenes 
in einem 
3007 Latewood 


2038 


Mann für Haus 
und Grand Ave. 
eine weſtlich. 


und Gartenarbeit 
Grand Ave. Car 


Berlangt: 
»alsarbeit 
pieblumngent. 
Barf 


Mädchen fite allgemeine 
Apartment, $8.00, Ems 
de, ’RHone: Ro: 


Meile 
gers 


nur 


Küchenarbeit. 2308 Bels 


etwas Erſahrung 


Junge mit v 
Halſted Str. 


3603 


Verlangt: 


iderei. S. 


Berk Frau 


mont Avenue. 


gt: 


imitb-Helier an Wagen. 
Ave. Ve 


Black 
nd Emerald 


Gute F 


Frau für allgemeine 
vier Erwächſene. 

Apt. Tel.: Albany 
modi 

für Hotel⸗ 
1013 


VB rlangt: — 
Han, 42, Ktrullige Junge 
- einfadb Kochen, 


Öulierion NMde, 2. 


rlangt:; 


arbeilt 


Hand an Brot 


Nerlangt: Frau 
arbeit, zubamne 
Vadiſon E trabe 

Verlangt: Mãdchen für allgemeine Hal 
914 heridan Road, uilmette, Nehmt 
Hhochbahn bis Linden Abe. Begzahle 
Carfare. 

Verlangt: Geihirrwäfherin, muß auch in der 
Küche mitheifen, von 9 bis 3 Uhr; feine Conit: 
tagarbeit, 530 W. Sadfon Blod. modimi 
Alte Frau, die ein 

zweilübriges Rind 
Rode. 1557 Mohawf 

Berlangi: Mädchen für altgemeine Hausarbeit, 
2348 Core Straße, 

Berlangt:, Junge D eutiche 
den Diens lag und 
| 3ie betin Janitor. 

Verlangie Mãdchen für Küchen- und Haus 
arbeit; muB zuhauſe ſchlaſen. 19458 Sedgwick 
| Straße. modi 

Verlangt: 
Weſt 12. 

— 
ſtauraut. 

Berl angti: 
"itbilfe Dei 
2, „lat, 


mittleren vYilters 
IOlRIen, Anzufragen: 


beit. Schreibt 
Wedron, Ill 
ſaſomoy 


can fin üchengr 
15 W. 


verlanat: Aufſgeweckter Junge für 
ſtatt; Gelegenbeit ſich 
Mfg. Co. 14560 So. 


Maſchinen— 
emporzuarbeiten, 

Michigan pe. 

105111108 | 


Evanſton 
die gange 
modi 


vVerla nat: 


Männer und Frauen. 
sort.) 


gutes 
aufaupalien; 
Str., hinten, 


Berlangt: Deutf — un gariſches Eheva ar 
Sommerheim;: 26 Meilen bon Shicag 0; 
Haus ud Sar! en in Didnung au halten, 
Bain, 86 srantlin Str. Phone: 
1678, 


tlangt: 
auf 


2 bie 


für 
für 


E. 6. 
Frat itim̃ 
ſomo 


Frau m reinma 
Freitag. 2500 


Stellungen suchen: Männer und ‚Knaben. 
(Anzeige en untet dieſer Rubrik 1 Cent das Wort. ) 


Geſucht: 


ur rs 


Blod., 


Guter Porter, 
aufwarten, ilt 47 
Ste Stadt oder 


Cundmann lann lo 
Sabre alt, Referenzen 
Yand, Mdr.: 4u4 Abend 


Auimwärterin im Neitaurant. 1024 
Etraße modinm 

Frau zum Gefbirrwalchen im 
ee wW eſt 12. Straßze. 


ſucht 
voſt. 


c, 


Geſucht: Bartender, 
Teine Arbeit ſcheut, 
Sawyer Ave. Tel. 


in mittleren. 
fucht Stelle. 
Rodwell 1813. 


Sahren, der 
1620 Eid 
momiit 


erfabrener Sdner 
md Butterntacher, 
mit Brintasteleren- 
sul feine Stelle zır 
sormann auf aroßer 
Mm. 580 PMbendpoft, 

modimti 


oder zur 
Abvenue, 


allgemeine 
6139 Vernon 


Mädchen für 
Hausarbeit. 


Geſucht: 
(Baher), 


Ein tüchtigen 
Viehzüchter, Käſe— 
ohne Kinder, 
bis Mnfaıg 
liebiten als 
Nelort. Mor, 


"erlangt: Neltere Frau oder 
auf ein Rind aufzupaflien und 
beit zu bejorgen, Kachzufragen 
2030 Burling Str., 1. Slal, 

Berlangt: Sute oc, —— ke 
deim. Tel. 


Mädchen, um 
leichte Hausar: 
7 Ubr Abends. 
modimi 


en, miinicht 
ändern, am 
Farm oder 


Geſucht: Zwei deutſche änner ſuchen iraend 
eine Arbeit bei Tag vder Nacht. Telepbon Lin 
coln 1035. nebntes 
nm ur . fide 6199, 
Rorterarbeit der= | ” 
mM 579 Mbendpoit 


1008 | 


ange 
Sunnh⸗ 
Geſucht: Bartender, 
ſfucht Stellung 


Berlanat: Belferes deutfches Madchen für all⸗ 
gemeine Hausarbeit; muß lochen können; kein 
Waſchen; kleine Familie, guter Lohn. 4506 
Sheridan hoad, nabe Wilſon. 
Deutides Mädchen 
%olditine, 


‚2, Der 
Adr.: 
ucht: Korter, Deufſcher 
ch äft, Bartenden, 


tuchi teltung. 


dv 


eritebt fein 
fpricht ant | 
111 ©. 


(sch 


Gef 


ledig, 
ſerviren. 
F. Werner, 


Kerlanat: 
Sausarbeit. 


für algemeine 
Slournoy Str, 
1 Antwæ 


lann 
Robey tr 3300 
Gefuct: 
oder Bart 


Lunchman 


K serlaı al: 
Ha arbeit; 
Keeler 


Deutiches Nädchen 
gutes Heim; 86 
Abe., Floor. 


‚für allgemeine 
die Woche. 118 


nd 
4 


Korier 
weit 


Stelluma als 


nder. "Phone: ‚us, 


Carpenter - fırcht Veſchuft tigung an 
eparaluren, Bordanbauten cic., audi nd 
da 4154 Wentworth Ave. 

modi 


Geſucht: 


Hausr 


u * 
Ic rlanat: 
beiten; 
pluce, 


bei der 
Strague, 
tation der ) 


Mädcen, um 
Ieine Wäſche. 
abe NArayle-S 


ler 
905 


Glen 


W. 8L. 


mi | U 
abie 


— — 


Geſucht: —R& ſucht Arbei 8 arbeitet a | 
1620 Bıurlina Eir, 


Berlangt: Mädchen für altgeı eine 
beit, fein Kochen Suter Plag für 
Mädchen. 723 Roscoe er 

Der tangt: Mädchen fir Haus sarbeit 
dein, AUmerilaniihe Familie. 22 


Gutes 
6322 Lalewood 
| !lve.,, nabe Devon, 2. Apt, 7 
water 2750. 


TIelepbon: Edge— 


Derlangt: Mädchen Tür 
144 Et. Yawrence 
sienwood 604, 


Hausar 
das rechte 
modimi 


dt: 


be vheirateter Mann 
Lunch⸗Koch: kann auch Bar 
Porterarbeit zu tun; war 
Platz. 900 North Ave. 


Deutſcher fucht 
Lab als 
tenden; it wille 
bier Sabre am lebt: n 
Geſucht cher alleinſtehender Mann ſucht 
Stelle als Feuermann, hat 6 Jahre Zeugniſſe: 
nimmt auch einige Arbeit an. Nick Bleizeffer, 
1876 Ehefiteld Ade. beit. 
a * phon: 
vutcher Shoptender, — — * 
ıtich, enaliih, ungari Berlangt: Er fabrene 
Yards 2030. 32 W. North Abe 


—X 


Deuti 
Beul 


algemeine Hausar—⸗ 
Ave., 2. Apt. Tele⸗ 


Re eſtaurant. 


fucht 
ſch 


Gefucht 


ſpricht der 


Televhon: 


Stellung; 


und vpolniſch. Waitreß in 


derlan at: 


Gutes 
‚Heine 
Flat. 


Mädchen 
Familie. 


für 
5062 


Se fuht: Sunger deuticher Bucher Bm Wırrit 
macher, der felbitindig arbeiten fanıt, fein Ge 
Ihäft gründlich beritcht, fucht einen Ki Stadt 
oder Land. Karl Kuckul, 1347 W. Jackſon Str. 

modimi 


Avbenue, 
Verlangt Frau 
chen für allgemeine 
und gute Wäſcherin. 


mittleren Alters oder 
Hausarbeit. Gute Köchin 
5537 Prairie Abenue. 
modi 

Madchen zur Hilfe der 
fein WVafchen, 

Halfted Str., 


Geſucht: D 


deutſcher Porter, kann bartenden und 
ſucht Stellung. Adr.: 744 Abdvpoſt. 
modi 


> 


Berlangt: 16jähriges 
Hai sfrau; 2 in Familie: 
851 Datdale Ave., nahe N 


Sefı ıcht: 


Wiener ſucht 
R. K. 1370 


oder. Na Hworter⸗ 


a be, 


Tag 
SD udfon . 


Seizer und Mar | 
Lande, mit prime 
Velhäftigı ng in 
Offerten an 1320 Zedawid 
modi 


Gefucht Deut 
fhinift, nob nit lange im 
eugnifien, Furcht irgend melde 
— Geſchäft. 


cher 


liz —— 


Verlangt: —X Köchin, 
guter Lohn. Nachz ulragen: 
etla. Sahrgeld beide 


Ungarin bevorzugt; 
734 Elm Etr., Bin: 
Wege zurideritattet. 


yunger Mann Tucht Arbeit als Haus 
mann, berftebt auch Gartenarbeit, geht auch aut 
Berhald Thicago, Tcheut Leine Arbeit, Mdr : U 
488 Abendpoſt. friamo 

Suche Stelle als dritte Hand oder SHelier 
Brot und Cafes, nad auswärts, Yldr.: G 
Abendpoft. 


Verlanat: Mädchen fü rt Reinmaden; Lohn $6 
wöcentlid, Simmer und Board, North Chicago 
Hoſt 551 No. Clart ſSir. fajomo 

Berlangt: Aellere Frau für leichte Hausar⸗ 
beit; tein Kochen. B. Kiem, 026 Irving Part 
Boulevard. faſomo 


Geſucht: 


* 


ital, 


an 
911 
fomo — 
Mädchen 
Familie. 
3. Apt. 


1ht: Junger 
Bartenden, am 
VPorterarbeit. 


Geſucht: 


lann 
auch 
ſomo 
ſucht Arbeit; 
Hager, 1140 
ſaſonmo 
Yartender und Lunchmann, 
Borterarbei verridten Tann ſucht 
Adr.: U. Abe ndpoft, fafomo | 
en — 


und Hausar⸗ 

Rode. 2002 Hum— 

Albany 550. 
10lnuwe 


für Kochen 
88 die 
Telephon 


Verlangt: 
beit; fleine 
boldt Blod., 


tollo 


teile 
richte 


t = 
zi 


Deuticher fucht 
Tifeh aufwar ten; ber 
Adr.: U. 482 sıbend; »oit, 
Deuticher Bladjmith 
Cbop vorgezogen, Max 
Sranfllin Str, 


Junger 


Seil 


Berlangt: Mädchen für all geme eine var arbeit, 
zwei in Familie; Referenzen. Sternberger, 5200 
Jugleſide Avbe. Floor. ſaſomo 
Küchenmädchen. Keine Sonn— 
Ave. frfafonmo 


North 9, 


 Gefuct: 
aud 
Stelle. 


3wei 


R. 5. 


Berlanat: 
—— 
„erlangt: Haus Spälterin 
Flat; zwei in ‚samtlie. 

2 und 4 Uhr Nachmitiags. 
1. lat, Sereit Bart. 

Serlangt: 
gı ohn. 210 ) 
$8 die Worhe | 


37 


für einen 
Nachzufragen 
7643 


53⸗3immer 
zwiſchen 
Monroe Str. 
ſonmodi 
Oeſte srreic)- u ngarifche Köcin: guter 

Dcarborn Str., Ede Quinch Sir. 
friafonmo 


Verlangt: Frauen und Mädchen, 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort.) 


güden und Fabriten. 
Verlangt: Frauen und Mädchen, 
für den Anfang; Mädchen unter 16, $6 für | 
den Anfang, lönnen bis zu $12 und $15 Wwö 
hentlih_dverdienen. Samstags halber Tag gear 
Kelling Karel Compandb, 217 Suron | 
zwifhen Wels und Srantlin, 


Verlangt: 
Hausarbeit; 
milie von 5 
80 die Woche. 


Mädchen, für allgemeine 
einfah Tochen können, für Fa- 
Vilmette; fein Wafhen; Lohn 
TZel.: Nenilwortb 176, Hinimt 
VBerlangt: _ Srau für guter 
Lob. 510 Dcarborn 6inimk 
Berlangt: 
gutes Heim 
Logan Blod. 


Ein gutes 
muß 
in 


W 
W. 


Roominghaus; 

Str. 

Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
uiid guter Yobn Lediton 2839 
Phone: Humbol dt 1903. Aintwa 


10jn1m& 


Verlangt: Engliſch ſprechende 
16 Sabre alt oder älter, 
| und zujagende Yirbeit, 
derlih. Nucdbeim Bros, 
iad und Candy Malers, 
Straße. 
Berlangt: 
Chürsen und 
N, Robey 


Mädchen, über —* 
für leichte, ——— — 
Erfahrung nichl erfo 
und Eelſtein, Cracker— 
Peoria und Harriſon 
fr—di 
50, Nähmaſchinen⸗Operators an 
Kinderlleider, guter Lohn. 1744 
Etr., 1. Floor. 9iniwt 
Stetige Ar» 
DE —ın9 
Verlangt: Mädhen, um an Power-Maſchinen 
zu arbeiten, daS Handfhubmaden au erlernen, 
um Lernen an Home 


56; ebenfalls Mädchen öl 
Mafchinen. 1418 %, Harrifon ir. Sjumimk& 


Berlangt: Mädchen an Regen: 
fhirm-Bezügen; guter Arbeit, 
eir. 


Kreis & Hubbard, 32 
6in,imt 


oc 
— — 


r 


Yerlaı 1a: mänd en für allgemeine Hausarbeit, 
guter Xobn. "Phone: PBladitone 1832 


"Tin,tiv& 
Ködhin. Zu erfragen: 
Su, Tiniw& 


VBerlangt: Eine gute 
Sycamore Hoſpital, Sycamore, 
Verlangt: 
und für erſte 
wird gehalten; 
nahe N dorth Abe. 


—— Funf gute Näherinnen. 
beit. 1279 ©. Kedzie Abe. 


Erfabrenes Mädchen 
ulcor Arbeit, „weites Mädien 
Kohn $8. 2142 Caton Straße, 
und Milwautee Mre. G6inimk 
Frau für allgemeine 
Dibifion er. modi 


und Koft, 


zum Kochen 


Berlangt: Mädchen 
Küchenarbeit. 1600 


oder 


W 


nähen 
ſtetige 
Srantlin 


zum 
Kol N, 


So. 


Verlangt: Zweite 
wenn gewüncht. 03 A 
Verlangt: 
beit; Tleines 
lönnen. 1407 


öcin, Zimmer 
N, Clart Str. 


Madchen für allgemeine Hausar⸗, 


Flat, 3 in Familie; muß lochen 
Turner Ave. 


Verlangt: Mädchen die das Haargeſchäft ver— 
ſtehen und folde, die e3 erlernen Wollen, 4ter 


Floor, Majeitic Building. 11junimw& 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
aus ve Vamilie, 5250 ©. Parl Übenue, 
3. Abt. 


Berlargt: Junges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in Bamilie von2; muRk Torben lön- 


-; 
non 


8162 Bıorbmalı Gtara 


Berlangt: Mädchen oder Frauen an Hofen u 
nähen; yaaiter Lohn wird bezahlt. 1839 Bus 
ling Etra Tafonmo 


— Exfahrene Frauen, um Barbier⸗ 
— ger. a Haufe zu maden. Mdr.: 


e — | ijch 
Väderla- | 


momido | 
Hausarbeit; 


Sausarbeit | 


an Runitblurs | 
erfahrene und Ynfängerinnen; | 


4925 


Diviſion 


modimt | 


| möblirte 
| gutes 


Berlangt: Franen und Mädchen. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen umter diefer Rubrit 14 &t3. die Seile) 


Handarbeit. 
Erfahrene Waitreß in Reſtaurant, 
230 Oſt 47. Str. 
modi 


Verlangt: 
fofort. Hungarian NRejtaurant, 


Mädchen für allgemeine Hausar- 
637 Budingham Bl. 
modi 


Verlangt: 
Beil! 3 ın ber Familte, 
3. Ant. 

Verlangt: 
beit, ftetig, guter Kohn, 
Str., nahe Broadiwah,. 
Verlangt: 
Straße 


meine Hausars 
t, 510 Roscoe 
modi 


Mädchen für al 


N, 5 


Fo 
6321 Clart 


Geſchirrwaſcherin. N. 


Verlangt: ——— 
KRochen; 


beit; eintaches, 
Gutes Heim. Nachazufragen im Laden, 
coln Mve., nabe Belmpnt. 

Verlangt: Mädchen oder junge Frau für all» 
gemeine Hausarbeit; zu Haufe fhlafen; gutes 
Heim, Gutmann, 2853 Burling Etr. 

Verlanat: Madchen für allgemeine Hausarbeit. 
Gränd Blod., 2. Flat. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit. 2600 Sivifion Str. 


für allgemeine Hausar⸗ 
muß englifch fTprechen. 
3144 Lin» 


Verlangt: Ein in ftarfes Mädchen für allgemeine 
ausarbeit, 2. Mebers, 4442 Prairie Abe. 
modimi 


Verlangat: BZupderläffiges deutſches 
fiir algemeine Hausarbeit in lleiner 
Samilie. Gute Heim für die rechte Berfon. 
6718 NRidgeland Ave, 1, Apt. Zelephon Mid» 
way 1927. modimi 

Verlangt: Deutſches Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in Flat, nahe Lincoln Park, vier 
Erwachſene; kein kochen; fein engliſch verlangt. 
Zeleppon: Lincoln 5945. 

Berlangt: 
Nas, 
Straße, 


Gute Bufinchlundfößin; ftetiger ftetiger 


Verlangt: Nette Frau zum reinmachen 
simmter zu beforgen, Stetiger Pla; 
Heim, $25 den Wionat; muß eimas eng 
Iprehen, Empfehlungen, 816 N. Dearbori 
Straße. 


Verlangt: Gutes Mädchen für Store 


| Hausarbeit witzubelfen, im Büderladen, 48 


frfjumo | 


Avenue, 


‚ Verlangt: MAD He, 
teitaurant. 1130 


Lincoln 


am Tiich aufzumwarten im 
Wells Str. 


— 


International 





isarbeit. 


Heim 


J — — — — 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
gi Kenter Straße, Nachaufragen im Store. 
ınodi 


Verlangt: { 
leichte Hausarbeit. 
Winona Straße. 
Verlangt: Mädchen 
North Abenue. 


Madchen oder Frau, gutes 
John P. Kunge, 


Heint, 
2432 
modi 


für Küchenarbeit. 


742 
iO 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
tleine Bamilie; $6. Mdr.: WU X. 


66 Adendpoft. 
Serlangt: 
bofter Lohn; 


Berjelte Höhin für Sommer-Refort, 
Tann Dann mitnehmen, 513 W. 


| Norib Avenue, 


Mädchen für allgenteine 
feh3 Zimmer Bungalow; 
autes Heim: leiter Blaß. Angus 
Dafwood !ibe,, Wilmette. Muß 
fein. "Phone: Wilmette ALI-MN. 
modi 


für Hausarbeit, 


Berlengt: 
in Wilmette, 
der Familie: 
fragen: 812 
Sproteitandin 


bier in 


Berlangt: Gutes Pädden 
5318 Michigan Ave., 3. Apt. 


Berlangt: Aufwärterin im Lunchroom von 
6 bis 4 Uhr Nachm, keine Sonntagarbeit. 807 
Weſt Nandolpb Strahe. 

Berlangt: 
meine Hausarbeit. 


Ein —— Mädchen für allge 
1318 Webſter Ave. modi 

Verlangt: Frau oder Mädchen zum Geſchirr— 
waſchen in Lunch Room. 1567 N.e Halſted Str. 


„Verlangt; Eine Geſchirrwaſcherin. 
Clart Straße. 


1234 


N. 


Ked 


 Stellenvermittlunge- Büros. 


| (Anzeigen unter diefer Rubril 14 Cts. die Zeile) 


mopimi | 


ı den 
foto | 


L2jnimX | 


| 


modimi | 


| enaliich, 


allgeme ine | 
Ktenmore 


Müds | 


Donnerſtag. 


$4.00. | 
2, Apt. | 
12jn1WwX | 
| fiir Hausarbeit. 


fafonmo | 
| nehmen, 


JJ — — — — — 


Geſucht: 
Stellung. 
Straße. 


Geſucht: 


Junger verbeirateter Mann wünfcht 
Macht Offerte, Keenan, 1208 — 13. 


Sanitor, berbeiratet, münfcht Etelle; 
Beſte Referenzen lange Erfahrung und Wert— 
zeuge, J. Keenan, 1208 — 13. ir, 

Fubr’s 
len für 
340 North 


x 


deniſch ungar. Bro: täglich beite Stel 
privathänfer, Hotel3 u. Keitaurants. 
Ave. "Phone: Lincoln 2160, 
L2inimt& 

————————— — — 
Verlangt: Eheleite, Miafiniften, Carpenters, 
Band» u. Rip-Säger, Janitors, Yorterd, Bäder, 
Eentral Emplopment, 184 \afhington Etr, 
:Biiro berlangt 9Nüd» 
in Chicago „und Umge— 
reelle Bedienung. 755 North 
Tel, Lincoln 6161. ap26*E 
Am fhneilften untergebranht 
und Mädchen in Hotels, 
batbäufern bon der 
Agency, 513 North 
Diverfey 2132, 
Befte Stellen tänlih für Männer, Knaben, 
Frauen und Mädchen in Babrifen, Hotels, Ne: 
ftauranıs, Saloons, armen etc. 

— —Hddance ent Erdange —— 

2. Floor, 179238, Walbington tr 
28ntai*t 


Germania Bermittlungs 
für Reibatftellen 
bung, guter Lohn; 
Aven nahe Halfied. 


werden Frauen 
Reſtaurants und Pri— 
met ropolitan Employment 
Ade.,.2. Flat. Xelephon 

17mimt 


Deutfch » ungarifches Vermittlungs + Büro ber» 
langt: Mädchen für Hausarbeit, für Hotel md 
Rejtausınt,. 452 Korih Ude. Zel.: Diverfey S290 

Bap*X 


| nn, 


— 


Stellungen fuhe:: Frauen und Mädchen. 
(Auseigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Gefucht: Erfahrene Buſineßlunch-Köchin ſfucht 
Stelle. Site Enmmpjehlimgen. 5605 ©, Mlbland 
Ave., Flat. Tel.: vroſpeet 4663, 


Geſucht; 


2 
LP 


Sunges Mädchen, 
fucht itetigen Blaß für Hausarbeit, 
auh Erfahrung im Grocery-Geichäft und 
Referenzen, „r.: Frz. Richwien, 1037 
Wood Str., 2. Flat, binten. 

Geſucht Snge Frau ſucht Stelle zum was 
ſchen. 1927 W. Chicago Abe., 2. Sloor. hinten. 

Geſucht: Zunge deutfe Frau Fucht Waſch 
und Reinmachplätze für Dienſtag, Mittwoch und 

453 Menominee Etr,, 1. Floor, 

modimi 

Deutfhes Mädchen fuht Stelle für 
fann gut engliih fprewen und liebt 
Choff, 2425 N. Mibland Vive, 


fpricht deutich und 
Dat 
beite 
Nord 


Geſucht: 
Hausarbeit; 
Kinder. L. 

Geſucht: Zwei deutſche Mädchen fuchen Stelle 
Bitte ſelbſt vorzuſprechen. 5042 
Straße. 


Juſtine 


Gefußt: 


Haus zu 
Weber, 1577 Glebeland Abe, 


Frau „mänfcht Wäſche ins 

Mes. 

Gefucht 
gelplätze. 


Deutſche Frau ſucht Waſch- und Bü— 
Mrs. Armbruft, 1510 Mohawt Str. 


fucht ſtetige 
Telephon: Di— 





Geſucht: Junge deutfhe Frau 
läge für Waflchen und Bügelır. 
berfey 4959, 

Geſucht: 
Waſchplätze. 


Junge deutſche Frau 
Mrs. 


fucht ftetige 
Mertus, 1437 Larrabee ir, 
modi 


Frau ſucht Waſchplätze. 3444 Süd 
Fall. 


Geſucht: 
Irving Abe. 


Geſucht; 
hälterin 
kleiner 
1. Flat. 


Deuſche Frau fuch Stelle als 
oder für „allgemeine 
Jamilie, 1625 Cliſton 


Haus⸗ 
Hausarbeit in 
Parkt Avenue, 


©, 


Geſucht: 
oder irgend 
Gebäuden, 
M 


Frau ſucht Stelle für — Arben 
welche Aufräumearbeit in geohen 
Telephon: Superior 1746, oder Adr. 
587 Abendpoit. 
Geſucht: Frau wünſcht Wäſche 
nehmen 


Telephon Irving 898. 
Geſucht: Gute Köchin wünſcht Stellung 
Sommerreſort, nur als erite Köchin, Adr.: 
495 Abendpoft. jomo 


ins. Haus au 


im 


Geſucht: Nette junge gute Hausfrau fucht 
Etelle, "wenn möglid auf einer Farm nahe 
Ebicago, Nur in beiferem Haus, Frau Millms 


606 N, Trumball ve, jomo 


Gefunden und Verloren. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ets. die Zeile) 


Verloren: Belohnung. Sebensverfiherungspo- 
fize und 2 Stod Gertificates, verlorensin Hand 
talhe auf Crawford Ave, der Harrilon Str. 
Car, am 1, Suni; wertlos für den Finder. 3512 
Slournoy Str. Bhone: Kedzie 6702, 

11in,im& 


— — — — — ne nenn ma nn nn 


Unterricht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Cts. die Zeile) 


Lernt das Auſomobilgeſwaſg. 
Wir lehren die Konjtruliion, Nepariren und 
Fadren in ſechs bis acht Wochen; beſte Schule 
in Chicago. Speg. Unterricht im Acetylene— 
Schmieden, Knigbt Engines, Bulcanizing, eleltr, 
Starters, Stellen gefidhert, Unterriht $25 bis 
$150, Deutihe Inſtrulteure. Sprecht vor oder 
fchreibt nad freiem Büchlein. 
Greer College of Motoring, 
1519— 21 Wabafh Abe, Ehicago,, I. 
18malf3mt 


Kleid » und Racht-flaften, 
1850 Bells Rn 283620, Madifon 1. Entolrte 
Batternich näben. —* atef, „sang: 


W 


We 


und 


u | 


‚Bhone: Superior | 


ı ge eignet für 


Mädchen | 
deuticher | 


— 


Voͤrzuſprechen von —5 Uhr, 678 Wells 





weſtern 


Großes Haushaltungszimmer, 83.00. 


Hausarbeit | 


nn — — — — — — — — 


| 
—— 15 
| 


| blirte 


Su vermieten: 2., 3. und 4. Stodiwerf 
des „Abendpoft“ » Gebäudes, 223—225 
DB. Waibingtoen Str,; aros, heil und Inf: 
tig; Danpfheizung Näheres beim Ge- 
ichäftsführer der „Abendpoit“, 223—225 
B. Waihington Straße. 17intk 


‚Zu vermieten: 4, 5 und 6 Zimmer Slat3, $10 
bis $25, Bwiihen Nortd Ave, und Zullerton 
Ude. Ehas, A. NRaufdert, 835 Center Etr, 
21fb,mo* 
Zu bermieten; 7 Zimmer 
preisivert, 310° Homan 
N € (ve. 8 


Zu vermieten 4125 to, Eratoford Avde., 
Simmerbaus, mit modernen Berbefferungen u. 
10 bei 14 Store, paſſend für Grocery, Schneider 
oder Delikateſſen. Phone Central 2642, 


Flat, 
Abe. 


modern; ſehr 
intwa 


. 


Zu vermieten: Flat, 8 Zimmer, 
Lincoln Barl, oberer Floor, $25, 


2 Ylods "dom | 
2022 Monaif | 
Lojn,imX& | 
Racine Abe. und 
monatlihb $8 bis 
WW, Randolpb Str, 

10jn,imK | 


Straße. 


>» zu 





vermieten: "Nordiveitede 
5. Etr., 5 und 6 Zimmer; 
$10. McCartney & Eo., 54 


Zu Bu dermieten: Bmei Stores 
Apotbete, 

10c Store oder Schuhſtore 
Eigentümer, 4337 Eliton 


an Transferede, 
dryguods sitore, Sc und 

Zu erfragen beini 
Avo. 10in1m& 


Zimmer und Board. 
Anz eigen unter diefer NRubrif 14 E15. die Seile) 


@ 


Zu vermieten: Schönes 
beren älteren Man, 
coln Ave., Flat E. 

Zu vermieten: 
mer, preiswert. 


Alleinmieter. 2109 Lin— 


Schönes möblirtes Frontzimts 
1115 Wells Etr., Floor. 
modi 


2 
o 


Deutſche Wittwe 
Loomis Straße, 


Vermiele 


wünſcht 
mittleres 
helle, reine, Iuftige, einzelne, 
Zimmer, billig, 643 Dviſion Str. 
Larrabee und Halſted. 


Boarders, 
Flat. 


5212 


mö 
zwi⸗ 
ſchen modi 


Zu vermieten; 
Herren. Mrs, 


Srontfelaf; immer an 1 oder 2 
Markus, 1437 Larrabee Etr. _ 
modi 


8 


Zu vermieten; Zwei hübſche, möblirte 
1945 Lincoln Ave. Tel.: Lin coln 


Zimmer. 
momi 


3576. 


Zu vermieten: 
Bad. 1848 


Hudfon Ave., 2. 


lat. 


10jnim& | 


| Eisihranf, $140 Computing 





I 


Frontzimmer an Tau | 


Schönes beges Bettzimmer mit 


Zu ve rmieten: Srontzimmer an ein oder wi 


Board, 
Tel.: Lincoln 


Perſonen. mit 
Dahton Str. 
Zu vermieten: 
fer, auf Wunſch 
Halfted Straße. 


wenn gewünfcht. 
7482. 

Schönes immer, beibed Wal: 
Board und Wälhhe, 1643 Nord 
frſamo 


N. Eramford Avenue. 


2140 


Roomer verlangt. 


184 19 


Bermiete ſchön möblicte: 3 Siumer, $1.50 wö 
&entlid. 1639 N afley Ave, nahe North 


“ir 
Hohbabnftation. ſomo 


Zu bermiete n: 


Schön möblirte 


5 zimmer, $1.50. 
2047 Dah 
Siuniiot X 


ton Str, 
Yu bermieten: 
1956 Barrb pe, 


Mann findet ſchönes Heim. 
biuntwæ 


ö ————— 


Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Ct3, die Zeile) 


Zu mieten gelucht: Reipeltable Srau fucht lee 
res fonnige3 Zimmer bei GEheleuten, Kordfeite. 
Adr.: M. 583 Abendpojt, 


— ——— —— —— 





Perſönliches. 


(Angeigen unter dieſer Rubrik 14 Et3, die Zeile) 


Junger Mann verlangt, der des Stadtletzens 
müde iſt und den Wald und das Land liebt, 
um mit PBadpferd nah dem Weiten und Süd- 
weiten zu geben. Gebraucht etiva $65 zur Aus— 
ttattung. Adr.: M 577 Abendpoit, 


Bettfedern umd Riffen fauft man gg beiten 
und billigiten bei &, Emmerich, 236 W. Schiller 
Straße, Offen von 10 bis 12, 250f,mo* 
Notarielle Beglaubigungen, Bollmadten, Ze» 
ftamente ._f. mw. prompt umd zuoerläflig bei 
ECartorius, Deffentliher Notar, 225 Wafhington 
tr, Ubends und Sonntags 1938 Mobarot Str, 
8ol,mifrionmo* 
Haus Painting, Baperbanging, Galcimining, 
gut und billigft. „Martin“, Telephone Diber- 
Ich 2670. Lijunim& 
Painting. Paperbanging, preiswert; Calcimi 
ning $2.50 per Himmer, Arbeit garantirt, 
land, Sahymarlet 1543. fomodi 
Earpenter Neparaturarbeit billigſt. Telephon: 
Diverſey 3158. Harrifon, 2101 Xincoln Abe. 
10in,im&£ 


S 


Prof. Uhl, etablirt 1885, Hühneraugen-Opera— 
teur 5. Methode) hoch empfohlen. 6242 Hal⸗ 
ft ed Strabe. 9iniwE 


©. 


Bi Schmerzen Eure Fühe? 
CSehet Forbes, Fuß - Spezialiit, 
14 W, Wafhinaton Strafe, Suite 810. 
16ap3mk& 
Phone; Tat⸗ 
IN6—13X 
Humboldt 4590. 
sin, 1nt& 
beitens und billigit aus 3geführt. 
2647 2. Salited Str., Phoue Lincoln 
ijun2m& 


Manicuring auf Berabredung, 
View 3081. 


$1, 


Piano3 geitimmt, Tel.: 


Slafterarbeit 
wdhumanı, 
1608 
Zittles ber, Ointment für alle Hautfranfbeiten 
twie Erzema, Juden, Gefhmwüre am Körper. 20 
Sahre belannt. Taujende Zeuaniffe, Kommt oder 
fhreibt zu Zittle8, 1402 Berteau Ade,,Ede Elart, 

25mailmtxk 


Fiir fhlechte Schulden zu tolleftiren und alle 
anderen EHE fommt zu Harry D. 
Koenig, 428 W. Madiſon SEir., Zimmer 410. 

16ap,smt& 

Müännertlleider » Bargatns. Neue 
nicht abgeholte für $25 bis $45; Order-gemadte 
Anzüge 1eßt $15 bis $22.00. Etwas getragene 
DOrder-gemadte Anzüge $5 u. aufivt!, Offen taa» 
li, Abends und Synniags. S. Gordon, 1415 
Sid Halited Straße, 1ap*x 


Gelb auf Möbel, Enläre n. f. w. 
(Anzeigen unter dıiefer Nubrif 14 St3, die Zeile) 


Darleven 
er * 100. 
Bianos, erc, 


o 


S 


am 


Leben 


Unjer und’ Leben $$ | 


3 —— m 
EEE 


lajien 


2% 


EEE. 
88388585885858 
Wenn u braucht, ſprecht vor bei 
red Keller, Wer. 
Mutual Security Co. (uninc,.) 
143 Nord Dearborn Straße, 
Ede Dearborn und Randolph Str, 
Zelephon: Gentral 5493 
Deutſch geſprochen. 18mai*4 


Geld zu verſeſben an Arbeits: 
leute zu den folgenden niedrigen Raten: 
$ 20.00.2200... Monat. crun0n.@$0.10 
A000. 20r0 00. Llit WOHGE. zuesesene 0.20 
78.00; 20050 ROHR aaa. 
100.00. .oo00..Eit Monat. .ooessce., 0.50 
Andere uminen im Berbältnib. 
Kommillion etwa 212, Prozent, 
Darlehen gemadt auf Möbel, Pferde, 
Store⸗Fixtures, Enläre ete. 
und ſelbſt Eure eigene Familie braucht es nicht 
wiſſen. 
Loc 
1225 


Phone: 


Für auf der Südſeite wohnende Leute: 
4647 S. zeus un. 
»Phone: rove 2116, 
4in,6miX 


Ihr 


Wagen, 


al 2Zoan_ 60, 
N. Aſhland, Ave, 
Haymarket 5010, 


zu 
* 


Geld 


zu 
j verleihen! 

auf Möbel, Biaitos, Pferde und Wagen. 
Niedrigite Katen ın Chicago. 

Borgt $20 zahlt $21.65 zurück 

Borg: 330 — zahli 32,50 zurüct 

Borgt 340 — zahlt $43,50 zurüd 

Borgt 50 — zahlt $53.80 zurück 

Größere Belräge zu Ddenielben Water, 

Standard BEredit Companh. 

Etablirt feit 25 Sabhren. 

"Melteftes und zupderläjfigites Geſchäft. 
Room 702, Hartfurd Bldg., 8 ©. Dearborn Sir. 
Spredit dor, Ichreidt oder telephonict: 
3075, — Fragt nah Wir, Epiper. 


Geld für Jeden, 

Mir leihen Geld auf Möbel und Piano. 
auh auf Ihren Lohn, 6 monatlide leichte Ads 
zahlungen, ſehr, niedrige Preiſe. Das einzige 
deutſche Geſchäft in Chicago; feiner wird abges 
wiejen, Geld denfelben Tag. Geihäft iſt offen 
bon 8:30 Uhr Morgens bi! 6 Uhr Abends. 
"Bhone: Central 5059, Federal Loan EComvpand, 
Tin3mt 
Darlehen auf Löhne 
Nuc an ehrliche Leute. 

Naſch. berieaulk fein „Indorfer“, 
Bell van D., 
8. 1104, 8 ©, Dearborn Xel.: Central 2781. 
Sapmodidofrgmt 


ribat-PBartie er ihr eigened Geld zu 
8 Prozent auf ... und Pianos, echt vor 


58 Weſt Bafhington — — a 608, 


26nv*2 


Und 


\ 


| Lan gley 


|} 


Hol⸗ 


ſtitute. 


| 
I 
| 
| 2603 

Machen Dariepen fbeziell auf Eüpdfeite Ei» 


Nicht wird entiernt | 


| 


| 
| 


l 


— 


Geſchäftogelegenheiten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Et3, die Betle) 


Seltene Gelegenheit für Grocerh— 
und Delifateijen » Käufer, 
$575, oder beite Offerte, Muß vertauft werden, 
mein fret3 fich gut zablender alt etablirter leichte 
Srocery- und Delifateffen:Store, in eriter Hlafie 
Nahbarfhaft; diefer Play wird frankheitshalber 
berfauft; ein fehr feiner Vorrat am reinen allge: 
meinen Grocerics, elegante Einrichtung von maf- 
fivem Eichen, wie aud die neuelten Sorten Bins. 
Shelvings, Marmorplatte ‚Kadentifhe, mit Glas-. 
Schutzvorrichtung, Plate Top Fiooreafes, _$250 
Scale etc. Dieier 
Sprecht vor und un— 
Teilzahlung verlauft, wenn 
gewünſcht. Sehr billige Mieté. 2820 Sheffield 
Ave. nahe Ecke ae Str. Spredbt dor am 
Dienstag von 11 bis ‚ fertig aum Kaufen. 


Pla wäre billig zu $1250. 
terfucht. Much auf 


] Delifateifen. und Grocerd, 
fen, $375, wert $800; feine 
gruße; billige Miete," mit 
sirtures, $150 eleftrifhe Waage, $100 Eisbor, 
$100 Gafb:Regifter, 100 Fuß Shelvings: 
gefüllt mit Fanch 'Sto: eries; größter Gelegen 
heits stauf in der Stadt, Kommt fofort für diefen 
Rargain Dienstag den ganzen Tag und Mitt: 
| wod nad 3816 Belmont Yılde,, nahe Milmaufee 
Avenue. 


muß ſofort vertan 
Konfurreng; Gold 
Wohnzimmern. 


Kauft ein Roomingbaus bon einem ı Deutfchen 
E3 bringt ein fiheres € Einfommen; ehrliche Ber 
bandlung garantirt; 10" bis 75 Zimmer Rooms» 
inghäuſer; Profit bis $250 monatlich, freie Woh⸗ 
nung ete. Auf Teilzahlung; Reftaurants, 
teffen Stores etc, Gebt zu Lange, 
Dearborn Etr, Etablirt 1908. 


Su berlaufen: 


704 


12 Caloon3, beite Ede en, don 
$600 bis $6000: 6 Groceried, mit und obne 
Rırtherinden, 6 Roomingbäufer, 5 Reſtaurants 
4 Bädereien, 5 Delilateifenläden, Wer iiberhaupt 
ein Gefchäit, Tann fein was will, faıufen oder 
verfaufen will gche Ma3. 9, 1572 Elybourn Av. 

$275 tauien Sandy h Bigarrenz, 
crecam-Store; autes Gejcäft; 
drei Sabre am Plate; 
Lage; dier Zimmer mit 
2053 Larrabee Straße. 


Laundrhe, Ace 
lebter Eigentüner 
feine Konfurreng; feine 

Laden; billige Miete. 


Bu _ verfaufen: Barbiergefhäft in beitem Ge» 
fhäfts-Blod der Nordfeite. Bier Stühle laufen 
ftetig. Das ganze Baargeld nicht nötig, Aus 
funft 306 North Ape., Möbelladen. modi 

Zu verlaufen: Bäderei, mit oder ohne Haus, 
wegen Samilienderbältniffen; beite Gelegenbeit. 


Nachzufragen 5212 ©. Yaflin Str., hinten, oben. 


Zu vertaufen Caſh Grocery und Mar 
ket: Einnahme $1 50.00 den Tag: alles 
Ladenkundſchaft. 


2jni& 

au ı bertaufcben: Gutgeben 
Delikateſſengeſchäft, wegen 
Rees Str. 


Zu bderfaufen oder 
| de3 Grocery= und 
Kranlheit. 743 


„u 
3817 


verfaufe nt: 
Honore 


für $550; 


Miete $10. 
modimt 


Store 
Str. 


Zu ver faufen: 


Erſter alaffe Meat-Marlet und 
Srocerh, ſehr billig, muß verfauft werden wegen 
Krankheit. 956 Willow Str. 

3u berfaufen: 
Addiſon Straße. 


Guter Delifateffen Store, 


2101 
modi 
verfaufen: Beinahe neuer Eisichranf, 100 
Eis baltend, preiswert au berfaufen. 6115 
Ave., 2. lat. 12jnim& 


- 


Guigehe des 


‚ut 
Rid, 


Reltaurant. 1417 
mo— Do 


Grocerh 


Zu verfanfen: 
Füllerton Ave. 


Zu 
und 


verlaufen: Halbes 
Marlet. Telephon Stewart 


Inter ‚elle 
5805 


in 


Zu verlaufen: Eck-Saloon, leine stonfurrenz, 
neues Gebäude, deutfihbe Nabbaricaft. Berfaufe 
Gefhäft oder Property. Geldverdiener. 10-Zint: 
mer: lat, Sommergarten, 1444 W, 74. Str, 
Ede Bilbop. 

Bu dverfaufen: Bacerei und 
anderem Geihäft billige, 33 


33 


Delifateffen wegen 
6 €. 08, Etrabe. 
modido 


Delikateifen und Grocerh; 
meitieite; Buaarverlüufe $: 35 —$40 täglich; beiter 
Klag in der Nahbarfchaft. Edfe Montrofe und 
Keere ’T Averue. 21mai,lonmoia* 


Su dverlaufen: Nord⸗ 


gu verlaufen: Zwei Bäckereien. 
mi tage Abe, und : 3054 Armitage Ave. 


4506 Ar 


Zu vertaufen vuicher⸗ 
in guter, aufblühender Nachbarſchaft, 
deuiſche Leute eine Goldgrube. 
Reſt leichte Zahlungen. Adr.: 


für 
31000 


S 727 


al tie | 
Baar, 

Abendpoft. 
6 in, ik 


Zu derfaufen: Wuritiabril, Weltfeite, 

ebend, mit Aftödigem Bridgebäude, 
xtra Lot. Neue Mafchinerie. Berlaufe fitr 
u Baar und $4500 Mortgage, Mor.: ©. 
937 Abendpoft. 1ljuniwX 


North 


aut: 
Bafenıent 


Zu berfaufen: Barbieritube, 2210 W. 
Ave.; guter PBlaß, billigite miete, 3 Sabre Leafe, 
1n6,8 ‚10, 12,14, 16,18 


Bu derlaufen: ‚Meatmartet; guter Bag: preis» 
wert. 3854 Fullerton Avbe. ſamodi 

Zu berfaufen: Delitateifen, 
Lage, Wohnung; preismürdig, 


alter Stand, aute 
865 Wells Str. 
frimo 

Bu verfaufen: Lundroom innerhalb der Loop; 
muh geſehen werden, um zu urteilen. Adreſſe: 
S. 750 Abendpoſt. ſaſomo 
gu verfaufen Delifatelfen: und Candh-Siore, 
gegenüber großer Tatholiiher Schule, Vertaufs⸗ 
grund: Eigentümer wünfct au bauch. 5440 ©, 
Sonore Straße. tiin, mE 
Bu nerfanfen: Väckerei, 
Arantpeit, billig. 5404 28, 
Zu verfaufen: Eriter Klaffe Delifateffen, au 
tes Sefchält, billige Miete, Bargaitt, Siebe mich 
aurüd, 1214 race Etr. modimt 
"Mehrere erfter Kaffe Caloons find zu ber 
mieten. Bollitändig eingerichtet und zum Ge- 
fhäftSbetrieb bereit. Nadaufragen bei Wallin- 
ger, 908 Welt 12, Straße, vor 10 Uhr Morgens. 
6biun1wæe 


ſomo 


Madiſon Str. 





Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 €t3. die Zeile) 





Market. Tel. 


modi 


Partner geſucht für Grocery und 
Stewart 5805. 

Vartnerin mit $250 für eritflaffiges 
und ſchwediſches Damen-Maſſage In 
In ſchöner Nachbarſchaft. Sichere Eri 
ſtenz für „wei, Werde bartnerin anlernen. 
Wiener Inſtitut, 1620 RW. 12. Str. 


_Sude 
Electric 


zZ 
> 


Supplies b Grin» 
guter Berdienft für gıt- 
Aſbland Ave. ſomo 


Tartner beriengt für Butcher 
ding, Scaie reparire tt; 
ten Mann. 1221 ©. 


juverläffiger Mann mit $5 00° verlangt als 
Theildaber für Tleinere Metallwaarenfabrif, gu— 
ter Wochenlohn garantirt, fowie Gewinnanteil, 

Brieflih unter der Mdr.: & 916 Abendpoit, 
8in 1wæe 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die 


Privatgelder auf zweite Hypothetk 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen⸗ 
Ben: leihte Zahlungen, 

. Blotfe, 127 WR. Dearborn Str. Sim: 
= 1444, 110f*X | 


au 


Geld zu dverle iben 
— auf berbeflerte8 Ehicagoer Grundeigentum— 
he People Truft and Cabings Vant, 
Beoples Gas Building, 
Michigan Ylvenue and Adams Straße. 
linimtz | 


y 0 & & 6 0., 
So. Halited Str, »Rhone Vards 1148, 


gentum in Beträgen don $2uUV bis zu $5000, 
Zetephonitt oder ſchreibt; ſprecht 
30 Jahre lang im Geſchäft am elben Platz. 
icherheitsgewölbe,zsuvermieten. 
$2.50 und aufmärts. 


S 


_1Sap, Su x 


Sagt uns, was Ihr bauen wollt, 
Euch, mas es fultei, ohne Auslagen jür Eu. 


15mailıntk | 


modi | 


mäßige Raten. 


Neue | 


ganz ! 


| 
| 
| 


! 


Delita- | Bei mit zweizölligen Bfoiten.... 
Yo, | Solider eihener Dreffer..n nen. 





Weſſel, Blue Joland, RE. | 


ei 


und Grocerh-Geiwält | Cimithe 


| 


# 


nur Storetrade, wegen | 


ı ölfnet 
fomo | @ 


| für Grecerh und Marlet, Pädereien, 


Beile) | 


| 


| ſchirr. 


| Wagen. 
fofort vor. | 


—nn 


Möbel, Sandgeräte u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Aubril 14 Et3. bie Beile) 
——Berfteigerung! : 
Dienstag, den 13, Juni, 10 Ube Morgens, 
in unferen Berlaufsräumen 2525 Sheffield — 
Nachfolgende Artilel werden verfauft für 
——Storage Charges 
Barlor-, Schlafzimmer: und (Shaimmer-Set3, 
Dreffers, Ehiffonierd, Rugs und Krienbettitel» 
len, Sprinas, Matragen, vier Upright Pianos, 
Sideboards, Buffets Hallen Racks, Varlor⸗ und 
Vibliothettiſche, Dabenborts, China Cabinets, 
Bücerfhränte, Odd Stühle und Schaufelitühle, 
und andere unzählige Hausbaltartifel, 
Rec ebies Auction Houfe, 
Sofepb Straußer, Veriteigerer. 
PBrivatberfäufe täglich). Offen Mittwoh und 
amstag Abends 


Ss 


Speziell für Juni Brüutel 
Weshalb S200 oder mehr für Eure Möbel 
einrihtung bezahien, wenn wir Euch liefern: 

4 Zimmer (vollitändig) 
Bedingungen: _$5.00 den Monat. 
Kommt beute und überzeugt Euch. Wir liefern 

frei ab im limfteife don 100 Meilen 
Sllinvois Furniture J 

304-06-08 Norih Abe. zwiſchen Sedgwick Str. 

und North Part ‚Abe. 25mal*Z 


Möbel-Baraains! — Eriyart 25% Bid 40%. 
Echte Leder Barlor-Auöftattung. zu unse.. ‚325. 3 


Mm 


für. ..0.00..:902.50 


2x12 Rug 
Filz Combingtion Mat 1 7 
Galumbia Bhonograpben und deutiche Hetorbs, 
Sumboldt Furniture ©o, 
3210—14 Lawience Ade,, nade Kedzie Abe. 
2412—14 North Ave., nahe Weitern be. 
6mai,3inik 


‚Handgemahte Möbel für Ladenpreife, 
Wir haben auf Lager und verfertigen auf Bes 
getung echte Eihenholz> und Mahagoni:Möbel; 
Eh, Echlafs und Barlor-Garnituren, Betttels 


len, SNommoden u. f, w, 
Dauern eine Lebenszeit, foften nicht mehr wie 
Sabrifivaare. Schreibt oder fommt zu ung. 
mM, Zoft & Ed, 


25 ım. 
<o. Clinton Str., zweiter Etod, 
Jinimt£ 


$55 , kaufe n unfer prächtiges Parlor⸗Suit. aller: 
nelteiten Stils; ebenfalls elegante Ebjimmer- u. 
Schlafzimmereinrichtung, Davenport, Rugs, Ice⸗ 
boz etc, Ein $490 Grand Concert Biano mit 10: 
jäbr. a fie $120,. NAlle® 2 Monate ge 
braudt, 345 Weſtern Abe. lointwæ 
Kochofen, Gasofen, 
1625 Larrabee 


Kochofen und 


2322 
—R 


Verlaufe 
und Eisbor, 
Muß verijleudern: 
Schaufelitubl. 102 
_Mub Möbel verfaufen wegen Derlaffend der 
Stadt. 2225 Ward T, 

Su berfaufen: 8 Zimmer Slat; 4_ Zimmer 
möblirt; alles in gut erhaltenem Zuſtände; 
billig. 161 veſt Divifion Etr., Zop Sloor. 


neuen 
fpottbillig. 


Teppid) 
Str. 
E leganten 

Berteau Ave. 


St 


Möbel billig, zu verfaufen, 
Avenue. 

Muß billig verlaufen: 
6-3imm er⸗Slat. 
Vargain: 
die Stadt, 


2409 ©. Datleh 


jomo 


Piano und Möbel bon 
1922 Qabton Str, Tinttw& 


Möbel, 
Mrs 


Bictrola. 
2910 


‘Biano, 
Robing, i 


Berlafie 
North Avenue. 
6iniwæe 


—— — — — — — 


Pianos, muſt aliſche F Inſtrumente. 


EAngeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die deile) 


335 laufen 3400 Piano mit beitem Ton, 1956 
XYarrabee Str. L2iniwE 
Zu porfaufen oder bertaufhen: Ein elegantes 
Sted Baby Grand Piano mit Banf. Berkaute 
zu einem Schleuderpreis und zu beliebigen 
dingungen. Adr.: 3% 569 Abendpoft. 
in9,12,14,1 


Bes 


6 


$35 Storage 
zahlt dieje ! 
1451 W. 


fällig auf ein $300 Piano; 
Rednung und das 
Madilon Str, 


bes 
Piano gehört Euch, 
Abends offcı, 
jonmodimi 
Mabagoni Spieler Biano 
diejer Spieler bat alle 


31951 
Banlt 


ſen 
und 


ein $700 
Muſil; 


nm 


modimt | Modernen Berbefferungen umd ift fo gut wie nen 


(mat Im geringiten 


zvieler, Yot 


Str. 


Madiſon 


marlirt), 
Nr, 18 im 
Abends 


Fragt nah Mr 

Yagerbaus 1451 
Weſt offen. 

ſonmodimi 

mit 30 

uniimt 


$20 fanft Mabogany 
Murfikitiüiden. 1450 


Cabinet Vic., 
Monroe Str. 


Lyon & Healy Upriht Piano. 
Groß, 1549 Wells Str, mabe 
Siun2w& 


Nur $55 für ein 
$5 monatlich, 
North Ave. 


Neue Edifon Diamant Phonographen, $3U. un 
aufw. Jas. J. Lyons, 25 U. Lale, nahe Starr. 
80d3** 


— — ————— —— —— — ——— 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Cts. die — 


Store Sirtures au 50c - am Dollar 
auf Abzahuung — 


‚—  5ür Baar oder 
Wir berfaufen neue und ‚gebrandte Stor 
Sirtures jeder rt billiger als irgend jemand 
anders. Nie baben eine große Auswahl vor 
Sigturcs an Hand, die wir jcht zu 50c am Dol— 
lar berfaufen, wie madhen aub „igtures auf 
Beitellung zu den miedrigiten ‘Preifen in der 
Stadt. Unier Agent wird bei Euch borfprewen, 
ecerle5 Store Fizgtures, Tel. Monroe 
Beerleh Store Firtureä 
— Telephone: Monrse 491 
.Halfſted, zw. Madiſon u. Waſhington Str. 
liunsntt& 


1? 


ON 


Kauft Eure Laden⸗ Einrichtungen bei 
ulius Bender, 
Madiſon und Peoria Straße. 
Hier lönnt Ihr etwa 40 Cents am Dellar an 

allen Euren Store-Fixtures erſparen. 
Keue und gebraucdte, 
Preife die abjolut medrigiten in Chicago, 
Zufriedenheit garantirt. 
901 2i3 911 Weit Madifon Eirape, 
Zelephon: Viontoe 1712, 
1703 —200g# 


nn — 


Bargaind für Druderecien! 

Zu verfanien: Cine Anzahl Regale, 
Räjlten und Giniciebebretter, billin. Nä- 
heres beim Geichäftsführer der „Abend- 
nit”, 223225 W. Wafhingto,. Straßg, 


. 2233 — 2 


Wenn Ihv irgend ein Geſchäft kauft oder er— 
und braucht Einrichtungen und Gerate, 
eht zur Goodmann, Store Firture Co, 681 
Süd Wabaſh Ave. Gehrauchte und neue Waaren 
u den Billigiten Breifen in der Eladt, Fabrıs 
anten bon „Gemacbt zu halten“ Zirtures, 
2lap,smi£ 
Store $izgiure 
Delilateſ⸗ 
ſen, Reſtaurants und alle anderen Fixtures, neu 
und gebraudt, au den niedrigiten Preifen im 
Zande. — Baar oder Abzablungen. 
American Store Firture Co, 
121—123—125 ©, Haliied Etr, 
maz20momidosm 


Chas. gend er & o, 608—14 Wells Eir, 
Babrilanten u. Händler in allen Arten Ladeneins 
tihtungen. Niedrigfte Breife an neuen und ge 
braudten Eintihtungen, Baar oder Abzablıng. 

apd* æ 


Pferde und Wagen. 
(Anzeigen unser dieſer Rubrit 14 EB. bie geile) 


Bu verfauf fe , Bugay und Se 


394 


Pferd, 
in. 


Wagen, 


Str 


I 


Zu verlaufen: Junges 
Wagen. Telepbon: 

Zu berlaufen: 3 

6 Mähren twagend; 


Pferd und Groceri 
Drover 2173, 


32 Etüd Pferde und Mähren, 
22 Sets Pferdegeſchirt und 
Nachzufragen Halſted Street — 
2ib* 


Eo,, 2560 Eüd Halited Eir, 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 


| (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Cis. die Seile) 


vote 1a: aen | 


Wir beforgen Eu eine Anleihe und Pläne und | 


bauen bolljitändig. Wivnatlide Bahlungen ohne | 

Kommiffion, 17-jährige Erfahrung. Altlon Eon- | 

tracting Co. Zimmer 704, 109 N, —— 
au 


} 


| 


25 Jahre im Geihäjs auf demieiven ans 
Kir find Baumcetiter von Hüufern, xüden, 
u.j.v,, liefern Geld, Pläne und ———— 
frei und bauen fomplet. Keine Extras 


|Baddod, Bund & Eo. 25 N. Dearborn Sir, 


| handlung. 


| 


NRandolph | 


2904” 


und 
Leichte | 


Ih babe Geld zu verleihen auf erſte 
zweite Hypothelen Auf Grundeigentum. 
Zahlungen. Mäßige Raten. 
B. K. Goodman, 
Str. Zimmer 608. 


v9 WB, Walhingion 


11mait3ımt 


Wir verleihen Geld auf Grunden entum nd 
aum Bauen zu niedrigiten Binten. Olfen Wion» 
tag und Samstag Abend bi _ 9 Lbr, Strauie 
State Suvings Bant, 1341 Milmaulee Ave 
nahe Paulina Strabe. 20t* 

Verlaufe 6bproz erite Hppothefen auf vevautes 
Ehicago Grundeigentum, don $500 bis 32000. 
Geld zu leichten Bedingungen zu verleihen. 
Richard U. Koh, 25 N. Dearborn Etr,, 7. Hlur. 
Abends: 555 North Abe, Ede Larrabee, Str. 

2dap*E 


‚weite Hppotpeten- Darleyen prompt gemagı: 
mäßige Naten; niedrigite YZinsraten berlangt; 
monatlidye Bahlungen. Real Eſtate Mortgäge 
€o., Liv, 11. Ilbor. 100 N. Dearborn SEir. 


Zuvortommende Des | — 


| 


2Tian*k | 


Darlehen auf Grundeigentum, Häufer oder 
Bauitellen. Vcudarlchen eine Spezialität, Co 
fortige Bedienun DO. Stone & ©o., 
Plone: Nandolpd 300. 76 W. Monroe Su 

v 


eine Lot? Wollt Ihr bauen? Taten 


is ötige Ge m Ba 
Kt 2 x Id zu .. 


mann. nl 


Singende Kanariendögel, ſprech. Papageien, 
alle Kaflen Tauben, junge Hı . Angoratageıt, 
Hoffmann & Huntmann, 3336 Madifon Straße 

TiunsmtE 


— — e — — — — — — 


Kaufs- und Berkaufs-Angebote. 
Angeigen unter diefer Aubrif 14 Es. die Belle) 


Für Hühner Farmer! Sude 2—3 Rilten iris 
Ihe, reine Eier wödhentli au faufen, Frunf 
— 2300 Forter Ave. ” Chicago. modi 


Sofort ſehr billig au verfaufen: Partition mit 
Swing Door, Gefhirr, Gläfer, Steam Zabie, 
Show Saie, %, Monroe Str., obeıt, 


61 


gu verfaufen: Sehr billig, alle3 Nadel» und 
Eichenholz. Lumber, Car Sills, Türen. Plant, 
Matching. Stringers, galvaniſirte cerne Ddach⸗ 
befleidung u.f.w., von ausrangirten Beadhtimag>» 
gond, die abgerifien erden. bet 
Waggon- oder Nuagenladungen. Bringt Euren 
Wagen u. derjucht eine Ladung, Hola don Ofen» 

—— $3.00 die große Ladung, abgeliefert. 
G W. Jennings, State und 87, Etr,, odes 
—5 und 85. GSir., im Gitrtel des Giner⸗ 
bahnbofs. 2901*% 


Zu Ffaufen gefudt: Yür Baar, gebrauchtes 
National Caiy-Kegliter, 


t geeignet für Kleines 
Seihält, Benndhtalten. Minsleh, 735 Addiſon 
Straße. 


11inim& 


ſammtliche 
Jait neu. 
omo 


Zu verlaufen: Wegen Todesfall, 
Werlzeuge einer Juwelier WVertſtane. 
Sehr billig. Adr.: G. 9240 Abendpoft. 


Automobile m. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ei3. die Seile) 


Zu Schleuderprei3 berfauft, wenn fofort 
nommen, 7 Baflagier u ‚en insg aus. 
gebeffert; elettriihes Licht; $200: Bribats 
—— Kur ſur vaar. 5 — . 





, Montag, Sen 1; 1. uni 1916. 


Wollte fhhlau fein. 


Grundeigentum und Häufer. Grundeigentum und Häuſer. — das —— cn. su m a ra genne ige. 1.25 — LIE 


Kiingeigen unter diejer Rubrit 14 €t8. die eigen unter bieier Rubrif 14 Ct8. bie ) ee —0.26 Sellerie Florida, Milt — 150 —20 
Sure u und Parc mn * oe * > ” Spallors, Os Orleans 3.00 —3.25 


Nordieite Sarmländereien. dr — Sparael, „Ditama, 24 Blindel.. 2 250 —2.i5 

Bu verlaufen: Beinahe neued 2-Flat PBrid- Ahr Ipart Gelb (MNotirungen bon Wahne 0 ö e linois, 2 ündel...... 0.75 — u x 
= en Xeabitt, nahe Mpdifon ©tr., neu de» South Water Straße) 0; si Spinat, St. Kouis, Alte. —*8 —9*— = Glaubte ſich entlaften zu fünnen, 
orirt. Tile-Fußböden in Borballen und Bade: | und Berbruß, wenn ı Ihr Sand in deuticher reſh Firſt —9 dad Dutzend 4—0.2 0, © Sa 0.9 i Be 

immern. Eleltrifihe3 Licht. 30 Fuß Lot. Stra: | Gegend Jauft don der vdinacy virftö“ das Duden 0.185 —0.20 0 Sılinois, 24 Bufbe — wenn er ſich freiwillig ſtelle. 
enverbeſſerungen gemacht und bezahlt. Be | — Gemifchte Waaten, Kii ten — 0 , eu ar offeln, Jeden, Samper.. £ 

auem zur wWddifon Str. Station Rabenswood- | Eb, Lutb. Eoloniaation Eo,, Ichloſſen, das Qugend.. ‚20 .2014 Illinois, 
Sohbabn. Preis $6700. $1000 Anzahlung, FSU | Merrill, is, „Dirties”, das Dugend . Gauar Ylorida, Ki 
monatlich, | Soap,fon* | „Ebeds“, "das Butend.. do,, Texas, Hamper. 
Bm. Zelostn, Ede N. Weitern Avenue, | (Eier tür Grocers ungeläht äc' Höher.) Tomaten, Kuba, Kite... 


und Mbddifon Str, mo—it 80 Acre, 2 Meilen bon Gtabt; Lehmboden; Käie. — Mille. "Samper 
; gute Gebäude; Privat-Cee bon 7 Ader; feines (Kotirungen, yon. dep Käfebörfe, a en 
Bu verlaufen: Stweiltödiges Framehaus, mo: | Geböl;, Preis $2200. I. ®. Folg, 1721 3 Trigbts i > sup Mund 0.15 hısy ER! 1 ünbdel 
been. Nadazufragen: 3038 Elybouen Abde., zivei- | inoop Ölpenue mairz | Rabmtäje, „imins“, das Blun 4% | Wermutlraut, 12 ndel. „u... 
tee Etof. ” | imood Mdenue, 25mai „Doung America“, das Piund. . 0.15 —0.15% | Smwiebeln, neue, Xezas, weiß.. 
| u — „Song — * en 0,16 1% —* fornifche, a 
Soeben fertiggeitelli — 2-Flat Baditeinhaus, erintebeuen. .. Jazatlies , Das tun en" manr 0., Louijiana, Ca * 
mit allen modernen, 2 Berbeffe rungen; 6 Simmer Oflahoma Delielder Lotten zu $10 das Etüd, | Brid. das und, 3 sind. - — Bohnen. 
in iedem Sat, Wridateingänge, Stöbe Wordes | Mögen Ihnen viclleih ein Vermögen erwerben. — — —— — |& Bohnen, Hamper. 
und Pard Yiabe guter wWerfehröverbindung. | Karte und Cinzelbeiten frei. Wdr.: Frant_P.! do. 44‘ } 156016 - Grüne ohnen, DAamper, .... 
Bohndaus-Nahbarikait. Preis 36975. YLOOU | Cleveland, 1108 Adams Expreb Building, sh. |” Simöurger, Did. ‚Stil, — 15% Wuchöbounen, Ylorida, hamper 
| 


ie „Kleinen Anzeigen‘ Spalten der 
großſtädtiſchen Preſſe bilden gewiſ— 
ſermaßen die Börſe für das große 
Publikum. Durch dieſelben kommen Ab— 
ſchlüſſe, Vermittelungen und Geſchäfte 
aller Art auf billigſte und umfaſſendſte 
Weiſe zu Stande. In gerechter Würdi— 
gung dieſer Tatſache hat die Abendpoſt, 
die ſich infolge ihrer großen Verbrei— 
tung in allen Schichten des deutſchleſen⸗ 
den Publiftums am. beiten zur Auf- 
nahme von jolden Anzeigen eignet, die 
Preiſe dafür äußerjt niedrig angejet. 
Wer tüchtige Arbeiter, Handwerker, 
Kleidermanerinnen, Hausmädden etc. 
jucht, wer ein Gejhäft Faufen oder ver= 
faufen will, wer Wohnungen zu ber= 
mieten, Grundeigentum zu verkaufen 
hat, erreicht feinen Zwed am beiten 
durch eine „Kleine Anzeige‘ in der 

fand. Er wurde aufgefordert, die 


Abendpoſt. 
Arme gegen die Decke zu ſtrecken, 


weigert: ſich aber und machte eine — ———— 
Bewegung nach ſeiner Hüftentaſche, 
als ob er einen Revolver ziehen 
wollte, worauf ich ſchoß und Dupper 
zu Boden ſank. Wir machten uns ſo— 


Jugendlicher Raubmörder. 


woucken! 


or 


Scmwme at 


Der 18 Jahre alte Elmer SchIueter ge— 
fteht, den Kramhändler Dupper erichoi- 
fen 3 haben. — Bon Nauhbeinen nie- 
dernefnallt,-Opfer der Sonntagsiperre, 


= 


um 
SS 


| * 1 Bund Siüd.. ou 0,15% —0.16 do,, Youifiana, * Bufbe 
oder mehr baar, | cago. "in Note Nierenbohn 


Geflügel und Fleiſch. — — 


Bm, Ze los fü, 1905 Belmont be, | 
mo—ir |! 


Bon feiner elterlihen Wohnung, 
Nr. 4028 N. St. Louis Ave., rief 
geitern der 18jährige Elmer Schlue- 
ter den ihm perjönlicdh befannten De- 
teftivefergeanten Bernhard Malloy 


—* 
3 


© | 
o 


Rechtsanwälte. 


or 


en aha Braune, fhivediihhe, länglicde. 
Kottage-Heim, Addilon Eir., nahe Paulina, Sima- Bohnen, Florida, Hoien. 
(Rotizungen von Jepfen & Murmann, 226 Weit | fo Aue, 1 Wülbelrzeseeeses 


South Water Straße.) 


82500; $400 Baar, $15 monatlich, (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Ets. die Beile) | 
Bm, Zelosth, 3801 N. Wellern Ave. * | 

mo—TT ausbefiter! Säledte Mieter beraus- 
— | gefegte alle Untoften nur _$8,00. Kat frei. — | (Die Breife gelten nur für fünf Xattenfiiten oder | Kartoffeln. 


Bart Bi eine, r Abe. peinabe F sing TEE TE al ad Pr Yattenfüften %ec D. Bid. böber.), (2. Start8 Co. 192 N. Clark Str.) 


Geflürel (lebend), 


Kirche. Nreis $7450, $ baat, $30 mo 6000 ©. Yaljted Straße, Ede 60. 2* —* as" up Dhand **6. Vinneſoia u Michigan, Bufhel 1.05 —1.10 


ftf N ... —1,15 
ve. Burde Tleine Nord. X oder. Nordiv — J — —— — — zzurbübner, tebend, das Pfund, Dafota, fanch mweihe, Büfdel.... 1.05 1 5 
arfitellen oder Hauseigerimm in Zeilsahlung : ä fu ; * 
nehmeit. * — Frank P. Oswald, dentſcher Rechtsan⸗ dan Das lund Neue Kartoffeln. 
m, Belosfy, 1005 Deimont Ave , malt, 105 N. Clark Str, Zimmer 308. | Indian Runner Enten, Pfund.. Slorida, Rofe, Nr. 1, das Faß 5.50 —6.00 
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telephonifh an und eröffnete ihm, er 
molle fich der Polizei freiwillig Itel- 
Ien, da er gehört, daß er in Verbin» 
dung mit der Ermordung von ©ott- 
lieb 5. Dupper gefudht iwerde, der, 
wie berichtet, vor einigen Tagen in 
feinem AKramladen im Haufe Wr. 
4253 N. St. Louis Ave. während ei- 
nes Ttaubüberfalles erichojfen wurde. 
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zur Seoing Park Wade, wo er von 
Kupt. MeCarthy und den Deteftive- 
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modern, veißwaffer 2.72 12.5: Mohrrüben, in Cüden.. D. 23, Nabarec, Dora Serme, AL, 6. 
| 1 & Ien Mandels 22, 2 ; En . re $ 
DI Preit, 4005 Mumaufce ne. Sept 1280 1205 12.80 12.58 de., Kanner, Das Bab.seree Gil Srpmann;, Stten, Manbeis, n Opfer ber Sonntagsiperre. die Lücden, die das feindliche Feuer| N. Fairfield Abe., 141 3, nördl. don Monteofe 
en a nr Auferdem liefern E. W. Wagner Opiterplant, das Dupend. ...... i Stan © Zeus Gertrude Smiih, 3 Dasfelbe Sigentum: Eharles 9. doppel an red 
> 
ee een —* Stofes, ybeline Baccard, 21, 1 Wirtihaft von Frau Mary A. Gun- 
Bargain! Zwei⸗Flat Yridgebäubde, Furnace. Pfeffer, Florida, die Kiftesanee. 1. 2.00 S, Hadhmeiiter 95 bei 126: el Wahl an Loui 
925 N, Lamndale Ave. lm weitere Ausfun | Radiesgen, Indigna, Bad. x &. W. Tuiwe, Agnes Schroeder, 24, 23. sr 0 ot : ‚au \ j } 
* J wahrjcheinlich feine Weigerung, einem Kaiferlien Marine beftimmt find, Zu 
| Mai g das Yaß.. .. Li 4 — 
FürſSeimſuchende! | Weizen jchlog um 114 bis 1%, | Rüben, Couiflana damber ei nebers, Bellie oben, 23, 21. 
habt, dann fommt nadı umierer ihöner | 4, niedriger, gepöfeltes Säveine- do. do. Der Ehdesesumeree 0.60 3. €, Deiscoll, Elfe Xendt, 27 28. geitern von dem durjtigen Halunken | gen fi im Laufe des Ariegeg weitere| Bincennes Abe. 57%. ndtdl. bon 38, Str, 
große Gatalpa-Bäume machen den Pla | unter, Der Stand des Yrühjahrs- rine-$nfanterie und der Küftenmwacht| Camp, södse. 
Rice Str., 222 

auch Sonntags. 


$75 
⸗ = z 2 Wri gbtıvood Abde,, 277 5. we 3 vo — 
den in den Seeſtädten und Kriegshäfen —2* 35 bei 140: John €. Wille an 


bes Licht, He eikwarterb : FSeucryl | do,, Xouifiana, HAMDEL....... 1. —1.50 
Tie-Badesimier, Cihrı 1 und su u O8 304  |Ropifalat, Kouifiaia, Yamper.. d : :,„, | barer als im Felde, und auf Verftär=| front, 25 bei 162; 3. D. Glenn an Gufan 
1: 35 Sub Kot, $i850, S 1ar, S15 mo» | Sort . 38% 381% SU 38% do,, faliforır., Kilte.. on... 3 PR: Folgende _Heiratäligenfen wurden im ber > ’ Mes, $7500. 
— —— Belosty, 4839 Minwanfee ao n Dei ne 00% „30: ‚301% " 39% |stebltabi, Xoulfiant ‚Sab.. 2 — —— flohen find> werden bon der Polizei ——— 
— — NT TE € 4 oıar Mais an Kolben, . "ouis Qeonarczhf, Gertrude PBiontel, 3 3, 21. : : Sreenian, dur Zrufters, an Walter Gnell, 
Zu derfaufen: 6 Yimmer Cottage, jowie Kob: | Sept "..21.5 21.31 21. 31.20 Maiozan, 12 Bilndel. * * * ie aunät, n * * Tagediebe gehalten, die Dalaney Roten Kreuzes ihre höchite Bedeutung: 10,000. 
. . Steve Misleje, Jo efine Hanus, 8, 
innen — — — ae — ar Pan Dv., bieliger, 12 — * 
Fünf immer Weid und Siufto Sungaioros, | Nut 1280  12.55-57 12.0 do, biefiger, Bund... 0 D. 2. Gandauifl, Din hen Sc, 2. md die gedroht hatten, mit ihm ab- und abautroßen, bie leidhier Verwun-| „PErcb, —5— 31000. rinan ine 
i ı } ebeisung: | Set »- 67 Carl Silirensty, Anna Kalcit, 29, 28, * roh Sir., 8 F. voördl. von Ainslie 
* 33 50 bis 5 00, Misz gen: 100 — Be — Du gewalcen, R übel.. Ku a ? sn F lat ie HM. 8, Sobnfon, 23, 18, zurechnen. deten ſachgemäß zu verbinden, damit *3 bei 125; Erneit Roemer an Arbid GCarifon, 
aar, Welt menallide Mbzablıu t I 0.1 > 2.00 2.45 2 DU 19, .. 
se: : Frant Kormalis, Emelia Botetite, 23, 
Dfca, Slorida, Erafe. ....unoenee 3. Heller, Rofe U. Goldberg, 23, 22. Der Farbige William E. ones, | unter der Befagung reißt, nicht ber- 8 Me spbet, 97 ze —— SUR EB 
u berfaufen: &wvei iriefgebäude, mo Beterfilie, Konifiana, grobes Faß 7 g Nr. 3505 Horeit Ave., welcher in der | pänani 
re gone, I — "same | € Co. den folgenden Sitnetione „20. — — 020 —. Cioder, Mathron m. A, r Foreſ ch hãngnißvoll werden. gen —— 
— | bericht, ſowie als heutige S ch In fh» Beterfilienivurzel, Kübel zus... . BT. Sheeby, — 9 20. tel, Nr. 1759 W. 12. Straße, ala Das Rote Kreuz unterhält eine An: Rolmar Moe, 225 5 5, It, bon Sornelia, ARE: 
Garage, 2 Best in allerbeiter Ordnung; | NO t i run g u! ee Bauch ....... 2.50 973 Lloyd Hull, Eioc's Lloyd, 30, 13 8 oDi⸗ er — ‘tet war — zahl von Lazaretten, die ausſchließlich — s1700. Südoftede Wriehtwood, BWeitfr., 
5 5 3500 83000 aar, Reſt auf % Bsablun £ €, — Yo 8,‘ i S — + mM S e 
— — 8 Weigen deais Hafer Sped Ehmala Rippen e a ; Soon 2, ranbani" Zulia ©. Caleh, 46, 45. | Yausdien n ‚ für die Heilung von Angehörigen der 7 Beres; — aa le anal 
telephonirt Franklin 795, 2sfb,m: omif ee Suli „$1.03 ‚70a 3014 50 12.70 12.92 do., Zllinvis, 3% _Bufhel.. | 3. Betryszol, Julia Maftorwecz, 24, 22, Re ve e 00. 
_— | Sept . 1.04% .69% 38% 21.95 12.80 13.00 Rofenfobl, lalıf., Quart...... Nathan Graber, Bertha Belsty, 25, 19. Männe am geitrigen Sonntag etivas 
Trinfbares zu verfaufen, mit dem |ysnsta ; ; ; 34 Verginann, $1900 
aan: e Gömard La, Ban. Zuder, Ada Eiller, 22, 18. 8 bereits in riedenäzeiten muftergiltig N. Dearborn © Sir, 170 %, nördl. bon J 
Benn Ahr Euch genügend ungefehen | Mais um 1, bis 1%, Hafer um % 4 bis ——— —88 — 2, 32 ausgebauten Marine-Hofpitälern ha— Beil. 2216 Bei 139; Bastel Gegel a SE 
40 Acre Sub., 22. Straße 2.9 ‚ — * Salbei, 12 Bündel. : 0.0740. 10 Mm, Katal d u d, 486. 1 1 1 —* u: ‚ Oftfe., 19 $. zur Alley; Fred Bartlett am 
Sie en — —* fleiſch um 70 bis 80 Punkte höher ab. Saneibuohnen, vuff. „Samper.. 1.00 —1.50 Mt ‚Satalano 'Cona Bo ‚hard, 55, 3 21. "4 a. ee * geſellt. Einige in Feindesland, in Karl Beiitig, 3850. — 
x 2 * . . " . . 2 2 y e 
zen „, zleine Anzahlung, Reit als | weizens im Nordmelten wird jet auf in Belgien. — Auch von den Ausmwan- J— bei — an — 
Viete Szugtas Bart Sohbahn brinat 90 Prozent, der Ertrag der Winter— 


s ausgeſteiit: ee 4 k i1d E i Wo Blod., 50 öſtl. 
für in der Nahbarihaft mohnende ungen und Erjaß kann nicht gerechnet | Wiontzofe Bivd., 50 %. äftl. vom Hazel Er, 
Mafhtenaiv Abve., 201 F. nördl. don Laivrence, 
Weitfeite, PR foru., grobes Sab. 00 15.0 Charles Dianda, Anna Tvarod, 28, 28. 
Tode bezahlen müjjen. ones wurde 
Nettige, Ichwarze, die — .... 0.35 Karl Nordlund, ofebbine Dlfon, 26, 22, Henning, 36800. 
neuen Ginrichtungen; Asphalt-Straien; „Sulimeizen ging bis auf $1.023% her=| do, Souifiana, % Bufbel..... 0,75 1.00 ——— ——— Cüdfe., 25 bei 121; . Engel an Lonife 
* * Feia 3750 
Erich zum Platz. Eigentümer am Plab, dererhallen der Hamburg⸗Amerita Lie| m 22 8. Dftl, vom MHuftin Abe, Norbi 


8. Binfert & Sons, 4810 W. 22, € 
Telephone Cicero 1181. 


Südieite. 
Großer Pargain! 
Rräct ig2 febs Zimmer Cottage m 
deißwaſſerheizung, elektriſches 
Bajement; qute Herfchraverbii ndun 
Befihtigung; Tag oder Abend, 5 


— — —⸗— — 


Vorſtãdte. 


Berlaufe mein Haus, 3144 Lerinaton Straße; | 
120 | 


miete $1200 das Zahr, billig. 9, W. 
Maple Aovc., Dat Kart. 


Berfhleudere wegen Naclaffenfchar tsrege 
10 Zimmer Reſidenz mit feiner Garage; o 
100%X200 Boden, wert $6500, pr ädbtiq bewaldet: 
Ede; gute Berfehrs sberbindung. Gele ege nheits s 
lauf! Mdr.: m 510 Abendpoſt. atwe 


e u en — — — 


"armländereren. 
Zu berfaufen, oder für Chicagoer Eigentum 
u beriaufhen: Die beite 207 Ader Farm in 
arion Zomwnibip, Wisvonfin, nur 1% Meile 
bon Tatboliiher Kirche und Schule; aute Ge: 
bäude, alles Handwerlzeug und Vorrichtungen, 
bom Binder bi8 7 9. B. Gafolinmaidhine 


ein, Timothy und Klee, Reit Wald und Weide, 
fir Viehzucht pafiend; Preis _$10,000, —J 
Suſal & Son, 1152 North Afhland Aben 
Floor. diniwẽ 


erbe, 9 Stüd Vieh, 100 Hübner, 4 Mutter. 
weine, 130 Ader in Hafer, Mais, Kartof- | 


„Det iit die beite Zeit um Land umd Ernte | 


in El erta, Alabama, zu befeben, Exlurfion am 
18 Suni. Auslunft bei £. dv, d. Led, Zimmer 7 


7 Korth Avenue, 7—16 ind 


—— — — — — — 


Zu vertauſchen: Illinois Farm für größeres 


oder Tlsineres Stadieigentum, Habe 700 -Mereg, | 


50, Meilen tüdlich bon Ebicano. Yshitfell, 2609 


North Abe, "Ebone: Humbolöt 7600. GiniwX| , 


” Berlaufe oder faufhe für Ghicagoer Grunde |. 


| weizenernte im Südmelten auf 485 


Millionen Buſhels aemertet. Der 


‚ biefige Maisporrat von 61, Millio- 
- nen QBufhels ift der größte um diefe 
|geit je verzeichnete. Der fichtbare 


Meizenporrat der Ver. Staaten hat 
fih in der legten Woche um 260,000 


oo Wufhels vermindert, 


Droduftenbörfe, 


Bei Tebhafter Nachfrage mar bie 
Stimmung auf dem Produftenmarfte 
Tehr feit und es fand feine mwefentliche 


ı Veränderung in den Preifen ftatt. Die) 
alten Kartoffeln gingen um 5 Cents 


pto Bufhel im Preife herunter. Lein- 
famenöl fiel um 4 Gent3 und Zerpen⸗ 


tin um 3 Cents pro Gallone im | 


Preiſe. 
Die folgenden Preiſe gelten für den 


Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Anantitäten find die Breife etwas höher. 


. Molfereiprodufte 


Butter. 
(MNotirungen bon Wayne & Low, 159 Xelt 
Souihd Water Straße.) 

— ‚extra, das Ptund.50.25% 

Extra Firits“, das Pfund..... 02 
„Sirits“, das Rfund ——— BT 
„Scconds*, da3 Biund. saneseesc D.26 
„Dairies", extra, das Pfund... 


INTITLE TEE 


Straßenbau hinter der 
Front. 


Die oberen beiden Bilder zeigen, 
wie die öſterreichiſchen Truppen in 
Albanien Straßen verbeſſern und nen 
bauen, das untere Bild führt uns 
nad) Nordfranfreidh, two die dentichen 
„Schipper” nnter ſachkundiger An— 
leitung zu gleichem Zwede tätig find. 


nie in Hamburg meht jeit Kriegdaus- 
bruch die Flagge des Deutjchen Roten 
Kreuzes, und in den Räumlühfeiten, in 
benen jonft taufende von Ausmwande- 
rern des Tages ber Abfahrt nach dem 
Sande der Verheigung Harrten, find 
jegt verwundete Seefoldaten und an 
bere Angehörige der Kaiferlihen Ma- 
tine untergebracht. 


Transportſchiffe für Verwundete 
gibt es in mannigfacher Form: Zum 
Teil ſind Paſſagierdampfer, ihrer Ka— 
jüteneinrichtung wegen, für den Zweck 
auserkoren, zum Teil hat man die in 
deutſchen Häfen internierten feindlichen 
Schiffe dazu verwandt. Auch Leichter 
und andere Fahrzeuge mit geringem 
Tiefgang dienen der Verwundeten-Be⸗ 
förderung. Sorgfalt und Gründlich— 
keit bleiben auch hier die Grundſätze 
des Roten Kreuzes. 

Nach der letzten großen Seeſchlacht 
hat ſich ein großer Strom von Ver— 
wundeten in alle Marine-Hoſpitäler 
ergoſſen, die ihre Verletzungen auf den 
beteiligten Kreuzern und Torpedo— 
booten, Minenlegern und Vorpoſten— 
ſchiffen davontrugen. 

Gaben zur Heilung unb Unter- 
ftügung diefer Iapferen find daher 
dringender ald je ermünfcht, unp wer⸗ 


front, 25 Dei 120; John Meyer am Herman 
S. Meder, $5600. 

Desplaines dir. 350 %. füdl, von Harriſon, 
eftir., 18 bei 106; %. R. MeMullen ı. And., 
durh M. in Pe an Henrh Bocrs, Bo 

Kimbell Ave,, %. füdl, d. Barker, ſtfront. 
50 bei 125; 22 Keller an Hans F. Mar⸗ 
twin, *4000 

Logan Sq. 48 F. nördl. BWrigbitwood, Oftfr., 
37 bei 151: €. D. —Bea an Lena vugei⸗ 
mueller,_ 88000. 

Rockwell Sir. 24 F. nördl. v. 48. Welſtfr. 

Dat a 3, JM. Wbitebend an Edivarb 9, ein 
en 

Talman Nibe., 305 %. füdl, db. Rogen Blod., Weib” 

+ ront, 25 bei 125; ®eo. Rod an Im. #. A 
om u. u, $2500, 

Fairfield Abe., 218 $. nörbl, North Abe 
Weftfr., 25 bei 125; Bernard Rn . 
an Iofevh Kapuitfa” $3500, r 

Parf Ape., 4319, Norbfr., 25 bei 125: mL. 
Ylanagan an Edward — $4250, 

Karlob Abe. 75 F. nördl. 165. Str. 

Bu 125; Jofeph Rraufe an Zofepd Duf 
20) a 

Koftner Ave, 609 %. nörbl. dv. Ogben, Noebfk, , 
25, het 106; Marie Mras an Dario fe: 
3250, 

Oaden Ave., 338 . norböftl. db. Poll Etr., Eid» 
— 24 100; gem Bosiom an Gulfeppe 
aruıfo ur. 9 

— o Kcigbis, 33 40 und 4, Bist 29, 

** * Co. an Frant Schaub —** 

Sein 24 Worls Mdd,, got 9 Died 3. ®, 

Sohnfon, an, Goprian Bit Toner 

an dell Slot 12, Grant 
Steblid on roter —E 

Mandell & 8; Subb., Lot & oe ws, 2 mu 
Gian an Sophie Lotred, 35900 

Suplet Bin, Lot 5, 6-31-13 x. HSulbdert an 
John G. Schumuckal, 2445 

Xomnihip 39, Lot 3, Sub st 14, J $. Sme 
— an Srant Baitl, 

Warren Er Borden’s 8 Lot 18 Block 7. 
RW. Riedel an Nofepb — 290 

Maine — Benny & M. Cub — 

Clara ©. Lanpbear an opn en * 5 


4500. . 
Telrofe <ot3 16 und 17, Blod 15,9% © 


— n Eeorge €. 
—* Sit. 3 ———— 


— J/,— ER een 3 
eg — — 
a Sale „Seconhä‘, 


— — viunine —— — — ñ bie Vermiltlung der deuiſchen und 





Kinansielles 


50% Brofit zu madhen! 
bei Preuf. Stantsanleihe (Confols) 


in beiränlten Summen. 


Driginalwertpapiere mit laufenden 
Zinsfonpons an Hand. 
In Stiiden von Heute 


@ 1000 BRart @ 8145 
Normaler Preis $215 
Binfenerträanib 5%. Dfferte ailtig, fo- 


lange der Borrat reicht. 
Deutſche KAriegsanleihen 
\ 7 30 
+) 
- 
r 


si 


SIT 0N 


194.00 


per 1000 Wart 


s125.00 
197,50 
s134.00 
a 5125.00 
Ys134.00 


Scjterreichiiche 


Nine 
44 9ige 
33 Ioige 


+ 


ver 1000 Kronen 
Wir find immer billiger ald New York! 
Sparbücher werden in Zahlung genommen 
zue Abhebung erit nah 1. Quli a, c. 


Gelvjendungen 
$20.00 $14.00 
für 100 Mari für 100 Kronen 
Alle Beträge werden von uns in Eu=- 
ropa funkentelegraphiſch angewieſen. 

Ohne Preisaufidlan — unter Garantie. 


L.Kaufmann &Co,, 


Deutihes Banlgeichäft, Stantszeitungsd- 
Gebäude, 1. Ctod, 28 S. 5th Wvenue, 
Kepräjentanten ber 

Wiener Bant Hofmann & Go. 

Offen täglid bis 8 Ahr Abende. Sonntags 
Rormittang von OD bis 3, 
Zelevhon: Franfiin 5722, 


nah Deutihland und Deiter: 
reich » Ungarn 
werden innerbalb 


20 Stunden per Wireleh 


drüben ausgezahlt. 


322.00 für. . . Mark 100.00 
316.00 für . . ironen 100.00 


Bei arößeren Beträgen entiprediende Er 
mäßigung. 


Poſt-Money⸗-Orders 


wie immer billigſt u, prompteſt zum Preiſe von 

520,00 für Warf 100,00 

814,00 für ronen 100.00 
Ale Kriegs-Anleihen 


der Bentralmächte viferiren wir zn den vorteil» 


A 


hafteſten Preiſen und unter den günſtigſten Zah—⸗ 


STATE 


ungs-Bedingungen, 


COMMERCIAL 


& SAVINGS BANK 


Staats - Sparfaife uud Handelsbanf. 
1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 
Telephon: Humboldt 46 nnd 47. 

Dffen täglich bis 6 Uhr MAdend3, Montags, Dons 
nerftags und Camftagg bis 9 Uhr Abends, ar 
Sonntagen bon 10 bis 12 Uhr Mittags, 
ma2h*% 


‘ 20 
| 3% oder 6% | 
Welches? 

Die Bank bezablt 3% Zinfen auf Ihre Ein 
lage, — Grundeigentum und Hbpotbeilen 
bringen 6 Progent, 

Ebenfo jiher wie Banteinlanen, 

Bir haben Bonds don 100 bi $1000 im 
Werte per Etüd zum Verlaufe. Gbenio 
erite Hupotbelen auf Ehicago Grundeigentumt, 
Wir leihen Geld zum Wauen und auf 
Grundeigentum, Uebernehmen felbit Kons 
ftruftion Bauarbeiten und finanziren felbe, 


General Real Estate 


and Construction Co. 
710—714 W. Madison Str. Chicago 


Zelepbon: Monroe 1312. 
Dentihe KRonveriation, 
Auf Berlangen jenden wir Jhnen unfere 
bollftändige Lifte iiber Neal Citate, Mort: 
gage3 im Großen und Ganzen. 
Dften bis 9 Uhr Abends. 


Welches? 


A 
3% oder 6% 


mil2frfonmomi3mt 


Deutſche, öſterreichiſche und ungariſche 


Kriegs-Anleihe 


Voſt und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


Befördern wir ſchnell und ſicher nad Deutſch— 
land, Oeſterreich, Ungarn und Rußland, unter 
vollſter Garantie, billiger als irgendwo! 
Nirgends lönnt Ihr befſer bedient werden. 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig ausgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO 


Größte ventich-ungariihe Agentur in Chicago. 


619 W. North Avenue, 


1400 W. 51. Str., Ete Loomis, 


Offen 8 Morgens bis 8 Abds, Sonntags 9—1, 
mi‘ 


mi29,*£ 


u 


Zelegraphiidie Beldjendun 


in1dofafomo* 


und| 


(Eigenberict der „Avendpoft*.) 
Planderei ans Chile. 


Norbamerila3 Handel in Sübamerifa. — Biel 
Propaganda, wenig Erfolg. — Keine bernünf- 
tige Areditgewährung. — Ueber den Finanz- 
fongreß in Buenos Aires, — Wirflide Stim- 
mung der Gübdamerilaner. Standalöfes 
Denehmen der Tenneffee-DOffiziere, — MceAdoo 
ſchneidet Peru. 


Valparaiſo, 1. Mai 1916. 
Die Vereinigten 
Staaten haben ſich 


ſchlechten Kurſen und bei 


in den lebten ab: | 


ten, mwenigftens mas 
die gefchriebene und 
die jonjtige Propa= 
ganda angeht, die 
größte Mühe gege- 
ben, in GSüdamerifa ins Gejhäft zu 
fommen und fih.die Führung im gan 
zen Wirtfchaftäleben de3 Kontinents 
anzueignen. Seit der Krieg ausgebro- 
en ift, haben viele Stimmen darauf 
ıbingemiefen, daß nun die Zeit gefom- 
men jfei, um befinitiv die Oberherr=- 
haft im Handel im ganzen Tateini- 
ſchen Amerika anzutreten. Ohne Frage 
hat auch die Einfuhr aus den Ver— 
einigten Staaten nach den Republiken 
des Südens ſeit Kriegsbeginn zuge— 
nommen. Auf keinen Fall hat aber der 
nordamerikaniſche Handel erreicht, was 
er hätte erreichen können, wenn er, an— 
ſtatt ſich ganz in den Dienſt der Al— 
liirten zu ſtellen, alle Kraft auf den 
ſüdamerikaniſchen Markt geworfen 
hätte. Die Induſtrie der Vereinigten 
Staaten iſt Kriegsinduſtrie geworden, 
anſtatt den ſüdamerikaniſchen Markt 
zu ſtudiren, wie es Deutſchland getan 
hatte, und ſich ſeinen Bedürfniſſen an— 
zupaſſen. 

Man merkt nichts davon, daß ſich 
die nordamerikaniſche Waare hier ein— 
| bürgert, obgleich das heute befonders 
leicht wäre, ift doch der fühliche Zeil 
des Kontinents geradezu darauf ange= 
‚tiefen, vieles im Norden zu fuchen, 
das früher nur aus den Ländern ber 
ı Zentralmädhte fam. Keinerlei gefunde 
| Kreditgemährung dur den Handel 
und die nbuftrie der Vereinigten 
| Staaten ermöglicht es, daß fich norb- 
| ameritanifche Waaren hier einbürgern. 
| Gewöhnlich verlangt der nordamerita- 
Inifche Lieferant, daß ihm ein großer 
| Zeil des Wertes der erbetenen Waaren 
oder fogar der ganze Preis im Vor: 
aus bezahlt wird. Der Not gehorchend 
(fommt zwar fo manches Gejchäft zu= 
| itande, im allgemeinen aber wird man 
‚Tagen fönnen, daß der hiefige Markt 
nach dem Kriege wieder auf feine alten 
ı Lieferanten zurüdfommen wird. 


Die Zahl der nordamerifanijchen 
Handelshäufer hier ift nicht groß, doc 
| befinden fich fehr ftarte Firmen wie 
|da3 Haus Grace darunter, das eigene 
Schiffe Taufen hat und überall in be- 
Ideutenden Städten aroße Filialen 
| unterhält. 

Bisher gab e3 feine einzige norb- 
amerifanifche Bank hier im Lande, 
|mährend hier drei große deutfche Ban- 
ı ten erijtiren, deren Gründer die erften 
| Großbanken Deutfchlands find. So ift 
‚der „Banco Wleman Transatlantico“ 
ı mania” eine Gründung der „Deutfchen 
in Berlin, der „Banco de Chile y Ule- 
| mania“ eine Gdündung der „Deutfchen 
Diskontogejellihatt" und der „Banco 
| Germanico de la America del Sur“ 
— Gründung der „Dresdener Bank“. 
Zurzeit wird die Errichtung einer 
nordamerikaniſchen Bankfiliale in 
Chile wie in anderen Republiken Süd— 
amerikas vorbereitet. Was bis jetzt die 
Südamerikaner immer vergeblich von 
den Nordamerikanern erwartet haben 
die Gewährung von großen Hanbel3s 
krediten, wird vielleicht dadurch ange- 
bahnt. 

Auf dem Gebiete des Minenweſens 
rücken die Nordamerikaner an erſte 
Stelle, wenigſtens ſoweit es ſich um 
die Errichtung großer Kupferminen 
in den letzten Jahren handelt. Auf 
dem Gebiete der Schiffahrt aber ſind 
ſie immer weit zurück geweſen. Für die 
Zukunft trifft allerdings das Haus 
Grace Vorbereitungen, es richtet große 
Dampferlinien mit regelmäßigem Ver— 
kehr ein. 

Alle dieſe Bemühungen zur Errei— 
chung einer hervorragenden Stelle im 
Wirtſchaftsleben Südamerikas können 
ſich aber längſt nicht mit den Bemü— 
hungen auf dem Gebiete der Propa— 
ganda meſſen, die die Vereinigten 
Staaten veranſtaltet haben. Der letzte 
große Schlag, den Nordamerika auf 
dieſem Gebiete tun wollte, die Abhal— 
tung de3 panamerifanifchen Finanz— 
 fongreffes, ift vorbeigelungen. Obgleich 
Herr MeAdoo in eigenfter Perfon, de: 
gleitet von verjchiedenen aroßen Fi- 
nanzleuten, nad Buenos Aires gekom— 
men tit, fann man doch rund heraus 
Tagen, daß auf dem Konarefje feine 
engeren Bande zmwifchen Norb und 
ı Süd anaebahnt worden find. Im Ge- 


| 


| 


| Argentiniens, Brafilien? und Chiles 
jowie der übrigen latein-amerikani— 
Iichen Republifen aus, 

Vereinigten © 


> 


| 
| 


| 
| 


niſchen Flottenbeſuchen 


amerikaner die Peruaner, weil ſie dieſe, 
die ſich mit Banketten und anderen 
Feierlichkeiten auf den Empfang der 
„Tennefſee“ und ſeiner Gäſte vorbe— 


der Hauptſtadt, und ſeine Erklärung, 
daß die „Tenneſſee gleich weiterfahre, 
weil der Hafen mit Bubonenpeſt ver— 
ſeucht ſei, wurde als ſchwere Beleidi— 
gung aufgefaßt, 
ſchaften 
„Glasgow“ hatten 
dürfen. 


| Nordamerifaner nicht 
ı Südamerifaner zu behandeln, 
‚feiner Meife als Halbindianer betrach- 


I 
| 


| 


um Nordamerifa handelt. 


| aber die Gefühle 


h 
labmiral an Kopf und Schultern in 


Ifchneidemafchine in den-©Saal, um al: 


fam, fie von einem total betrunfenen 2 


leinzige, der in € 


Adoo. 


tet werden wollen. Dazu kommt noch, 


| 


genteil fpricht faft die aanze Preſſe 
| Tandıboot-Kanffahrer 


daß mit den 
taaten in Buenos Wires | 


Abendvoit, Chieaao, Montag, 


Staatsanleihen vermochten ſie in New 
VYork nicht unterzubringen. Sie muß— 
ten aber mehrfach Finanzoperationen 
in Nordamerita unternehmen, die not= 
menbig geworden waren, weil die Zon= 
doner Bankier furzfriftige Anleihen 
nicht verlängern wollten und fonnten. 
Sp mußten Argentinien und Chile zu 
riefigen 
Zinsfägen furzfriftige Anleihen durch 
in New Morf geliehenes Geld zurüd- 
zahlen. Durch hohe Zinsfäge werben 
der Brübderlichkeit 
befanntlich nicht beitärkt, 

Als die Delegirten Südamerifas 
fich mit denen Nordamerifas in Bue- 
nos Wires trafen, fchielten jie nad 
dem Geldfädel „Iio” Samd. Die 
Nordameritaner jedoch hofften, daß 
fie die Südamerifaner mit Leichtigkeit 
unter ihren Hut bringen könnten. In 
diefjem Gefühle, der Größere, Reichere 
und überhaupt auf allen Gebieten der 
Ueberlegenere zu jein, hofften fie, den 
Sübdamerifanern ihre Währung auf- 
halfen zu fünnen. Die Südameritaner 
aber fürchten fich davor, von Nord— 
amerifa aufgefchludt zu merben. Der 
Antrag der nordamerifanifchen Dele- 
girten, den Dollar al Münzeinheit 
für ganz Amerika einzuführen, mußte 
joheitern und erwedte Furcht. So tft e& 
gefommen, daß nur phantafievolle 
Anträge ohne praftifche Bedeutung 
auf dem panamerifaniichen Finanz: 
fongreß angenommen find und daß die 
Siüdamerifaner fehr unzufrieden nad) 
Haufe gegangen find. 

Don Buenos Aires hat fich befannt- 
ih Herr MeAdoo mit Gemahlin und 
Begleitung per Bahn nah Santiago 
und dann nach Balparaifo begeben, 
mo fich alle auf der „Zenneffee” ein- 
Ichifften. Natürlich wurden die hohen 
Säfte gebührend von den offiziellen 


* 


+ 


Bargain-Bajement 


telgraue, Champagne, Nabt 
viele andere populäre Far: 
ben, in allen Größen, 


da3 Baar zu 


un 
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Die ganze 1916 Frühjahr-Ucher 


Damenftriimpfe 


Seidenfajer Boot Strümpfe, 
ſchwarze, weiße, perlengraue, dun— 


28 
Einkauf von Mädchen-Kleidern 


den 12. Zuni 1916. 


THE 


d 


in-Bafement 


te 
mM aser 


probuftion ber Ganity Mig. Go. 105 


Greene Str., New York Gity, getauft zu etwa 65 Gent? am Tollar. 





Kreifen des Landes gefeiert. Wie fait 
immer, wenn nordamerifanifche 
Krieagfchiffe Südamerika befuchen, ift 
e3 aber auch bei der Anmefenheit ber 
„Zennefjee" zu unangenehmen Zmi« 
Ihenfällen gefommen. Die Dffiziere 
diejes Schiffes, die ohne Begleitung 
ihre8 Kommandanten kamen, haben 
fih bei einem Bankett, das ihnen zu 
Ehren von der chilenischen Marine ver- 
anftaltet war, total betrunfen und fich 
durch ihr rejpeftlofes Benehmen gegen- 
über den Gaftgebern ein unangeneh- 
.mes Undenten gefichert. So fchüttelte 
während einer Anſprache ein nord» 
amerifanifcher Offizier einen neben 
ihm fißenden älteren chilenischen Vize: 


Morgen vfferiren wir alfe dieje hübf 
leider in Größen bon 6 bis 14, gema 


Anderfon Gingbam Plaids, Zebbur Yan 
fhönen 


Sport Hite 


Barga 
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einer Weife, daß es fich nicht um ein- 
fahe opialifät handeln konnte, Ein | $% N 
anderer Dffizier brachte eine Rafen- u 
lerlei Unfug damit zu treiben, Die‘ |in 
hilenifche Zeitung „La Union“ von! 
Santiago weiß unter anderem zu be= 
richten, daß, als die erfte chilenifche 


Dame nah dem Bankett in den Saal 


geraden 
Größen. 


Rola, 9 


322222222 


— Kombina 


Braids 
Nordamerikaner umarmt wurde. In 2 ml 
folge deſſen zogen ſich natürlich alle 
Damen zurück. Die Südamerikaner 
wiſſen regelmäßig nach nordamerika— 
zu erzählen, 
daß ſich die Gäſte wie in einem er— 
oberten Lande benommen haben. 


Schwer gekränkt haben die Nord— 


WöWöWöö 


Barga 
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reitet hatten, nicht befucht haben. Der \ oe 
allao, dem Hafen der 
Hauptitadt Lima, landete, war Mc- 


Er vermeilte nur Minuten in 


fehr niedrigen 
fauften, Desha 


Shadow Proof 


die Mannes | 

Kreuzers 
an Xand gehen 
Die peruanifhe Preſſe iſt 
voller Entrüftung, die fi auf die 
ganze Prejje Südamerikas ausgedehnt 
bat; felbft die peruanifche Regierung 
proteſtirt. &3 ijt feine Frage, daß die 
berjtehen, Die 
die in 


zumal 


des englifchen 


Barga 


daß Die Gildamerifaner das Mor: 33 
gehen gegen Meriko doch auch als einen | 
Schlag betrachten, der gegen ihre ganze | 44 
Raffe gerichtet ift. - Da die Prefje im! $2 
Allgemeinen diefe Stimmung ver— 
tufcht, merfen wahrscheinlich die Norbd- 
amerifaner gar nicht, mie iwait bie 
Kluft ift, die fie in MWirklichleit von 
Südamerifa trennt. Die Fremden, 
die die Güdamerifaner nicht fennen, 
lafjen jich leicht über die Yeußerungen 
ber Preffe oder durch Banfettreden 
täufchen, die natürlich immer in Lob- 
reden ausflingen, zumal wenn e3 fich 


21% bis 
Wenn 


mer 
nicht, 


© 


b 


a 52.00 u 


Araucano. 


den Dier 
— —ñ — 


——W 


in See ge 


ſtochen? 
So phantaſtiſch die Meldung auch 


ſchlecht Kirſchen eſſen war. Das kommt klingen mag, ie wird doch von Sad: 


daher daß trotz der vielen Werbrüde- |verftändigenfreien vollftändig ernft ge- 
gen |tungsphrafen, die zmwifchen Nord und | nommen: „Donnerstag Nachmittag ift 
unter Garantie binnen 45 Tagen ausbezantt. | Süd feit längeren Jahren auf Ban-|der erfte deutjche Tauchboot-Kauffah | 


| tafie betrachtet wurbe, wird in geipij- 
fen Kreifen toternft genommen. 


wert aufwärts 
» bis zu $3.00, 


7 
BEN 


a IK NE 
Ei: N a) a 
J — \\ 4 RN IE 


A Hübjche Moden-Auswahl. 


oder Spiben=7ylounces u. feböne große, 
ertra weite Sfirt3 mit Stidereibejaß; 
blinde und offene Mufter in eine Aus— 
wahl von fchönen Entwürfen. Kommt 
frübzeitig fiir die erite Auswahl, zu.. 


Berfanf niedriger Schuhe zu 99c 


Schuhe fiir 99c Faufen Zönnt, 
die gemacht wurden, 


werden. NMustmwahl von allen Mo- 


qassssssssssssssttstttssstgsstssssse 


dien Kleider, wert $1.25 Bid $2.00, zu vem be- 


adhtenswert niedrigen PBreife bon We. Hier find Mädchen: 


Kt aus fhönen 
3, feinen Repbs, 


Voiles und Erepe Clotb&; die Farben find rofa 
weiß, bellblau; Plaids, geftreiit, getupft, gebliimt; 
Patentleder Gürtel, Ceidebändern und mit Sammt gar» 
nirt, Slare Stirt Facond — die Auswahl morgen im 
Bargain oe Bafement äu..oooconnnnnesunnneee 


mit 


“rennen 


zu St 


in-Baiement 
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Eine beſonders zeitgemäße und wichtige Offerte 
in beliebten Sport-Hüten — große Sailors mit 


und gerollten Rändern in verſchiedenen 
Java-Braids in allen Sport-Farben: 
daturfarbe, „Ar my“⸗ 


Braun, Kelly-Grünz; wie auch 


tionen von Hanf» 
und Grepe, in Rola 


der Und Weik, Gelb und Weik, einige 
in foliden Farben, Werte bis 83.00; fpeztell Dienitaa... 


Flare Flonnce Uunterröcke 


in-Baiement 
Ungefähr 1350 Node 
ganz bedeutend herabgejest. 


TH 


Ein Fabritant hatte einen großen 
Vorrat bon einzelnen Bartien 


bon Befaßjtoffen, die in feinen $1.50 Sfirt3 verivendet 
werden. Er machte die Offerte, dieje in Skirts zu einem 


Breife zu verarbeiten, wenn wir ſie alle 
lb dieſer Verkauf. Die drei Abbildungen 


zeigen einige der attraktiven und populären Moden, wie 
wir ſie herſtellen ließen, doch geben ſie keine Idee von 
der Qualität der Stickereien und Spitzen. Sie umfaſſen 


Skirts mit Stickerei— 


NAT 


in-Bniement 


Diele große, Geld eriparende Er— 
eigniß umfaßt eine riefige Partie 
bon Pumps und Oxrfords für Da 
men und junge Damen, mit Goods 
hear Melt und bhandgewendeten 
Sohlen — Patentleder, Gummetal 
GCalf, farbige Top Einlage-Mufter, 
farbige Kidffin und fchwarze PBict 
Kid. 


Vollſtändige Größenauswahl von 
7, in einigen Partien bis Größe 8. 


Ihr Geld ſparen wollt an Euren Som— 
chuhen, dann verſäumt dieſe Gelegenheit 


ei der Ihr niedrige 0 
—* ( 


um für 
nd 92.50 verfauft zu 


utag im Bajement zu.. 


Leuten als eine Jules Vernefche Phan: |und nach Entfernung von, allem, was |zone kann ber tauchfähige Frachtdam=; 
dazu dienen fönnte, den Status des |pfer unter Waffer zurüdlegen. Im; 
als Kauffahrer zu ge: | Ozean 


Tauchbootes 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


The Store of To-Day and I-orrow 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 
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ARGAINTDASEMENT 


Deridiedene widlige 
Derkäufe am Dienstag 


Befucht diefe Abteilungen — 
Die Erfparniffe Find riefia. 


O. N. T. Cotton 


Bargain ⸗· Baſement ) 
Clark's O. N. weißes 
mercerized Häkelgarn, Nr. 10 
bis 60, ſpeziell mar— 
kirt, per Knäuel 


V ’r * w 
Meünneranzige-Berlanf, 8.95 
Bargain-Bajement 

Berjchiedene Hundert Odd Anzüge, die $10.75 
u. 512.95 marfirt waren, machen dies Ereigniß 
Für diejen bemerfenswerten Verkauf in unjerem Bargain- 
Bafement am Dienitag, brachten wir ver- 

ihiedene Hundert einzelne Anzüge unjerer 

$10.75 und $12.95 Bartien aus unierer 
Haupt-Abteilung für Kleider zufammen. 


Nette Muiter in Eaffimeres 
‚95 


und Gheviots, wie au 


*— 
> 
nr 


FAIR 


Anzüge für Jünglinge und 
junge Männer, in großer 
Auswahl. Zu haben in 
allen Größen; fpeziell.... 


Verkauf von Iinnbenanzügen 


Cine große Bartie Norfolt- Anzüge 
für Knaben — grau und braun — einige 
mit zwei Paar Kniehoien. Größen bis 
17; wie auh Palm Beadh, Panama, 
Crajh und Liner Anzüge 
für Sinaben. Neguläre 
33.85 Werte; ipeziell in 
diefem Verkauf 


Extra — Lohfarbige und graue Negenmaäntel, 
fowie jchmwarze (Duck Brand) Mäntel, alle garantirt 


nicht zu ledfen; regul. $3.45; alle Größen, Dienstag zu 1 .69 


Populäre hwarze Seidenftoffe 


Bargain-Bajcment 


Senjationelle jhwarze Taffeta Seide-Bargains 


Schön glänzende, reine Seide, echtfarbig, Yard breit, ſehr danerhaft; 
Taffeta-Seide, nur fünfzig Stüde für den morgigen Ver 
fauf, daS Ueberichuß-tlager eines der bedeutenditen ei: 

defabrifanten Amerikas, $1.35 Ceideitoffe — morgen im [ 

BargainsBafement, die Mard zu ® 

Schwarze reinjeidene Grepe Mes 

teor3, die Zeide, die zwölf Monate 

im Sahr getragen werden fanıt, tit 


immer modern, 40 Zoll 1 29 
‚ae 


breit, $2 Qualität — 
morgen die Yard zu.. 
> 2 ar * —22 * a. 
sabrif-Enden und Reiter Seideiuitoffe 
Hodfeine elegante Suiting Taffetad_ und Satins, fanch Grepe de Chines, 
Tub-Ceide etc., ferner viele einfache Schatti- 
rungen, 36 und 40 Yoll breit, $1.25 u. $1.50 7 C u. 09.» 
Qualitäten, Auswahl per Yard zu ne 
Reiter von feinen Waſchſtof⸗ 
fen, gewünfchte Längen der 


Kleider = Caltcos, 12 | 20€, 25c und 306 Sorten — 
Yard3 iit Die Grenze | die Yard zu 


— die Nard 4c Ic und tie 


+ 

— — 
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Schwarze, reinſeidene Crepe de 
Chines, wendbare ſchwere Seide, 40 
Zoll breit, garantirt zufriedenſtellend, 
ein ganz außerordent— 
licher Bargain, morgen 
die Yard zu 


Indigoblaue fancy Gebleichter und un— 
gebleichter, Yard brei— 
ter Muslin, 10 Yards 
die Grenze, 

Yard zu 


51 Hemden für Männer, 69c 
u 


mit weichen doppelten Manjchetten 
1 
u 


Durch einen jpeziellen Einfauf jind wir in der 
M 


LELSLSRELISSSTSESSSESESELLSTELELESSELSSELELETELELELTLTTSELELTLTTTELeLLELeLeLee:eLeeeeeeseLeLeLeLeLELELEETELELELEEEELELEELEEELELEEEITENIENENINENTNTTTTETNTE 


Sage, diefen ungewöhnlichen, zeitgemäßen Ver- 

fauf bocdhfeiner weicher dopp. Manichetten Hem« | 
den zu offeriren, Paſſe-Faſſon, gute Qualitäten 
Sommer-Shirtings, wie Crepes, Madras, jomie 
echtes SO bei 90 Kloth, jehr dauerhaft; 

$1 Werte, morgen verfauft zu 


engardinen-Verfanf 


Barsain-Baiement 


Etwa 500 Raarc von dicien feinen Nottingham Spisengardis 

ER nen fommen am Dienstag Bormittag zu weniger als den Fabrik 

N koften zum Verlauf. Diefer Verlauf follte befonder3 attraftid 
fein, da es alle erite Dmalität find, leine „Seconds”. Es find 


einfach aufnegebene Miuiter. Sie fommen > 


in Weiß, Sporh oder Eghptian Farbe, 
Gejäumte achäl: Betideden, 


und in 21% 
Größe 76x87; eine borzügliche 
Qualität, nicht mit Stärte g& 


füllt, hübihe Wiar 1 19 


feille3 Diufter, Stüd.. 


| 


um ‚oder 3 Yard Längen; bie 
> m frliheren Preiſe waren bis zu $4.50 das 
et & WTaar; fiveziell am Dienstag im PBargain- 
J PBalement, das Baar 
Rn Bettliiien, alle mit hübſchem 
A Art Tickiing bezogen und mit 
Ks auter Qualität a gefüllt; 
u Sröje 19x27, fpesiell 
Dienstag, Std 44c 
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Reidende Männer 


Ihr ſeid willkom 


Schiff auf der 
und dort wird es 


kann das men, wenn Ihr Dr. 


Hodgens wegen ir⸗ 


1000 Kronen.. 5143.50 fetten und Kongreſſen ausgetauſcht zu rer von Cuxhaven, — eine anbere| Der „New Yorter Staats-Zeitung” | Tährben, habe man bie Abfahrt bed | ÜOberfläche fahren, 
Spefen für wrabtlofe Telegrapbie eingefchloffen. | werben pflegen, immer ein großer Nachricht fagte Bremerhaven,, — in) it nunmehr bon jehr zuverläffigen neuen Weltwunders deutſcher Lei— 
Durch die Poſt: Zwieſpalt beſiehen bleibt. Nordomeri- See geſtochen um nördlich von Schoti-⸗ Leuten die Mitteilung gemacht worden, ſtungsfähigleit zugelaſſen. 

100 Kronen .. 814. 00 ta tritt mit zu felbftverftändficher land in den Atlanten Dzean zu daß bereits eingehende Prüfungen und Nun wundert man ſich ni . [| 
„entiee und Ceiterreit-Ungariice Sriegsan- Gelbitherrlichfeit auf, und bie Repir- laufen und dann auf Netv York zuzus; Unterfuchungen über ben Status des warum bie Nachricht bon dem Aus- Kreuzern bewachte Ambroje Channel 
"Spreibt Oder fragt am verioniic Dei ‚blifen des Sübens fühlen doch immer | halten, wo er am 22. Juni fahrplan- | Schiffes in ameritanifcen Häfen ge- |laufen des tauchfähigen NHandelö- zum Nerv Yorker Hafen zu Jein! — 
I. HERZOG & COMPANY | etwas ivie den großen Rnüppel „Iio“ mäßig eintreffen fol.“ ‚macht worden find. Man habe erft ges | Idiffes nicht vollftändig geheimgehalten wird das Handelsſchiff ameritaniſche 
1501 Sarrabee Strahe, de Biadhawt. Sams, was Onkel Sam bedeutet. | 8 bie Nachricht zuerft auftauchte, | mau unterfucht, ob das Schiff nad} fei- | murde, um ben Feinden Deutfchlands | Gewäffer erreichen, durd; bie e8 unges| _ 

Inem Gintreffen unter allen Umftänden nicht noch den Anfang der von ihnen |fährdet Nem Port anlaufen Tann. | 


ſomo | . sr: E $ Dlung 

Nach dem Finanztongrek in Buenos | Deutfchland habe ein riefiges Unter | vn —2 ns | Burner: — De yandlung 

| gr: 2. lant nn ’ z afchiff als Handelsfchiff betrachtet und be- ficherlih geplanten Jagd anzufündi= | yeindlihe Werfolger braucht der h von Franteıy 
Aires waren die Delegirten der Sid- Teeboot gebaut, das als Handelsſchiff 9 ſhiff gen. Auch hierfür gibt e8 eine Grflä- | 


i Fi iſ 1] t tifanifchen | handelt werden muß und als folches 1 | Tauchboot⸗Kauffahrer nicht ſehr zu ſchwachen und Teidenden Männern madı 
Bag 1 u ——— ge —— erg — 4*— ſeiner Abfahrt auch ſeine Klari- rung, die nach Angabe eines deut- befürchten. Er kann bei drohender Ge— | Se de rag we De 
| Stantsfädeln ihrer Heimatländer ae: | Poftverfehr aufnehmen, von drüben | tungSpapiere erhalten Tann. Bon deut⸗ ſchen Schiffahrtskreiſen naheſtehenden fahr untertauchen und ich, ‚wenn Er Methoden für die Behandlung bon chro# 
|fommen. Durch den Krieg ift den la-|Farbftoffe und von hier in Deutfch- |Ther Seite wurden angeblich Jntriguen ar ungefähr folgende if:  jangegriffen mwirb, mit jeinen BB WOrOBION. ne N 
wine. Pelcant Euren Sieteranten bieräber. „ | teinifchen Staaten der fo motwenbige land dringend benötigte Handelswaa- Teitens der amtisbdeutfchen Sntereffen Die Abfahrt eines Kauffahrteifhif- ||hügen berteibigen; denn der meue | Stranfheiien. — BBIE Ipre ien 
a0ot.mifeme® | 01H; abgefhnitten worben, ben fie|ren befördern und nebenbei noch den und Einflüffe in bdiefem Lande be- |fes läßt fich nicht verheimlichen, das ift 


gend einer Krankheit 
od.Schwäche um Ras 
fragen wollt. Spredt 
bor zu einer freund“ 
lichen und bertraus 
lichen Unterredung. 
J Dies wird Euch 
nicht3 Toiten. Ceine 
20jährige Er⸗ 
fahrung in dee 


\fchon einen günftigen Weg fuchen An’ 
'irgend einem aptgelegenen Punkte, — | 
aber, 'e8 braucht nikht der bon britifchen 


Barum ın 


-OSCAR F. MAYER & BROS, 


WE Wurje überall bevorzust? ER 
sg biefelbe mit der peinlichiten Neinlichleis 
Weil aus dem beiten Material bergeftellt 


\ 


genau wie | Dr. 1. W. HODGENS 


Trinkt 


Denisons Kafiee 


immer rein und schmackhaft 
%6ta1taa 


— — 


deutſchen ſowie beim franzöſiſchen 
Kapital fanden. Sie haben wohl alle 
diefen Kredit jahrzehntelang zu häufig 
in Anfpruch genommen. Diefer euro- 


immer fo leicht beim enalifchen und |Briten.mit ihrer fogenannten Blo 


ade | fürchtet, die darauf hinausgehen foll- 
ein Schnippehen ſchlagen ſoll, hielt |ten, den Unterjeeboot-Kauffahrer bier 
man die Meldung erft für eine Zei |al3 Kriegsſchiff hinzuſtellen. Erſt 
tungsente, obgleich ſofort angegeben nach langen eingehenden Feſtſtellungen 
wurde, daß ſie aus abſolut zuverläſ— 


auch, ſo wünſchenswert es in dieſem 
Falle ſein mag, nicht unbedingt not— 
wendig. Nur der Kurs des Schiffes 
|beibt vollftändig geheim. Die Gefahr- 
| 


—9— — 





| Wunberfaften wird, 
| frangöfifche, britifche und italienijche 
Schiffe mit vollftändiger, 


|beöregierung in Wafhington find, 
mwahrfcheinlich mit leichten Geſchützen 





dofumen= | 
tariſch feitgelegter Billigung der Bunz | 


Dearborn Str., Ede Monroe, Chicas 

tliy Building, ameiter Foor. 
Stunden: 9 Borm, bis 3 Abends, Dienstags W 
Sonnerdtagd 9 bi 5, Sonntags 10 bis 1. , 
momifrfafon® 


| 85 — 


* Wer etwas zu verkaufen oder zu 


zur Abwehr von Angreifern und zum vertauſchen hat, ſollte nicht verſän- 
Selbftihuge armirt fein. men, e8 durch eine Hein: Anzeige im 
(NR, QM, Staatäata) _Ider Mbendvnit befannt au machen. 


päifche Krebit war billig. Verfchiebene 
fi“ Republiten famen in Geldjchiwierig- 
: elleiten während bed Arienea Grob⸗ 


figer Duelle ftamme, 
Seither hat fich das Gerücht hart- 


art-| CASTORIA singmiie > Dart 
nädia arhalten. und was von bielen 


Mia Sarta. Die Ihr Immaz Aakanft Haht ,-. man zum. 


Lelet Die „Spuntando 





